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Thema der Arbeit sind die verzierten Schwertscheiden der Latènekultur. Ziel ist die Erstellung 
einer Typologie der Schwertscheiden und Erfassung der auf den verzierten Schwertscheiden ab-
gebildeten Motive.  
Verzierte Schwertscheiden wurden mit oder ohne dazugehöriges Schwert gefunden. Sie kommen 
als Einzelfunde, zusammen mit weiteren Schwertscheiden oder anderen Gegenständen in Depo-
nierungen, in Heiligtümern und Gräbern vor. 36 Schwertscheiden der vorliegenden Material-
sammlung datieren nach LT A. Sie wurden in Frankreich, Deutschland, Österreich und der 
Tschechischen Republik gefunden. Nach LT B datieren 148 der erfassten Schwertscheiden. Sie 
wurden in Frankreich, der Schweiz, Ungarn, Deutschland, Italien, Österreich, Slowenien, Serbien, 
der Slowakei, der Tschechischen Republik, Kroatien, Rumänien, Bosnien, Liechtenstein und 
Spanien gefunden. Insgesamt 35 Schwertscheiden aus Frankreich, der Schweiz, Ungarn, 
Deutschland, Italien, Österreich, Serbien und der Slowakei datieren nach LT B2/C1. 236 der in 
der Materialsammlung erfassten verzierten Schwertscheiden datieren nach LT C. Die Schwert-
scheiden wurden in Frankreich, der Schweiz, Ungarn, Deutschland, Italien, Österreich, Slowe-
nien, Serbien, der Slowakei, der Tschechischen Republik, Kroatien, Rumänien und Polen gefun-
den. Insgesamt 22 Schwertscheiden aus Frankreich, der Schweiz, Deutschland, Slowenien, der 





































Land LT A L B LT B2/C1 LT C LT D gesamt 
Frankreich 19 51 7 66 5 148 
Schweiz 0 7 3 69 2 81 
Ungarn 0 28 11 27 0 66 
Deutschland 11 9 3 16 8 47 
Italien 0 29 2 2 0 33 
Österreich 3 7 6 7 0 23 
Slowenien 0 1 0 16 2 19 
Serbien 0 1 1 13 0 15 
Slowakei 0 6 2 6 1 15 
Tschechische Republik 3 3 0 6 0 12 
Kroatien 0 2 0 3 0 5 
Rumänien 0 1 0 3 0 4 
Luxemburg 0 0 0 0 3 3 
Polen 0 0 0 2 1 3 
Bosnien 0 1 0 0 0 1 
Liechtenstein 0 1 0 0 0 1 
Spanien 0 1 0 0 0 1 
gesamt 36 148 35 236 22 477 
Tabelle 1: räumliche und zeitliche Verteilung der verzierten Schwertscheiden.  
 
 
Die Materialsammlung, die insgesamt 477 verzierte Schwertscheiden umfasst, wurde aus Zeit-
schriftenartikeln, Monografien und Katalogen zusammengestellt. Von 153 Schwertscheiden ist 
nur die Mündung vollständig erhalten, von 25 Schwertscheiden nur das Ortband. Bei 175 
Schwertscheiden sind weder Schwertscheidenmund noch Ortband vollständig. Bei 126 Schwert-













Frankreich 41 53 9 45 148 
Schweiz 22 25 5 29 81 
Ungarn 9 29 4 24 66 
Deutschland 17 10 3 17 47 
Italien 20 1 2 10 33 
Österreich 6 7 2 8 23 
Slowenien 3 7 0 9 19 
Serbien 3 3 0 9 15 
Slowakei 2 8 0 5 15 
Tschechische           
Republik 
0 5 0 7 12 
Kroatien 0 1 1 3 5 
Rumänien 1 0 0 3 4 
Luxemburg 0 1 0 2 3 
Polen 0 3 0 0 3 
Bosnien 0 0 0 1 1 
Liechtenstein 1 0 0 0 1 
Spanien 0 1 0 0 1 
gesamt 125 154 26 172 477 
Tabelle 2: Verteilung der verzierten Schwertscheiden nach Erhaltungszustand. 
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2 Die Schwertscheiden 
 
2.1 Aufbau einer Schwertscheide 
Die Schwertscheiden bestehen aus zwei eisernen oder bronzenen Platten, oder aus einer bronze-
nen und einer eisernen Platte. Der Rand der Frontplatte ist über den Rand der Rückenplatte gefal-
tet oder der Rand der Rückenplatte über den Rand der Frontplatte. Zusammengehalten werden 
die Platten von Ortbändern an der Spitze, unterhalb der Mündung oft von Verstärkungen1. Von 
den insgesamt 279 Schwertscheiden mit vollständig erhaltener Mündung haben 126 eine Verstär-
kung auf Front- und Rückenplatte. Bei Schwertscheiden mit den Mündungsformen 2, 3 und 4 ist 
nur auf der Frontplatte eine mit den Rändern der Schwertscheide verbundene Verstärkung vor-
handen. Auf der Rückenplatte ist eine Aufhängung angebracht, die der Befestigung der Schwert-
scheide an einem Gürtel diente, einige Formen von Aufhängungen sind mit der Verstärkung ver-
bunden2, beispielsweise Aufhängung Form 34, Taf. 8. Das Ortband besteht in der Regel aus Ort-
bandklammern, Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. Mehrere Schwertscheiden haben auf 
Front- und Rückenplatte eine Ortbandbrücke, eine Schwertscheide, Kat.Nr. 298 aus La Tène, hat 
auf Front- und Rückenplatte Ortbandklammern. Zwei Schwertscheiden, Kat.Nr. 26 aus Liebau 
































Abb. 1: Aufbau einer Schwertscheide.  
 
                                                          
1 Pleiner 1993, 66. 
2 Pleiner 1993, 66. 
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2.2 Die Schwertscheidenbestandteile 
Für die Typologie der Schwertscheidenbestandteile wurden die Formen von Schwertscheiden-
mund, Verstärkung der Front- und Rückenplatte, Aufhängung, Ortbandklammer, Ortbandbrücke 
und Ortbandabschluss erfasst. 
 
2.2.1 Der Schwertscheidenmund  
Der Schwertscheidenmund ist in fünf Formen gegliedert, von denen drei in zwei oder mehr Va-
rianten unterteilt sind. 
 
Schwertscheidenmund Form 1 
 Schwertscheidenmund 1A (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist hoch konvex. 
 Schwertscheidenmund 1B(Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex.  
 
Schwertscheidenmund Form 2 (Taf. 1) 
Der Schwertscheidenmund ist dreieckig. 
 
Schwertscheidenmund Form 3 
 Schwertscheidenmund 3A (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig.  
 Schwertscheidenmund 3B (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig. 
 Schwertscheidenmund 3C1 (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit. 
 Schwertscheidenmund 3C2 (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig 
schmal. 
 
Schwertscheidenmund Form 4 
 Schwertscheidenmund 4A (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit gera-
den Ecken. 
 Schwertscheidenmund 4B (Taf. 1): Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit 
hochgezogenen Ecken.  
 
Schwertscheidenmund Form 5 (Taf. 1) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade. 
 
 
2.2.2 Die Verstärkung der Frontplatte  
Die Verstärkungen der Frontplatte sind in 26 Formen gegliedert, von denen 14 in zwei oder mehr 
Varianten unterteilt sind. Mehrere Verstärkungen der Frontplatte sind als eigenständige Verzie-
rung oder Bestandteil eines Motives gearbeitet. Zum Beispiel ist die kleeblattförmige Verstär-
kung der Frontplatte 1B (Taf. 1) gleichzeitig Motiv 561 (Taf. 100). Die Scheiben der Verstär-
kung der Frontplatte sind als Köpfe des Schlangenpaares Teil von Motiv 81 (Taf. 64). Einige 
Verstärkungen der Frontplatte stimmen in ihrem Aussehen mit Ortbandklammer oder Ortband-
brücke überein. So entspricht die Kleeblattform der Verstärkung der Frontplatte 1B (Taf. 1) der 
Kleeblattform der Ortbandklammer Form 2 (Taf. 10) und die aus drei Scheiben bestehende Ver-
stärkung der Frontplatte 8A (Taf. 2) entspricht der Ortbandbrücke 4B (Taf. 9).  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 1  
 Verstärkung der Frontplatte 1A (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte ist bandförmig und 
endet in kleinen Scheiben. 
 Verstärkung der Frontplatte 1B (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte ist bandförmig und 
endet in drei kleinen, kleeblattförmig angeordneten Schälchen. 
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Verstärkung der Frontplatte Form 2 
 Verstärkung der Frontplatte 2A1 (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus brei-
ten, glatten Klammern.  
 Verstärkung der Frontplatte 2A2 (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
schmalen, glatten Klammern. 
 Verstärkung der Frontplatte 2B (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus schma-
len, dreieckigen, gerippten Klammern. Die Langseite der Klammern ist geschlossen oder of-
fen. 
 Verstärkung der Frontplatte 2C (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus schma-
len, dreieckigen Klammern.  
 Verstärkung der Frontplatte 2D (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus breiten, 
dreieckigen Klammern.  
 Verstärkung der Frontplatte 2E (Taf. 1): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus ge-
schwungenen Klammern. 
 Verstärkung der Frontplatte 2F (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus schma-
len Klammern. Die Innenseiten der Klammern sind dornförmig. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 3 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte hat die Form zweier Vogelköpfe, die sich anblicken. Scheiben 
bilden die Augen des Vogelpaares, sichelförmige Elemente die geöffneten Schnäbel. Breite 
Klammern umschließen die Ränder der Schwertscheide.  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 4 
 Verstärkung der Frontplatte 4A (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem 
schmalen Band. 
 Verstärkung der Frontplatte 4B (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem 
breiten Band. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 5 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem breiten Band, das in kurzen Flügeln endet. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 6 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem schmalen Band mit einer großen Scheibe in 
der Mitte. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 7 
 Verstärkung der Frontplatte 7A (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
kleinen Scheiben, die durch ein schmales Band miteinander verbunden sind. Jede Scheibe ist 
mit einem schmalen kurzen Band verbunden, das die Kante der Schwertscheide umschließt. 
 Verstärkung der Frontplatte 7B (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
großen Scheiben, die durch ein schmales Band miteinander verbunden sind. Jede Scheibe ist 
durch ein weiteres schmales Band mit der Kante der Schwertscheide verbunden. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 8 
 Verstärkung der Frontplatte 8A (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei mi-
teinander verbundenen Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben enden in kurzen Bändern, die 
die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 8B (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
viereckigen und drei kleinen runden, miteinander verbundenen Elementen. Die beiden äuße-
ren Elemente enden in kurzen Bändern, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
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Verstärkung der Frontplatte Form 9 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte ist H-förmig. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 10 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte ist H-förmig mit einer kleinen Scheibe im Zentrum des H. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 11 
 Verstärkung der Frontplatte 11A (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
kleinen Scheiben, die durch eine Leiste miteinander verbunden sind. Durch Klammern sind 
die Scheiben mit den Kanten der Schwertscheide verbunden. 
 Verstärkung der Frontplatte 11B (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
großen Scheiben, die durch eine Leiste miteinander verbunden sind. Durch Klammern sind 
die Scheiben den Kanten der Schwertscheide verbunden. 
 Verstärkung der Frontplatte 11C (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus brei-
ten Klammern und zwei großen miteinander verbundenen Scheiben. 
 Verstärkung der Frontplatte 11D (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus ge-
rippten breiten Klammern und zwei großen miteinander verbundenen Scheiben.  
 Verstärkung der Frontplatte 11E (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus brei-
ten Klammern mit tief eingeschnittenen Ornamenten und zwei großen miteinander verbunde-
nen Scheiben. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 12 
 Verstärkung der Frontplatte 12A (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei 
gleich großen Scheiben, die durch Leisten verbunden sind. Die beiden äußeren Scheiben sind 
mit langen schmalen Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 12B (Taf. 2): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer 
kleinen Scheibe und zwei großen Scheiben, die durch Leisten miteinander verbunden sind. 
Die beiden äußeren Scheiben sind mit langen schmalen Klammern verbunden, die die Kanten 
der Schwertscheide umschließen. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 13 (Taf. 2) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben, die durch eine geschwungene 
Leiste miteinander verbunden sind. Kurze Klammern verbinden die Scheiben mit den Kanten der 
Schwertscheide. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 14 (Taf. 3) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem Quadrat und zwei Scheiben, die durch Leisten 
miteinander verbunden sind. Die Scheiben sind mit Klammern verbunden, die die Kanten der 
Schwertscheide umschließen.  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 15 (Taf. 3) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei gleich großen Scheiben, die durch schmale Leis-
ten miteinander verbunden sind. Die beiden äußeren Scheiben sind mit kurzen Leisten, die die 
Kanten der Schwertscheide umschließen, verbunden. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 16 (Taf. 3) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben und einer kleinen Scheibe, die 
miteinander durch kurze Leisten verbunden sind. Die beiden äußeren Scheiben sind durch Leis-






Verstärkung der Frontplatte Form 17 
 Verstärkung der Frontplatte 17A (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus vier 
liegenden Dreiecken. Je zwei sind an den Spitzen miteinander verbunden und umschließen 
die Kanten der Schwertscheiden.  
 Verstärkung der Frontplatte 17B (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden Dreiecken, die an den Spitzen miteinander verbunden sind und die Kanten der 
Schwertscheiden umschließen. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 18 (Taf. 3) 
Die Verstärkung der Frontplatte hat die Form eines Schmetterlings. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 19 
 Verstärkung der Frontplatte 19A (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
hantelförmigen Stäben, deren inneren Enden miteinander verbunden sind. Die äußeren Enden 
der Stäbe umschließen die Kanten der Schwertscheide.  
 Verstärkung der Frontplatte 19B (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus vier 
Stäben, zwischen denen sich drei Knöpfe befinden.  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 20 
 Verstärkung der Frontplatte 20A (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem 
Knopf und zwei Barren, die mit langen Klammern, die die Kanten der Schwertscheide um-
schließen, verbunden sind. 
 Verstärkung der Frontplatte 20B (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
keulenförmigen Barren. Ihre breiten Enden berühren sich, ihre schmalen Enden sind mit lan-
gen Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 20C (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
keulenförmigen Barren und einem Knopf. Die breiten Enden der Barren sind mit kurzen brei-
ten Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 20D (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer 
kleinen Scheibe, die durch hantelförmige Leisten mit kurzen Klammern verbunden ist. 
 
Verstärkung der FrontplatteForm 21 
 Verstärkung der Frontplatte 21A (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei 
Bändern. Das oberste Band endet in kurzen, dreieckigen Klammern, die die Kanten der 
Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 21B (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei 
Bändern. Das oberste Band endet in kurzen, geraden Klammern, die die Kanten der Schwert-
scheide umschließen. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 22 (Taf. 3) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer Reihe liegender Sicheln, die mit den Rändern 
der Frontplatte verbunden ist. 
 
Verstärkung der Frontplatte Form 23 
 Verstärkung der Frontplatte 23A (Taf. 3): Die Verstärkung der Frontplatte hat die Form eines 
liegenden, doppelt geschwungenen S. Die Enden des S sind mit kurzen Leisten verbunden. 
 Verstärkung der Frontplatte 23B (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 




Verstärkung der Frontplatte Form 24 
 Verstärkung der Frontplatte 24A (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden S-Haken, die mit langen Klammern verbunden sind. 
 Verstärkung der Frontplatte 24B (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem 
Knopf und zwei liegenden S-Haken. Die S-Haken sind mit langen Klammern verbunden, die 
die Kante der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 24C (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden S-Haken und drei kleinen Scheiben mit Vertiefungen. Die S-Haken sind mit kur-
zen Klammern verbunden, die die Kante der Schwertscheide umschließen.  
 Verstärkung der Frontplatte 24D (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden S-Haken und drei kleinen Scheiben.  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 25 (Taf. 4) 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer breiten W-förmigen Leiste, die in dreieckigen 
Klammern endet. Die Klammern umschließen die Kanten der Schwertscheide.  
 
Verstärkung der Frontplatte Form 26 
 Verstärkung der Frontplatte 26A (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem 
breiten Band und zwei schmalen Leisten, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 Verstärkung der Frontplatte 26B (Taf. 4): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei 
schmalen Leisten, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 
 
2.2.3 Die Verstärkung der Rückenplatte  
Die Verstärkungen der Rückenplatte sind in 16 Formen gegliedert, von denen sechs in zwei oder 
mehr Varianten unterteilt sind. Formen der Aufhängung, deren obere Platte fehlt, ist die Verstär-
kung der Rückenplatte mit dem Bügel der Aufhängung verbunden. Die als gehörntes Maskenpaar 
gestaltete Verstärkung der Rückenplatte Form 8 (Taf. 5) ist verbunden mit der Aufhängung 39 
(Taf. 8), deren untere Platte einen Fortsatz in Form eines menschlichen Beines hat. Verstärkung 
und Aufhängung lassen sich als Doppelwesen Motiv 24 (Taf. 59) lesen, und sind somit Verzie-
rung der Schwertscheide. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 1 
 Verstärkung der Rückenplatte 1A1 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
breiten, glatten Klammern. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1A2 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
schmalen, glatten Klammern. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1A3 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
schmalen, glatten Klammern und kleinen Ringen. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1A4 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
gerippten breiten Klammern. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1A5 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
breiten Klammern mit tief eingeschnittenen Ornamenten. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1B1 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
breiten dreieckigen Klammern. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1B2 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
langen Klammern mit dornförmigen Fortsätzen. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1C1 (Taf. 4): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus D-
förmigen Klammern. 
 Verstärkung der Rückenplatte 1C2 (Taf. 5): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
Omega-förmigen Klammern. 
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 Verstärkung der Rückenplatte 1D (Taf. 5): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
dornförmigen Klammern. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 2 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus einer Leiste. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 3 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist H-förmig. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 4 (Taf. 5) 
Die Form ist rahmenförmig. Sie verläuft über den Platten der Aufhängung und umschließt deren 
Bügel. Die Langseiten des Rahmens bilden Klammern, die die Kanten der Schwertscheide um-
schließen. 
  
Verstärkung der Rückenplatte Form 5 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei gegenständigen S-Haken, die mit langen, 
schmalen Klammern verbunden sind. Die unteren Schlaufen der S-Haken berühren die Kanten 
der oberen Platte der Aufhängung. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 6 (Taf. 5) 
Die Form besteht aus zwei liegenden Dreiecken, deren Spitzen sich berühren. Die Dreiecke um-
schließen die Kanten der Schwertscheide. Die linke Hälfte der Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 7 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist Schmetterlingsförmig.  
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 8 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei als gehörnte Masken gestalteten Klammern, 
die mit der Aufhängung verbunden sind und die Kanten der Schwertscheide umschließen.  
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 9 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei Leisten, die mit der oberen Platte der Auf-
hängung verbunden sind. 
 Verstärkung der Rückenplatte 9A (Taf. 5): Verstärkung mit geschwungenen Leisten. 
 Verstärkung der Rückenplatte 9B (Taf. 5): Verstärkung mit geraden Leisten. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 10 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine u-förmig gebogene schmale Leiste. Sie ist mit dem 
Bügel der Aufhängung, deren obere Platte fehlt, verbunden.  
 Verstärkung der Rückenplatte 10A (Taf. 5): Verstärkung mit gerader Leiste. 
 Verstärkung der Rückenplatte 10B (Taf. 5): Verstärkung mit geschwungener Leiste. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 11 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden. Verstär-
kung der Rückenplatte und Aufhängung bilden ein V. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 12 
Die Verstärkung der Rückenplatte, die mit der Aufhängung verbunden ist, endet in Klammern, 
die die Kanten der Schwertscheiden umschließen. Verstärkung der Rückenplatte und Aufhän-
gung bilden ein V. 
 Verstärkung der Rückenplatte 12A (Taf. 5): Verstärkung mit dreieckigen Klammern. 
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 Verstärkung der Rückenplatte 12B (Taf. 5): Verstärkung mit schmalen Klammern. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 13 (Taf. 5) 
Die Verstärkung der Rückenplatte, die mit der Aufhängung verbunden ist, endet in langen 
schmalen Klammern, die die Kanten der Schwertscheiden umschließen. Verstärkung der Rück-
enplatte und Aufhängung bilden ein Y. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 14 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden. Verstär-
kung der Rückenplatte und Aufhängung bilden ein T. 
 Verstärkung der Rückenplatte 14A1 (Taf. 5): Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine 
schmale Leiste. 
 Verstärkung der Rückenplatte 14A2 (Taf. 5): Breite bandförmige Verstärkung. 
 Verstärkung der Rückenplatte 14B1 (Taf. 5): H-förmige Verstärkung. 
 Verstärkung der Rückenplatte 14B2 (Taf. 6): Breite bandförmige Verstärkung, die in drei-
eckigen Klammern endet. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 15 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus Leisten. Die oberste Leiste ist mit der oberen Plat-
te der Aufhängung verbunden. 
 Verstärkung der Rückenplatte 15A (Taf. 6): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
vier schmalen Leisten. Die oberste Leiste ist mit der oberen Platte der Aufhängung und kur-
zen geraden Klammern verbunden. Die beiden mittleren Leisten liegen über den Platten der 
Aufhängung. Die unterste Leiste liegt unter der unteren Platte der Aufhängung. 
 Verstärkung der Rückenplatte 15B (Taf. 6): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
drei schmalen Leisten. Die oberste Leiste ist mit der oberen Platte der Aufhängung und drei-
eckigen Klammern verbunden. Die beiden anderen Leisten liegen über den Platten der Auf-
hängung. 
 
Verstärkung der Rückenplatte Form 16 (Taf. 6) 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus drei schmalen Leisten. Die oberste Leiste ist mit 




2.2.4 Die Aufhängung  
Die Aufhängungen sind in 51 Formen gegliedert, von denen elf in zwei oder mehr Varianten un-
terteilt sind. Die Platten der Aufhängung sind teilweise verziert oder als Motiv gestaltet. Die mu-
schelförmigen Platten von Aufhängung 16 beispielsweise sind gleichzeitig Motiv 60 (Taf. 63). 
Die Platten von Aufhängung 31 haben die Form von Tierköpfen (Motiv 72, Taf. 64), die Platten 
von Aufhängung 40 entsprechen Maske Motiv 16 (Taf. 59). Bei anderen Aufhängungen sind die 
Platten mit Fortsätzen versehen. Die meisten Fortsätze sind eckig, tropfen- oder zungenförmig, 
der Fortsatz von Aufhängung 39 hat die Form eines menschlichen Beines. Den Aufhängungen 
Form 42, 46 und 47 fehlt die obere Platte. Bei diesen Formen der Aufhängung ist die Verstär-
kung der Rückenplatte mit dem Bügel der Aufhängung verbunden.  
 
Aufhängung Form 1 
 Aufhängung 1A (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem langen band-
förmigen Bügel. 
 Aufhängung 1B (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus ovalen Platten und einem langen stab-
förmigen Bügel. 
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 Aufhängung 1C (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem langen band-
förmigen Bügel. 
 Aufhängung 1D (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem langen rech-
teckigen Bügel. 
 Aufhängung 1E (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen runden Platten und einem kur-
zen rechteckigen Bügel.  
 Aufhängung 1F (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem langen rech-
teckigen Bügel. 
 Aufhängung 1G (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen halbrunden Platten und einem 
rechteckigen, in der Mitte verjüngten Bügel. 
 Aufhängung 1H (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen halbrunden Platten und einem 
quadratischen Bügel.  
 
Aufhängung Form 2 
 Aufhängung 2A (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen runden Platten und einem lan-
gen rechteckigen Bügel. 
 Aufhängung 2B (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten und einem breiten 
lang rechteckigen Bügel. Die Platten sind breiter als der Bügel. 
 Aufhängung 2C (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen zungenförmigen Platten und ei-
nem breiten lang rechteckigen Bügel.  
 Aufhängung 2D (Taf. 6): Die Aufhängung besteht aus großen D-förmige Platten und einem 
breiten lang rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 3 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus großen runden Platten und einem kurzen rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 4 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus großen runden Platten und einem quadratischen Bügel. 
 
Aufhängung Form 5 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus großen halbrunden Platten und einem kurzen rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 6 (Taf. 6) 
Die ovalen Platten der Aufhängung sind breiter als der lang rechteckige Bügel.  
 
Aufhängung Form 7 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus abgerundet dreieckige Platten und einen kurzen rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 8 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus herzförmige Platten und einen kleinen quadratischen Bügel. 
 
Aufhängung Form 9 (Taf. 6) 
Die Aufhängung besteht aus herzförmige Platten und einen großen quadratischen Bügel. 
 
Aufhängung Form 10 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus hat große ovale Platten und einen kurzen quer rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 11 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus kellenförmigen Platten und einem lang rechteckigen Bügel. 
 
Aufhängung Form 12 
 Aufhängung 12A (Taf. 7): Die ovalen Platten der Aufhängung sind so lang wie der Bügel. 
Der Bügel ist länger als breit. 
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 Aufhängung 12B (Taf. 7): Die spitz zulaufenden Platten der Aufhängung sind länger als der 
Bügel. Der Bügel ist länger als breit. 
 
Aufhängung Form 13 
 Aufhängung 13A (Taf. 7): Die lang ovalen Platten der Aufhängung sind größer als der quad-
ratische Bügel.  
 Aufhängung 13B (Taf. 7): Die lang dreieckigen Platten der Aufhängung sind so groß wie der 
lang rechteckige Bügel. 
 
Aufhängung Form 14 
 Aufhängung 14A (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus dreieckigen Platten und einem brei-
ten, rechteckigen Bügel. Der Bügel ist länger als breit. Die Platten sind an der Basis so breit 
wie der Bügel. 
 Aufhängung 14B (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus dreieckigen Platten und einen breiten, 
rechteckigen Bügel. Der Bügel ist länger als breit. Die Platten sind an der Basis breiter als 
der Bügel. 
 
Aufhängung Form 15 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus zungenförmigen Platten und einem quadratischen Bügel. 
 
Aufhängung Form 16 (Taf. 7) 
Die Platten der Aufhängung sind als Muscheln gestaltet, der Bügel ist quadratisch.  
 
Aufhängung Form 17 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus schmalen langen Platten und einem quadratischen Bügel. 
 
Aufhängung Form 18 (Taf. 7) 
Die Aufhängung hat rechteckige Platten und einen rechteckigen Bügel. Platten und Bügel sind 
gleich breit. 
 
Aufhängung Form 19 
Bei den Aufhängungen der Form 19 ist die obere Platte rundlich, die untere dreieckig. Der Bügel 
ist länger als breit. 
 Aufhängung 19A (Taf. 7): Die obere Platte der Aufhängung ist halbrund, die untere kurz und 
dreieckig. Der Bügel ist bandförmig. 
 Aufhängung 19B (Taf. 7): Die obere Platte der Aufhängung ist oval, die untere lang schmal 
und dreieckig. Der Bügel ist stabförmig. 
 Aufhängung 19C (Taf. 7): Die obere Platte der Aufhängung ist halbrund, die untere lang 
dreieckig. Der Bügel ist lang und rechteckig. 
 
Aufhängung Form 20 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist halbrund, die untere Platte lang und dreieckig. Der Bügel ist länger als breit. 
 
Aufhängung Form 21 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist klein und zungenförmig, die untere ist lang und dreieckig. Der Bügel ist 
rechteckig und kurz. 
 
Aufhängung Form 22 (Taf. 7) 




Aufhängung Form 23 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist abgerundet dreieckig, die untere halbrund. Der Bügel ist lang rechteckig breit 
und in der Mitte verjüngt. 
 
Aufhängung Form 24 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist zungenförmig, die untere halbrund. Der Bügel ist quadratisch. 
 
Aufhängung Form 25 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist zungenförmig, die untere herzförmig. Der Bügel ist länger als breit. 
 
Aufhängung Form 26 
 Aufhängung 26A (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten mit dreieckigem 
Fortsatz. Der Bügel ist länger als breit. 
 Aufhängung 26B (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten mit halbrundem 
Fortsatz. Der Bügel ist länger als breit. 
 
Aufhängung Form 27 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus schmalen dreieckige Platten mit scheibenförmigem Fortsatz und 
bandförmigem Bügel. 
 
Aufhängung Form 28 (Taf. 7) 
Die obere Platte ist dreieckig, die untere Platte ist halbrund und hat einen kurzen Fortsatz. Der 
lang rechteckige Bügel ist so breit wie die Platten. 
 
Aufhängung Form 29 
 Aufhängung 29A (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem langen brei-
ten Bügel. Die untere Platte hat einen bäumchenförmigen Fortsatz. 
 Aufhängung 29B (Taf. 7): Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten und einem langen 
breiten Bügel. Die untere Platte hat einen langen Fortsatz.  
 
Aufhängung Form 30 (Taf. 7) 
Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten und einem quadratischen Bügel. Die untere Plat-
te hat einen tropfenförmigen Fortsatz. 
 
Aufhängung Form 31 (Taf. 7) 
Die Platten der Aufhängung sind halbrund mit tierkopfförmigen Fortsätzen. Der Bügel ist breiter 
als lang. 
 
Aufhängung Form 32 
 Aufhängung 32A (Taf. 8): Die obere Platte ist geschwungen, die untere Platte ist halbrund 
und hat einen kurzen gezipfelten Fortsatz. Der Bügel ist lang rechteckig. 
 Aufhängung 32B (Taf. 8): Die Aufhängung besteht aus runden Platten und einem schmalen 
rechteckigen Bügel. Die obere Platte hat einen geschwungenen Fortsatz, der Fortsatz der un-
teren Platte ist lang rechteckig und gezipfelt. 
 
Aufhängung Form 33 
 Aufhängung 33A (Taf. 8): Die Aufhängung hat halbrunde Platten. Die untere Platte ist größer 
als die obere und hat einen dreieckigen Fortsatz. Der Bügel ist länger als breit und in der 
Mitte verjüngt. 
 Aufhängung 33B (Taf. 8): Die Aufhängung hat halbrunde Platten. Die untere Platte ist größer 
als die obere und hat einen tropfenförmigen Fortsatz. Der Bügel ist länger als breit. 
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Aufhängung Form 34 (Taf. 8) 
Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten und einem lang rechteckigen Bügel. Die untere 
Platte hat einen langen zungenförmigen Fortsatz. 
 
Aufhängung Form 35 (Taf. 8) 
Die Aufhängung besteht aus halbrunden Platten. Die untere Platte ist größer als die obere und hat 
einen geperlten Fortsatz. Der Bügel ist breiter als lang. 
 
Aufhängung Form 36 (Taf. 8) 
Die Aufhängung hat halbrunde Platten. Die obere Platte ist mit der Verstärkung der Rückenplatte 
verbunden, die untere Platte hat einen kleinen Fortsatz in Form eines Dreiecks mit abgerundeter 
Spitze. Der Bügel ist breiter als hoch. 
 
Aufhängung Form 37 (Taf. 8) 
Die obere Platte ist klein und rautenförmig, die untere ist halbrund mit einem rautenförmigen 
Fortsatz. Der rechteckige Bügel ist höher als breit. Die Aufhängung ist mit der Verstärkung der 
Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 38 (Taf. 8) 
Die Aufhängung besteht aus zungenförmigen Platten mit rautenförmigem Fortsatz und einem 
quadratischen Bügel. Die obere Platte ist kleiner als die untere.  
 
Aufhängung Form 39 (Taf. 8) 
Die obere Platte ist kurz und geschwungen mit einem kleinen, runden Fortsatz. Die untere Platte 
ist rund und hat einen Fortsatz in Form eines menschlichen Beines. Der Bügel ist länger als breit. 
Die Aufhängung ist mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 40 (Taf. 8) 
Die durchbrochenen Platten der Aufhängung lassen sich als Masken- oder Palmettenmotiv lesen. 
Der Bügel ist länger als breit, die obere Platte ist mit der Verstärkung der Rückenplatte verbun-
den. 
 
Aufhängung Form 41 (Taf. 8) 
Die Aufhängung hat zungenförmige durchbrochene Platten. Die obere Platte ist kleiner als die 
untere, hat einen kleinen runden Fortsatz und ist mit der Verstärkung der Rückenplatte verbun-
den. Die untere Platte hat einen langen schmalen Fortsatz. 
 
Aufhängung Form 42 (Taf. 8) 
Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere ist halbrund und hat einen zungenförmigen 
Fortsatz. Der Bügel ist hoch rechteckig und mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 43 (Taf. 8) 
Die obere Platte der Aufhängung ist quadratisch und mit der Verstärkung der Rückenplatte ver-
bunden. Die untere Platte ist halbrund und hat einen langen Fortsatz. 
 
Aufhängung Form 44 
 Aufhängung 44A (Taf. 8): Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere ist oval. Der Bü-
gel ist lang rechteckig breit und mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 Aufhängung 44B (Taf. 8): Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere ist rund. Der 
Bügel ist lang rechteckig breit und mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 45 (Taf. 8) 
Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere ist oval. Der Bügel ist lang rechteckig und mit 
der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
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Aufhängung Form 46 (Taf. 9) 
Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere Platte ist dreieckig. Der Bügel ist länger als 
breit und mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 47 (Taf. 9) 
Die obere Platte der Aufhängung fehlt, die untere Platte ist zungenförmig. Der Bügel ist länger 
als breit und mit der Verstärkung der Rückenplatte verbunden. 
 
Aufhängung Form 48 (Taf. 9) 
Die Aufhängung besteht aus zwei Ringen, die mit Metallbändern an einer Seite der Schwert-
scheide befestigt sind. Nach Peter F. Stary handelt es sich um eine Übergangsform zwischen ech-
ten Latène-Schwertscheiden und kastilischen Formen, die aus östlichen Teilen Altkastiliens be-
kannt sind3. 
 
Aufhängung Form 49 (Taf. 9) 
Die Aufhängung hat lange dreieckige Platten mit kleinen runden Fortsätzen. Der Bügel ist länger 
als breit. 
 
Aufhängung Form 50 (Taf. 9) 
Die obere Platte der Aufhängung ist lang und dreieckig mit einem kleinen runden Fortsatz. Die 
untere Platte ist kurz und dreieckig mit einem langen Fortsatz. Der Bügel ist höher als breit. 
 
Aufhängung Form 51 (Taf. 9) 
Die obere Platte der Aufhängung ist kurz dreieckig mit einem runden Fortsatz. Die untere Platte 
ist lang dreieckig mit einem quadratischen Fortsatz. Der Bügel ist quadratisch. 
 
 
2.2.5 Die Ortbandbrücke  
Die Ortbandbrücken sind in sieben Formen gegliedert, von denen fünf in zwei oder mehr Varian-
ten unterteilt sind. Die tierkopfförmigen Ortbandbrücken 5A und 5B (Taf. 9) sind als Motiv 68 
und 69 (Taf. 63) Teil derVerzierung. Die als Augenpaar gestaltete Ortbandbrücke Form 6 (Taf. 9) 
ist als Motiv 27 (Taf. 60) ebenfalls Teil derVerzierung einer Schwertscheide. Die aus drei Schei-
ben bestehende Ortbandbrücke 4B (Taf. 9) entspricht der Verstärkung der Frontplatte 8A (Taf. 2).  
 
Ortbandbrücke Form 1 
 Ortbandbrücke 1A1 (Taf. 9): Die Ortbandbrücke ist breit, Ober- und Unterseite sind gerade. 
 Ortbandbrücke 1A2 (Taf. 9): Die Ortbandbrücke ist schmal, Ober- und Unterseite sind gera-
de. 
 Ortbandbrücke 1B (Taf. 9): Die gerade bandförmige Ortbandbrücke umschließt die Kanten 
der Schwertscheide. 
 Ortbandbrücke 1C (Taf. 9): Die Oberseite der Brücke ist gerade, die Unterseite bogenförmig. 
 Ortbandbrücke 1D (Taf. 9): Die Ortbandbrücke ist eine gerade Leiste.  
 Ortbandbrücke1E (Taf. 9): Die Ortbandbrücke ist ein schmales, an den Enden verbreitertes, 
gewelltes Band, das die Kanten der Schwertscheide umschließt. 
 Ortbandbrücke 1F (Taf. 9): Die Oberseite der Ortbandbrücke ist gerade, die Unterseite ge-
schwungen. 
 
Ortbandbrücke Form 2 
 Ortbandbrücke 2A (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus einer großen Scheibe zwischen 
zwei kurzen hantelförmigen Stäben, die die Kanten der Schwertscheide umschließen.  
                                                          
3 Stary 1994, 125 Abb. 16,13–16.  
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 Ortbandbrücke 2B (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus einer kleinen Scheibe und zwei 
bogenförmig geschwungenen Leisten. 
 Ortbandbrücke 2C (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus einer großen Scheibe und zwei 
kurzen, sanduhrförmigen Leisten, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. 
 
Ortbandbrücke Form 3 
 Ortbandbrücke 3A (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus zwei kleinen Scheiben, die durch 
eine lange Leiste miteinander verbunden sind.  
 Ortbandbrücke 3B (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus zwei großen Scheiben, die durch 
eine kurze Leiste miteinander verbunden sind. 
 
Ortbandbrücke Form 4 
 Ortbandbrücke 4A (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus zwei großen und einer kleinen 
Scheibe, die durch Leisten miteinander verbunden sind. 
 Ortbandbrücke 4B (Taf. 9): Die Ortbandbrücke besteht aus drei miteinander verbundenen 
Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben enden in kurzen Bändern, die die Kanten der 
Schwertscheide umschließen. 
 
Ortbandbrücke Form 5 
 Ortbandbrücke 5A (Taf. 9): Die Ortbandbrücke hat die Form zweier Tierköpfe, deren kurze 
Schnauzen sich berühren. 
 Ortbandbrücke 5B (Taf. 9): Die Ortbandbrücke hat die Form zweier Tierköpfe, deren lange 
Schnauzen sich berühren. 
 
Ortbandbrücke Form 6 (Taf. 9) 
Die Ortbandbrücke hat die Form eines Augenpaares. 
 
Ortbandbrücke Form 7 (Taf. 9) 
Die Ortbandbrücke ist doppelhantelförmig. 
 
 
2.2.6 Die Ortbandklammern  
Die Ortbandklammern sind in fünf Formen gegliedert, von denen eine in zwei Varianten unter-
teilt ist. Die Ortbandklammern sind mit einer Ortbandbrücke kombiniert, nur Schwertscheide 
Kat.Nr. 297 aus La Tène hat tierkopfförmige Ortbandklammern auf Front- und Rückenplatte (Taf. 
52, Schwertscheidenform 39D). Die Ortbandklammern 4A, 4B und 4C (Taf. 10) haben die Form 
zweier Tierköpfe, die sich anblicken. Sie sind Bestandteil der Schwertscheide und gleichzeitig 
als Motiv 65, 66 und 67 (Taf. 63) Verzierung der Schwertscheide. Einige Ortbandklammern 
stimmen in ihrem Aussehen mit Verstärkungen der Frontplatte überein. So entspricht beispiels-
weise die Kleeblattform der Ortbandklammer Form 2 (Taf. 10) der Kleeblattform von Verstär-
kung der Frontplatte 1B (Taf. 1). Diese beiden Formen kommen gemeinsam an der Schwert-
scheide Kat.Nr. 20 aus Hochscheid Hügel 4 vor (Taf. 36, Schwertscheidenform 5). 
 
Ortbandklammer Form 1 (Taf. 10) 
Die Ortbandklammern sind rund.  
 
Ortbandklammer Form 2 (Taf. 10) 




Ortbandklammer Form 3 (Taf. 10) 
Die Ortbandklammern sind D-förmig. 
 
Ortbandklammer Form 4 
 Ortbandklammer 4A (Taf. 10): Die Ortbandklammern haben die Form von Tierköpfen mit 
halbrunden Schnauzen. 
 Ortbandklammer 4B (Taf. 10): Die Ortbandklammern haben die Form von Tierköpfen mit 
dreieckigen Schnauzen. 
 Ortbandklammer 4C (Taf. 10): Die Ortbandklammern haben die Form von Vogelköpfen mit 
sichelförmigen Schnäbeln Schnauzen. 
 
Ortbandklammer Form 5 (Taf. 10) 
Die Ortbandklammern sind hakenförmig gebogen. 
 
 
2.2.7 Der Ortbandabschluss  
Die Ortbandabschlüsse sind in 18 Formen gegliedert, von denen 16 in zwei oder mehr Varianten 
unterteilt sind. Sechs Formen sind als Tierkopf oder Tierpaar gestaltet und somit ein Teil der 
Verzierung der Schwertscheide.  
 
Ortbandabschluss Form 1 (Taf. 10) 
Der Ortbandabschluss ist eine Scheibe. 
 
Ortbandabschluss Form 2 
 Ortbandabschluss 2A (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist rund und offen mit zwei Knoten 
am oberen Ende. 
 Ortbandabschluss 2B (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist rund und offen. Das untere Ende 
hat die Form einer kleinen Scheibe, das obere Ende hat zwei Knoten.  
 Ortbandabschluss 2C (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist rund und offen. 
 Ortbandabschluss 2D (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist rund und offen mit zwei dreiecki-
gen, nach innen zeigenden Fortsätzen. 
 
Ortbandabschluss Form 3 
 Ortbandabschluss 3A (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist halbkreisförmig offen mit zwei 
Scheiben. 
 Ortbandabschluss 3B (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist halbkreisförmig offen mit zwei 
langen Stäben, die mit der Ortbandbrücke verbunden sind. 
 
Ortbandabschluss Form 4 
 Ortbandabschluss 4A (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist schmal ankerförmig mit zwei klei-
nen Scheiben. Zwei lange Stäbe führen zur Ortbandbrücke. 
 Ortbandabschluss 4B (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist breit ankerförmig mit zwei kleinen 
Scheiben. Zwei lange Stäbe führen zur Ortbandbrücke. 
 
Ortbandabschluss Form 5 
 Ortbandabschluss 5A (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist sichelförmig mit zwei Scheiben. 
Zwei lange Stäbe führen zur Ortbandbrücke. 
 Ortbandabschluss 5B (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist sichelförmig mit zwei Knoten. 
Zwei lange Stäbe führen zur Ortbandbrücke. 
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Ortbandabschluss Form 6 
 Ortbandabschluss 6A (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig geschlossen mit 
drei Scheiben. Er lässt sich als Motiv 58 (Taf. 63) bzw 71 (Taf. 65) lesen. 
 Ortbandabschluss 6B (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig offen mit drei ova-
len Scheiben. 
 Ortbandabschluss 6C (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig offen mit fünf 
Scheiben. Oberhalb der drei großen Scheiben zwei kleine Scheiben. 
 Ortbandabschluss 6D (Taf. 10): Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig geschlossen. Unter 
zwei Scheiben befindet sich ein herzförmiges Element, darunter eine dritte Scheibe. 
 
Ortbandabschluss Form 7 
 Ortbandabschluss 7A (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen mit drei Scheiben. 
Die Seiten des V sind als Tierpaare Motiv 46 (Taf. 61) gearbeitet.  
 Ortbandabschluss 7B (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen mit drei Scheiben 
mit Einlagen.  
 
Ortbandabschluss Form 8 
 Ortbandabschluss 8A (Taf. 11): Der Ortbandabschluss wird von den S-förmigen Leibern 
zweier Tiere gebildet. Auf der Rückseite sind die beiden Seiten des Ortbandabschlusses 
durch einen Steg verbunden. Lässt sich als Motiv 47 (Taf. 61) lesen. 
 Ortbandabschluss 8B (Taf. 11): Nicht vollständig erhalten, zeichnerische Rekonstruktion von 
P. Ramsl.4 Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen mit drei Zierscheiben, von denen 
nur eine erhalten ist. Die erhaltene Scheibe befindet sich auf der rechten Seite des Ortband-
abschlusses und liegt zwischen zwei geschwungenen, am Ende eingerollten Elementen. Die 
linke Seite des Ortbandabschlusses ist der rechten entsprechend in einer Zeichnung rekons-
truiert. Eine dritte Scheibe befand sich vermutlich am unteren Ende des Ortbandabschlusses. 
Gehört als Motiv 70 (Taf. 64) zu den Verzierungen der Schwertscheide. 
 Ortbandabschluss 8C (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen 
mit drei Zierscheiben. 
 Ortbandabschluss 8D (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen. 
Zwei große Zierscheiben bilden mit den geschwungenen Seiten des Ortbandabschlusses ein 
Vogelpaar. Ein kurzer Steg mit einer kleinen Zierscheibe verbindet die beiden großen Schei-
ben und bildet die Vogelschnäbel. Eine weitere große Zierscheibe befindet sich am unteren 
Ende des Ortbandabschlusses. Gehört als Motiv 28 (Taf. 60) zu den Verzierungen der 
Schwertscheide. 
 Ortbandabschluss 8E (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen 
mit zwei Zierscheiben. 
 Ortbandabschluss 8F (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist mehrfach S-förmig geschwungen 
und offen. Sechs kleine Scheiben sind entlang des Ortbandabschlusses paarweise angeordnet. 
Eine weitere befindet sich am unteren Ende des Ortbandabschlusses. 
 Ortbandabschluss 8G (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen. 
Zwei große Scheiben bilden mit den geschwungenen Seiten des Ortbandabschlusses ein Vo-
gelpaar. Zwei kleine dreieckige Elemente oberhalb der Scheiben bilden die Vogelschnäbel. 
Eine weitere Scheibe befindet sich am unteren Ende des Ortbandabschlusses. Gehört als Mo-
tiv 29 (Taf. 60) zu den Verzierungen der Schwertscheide. 
 Ortbandabschluss 8H (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen 




                                                          
4 Ramsl 2002, 80 Abb. 79. 
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Ortbandabschluss Form 9 
 Ortbandabschluss 9A (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist hufeisenförmig mit drei Zierschei-
ben. 
 Ortbandabschluss 9B (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist hufeisenförmig mit drei Zierschei-
ben. Über den Zierscheiben zwei kurze gerippte Stäbe, die in kleinen Knoten enden. 
 
Ortbandabschluss Form 10 
 Ortbandabschluss 10A (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist lang und schmal beutelförmig of-
fen mit zwei Zierscheiben. Oberhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 10B (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist kurz und schmal beutelförmig of-
fen mit zwei Zierscheiben. Oberhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 10C (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist kurz und breit beutelförmig offen 
mit zwei Zierscheiben. Oberhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 
Ortbandabschluss Form 11 
 Ortbandabschluss 11A (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist rund und geschlossen mit zwei D-
förmigen Scheiben. Oberhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 11B: Der Ortbandabschluss ist oval und geschlossen mit zwei D-förmigen 
Scheiben. Obernhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 11C (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist rundlich und geschlossen mit 
zwei D-förmigen Scheiben. Oberhalb der Scheiben zwei Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 11D (Taf. 11): Der Ortbandabschluss ist rundlich und geschlossen.  
 
Ortbandabschluss Form 12 
 Ortbandabschluss 12A (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig schmal und offen mit 
zwei Zierscheiben. 
 Ortbandabschluss 12B (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig breit und offen mit zwei 
Knoten. 
 Ortbandabschluss 12C (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig breit und offen mit zwei 
Zierscheiben. Oberhalb der Scheiben zwei längliche Knoten. 
 Ortbandabschluss 12D (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig breit und offen mit 
zwei Zierscheiben. Oberhalb der Scheiben zwei rechteckige Knoten. 
 Ortbandabschluss 12E (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig breit und offen mit zwei 
Knoten. Oberhalb der Scheiben zwei kurze Stäbe, die jeweils in einem kleinen Knoten enden. 
 
Ortbandabschluss Form 13 (Taf. 12) 
Der Ortbandabschluss ist dreieckig und offen mit zwei großen Scheiben. 
 
Ortbandabschluss Form 14 
 Ortbandabschluss 14A (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist herzförmig offen.  
 Ortbandabschluss 14B (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist herzförmig geschlossen. 
 
Ortbandabschluss Form 15 
 Ortbandabschluss 15A (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und lang 
mit zwei kurzen Dornen. 
 Ortbandabschluss 15B (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und lang.  
 Ortbandabschluss 15C (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen mit zwei 
kleinen D-förmigen Scheiben. Die Innenkante des Ortbandabschlusses ist V-förmig. Ober-
halb der Scheiben zwei kleine Verdickungen. 
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 Ortbandabschluss 15D (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen mit zwei 
kleinen D-förmigen Scheiben. Die Innenkante des Ortbandabschlusses ist U-förmig. Ober-
halb der Scheiben zwei kleine Verdickungen. 
 Ortbandabschluss 15E (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und breit 
mit zwei kurzen Dornen. 
 Ortbandabschluss 15F (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und breit.  
 Ortbandabschluss 15G (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und breit 
mit zwei ovalen Knoten. Oberhalb dieser Knoten zwei kleinere runde Knoten. 
 Ortbandabschluss 15H (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und 
schmal. Die kleinen D-förmigen Scheiben sind asymmetrisch angeordnet.  
 Ortbandabschluss 15I (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen, breit und 
kurz mit zwei kleinen ovalen Knoten.  
 Ortbandabschluss 15J (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen breit und 
kurz mit vier kleinen dreieckigen Dornen. 
 Ortbandabschluss 15K (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen breit und 
kurz mit zwei großen dreieckigen Dornen. 
 Ortbandabschluss 15L (Taf. 12): Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen und schmal 
mit zwei langen Dornen. 
 
Ortbandabschluss Form 16 
 Ortbandabschluss 16A (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlossen mit zwei 
sichelförmigen, nach innen weisenden Fortsätzen. 
 Ortbandabschluss 16B (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlossen mit zwei 
Zierscheiben. 
 Ortbandabschluss 16C (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlossen mit vier 
kurzen Dornen. 
 Ortbandabschluss 16D (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlossen mit zwei 
kurzen Dornen. 
 Ortbandabschluss 16E (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlossen mit zwei 
kurzen Leisten. 
 
Ortbandabschluss Form 17 
 Ortbandabschluss 17A (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist kahnförmig breit. Die äußeren 
und inneren Ecken sind abgerundet.  
 Ortbandabschluss 17B (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist kahnförmig breit. Die äußeren 
Ecken sind leicht ausgestellt. 
 Ortbandabschluss 17C (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist rechteckig. Die äußeren Ecken 
und inneren sind abgerundet. 
 Ortbandabschluss 17D (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist sichelförmig. 
 Ortbandabschluss 17E (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist kahnförmig schmal. Die äußeren 
und inneren Ecken sind abgerundet. 
 
Ortbandabschluss Form 18 
 Ortbandabschluss 18A (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist spornförmig mit zwei schräg nach 
innen gerichteten Dornen. 
 Ortbandabschluss 18B (Taf. 13): Der Ortbandabschluss ist spornförmig und verdickt. Die 





2.3 Die Mündungsformen 
Nur vollständige Mündungen wurden für die Typologie verwendet. Vollständig bedeutet, dass 
bei Mündungen ohne Verstärkung der Schwertscheidenmund vorhanden ist und dass bei Mün-
dungen mit Verstärkung Schwertscheidenmund, Verstärkung der Frontplatte und Verstärkung der 
Rückenplatte vorhanden sind. Die Aufhängung wird in der Typologie der Mündungen nicht be-
rücksichtigt, weil der überwiegende Teil der Aufhängungen nicht mit der Verstärkung verbunden 
und deshalb austauschbar ist. Es gibt 64 Mündungsformen, davon sind 19 in zwei oder mehr Va-
rianten eingeteilt. Hauptkriterien für die Einteilung der Mündungen in Formen sind Verstärkung 
der Frontplatte und Verstärkung der Rückenplatte. Ein weiteres Kriterium ist der Schwertschei-
denmund. Der Schwertscheidenmund 1A ist nicht in der Typologie, weil er nur in Verbindung 
mit unvollständigen Mündungen vorkommt. Folgende Verstärkungen der Frontplatte sind nicht 
in der Typologie, weil sie nur in Verbindung mit unvollständigen Mündungen vorkommen: 2F, 
4B, 5, 8B, 9, 12B und 17A. 
 
Mündungsform 1 
Mündungsform 1 umfasst insgesamt 156 Mündungen ohne Verstärkung. Davon gehören 46 zu 
vollständigen Schwertscheiden, bei weiteren 110 Schwertscheiden ist nur die Mündung vollstän-
dig. Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex (Schwertscheidenmund 1B), dreieckig 
(Schwertscheidenmund 2) oder glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A und Schwertschei-
denmund 3B). 
 
Mündungsform 1A (Taf. 14): Schwertscheidenmund 1B  
drei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) 
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I)  
 
Mündungsform 1B (Taf. 14): Schwertscheidenmund 2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H)  
vier unvollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 67 Chens, „Sur les Crêtes“, Département Haute Savoie (F)  
 Kat.Nr. 260 Wieselburg, Bezirk Scheibbs (A)  
 Kat.Nr. 276 Kippel, Kanton Wallis (CH)  
 Kat.Nr. 451 Muhi-Kocsmadomb, Grab 23, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H)  
 
Mündungsform 1C (Taf. 14): Schwertscheidenmund 3A  
30 vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D)   
 Kat.Nr. 64 Chatenay-sur-Seine, "Les Gobillons" Grab 4, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F)  
 Kat.Nr. 69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 88 Gournay-sur-Aronde 7, Département Oise (F) 
 Kat.Nr. 100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 134 La Haute Grève, Grab 1052, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 143 Lux, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-
Marne (F) 
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 Kat.Nr. 153 Maubranches „Moulins-sur-Yèvre“ Grab 1, Département Cher (F)  
 Kat.Nr. 164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 185 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WD1, Département Yonne (F)  
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F)  
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I)    
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A)  
 Kat.Nr. 254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten (A) 
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM)  
 Kat.Nr. 356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug (SRB)  
34 unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 53 Bouqueval, “Le Fossé à deux Güeules”, Grab 6, Département Val-d’Oise (F)  
 Kat.Nr. 70 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 53, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 74 Cortrat, Grab 9, Département Loire (F)  
 Kat.Nr. 78 Epiais-Rhus, Grab 394, Département Val d’Oise (F)  
 Kat.Nr. 92 Gournay-sur-Aronde 11, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 104 Gournay-sur-Aronde 23, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 116 Gournay-sur-Aronde 35, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 119 Gournay-sur-Aronde 38, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 130 Hauviné, „Pays“, Depot in Grab 2, Département Ardennes (F)  
 Kat.Nr. 144 Marnay, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 155 Meaux, La Bauve 2, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 158 Michery, "La Longue Raie", Struktur 104, Département Yonne (F)  
 Kat.Nr. 168 Rives, „Le Plan“, Département Isère (F)  
 Kat.Nr. 174 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 31, Département Aube (F)  
 Kat.Nr. 181 Varennes-les-Mâcon, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 187 Villeneuve-au-Châtelot 1, Département Aube (F)  
 Kat.Nr. 188 Villeneuve-au-Châtelot 2, Département Aube (F)  
 Kat.Nr. 208 Ciringhelli de Vigasio, Provincia di Verona (I)  
 Kat.Nr. 232 Osijek, Grab 29, Osječko-baranjska županija (HR)  
 Kat.Nr. 241 Dürrnberg bei Hallein, Grab 163, Bezirk Hallein (A)  
 Kat.Nr. 253 Pottenbrunn, Grab Verf. 400, Bezirk St. Pölten (A)  
 Kat.Nr. 350 Brestovik, Grab 1, Belgrad (SRB)  
 Kat.Nr. 367 Dubnik, Grab 15, Okres Nové Zámky (SK)  
 Kat.Nr. 369 Dubnik, Grab 30, Okres Nové Zámky (SK)  
 Kat.Nr. 370 Dubnik, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK)  
 Kat.Nr. 399 Quintanas de Gormaz, Provincia de Soria (E)  
 Kat.Nr. 408 Modlešovice, Grab 1/93, Okres Strakonice (CZ)  
 Kat.Nr. 435 Kosd, Grab 22, Pest megye (H)  
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H)  
 Kat.Nr. 453 Novajidrány, Borsod-Abaúj-Zemplén megye Grab 16 (H)  
 Kat.Nr. 470 Szob, Streufund 4, Pest megye (H)  
 Kat.Nr. 472 Szob, Streufund 6, Pest megye (H)  
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Mündungsform 1D (Taf. 14): Schwertscheidenmund 3B  
Zwei vollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 147 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain,” Grab 2012, Département 
Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F)  
34 unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 2 Alzey-Weinheim, „Sandgrube Zimmermann“, Landkreis Alzey-Worms(D)  
 Kat.Nr. 6 Dornach, Grab 1, Landkreis München (D)  
 Kat.Nr. 31 Manching, Steinbichel-Gräberfeld, Grab 27, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 
(D)  
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F)  
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 81 Gourgancon, „La Corbillère“, Grab 3, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 83 Gournay-sur-Aronde 2, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F) 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 111 Gournay-sur-Aronde 30, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F)   
 Kat.Nr. 114 Gournay-sur-Aronde 33, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 154 Meaux, La Bauve 1, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F)   
 Kat.Nr. 195 Voreppe, „La Tuilerie des Balmes á Voreppe“, Département Isère (F)  
 Kat.Nr. 198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Grab 120, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 225 Monte Tamburino, Grab 132, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I)   
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) 
 Kat.Nr. 239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz (A)  
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 351 Karaburma, Grab 29, Belgrad (SRB)  
 Kat.Nr. 352 Karaburma, Grab 66, Belgrad (SRB)  
 Kat.Nr. 374 Ižkovce, Grab 24, Okres Michalovce (SK)  
 Kat.Nr. 390 Formin 1, Podravska statistična regija (SLO)  
 Kat.Nr. 429 Jutas, Streufund 4, Veszprém megye (H)  
 Kat.Nr. 431 Kosd, möglicherweise von Grab 1, Komitat Nográd (H)  
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H)  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H)  
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H) 
 Kat.Nr. 473 Szob, Streufund 7, Pest megye (H)  
 
Mündungsform 1E (Taf. 14): Schwertscheidenmund 3C1  
sieben vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D)  
 Kat.Nr. 85 Gournay-sur-Aronde 4, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 142 Les Rouliers, Aure, Grab Ro 20, Département Ardennes (F)  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH)    
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK)  
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) 
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18 unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 5 Büchel, Landkreis Cochem-Zell (D)  
 Kat.Nr. 22 Hüttigweiler, „Wendelwies“, Grab 2/1898, Landkreis Neunkirchen (D)  
 Kat.Nr. 82 Gournay-sur-Aronde 1, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 101 Gournay-sur-Aronde 20, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 137 La Saône 1, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 146 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2011, Département 
Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen (L)  
 Kat.Nr. 259 Wien-Guntramsdorf, Bezirk Mödling (A)  
 Kat.Nr. 263 Kamieńczyk, Grab 301, Powiat Wyszkowski (PL)  
 Kat.Nr. 343 Saint-Sulpice, Grab 7, Kanton Waadt (CH)  
 Kat.Nr. 393 Ljubljanica bei Bevke, Osrednjeslovenska regija (SLO)  
 Kat.Nr. 371 Iža, Okres Komarno (SK)  
 Kat.Nr. 409 Ponětovice, Okres Brno-venkov (CZ)  
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H)  
 Kat.Nr. 436 Kosd, Grab 31, Pest megye (H)  
 Kat.Nr. 439 Kosd, Streufund 1, Pest megye (H)  
 Kat.Nr. 462 Rezi-Rezicseri, Grab 4, Zala megye (H)  
 Kat.Nr. 476 Unbekannter Fundort (H)  
 
Mündungsform 1F (Taf. 14): Schwertscheidenmund 3C2  
vier vollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis (D)  
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO)  
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) 
neun unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 121 Gournay-sur-Aronde 40, Département Oise (F) 
 Kat.Nr. 302 La Tène 26, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 322 La Tène 46, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 344 Tiefenau, Kanton Bern (CH)  
 Kat.Nr. 391 Formin 2, Podravska statistična regija (SLO)  
 Kat.Nr. 422 Halmajugra, Streufund 1, Heves megye (H)  
 Kat.Nr. 425 Jászberény-Hajtai-Halom, Grab 13, Jász-Nagykun-Szolnok megye (H)  
 Kat.Nr. 427 Jutas, Streufund 2, Veszprém megye (H)  
 
Mündungsform 1G (Taf. 14): Schwertscheidenmund 4A  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 180 Tesson, Départememt Charente-Maritime (F)  
sieben unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D)  
 Kat.Nr. 38 Rhein bei Ludwigshafen (D)  
 Kat.Nr. 66 Châtillon-sur-Indre, „Le Moulin de la Grange“, Département Indre (F)  
 Kat.Nr. 80 Gisy-les-Nobles, "Les Aouches", Département Yonne (F)  
 Kat.Nr. 371 Iža, Okres Komarno (SK)  
 Kat.Nr. 384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO)  
 Kat.Nr. 474 Taliándörögd, Veszprém megye (H)  
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Mündungsform 1H (Taf. 14): Schwertscheidenmund 4B  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK)  
drei unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 261 Zöfing, Verfärbung 4, Bezirk Tulln (A)  
 Kat.Nr. 378 Malé Kosihy, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK)  
 Kat.Nr. 394 Mokronog 1, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO)  
 
Mündungsform 2 (Taf. 14) 
Der Schwertscheidenmund ist dreieckig (Schwertscheidenmund 2). Die Verstärkung der Front-
platte besteht aus zwei Scheiben, die mit einer Leiste verbunden sind (Verstärkung der Frontplat-
te 7B). Die Rückenplatte hat keine Verstärkung.  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) 
 
Mündungsform 3 (Taf. 14) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3C2). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus einer Reihe liegender Sicheln, die mit den Rändern der Front-
platte verbunden ist (Verstärkung der Frontplatte 22). Die Rückenplatte hat keine Verstärkung.  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I)  
 
Mündungsform 4 (Taf. 14) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade (Schwertscheidenmund 5). Die Verstärkung der Frontplatte 
besteht aus zwei Reihen liegender S-Haken, die mit den Kanten der Schwertscheide verbunden 
sind. (Verstärkung der Frontplatte 23B). Die Rückenplatte hat keine Verstärkung. 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D)  
 
Mündungsform 5 (Taf. 15) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1) oder 
schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die Frontplatte hat keine Verstärkung, die Verstärkung der 
Rückenplatte ist rahmenförmig (Verstärkung der Rückenplatte 4). 
zwei unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 17 Groß-Krotzenburg, „Vor der Augewann“, Brandgräber 9/10, Mainz-Kinzig-Kreis 
(D)  
 Kat.Nr. 137 La Saône 1, Département Saône-et-Loire (F)  
 
Mündungsform 6 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch 
glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Verstärkung der Frontplatte und Verstär-
kung der Rückenplatte bestehen aus breiten Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2A1; Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1). 
Mündungsform 6A (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 2A1, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F)  
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Mündungsform 6B (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2A1, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 106 Gournay-sur-Aronde 25, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 7 (Taf. 15) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus kurzen Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2A2), die Ver-
stärkung der Rückenplatte ist schmetterlingsförmig (Verstärkung der Rückenplatte 7). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 264 Żerań, Warschau (PL)  
 
Mündungsform 8 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch 
glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die Verstärkung der Frontplatte ist band-
förmig und endet in kleinen Scheiben (Verstärkung der Frontplatte1A) oder in drei kleinen, klee-
blattförmig angeordneten Schälchen (Verstärkung der Frontplatte1B) oder besteht aus schmalen 
dreieckigen Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2B). Die Verstärkung der Rückenplatte ist 
eine Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2). 
Mündungsform 8A (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 1A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D)   
 
Mündungsform 8B (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 1B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 20 Hochscheid, Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D)  
 
Mündungsform 8C (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 323 La Tène 47, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 9 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1) oder hoch 
glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
schmalen dreieckigen Klammern mit geschlossen Langseiten (Verstärkung der Frontplatte 2B), 
aus schmalen dreieckigen Klammern mit offenen Langseiten (Verstärkung der Frontplatte 2C), 
oder aus breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2E). Die Verstärkung der 
Rückenplatte ist H-förmig (Verstärkung der Rückenplatte 3). 
Mündungsform 9A (Taf. 15): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 2B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 3  
eine unvollständige Schwertscheide  





Mündungsform 9B (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 3  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D)  
eine unvollständige Schwertscheide:  
 Kat.Nr. 306 La Tène 30, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 9C (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2E, Ver-
stärkung der Rückenplatte 3  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 10 (Taf. 16) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus schmalen dreieckigen Klammern. Die Langseite der 
Klammern ist geschlossen. (Verstärkung der Frontplatte 2B). Die Verstärkung der Rückenplatte 
besteht aus zwei gegenständigen S-Haken, die mit langen schmalen Klammern verbunden sind 
(Verstärkung der Rückenplatte 5). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 11  
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus schmalen dreieckigen Klammern. Die Langseite der 
Klammern ist geschlossen (Verstärkung der Frontplatte 2B). Die Verstärkung der Rückenplatte 
ist mit der Aufhängung verbunden und endet in dreieckigen Klammern, die die Kanten der 
Schwertscheiden umschließen (Verstärkung der Rückenplatte 12A), oder ist ein breites Band, das 
in dreieckigen Klammern endet und mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden ist (Ver-
stärkung der Rückenplatte 14B2).  
Mündungsform 11A (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 12A  
drei unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 152 Mathay, Département Doubs (F)  
 Kat.Nr. 326 La Tène 50, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 327 La Tène 51, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 11B (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 14B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 12 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus schmalen dreieckigen Klammern mit offenen Langseiten 
(Verstärkung der Frontplatte 2C). Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der Aufhängung ver-
bunden und endet in langen schmalen Klammern, die die Kanten der Schwertscheide umschlie-
ßen (Verstärkung der Rückenplatte 13) oder sie ist H-förmig und mit der oberen Platte der Auf-
hängung verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 14B1). 
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Mündungsform 12A (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 13  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 12B (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 14B1  
zwei unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 41 Schrobenhausen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen (D)  
 Kat.Nr. 316 La Tène 40, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 13 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der Front-
platte 2D). Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der Aufhängung verbunden und endet in 
schmalen Klammern, die die Kanten der Schwertscheide umschließen (Verstärkung der Rücken-
platte 12B), oder sie ist ein breites Band, das in dreieckigen Klammern endet und mit der oberen 
Platte der Aufhängung verbunden ist (Verstärkung der Rückenplatte 14B2). 
Mündungsform 13A (Taf. 16): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2D, Ver-
stärkung der Rückenplatte 12B  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 97 Gournay-sur-Aronde 16, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 13B (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2D, Ver-
stärkung der Rückenplatte 14B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 294 La Tène 18, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 14 (Taf. 17) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstärkung der 
Frontplatte hat die Form zweier Vogelköpfe, die sich anblicken (Verstärkung der Frontplatte 3). 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Rückenplat-
te 1A2). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F)   
 
Mündungsform 15 (Taf. 17) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstärkung der 
Frontplatte besteht aus zwei kleinen Scheiben, die durch eine Leiste miteinander verbunden sind 
(Verstärkung der Frontplatte 7A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus D-förmigen 
Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1C1).  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 86 Gournay-sur-Aronde 5, Dép. Oise (F)  
eine unvollständige Schwertscheide  





Mündungsform 16  
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A) oder niedrig 
konvex (Schwertscheidenmund 1B). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen 
Scheiben, die durch ein schmales Band miteinander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 
7B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus breiten (Verstärkung der Rückenplatte 1A1) 
oder D-förmigen (Verstärkung der Rückenplatte 1C1) Klammern.  
Mündungsform 16A (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 287 La Tène 11, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 16B (Taf. 17): Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte 7B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1C1  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I)  
 
Mündungsform 17 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte ist H-förmig mit einer kleinen Scheibe (Verstärkung der Frontplatte 10). 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Rückenplat-
te 1A2) oder langen Klammern mit dornförmigen Fortsätzen (Verstärkung der Rückenplatte 1B2). 
Mündungsform 17A (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 10, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 192 Villeneuve-au-Châtelot 6, Département Aube (F)  
 
Mündungsform 17B (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 10, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 242 Feldkirchen, Grab 4, Bezirk Feldkirchen (A)  
 
Mündungsform 18 (Taf. 17) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstärkung der 
Frontplatte besteht aus zwei kleinen durch eine Leiste verbundenen Scheiben. Die Scheiben sind 
mit Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen (Verstärkung der 
Frontplatte 11A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstär-
kung der Rückenplatte 1A2). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 364 Zemun, Belgrad (SRB)  
 
Mündungsform 19 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A), mittelhoch 
glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch glockenförmig breit (Schwertscheiden-
mund 3C1). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen durch eine Leiste verbun-
dene Scheiben. Die Scheiben sind mit Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide 
umschließen. (Verstärkung der Frontplatte 11B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
breiten (Verstärkung der Rückenplatte 1A1), schmalen (Verstärkung der Rückenplatte 1A2) oder 
D-förmigen (Verstärkung der Rückenplatte 1C1) Klammern oder aus glatten Klammern und Rin-
gen (Verstärkung der Rückenplatte 1A3). 
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Mündungsform 19A1 (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F)   
 
Mündungsform 19A2 (Taf. 17): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 11B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 217 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 075, Provincia di Bologna (I)  
 
Mündungsform 19B (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2 
zwei unvollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 90 Gournay-sur-Aronde 9, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 191 Villeneuve-au-Châtelot 5, Département Aube (F)  
 
Mündungsform 19B2 (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 11B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2  
eine unvollständige Schwertscheide:  
 Kat.Nr. 402 Charváty, Okres Olomouc (CZ)  
 
Mündungsform 19B3 (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 11B, 
Verstärkung der Rückenplatte 1A2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) 
 
Mündungsform 19C (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 11B, 
Verstärkung der Rückenplatte 1A3  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 19D (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 11B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1C1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 76 Ensérune, Grab 3, Département Hérault (F)  
 
Mündungsform 20 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus breiten Klammern und zwei großen Scheiben, die miteinander 
verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 11C). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
breiten (Verstärkung der Rückenplatte1A1) oder schmalen (Verstärkung der Rückenplatte1A2) 
Klammern. 
Mündungsform 20A (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 179 Suippes? (F)  
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eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 440 Kosd, Streufund 2, Pest megye (H)  
 
Mündungsform 20B (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret (F)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 189 Villeneuve-au-Châtelot 3, Département Aube (F)  
 
Mündungsform 21 (Taf. 18) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus gerippten breiten Klammern und zwei großen miteinander 
verbundenen Scheiben (Verstärkung der Frontplatte 11D). Die Verstärkung der Rückenplatte be-
steht aus zwei breiten, gerippten Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1A4). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO)  
 
Mündungsform 22 (Taf. 18) 
Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit geraden Ecken (Schwertscheidenmund 4A). 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus breiten Klammern mit tief eingeschnittenen Orna-
menten und zwei großen Scheiben, die miteinander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 
11E). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei breiten, gekerbten Klammern (Verstär-
kung der Rückenplatte 1A5). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H)  
 
Mündungsform 23 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch (Schwertschei-
denmund 3C1) glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei durch Leisten 
verbundene Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben sind mit langen schmalen Klammern ver-
bunden (Verstärkung der Frontplatte 12A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schma-
len Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1A2) oder aus Klammern mit dornförmigen Fort-
sätzen (Verstärkung der Rückenplatte 1B2). 
Mündungsform 23A1 (Taf. 18): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 12A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 23A2 (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 12A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1A2  
eine vollständige Schwertscheide:  
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH)   
 
Mündungsform 23B (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 12A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH)  
37 
Mündungsform 24 (Taf. 19) 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben, die durch eine geschwungene Leiste 
miteinander und mit kurzen Klammern verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 13). Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 
1A2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 286 La Tène 10, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 25 (Taf. 19) 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch 
glockenförmig und breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus einem Quadrat und zwei Scheiben, die durch Leisten miteinander verbunden sind. Die Schei-
ben sind mit Klammern verbunden (Verstärkung der Frontplatten 14). Die Verstärkung der 
Rückenplatte besteht aus schmalen (Verstärkung der Rückenplatte 1A2) oder D-förmigen (Ver-
stärkung der Rückenplatte 1C1) Klammern. 
Mündungsform 25A (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 14, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1A2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) 
 
Mündungsform 25B (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 14, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1C1  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D)  
 
Mündungsform 26 (Taf. 19) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus drei Scheiben, die durch schmale Leisten miteinander verbunden 
sind. Die beiden äußeren Scheiben sind mit kurzen Leisten verbunden, die die Kanten der 
Schwertscheide umschließen (Verstärkung der Frontplatte 15). Die Verstärkung der Rückenplatte 
besteht aus D-förmigen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1C1). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 190 Villeneuve-au-Châtelot 4, Département Aube (F)  
 
Mündungsform 27 (Taf. 19) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben und einer kleinen Scheibe, die durch kur-
ze Leisten miteinander verbunden sind. Die beiden äußeren Scheiben sind mit Leisten verbunden, 
die die Kanten der Schwertscheide umschließen (Verstärkung der Frontplatte 16). Die Verstär-
kung der Rückenplatte besteht aus dornförmigen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1D). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 169 Rouen, Département Seine-Maritime (F)  
 
Mündungsform 28 (Taf. 19) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte hat die Form eines Schmetterlings (Verstärkung der Frontplatte 18). Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 
1A2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
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 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK)  
 
Mündungsform 29 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1) oder 
schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem Knopf 
und zwei Barren, die mit langen Klammern verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 20A). 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der 
Rückenplatte 1B1) oder aus langen Klammern mit dornförmigen Fortsätzen (Verstärkung der 
Rückenplatte 1B2). 
Mündungsform 29A (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 20A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1B2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 285 La Tène 9, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 29B (Taf. 19): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 20A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1B1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 30 (Taf. 20) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3C1). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus einer Leiste in Form zweier Keulen, die mit langen Klammern 
verbunden ist (Verstärkung der Frontplatte 20B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
langen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1A2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 31 (Taf. 20) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstärkung der 
Frontplatte besteht aus zwei keulenförmigen Barren und einem Knopf. Die Barren sind mit kur-
zen breiten Klammern verbunden (Verstärkung der Frontplatte 20C). Die Verstärkung der Rück-
enplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1A2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 417 Bonyhádvarasd, Tolna megye (H)  
 
Mündungsform 32 (Taf. 20) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus einer kleinen Scheibe, die durch hantelförmige Leisten mit kur-
zen Klammern verbunden ist (Verstärkung der Frontplatte 20D). Die Verstärkung der Rücken-
platte besteht aus Omega-förmigen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1C2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 148 Mars Mullo- Heiligtum 1, Allonnes, Département Sarthe (F)  
 
Mündungsform 33  
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A), mittelhoch 
glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B), hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 
3C1), hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2), pyramidenförmig mit geraden 
Ecken (Schwertscheidenmund 4A) oder pyramidenförmig mit hochgezogenen Ecken (Schwert-
scheidenmund 4B). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei liegenden S-Haken, die mit 
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langen Klammern verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 24A). Die Verstärkung der Rück-
enplatte besteht aus breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1B1) oder aus 
langen Klammern mit dornförmigen Fortsätzen (Verstärkung der Rückenplatte 1B2). 
Mündungsform 33A1 (Taf. 20): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 346 Wangen-Brüttisellen, Kanton Zürich (CH)  
 
Mündungsform 33A2 (Taf. 20): Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 126 Gournay-sur-Aronde 45, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 33A3 (Taf. 20): Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B1  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 49 Acy-Romance, „La Noue Mauroy“, Département Ardennes (F)  
 
Mündungsform 33B1 (Taf. 20): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 272 Giubiasco, Grab 222, Kanton Tessin (CH)  
 
Mündungsform 33B2 (Taf. 20): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 24A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH)  
 
Mündungsform 33B3 (Taf. 21): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 24A, 
Verstärkung der Rückenplatte 1B2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 125 Gournay-sur-Aronde 44, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 33B4 (Taf. 21): Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F)  
Mündungsform 33B5 (Taf. 21): Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte 24A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 1B2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 34 (Taf. 21) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem Knopf und zwei liegenden S-Haken. Die S-Haken 
sind mit langen Klammern verbunden (Verstärkung der Frontplatte 24B). Die Verstärkung der 
Rückenplatte besteht aus langen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1A2). 
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eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I)  
 
Mündungsform 35 (Taf. 21) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer breiten, W-förmigen Leiste, die mit dreieckigen 
Klammern verbunden ist (Verstärkung der Frontplatte 25). Die Verstärkung der Rückenplatte be-
steht aus breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der Rückenplatte 1B1). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 36 (Taf. 21) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus einem schmalen Band (Verstärkung der Frontplatte 4A). Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei Leisten, die mit der oberen Platte der Aufhän-
gung verbunden sind (Verstärkung der Rückenplatte 9B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 246 Grabelsdorf, Grab B17a, Bezirk Völkermarkt (A)  
 
Mündungsform 37 (Taf. 21) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem breiten Band (Verstärkung der Frontplatte 4B). 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden (Ver-
stärkung der Rückenplatte 11). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 38 (Taf. 21) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben, die durch ein schmales Band miteinan-
der verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 7B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht 
aus zwei Leisten, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind (Verstärkung der 
Rückenplatte 9B). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 406 Kobylnice u Brna, Okres Brno-venkov (CZ)  
 
Mündungsform 39 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben, die mit Klammern, die die Kanten der 
Schwertscheide umschließen, und durch eine Leiste miteinander verbunden sind (Verstärkung 
der Frontplatte11B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei als Masken gestalteten 
Klammern, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind (Verstärkung der Rücken-
platte 8). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H)  
 
41 
Mündungsform 40 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem Quadrat und zwei Scheiben, die durch Leisten mi-
teinander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 14). Die Verstärkung der Rückenplatte ist 
mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 11). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 41 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit geraden Ecken (Schwertscheidenmund 4A). 
Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei durch schmale Leisten miteinander verbundenen 
Scheiben (Verstärkung der Frontplatte 15). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei 
als Masken gestalteten Klammern, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind 
(Verstärkung der Rückenplatte 8). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 376 Kečovo, Okres Rožňava (CZ)  
 
Mündungsform 42 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus drei Knöpfen, die durch vier Stäbe, verbunden sind (Verstär-
kung der Frontplatte 19B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei geschwungenen 
Leisten, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind (Verstärkung der Rückenplatte 
9A). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H)  
 
Mündungsform 43 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus zwei kleinen, durch ein schmales Band miteinander verbun-
den Scheiben (Verstärkung der Frontplatte 7A). Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine 
schmale Leiste, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden ist (Verstärkung der Rück-
enplatte 14A1). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 461 Regöly, Tolna megye (H)  
 
Mündungsform 44 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte ist H-förmig (Verstärkung der Frontplatte 9). Die Verstärkung der 
Rückenplatte ist mit der Aufhängung verbunden und endet in langen schmalen Klammern, die 
die Kanten der Schwertscheiden umschließen (Verstärkung der Rückenplatte 13). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 388 Dobova, Grab 10 (2), Posavska statistična regija (SLO)  
 
Mündungsform 45  
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch 
glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
einem schmalen Band (Verstärkung der Frontplatte 4A). Die Verstärkung der Rückenplatte ist 
eine schmale, U-förmig gebogene Leiste. Der Bügel ist mit der Verstärkung der Rückenplatte 
verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 10A oder 10B) oder die Verstärkung der Rückenplat-
te ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 11). 
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Mündungsform 45A1 (Taf. 22): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 4A, 
Verstärkung der Rückenplatte 10B  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 415 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 1, Tolna megye (H)  
 
Mündungsform 45A2 (Taf. 22): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 4A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 10A  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 115 Gournay-sur-Aronde 34, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 45B (Taf. 22): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 4A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 11  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H)  
 
Mündungsform 46 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die 
Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei kleinen, durch eine Leiste miteinander verbundenen 
Scheiben. Die Scheiben sind mit Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide um-
schließen (Verstärkung der Frontplatte 11A). Die Verstärkung der Rückenplatte ist mit der Auf-
hängung verbunden und endet in dreieckigen Klammern, die die Kanten der Schwertscheiden 
umschließen (Verstärkung der Rückenplatte 12A). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 47 (Taf. 22) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1) oder 
schmal (Schwertscheidenmund 3C2). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus breiten Klam-
mern und zwei großen miteinander verbunden Scheiben (Verstärkung der Frontplatte 11C). Die 
Verstärkung der Rückenplatte ist eine schmale, mit der oberen Platte der Aufhängung verbunde-
ne Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 14A2).  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H)  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 419 Gávavencsellő, Szabolcs-Szatmár-Bereg megye (H)  
 
Mündungsform 48 (Taf. 23) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus drei Bändern. Das oberste Band endet in kurzen, dreieckigen 
Klammern. (Verstärkung der Frontplatte 21A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
drei schmalen Leisten. Die obere Leiste ist mit der oberen Platte der Aufhängung und dreiecki-
gen Klammern verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 15B). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 49 (Taf. 23) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade (Schwertscheidenmund 5). Die Verstärkung der Frontplatte 
besteht aus einem breiten Band und zwei schmalen Leisten, die die Kanten der Schwertscheide 
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umschließen (Verstärkung der Frontplatte 26A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
drei Leisten. Die oberste Leiste ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden (Verstär-
kung der Rückenplatte 16). 
zwei vollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D)  
 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D)   
 
Mündungsform 50 (Taf. 23) 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus drei schmalen Leisten, die die Kanten der Schwertscheide 
umschließen. (Verstärkung der Frontplatte 26B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
drei Leisten. Die obere Leiste ist mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden, die mittlere 
und untere umschließen die Kanten der Schwertscheide (Verstärkung der Rückenplatte 16). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 124 Gournay-sur-Aronde 43, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 51 (Taf. 53) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus drei Bändern. Das oberste Band endet in kurzen, geraden 
Klammern (Verstärkung der Frontplatte 21B). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus vier 
Leisten. Die oberste Leiste endet in kurzen geraden Klammern und ist mit der oberen Platte der 
Aufhängung verbunden (Verstärkung der Rückenplatte 15A). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 456 Perkáta, Grab 3, Fejér megye (H)  
 
Mündungsform 52 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B), hoch glo-
ckenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1) oder hoch glockenförmig schmal (Schwertschei-
denmund 3C2). Die Verstärkung der Frontplatte hat die Form eines liegenden, doppelt ge-
schwungenen S (Verstärkung der Frontplatte 23A). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
zwei Leisten, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind (Verstärkung der Rück-
enplatte 9B) oder aus einer schmalen Leiste, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbun-
den ist (Verstärkung der Rückenplatte 14A1). 
Mündungsform 52A1 (Taf. 23): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 23A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 9B  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 262 Aleksandrowice, Powiat Bielsko-Biała (PL)  
 
Mündungsform 52A2 (Taf. 23): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 23A, 
Verstärkung der Rückenplatte 9B  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 423 Halmajugra, Streufund 2, Heves megye (H)  
 
Mündungsform 52B (Taf. 23): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 23A, 
Verstärkung der Rückenplatte 14A1  
eine vollständige Schwertscheide 




Mündungsform 53 (Taf. 23) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex (Schwertscheidenmund 1B). Die Verstärkung der 
Frontplatte ist ein schmales Band mit einer großen Scheibe in der Mitte (Verstärkung der Front-
platte 6). Die Verstärkung der Rückenplatte ist einer Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 4 Bescheid, „Bei den Hübeln“ Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg (D)  
 
Mündungsform 54 
Der Shwertscheidenmund ist dreieckig (Schwertscheidenmund 2), niedrig glockenförmig 
(Schwertscheidenmund 3A), mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B) oder hoch 
glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
zwei kleinen Scheiben, die durch ein schmales Band miteinander verbunden sind. Die Scheiben 
sind mit schmalen Bändern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen (Verstär-
kung der Frontplatte 7A). Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine Leiste (Verstärkung der 
Rückenplatte 2). 
Mündungsform 54A (Taf. 24): Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstär-
kung der Rückenplatte 2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 48 Wintrich, Zentralgrab Hügel 1, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D)  
 
Mündungsform 54B (Taf. 24): Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 54C (Taf. 24): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 7A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) 
 
Mündungsform 54D (Taf. 24): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 7A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 99 Gournay-sur-Aronde 18, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 54E (Taf. 24): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 7A, Ver-
stärkung der Rückenplatte 2 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A)  
 
Mündungsform 55 (Taf. 24) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben, die durch ein schmales Band mitei-
nander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 7B). Die Verstärkung der Rückenplatte ist 
eine Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
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 Kat.Nr. 337 Port 5, Kanton Bern (CH)  
 
Mündungsform 56 (Taf. 24) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex (Schwertscheidenmund 1B). Die Verstärkung der 
Frontplatte besteht aus drei miteinander verbundenen Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben 
enden in kurzen Bändern, die die Kanten der Schwertscheide umschließen (Verstärkung der 
Frontplatte 8A). Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine schmale Leiste (Verstärkung der 
Rückenplatte 2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne (F)  
 
Mündungsform 57 (Taf. 24) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3A).Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus einem Quadrat und zwei Scheiben, die durch Leisten miteinan-
der verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 14). Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine 
Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 279 La Tène 3, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 58 (Taf. 24) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus drei gleich großen Scheiben, die durch schmale Leisten mitei-
nander verbunden sind. Die beiden äußeren Scheiben sind mit kurzen Leisten verbunden (Ver-
stärkung der Frontplatte 15). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus einer Leiste (Verstär-
kung der Rückenplatte 2). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Mündungsform 59 (Taf. 24) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex (Schwertscheidenmund 1B). Die Verstärkung der 
Frontplatte besteht aus zwei großen Scheiben und einer kleinen Scheibe, die durch kurze Leisten 
miteinander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 16). Die Verstärkung der Rückenplatte 
ist eine Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 401 Bušovice, „ Prĕšov“ (Přešin oder Přenčin), Okres Rokycany (CZ)  
 
Mündungsform 60 (Taf. 25) 
Der Schwertscheidenmund ist hoch glockenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1). Die Ver-
stärkung der Frontplatte ist doppelhantelförmig (Verstärkung der Frontplatte 19A). Die Verstär-
kung der Rückenplatte ist eine Leiste (Verstärkung der Rückenplatte 2).  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 113 Gournay-sur-Aronde 32, Département Oise (F)  
 
Mündungsform 61 (Taf. 25) 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B). Die Ver-
stärkung der Rückenplatte ist H-förmig (Verstärkung der Frontplatte 9). Die Verstärkung der 
Rückenplatte ist H-förmig (Verstärkung der Rückenplatte 3). 
eine vollständige Schwertscheide   
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D)  
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Mündungsform 62 (Taf. 25) 
Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit geraden Ecken (Schwertscheidenmund 4A). 
Verstärkung der Frontplatte und Verstärkung der Rückenplatte bestehen aus zwei liegenden 
Dreiecken, die an der Spitze miteinander verbunden sind (Verstärkung der Frontplatte 17B; Ver-
stärkung der Rückenplatte 6). 
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 460 Radostyán, Grab 15, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H)  
 
Mündungsform 63 (Taf. 25) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade (Schwertscheidenmund 5). Die Verstärkung der Frontplatte 
besteht aus zwei liegenden S-Haken und drei kleinen Scheiben mit Vertiefungen. Die S-Haken 
sind mit kurzen Klammern verbunden, die die Kante der Schwertscheide umschließen (Verstär-
kung der Frontplatte 24C). Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei Leisten, die über 
den Platten der Aufhängung liegen und mit den Kanten der Schwertscheide verbunden sind (Ver-
stärkung der Rückenplatte 17). 
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or (F)   
 
Mündungsform 64 
Der Schwertscheidenmund ist mittelhoch glockenförmig (Schwertscheidenmund 3B), hoch glo-
ckenförmig breit (Schwertscheidenmund 3C1), hoch glockenförmig schmal (Schwertscheiden-
mund 3C2) oder pyramidenförmig mit geraden Ecken (Schwertscheidenmund 4A). Die Verstär-
kung der Frontplatte besteht aus schmalen Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2A2), aus 
schmalen dreieckigen Klammern mit geschlossener Langseite (Verstärkung der Frontplatte 2B), 
aus schmalen dreieckigen Klammern mit offener Langseite (Verstärkung der Frontplatte 2C), aus 
breiten dreieckigen Klammern (Verstärkung der Frontplatte 2E) oder aus geschwungenen Klam-
mern (Verstärkung der Frontplatte 2F). Die Verstärkung der Rückenplatte ist rahmenförmig 
(Verstärkung der Rückenplatte 4). 
Mündungsform 64A1 (Taf. 25): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 2A2, 
Verstärkung der Rückenplatte 4  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 137 La Saône 1, Département Saône-et-Loire (F)  
 
Mündungsform 64A2 (Taf. 25): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2A2, 
Verstärkung der Rückenplatte 4  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 64B (Taf. 25): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Ver-
stärkung der Rückenplatte 4  
zwei vollständige Schwertscheiden  
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Mündungsform 64C1 (Taf. 25): Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 2C, Ver-
stärkung der Rückenplatte 4  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 98 Gournay-sur-Aronde 17, Département Oise (F)  
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Mündungsform 64C2 (Taf. 26): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, 
Verstärkung der Rückenplatte 4  
vier vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München(D) 
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A)   
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 389 Dobova, Grab 23, Posavska statistična regija (SLO)  
 
Mündungsform 64D (Taf. 26): Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2D, Ver-
stärkung der Rückenplatte 4  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 193 Villeneuve-au-Châtelot 7, Département Aube (F) 
 
Mündungsform 64E1 (Taf. 26): Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 2E, 
Verstärkung der Rückenplatte 4  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 329 La Tène 53, Kanton Neuenburg (CH)   
 
Mündungsform 64E2 (Taf. 26): Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte 2E, Ver-
stärkung der Rückenplatte 4  
eine unvollständige Schwertscheide 




2.4 Die Ortbandformen  
Nur vollständige Ortbänder wurden für die Typologie verwendet, das heißt, Ortbandbrücke, Ort-
bandklammer und Ortbandabschluss sind vorhanden und abgebildet. Wenn Ortbandbrücke, Ort-
bandklammer oder Ortbandabschluss fehlen, beziehungsweise nicht abgebildet sind, und sich das 
Ortband keiner Form eindeutig zuordnen lässt, wurde das betreffende Ortband nicht in die Typo-
logie aufgenommen. Es gibt 49 Ortbandformen, davon sind 18 in zwei oder mehr Varianten ein-
geteilt. Das Hauptkriterium für die Einteilung der Ortbänder in Formen ist der Ortbandabschluss, 
das zweite Kriterium sind Ortbandklammern und Ortbandbrücke. Folgende Ortbandbrücken sind 
nicht in der Typologie, weil sie zu unvollständigen Ortbändern gehören: 4A, 6 und 7. Folgende 
Ortbandabschlüsse sind nicht in der Typologie, weil sie zu unvollständigen Ortbändern gehören: 
3A, 3B, 4A, 5A, 5B, 6C, 8E, 8H, 9A, 12E, 15G, 15J, 15K, 16A, 17C und 18B. 
 
 
Ortbandform 1 (Taf. 27) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus einer Zierscheibe zwischen zwei Leisten (Ort-
bandbrücke 2A). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist gerade (Ortbandbrücke 1B). Der Ort-
bandabschluss ist eine Scheibe (Ortbandabschluss 1). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 4 Bescheid, „Bei den Hübeln“ Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg (D)  
 
48 
Ortbandform 2 (Taf. 27) 
Die beiden Ortbandbrücken sind schmale Leisten (zweimal Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandab-
schluss ist ringförmig offen mit zwei Verdickungen (Ortbandabschluss 2A). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Département Marne (F)  
 
Ortbandform 3 (Taf. 27) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus einer Zierscheibe zwischen zwei Leisten (Ort-
bandbrücke 2A). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist gerade (Ortbandbrücke 1B). Der Ort-
bandabschluss ist kreisförmig offen mit drei Verdickungen (Ortbandabschluss 2B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) 
 
Ortbandform 4 (Taf. 27) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte ist wellenförmig (Ortbandbrücke 1E), die der Rückenplatte 
gerade (Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss ist kreisförmig offen (Ortbandabschluss 2C). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 75 Cortrat, Grab 17, Département Loire (F)  
 
Ortbandform 5 (Taf. 27) 
Die beiden Ortbandbrücken sind gerade (zweimal Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss ist 
gebogen mit zwei Zierscheiben (Ortbandabschluss 4B). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 176 Saint-Jean-sur-Tourbe 1, Département Marne (F)  
 
Ortbandform 6 (Taf. 27) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus einer Zierscheibe zwischen zwei Leisten, die über 
die Ränder der Schwertscheide greifen (Ortbandbrücke 2C). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte 
ist eine gerade Leiste (Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig geschlossen 
mit drei Scheiben. (Ortbandabschluss 6A). Er lässt sich als Motiv 58 (Taf. 63) und 71 (Taf. 65) 
lesen. 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A)  
 
Ortbandform 7 (Taf. 27) 
Die beiden Ortbandbrücken sind gerade (zweimal Ortbandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist 
kleeblattförmig (Ortbandabschluss 6B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne (F)  
 
Ortbandform 8 (Taf. 27) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen mit drei Zierscheiben (Ortbandabschluss 
7A, Ortbandabschluss 7B). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
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 Kat.Nr. 477 Visegràd, Pest megye (H)  
 
Ortbandform 9 (Taf. 27) 
Die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A2), die Ortbandklammern sind rund (Ortband-
klammer 1). Der Ortbandabschluss ist geschwungen (Ortbandabschluss 8A). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A)  
 
Ortbandform 10 (Taf. 28) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte ist eine schmale Leiste mit zwei Scheiben (Ortbandbrücke 
3A). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist eine schmale Leiste (Ortbandbrücke 1B). Der Ort-
bandabschluss ist S-förmig geschwungen (Ortbandabschluss 8B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A)  
 
Ortbandform 11 
Die Ortbandbrücken sind gerade (Ortbandbrücke 1A2 oder Ortbandbrücke 1B auf Front- und 
Rückenplatte). Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen (Ortbandabschluss 8C). 
Ortbandform 11A (Taf. 28): zweimal Ortbandbrücke 1A2  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) 
 
Ortbandform 11B (Taf. 28): zweimal Ortbandbrücke 1B  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz (D)  
 
Ortbandform 12 (Taf. 28) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus drei durch Leisten miteinander verbundenen Zier-
scheiben (Ortbandbrücke 4A, Ortbandbrücke 4B). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist eine 
Leiste, die über die Ränder der Schwertscheide greift (Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss 
ist S-förmig geschwungen und mit drei Zierscheiben versehen (Ortbandabschluss 8D).  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 37 Remmesweiler, Landkreis St. Wendel (D)  
 
Ortbandform 13 (Taf. 28) 
Die Ortbandklammern sind kleeblattförmig (Ortbandklammer 2), die Ortbandbrücke ist gerade 
(Ortbandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist geschwungen mit sieben kleinen Zierscheiben 
(Ortbandabschluss 8F). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 20 Hochscheid, Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D)  
 
Ortbandform 14 (Taf. 28) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist beschädigt, erkenn-
bar sind zwei Bögen (Ortbandbrücke 2B).  
Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen in Gestalt zweier Vogelkörper (Ortbandab-
schluss 8G). 
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eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D)   
 
Ortbandform 15 (Taf. 28) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrü-
cke 1A2). Der Ortbandabschluss ist offen hufeisenförmig mit drei Zierscheiben (Ortbandab-
schluss 9B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D)   
 
Ortbandform 16 (Taf. 28) 
Die Ortbandklammern sind D-förmig (Ortbandklammer 3), die Ortbandbrücke ist gerade (Ort-
bandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist offen und rund (Ortbandabschluss 2D). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I)  
 
Ortbandform 17 (Taf. 28-29) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder D-förmig (Ortbandklammer 3), die 
Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1 oder Ortbandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss 
ist lang beutelförmig (Ortbandabschluss 10A). 
Ortbandform 17A (Taf. 28): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer1  
vier vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK)  
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK)  
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) 
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 448 Magyarzerdahely-Homoki Dűlő, Grab 30, Zala megye (H)  
 
Ortbandform 17B (Taf. 29): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
drei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 225 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 132, Provincia di Bologna (I)   
 Kat.Nr. 235 Balzers Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL)  
 
Ortbandform 17C (Taf. 29): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F)  
 
Ortbandform 18 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrü-
cke 1A1 oder Ortbandbrücke 1D) oder gebogen (Ortbandbrücke 1C). Der Ortbandabschluss ist 
schmal beutelförmig (Ortbandabschluss 10B). 
Ortbandform 18A (Taf. 29): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise (F)  
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eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 222 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 124, Provincia di Bologna (I)  
 
Ortbandform 18B (Taf. 29): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 434 Kosd, Grab 16, Pest megye (H)  
 
Ortbandform 18C (Taf. 29): Ortbandbrücke 1D, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 81 Gourgancon, „La Corbillère“, Grab 3, Département Marne (F)  
 
Ortbandform 19 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A1 oder Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss ist halbrund offen (Ortbandabschluss 
10C). 
Ortbandform 19A (Taf. 29): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
sechs vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret (F)  
 Kat.Nr. 133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne (F) 
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F)   
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO)  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H)  
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H)  
 
Ortbandform 19B (Taf. 29): Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia (I)  
 
Ortbandform 20 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A1) oder gebogen (Ortbandbrücke 1C). Der Ortbandabschluss ist rund (Ortbandab-
schluss 11A). 
Ortbandform 20A (Taf. 29): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 179 Suippes? (F)  
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H)  
 
Ortbandform 20B (Taf. 29): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz (A)    






Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder D-förmig (Ortbandklammer 3). Die 
Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1 oder Ortbandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss 
ist rundlich (Ortbandabschluss 11B). 
Ortbandform 21A (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
drei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F)  
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 120, Provincia di Bologna (I)  
 
Ortbandform 21B (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 3  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 217 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 075, Provincia di Bologna (I)  
 
Ortbandform 21C (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F)  
 
Ortbandform 22  
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder D-förmig (Ortbandklammer 3). Die 
Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist oval (Ortbandab-
schluss 11C). 
Ortbandform 22A (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM)  
zwei unvollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 195 Voreppe, „La Tuilerie des Balmes á Voreppe“, Département Isère (F)  
 Kat.Nr. 244 Graz, Laubgasse, Bezirk Graz (A)  
 
Ortbandform 22B (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 147 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2012, Département 
Seine-et-Marne (F)  
 
Ortbandform 23 (Taf. 30) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A1). Der Ortbandabschluss ist oval geschlossen (Ortbandabschluss 11D). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D)  
 
Ortbandform 24   
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A1, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandbrücke 1B oder Ortbandbrücke 1D). Der Ortbandab-
schluss ist V-förmig offen (Ortbandabschluss 12A). 
Ortbandform 24A (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 64 Chatenay-sur-Seine, "Les Gobillons", Grab 4, Département Seine-et-Marne (F)  
 Kat.Nr. 214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna (I)  
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Ortbandform 24B (Taf. 30): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
16 vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F)  
 Kat.Nr. 134 La Haute Grève, Grab 1052, Département Seine-et-Marne (F) 
 Kat.Nr. 145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-
Marne (F)  
 Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F)   
 Kat.Nr. 185 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WD1, Département Yonne (F)   
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I)  
 Kat.Nr. 215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I)    
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I)  
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H)  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 136 La Haute Grève, Grab 1059, Département Seine-et-Marne (F) 
 
Ortbandform 24C (Taf. 30): Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer 1  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I)  
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I)  
 
Ortbandform 24D (Taf. 31): zweimal Ortbandbrücke 1B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 142 Les Rouliers, Aure, Grab Ro 20, Département Ardennes (F)  
 
Ortbandform 24E (Taf. 31): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 441 Kosd, Streufund 3, Pest megye (H)  
 
Ortbandform 24F (Taf. 31): Ortbandbrücke 1D, Ortbandklammer1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 143 Lux, Département Saône-et-Loire (F)  
 
Ortbandform 25 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2 oder Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen (Ortbandab-
schluss 12B). 
Ortbandform 25A (Taf. 31): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
zwei unvollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 162 Nantes 1, Département Loire-Atlantique (F)  




Ortbandform 25B (Taf. 31): Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne (F)  
 
Ortbandform 26 (Taf. 31) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen (Ortbandabschluss 12C). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 165 Pontoux, Département Saône-et-Loire (F)  
 
Ortbandform 27 (Taf. 31) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen (Ortbandabschluss 12D). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten (A) 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 216 Monte Tamburino, Grab 070, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I)  
 
Ortbandform 28 (Taf. 31) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus zwei durch eine Leiste miteinander verbundenen 
Scheiben (Ortbandbrücke 3B). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist gerade (Ortbandbrücke 
1A2). Der Ortbandabschluss ist dreieckig (Ortbandabschluss 13). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) 
 
Ortbandform 29 (Taf. 31) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist offen herzförmig mit zwei Scheiben (Ortbandabschluss 
14A). 
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH)   
 
Ortbandform 30 (Taf. 32) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A1). Der Ortbandabschluss ist herzförmig geschlossen (Ortbandabschluss 14B). 
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F)  
 Kat.Nr. 153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“, Grab 1, Département Cher (F)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 120 Gournay-sur-Aronde 39, Département Oise (F)  
 
Ortbandform 31 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), D-förmig (Ortbandklammer 3) oder tier-
kopfförmig (Ortbandklammer 4B), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1, Ortband-
brücke 1A2), gebogen (Ortbandbrücke 1C) oder tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5A). Der Ort-
bandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15A). 
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Ortbandform 31A (Taf. 32): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
sechs vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D)  
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH)   
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB)   
 Kat.Nr. 364 Zemun, Belgrad (SRB)  
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H)  
 
Ortbandform 31B (Taf. 32): zweimal Ortbandbrücke 1A1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) 
 
Ortbandform 31C (Taf. 32): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
drei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D)  
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F)  
 Kat.Nr. 86 Gournay-sur-Aronde 5, Dép. Oise (F)  
 
Ortbandform 31D (Taf. 32): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 85 Gournay-sur-Aronde 4, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise (F)  
 
Ortbandform 31E (Taf. 32): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 4B  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 318 La Tène 42, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 31F (Taf. 32): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1  
zwei unvollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 138 La Saône 2, Département Saône-et-Loire (F)  
 Kat.Nr. 234 Vučedol, Vukovarsko-srijemska županija (HR)  
 
Ortbandform 31G (Taf. 32): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 4B  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH)  
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 31H (Taf. 32): Ortbandbrücke 5A, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D)  
 
Ortbandform 31I (Taf. 32): Ortbandbrücke 2B, Ortbandbrücke 1A2  
eine unvollständige Schwertscheide 





Die Ortbandklammern sind tierkopfförmig (Ortbandklammer 4A, Ortbandklammer 4B), die Ort-
bandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1) oder tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5A). Der Ort-
bandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15B). 
Ortbandform 32A (Taf. 32): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 32B (Taf. 32): Ortbandbrücke 5A, Ortbandklammer 4A  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 33 
Die Ortbandklammer sind D-förmig (Ortbandklammer 3) oder tierkopfförmig (Ortbandklammer 
4B). Die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A, Ortbandbrücke 1A2) oder tierkopfförmig 
(Ortbandbrücke 5B). Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15C). 
Ortbandform 33A (Taf. 33): zweimal Ortbandbrücke 1A1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 294 La Tène 18, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 33B (Taf. 33): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) 
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 33C (Taf. 33): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 4B  
drei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 34 
Die Ortbandklammer sind tierkopfförmig (Ortbandklammer 4A, Ortbandklammer 4B), die Ort-
bandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1, Ortbandbrücke 1A2) oder tierkopfförmig (Ort-
bandbrücke 5A, Ortbandbrücke 5B). Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortband-
abschluss 15D). 
Ortbandform 34A (Taf. 33): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 4A  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 320 La Tène 44, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 34B (Taf. 33): zweimal Ortbandbrücke 1A2  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) 
 Kat.Nr. 100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise (F)  
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Ortbandform 34C (Taf. 33): Ortbandbrücke 5A, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) 
 
Ortbandform 34D (Taf. 33): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 4B  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 34E (Taf. 33): zweimal Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 35 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder D-förmig (Ortbandklammer 3), die 
Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A2), mit zwei Scheiben und einer Leiste (Ortband-
brücke 3A), oder tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5A). Der Ortbandabschluss ist V-förmig ge-
schlossen (Ortbandabschluss 15E). 
Ortbandform 35A (Taf. 33): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F)  
 
Ortbandform 35B (Taf. 33): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 88 Gournay-sur-Aronde 7, Département Oise (F) 
 
Ortbandform 35C (Taf. 33): Ortbandbrücke 3A, Ortbandbrücke 5A  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 36 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15F). 
Ortbandform 36A (Taf. 34): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 3  
zwei vollständige Schwertscheiden 
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F)  
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH)  
 
Ortbandform 36B (Taf. 34): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F)  
 
Ortbandform 37  
Die Ortbandklammern sind tierkopfförmig (Ortbandklammer 4A, Ortbandklammer 4B), die Ort-
bandbrücke ist ebenfalls tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5B). Der Ortbandabschluss ist V-förmig 
geschlossen (Ortbandabschluss 15F). 
Ortbandform 37A (Taf. 34): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 4A  
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eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 37B (Taf. 34): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 38  
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder sichelförmig (Ortbandklammer 5), die 
Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A2) oder tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5B). Der 
Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15H). 
Ortbandform 38A (Taf. 34): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 349 Zollikon-Zollikerberg, Kanton Zürich (CH)  
 
Ortbandform 38B (Taf. 34): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 5  
eine unvollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 291 La Tène 15, Kanton Neuenburg (CH)  
 
Ortbandform 39  
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer1) oder tierkopfförmig (Ortbandklammer 4B). 
Die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A1), gebogen (Ortbandbrücke 1C) oder tierkopf-
förmig (Ortbandbrücke 5B). Der Ortbandabschluss ist V-förmig und geschlossen (Ortbandab-
schluss 15I). 
Ortbandform 39A (Taf. 34): Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide  
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F)  
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 339 Port 7, Kanton Bern (CH)  
 
Ortbandform 39B (Taf. 34): Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) 
 
Ortbandform 39C (Taf. 34): Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A)   
 
Ortbandform 40 (Taf. 34) 
Die Ortbandklammern sind D-förmig (Ortbandklammer 3), die Ortbandbrücke ist gebogen (Ort-
bandbrücke 1C). Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen (Ortbandabschluss 15L). 
eine vollständige Schwertscheide 





Ortbandform 41 (Taf. 34) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1). Die Ortbandbrücke ist gerade und band-
förmig und umschließt die Kanten der Schwertscheide (Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandab-
schluss ist U-förmig geschlossen mit zwei Scheiben (Ortbandabschluss 16B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 180 Tesson, Départememt Charente-Maritime (F)  
 
Ortbandform 42 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1) oder tierkopfförmig (Ortbandklammer 4B), 
die Ortbandbrücke ist gerade (Ortbandbrücke 1A2) oder tierkopfförmig (Ortbandbrücke 5A). Der 
Ortbandabschluss ist U-förmig (Ortbandabschluss 16C). 
Ortbandform 42A (Taf. 35): Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I)   
 
Ortbandform 42B (Taf. 35): Ortbandbrücke 5A, Ortbandklammer 4B  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I)  
 
Ortbandform 43 (Taf. 35) 
Die Ortbandklammern sind rund (Ortbandklammer 1), die Ortbandbrücke ist gerade (Ortband-
brücke 1A2). Der Ortbandabschluss ist U-förmig (Ortbandabschluss 16D). 
eine unvollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 90 Gournay-sur-Aronde 9, Département Oise (F)  
 
Ortbandform 44 (Taf. 35) 
Die beiden Ortbandbrücke sind gerade (Ortbandbrücke 1B), der Ortbandabschluss ist U-förmig 
(Ortbandabschluss 16E). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D)   
 
Ortbandform 45 (Taf. 35) 
Die beiden Ortbandbrücken sind geschwungen (Ortbandbrücke 1F), der Ortbandabschluss ist 
kahnförmig (Ortbandabschluss 17A). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D)  
 
Ortbandform 46 (Taf. 35) 
Die beiden Ortbandbrücken sind gerade und breit (Ortbandbrücke 1A1) und umschließen die 
Kanten der Schwertscheide. Der Ortbandabschluss ist kahnförmig breit, seine äußeren Ecken 
sind leicht ausgestellt (Ortbandabschluss 17B). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) 
 
Ortbandform 47 (Taf. 35) 
Die Schwertscheide hat keine Klammern und keine Brücke. Der Ortbandabschluss ist U-förmig 
(Ortbandabschluss 17E). 
eine vollständige Schwertscheide 
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 Kat.Nr. 50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or (F)   
 
Ortbandform 48 (Taf. 35) 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus zwei kleinen Scheiben, die durch eine lange Leiste 
miteinander verbunden sind (Ortbandbrücke 3A). Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist gerade 
bandförmig und umschließt die Kanten der Schwertscheide (Ortbandbrücke 1B). Der Ortbandab-
schluss ist spornförmig (Ortbandabschluss 18A). 
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D)  
 
Ortbandform 49  
Schwertscheide ohne Ortbandbrücke, ohne Ortbandklammer, ohne Ortbandabschluss. Die Kanten 
einer Platte sind über die Kanten der anderen Platte gefaltet. 
Ortbandform 49A (Taf. 35): unterer Abschluss eckig  
eine vollständige Schwertscheide 
 Kat.Nr. 26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis (D)  
 
Ortbandform 49B (Taf. 35): unterer Abschluss U-förmig  
eine vollständige Schwertscheide 




2.5 Die Schwertscheidenformen 
Für die Einteilung der Schwertscheiden in Schwertscheidenformen wurden nur vollständige 
Schwertscheiden verwendet. Eine Schwertscheide ist vollständig, wenn  
 die Form des Schwertscheidenmundes auf der Abbildung zweifelsfrei zu erkennen ist  
 die Verstärkung von Frontplatte und Rückenplatte, sofern vorhanden, auf der Abbildung 
zweifelsfrei zu erkennen ist 
 Ortbandbrücke und Ortbandklammer auf der Abbildung zweifelsfrei zu erkennen sind  
 der Ortbandabschluss auf der Abbildung zweifelsfrei zu erkennen ist  
Mündungsformen, die nur an unvollständigen Schwertscheiden vorkommen, tauchen in der Ty-
pologie der vollständigen Schwertscheiden nicht auf. Es handelt sich um folgende 
Mündungsformen: 5, 6C, 7, 8C, 9A, 11A, 12B, 13A, 16A, 17A, 17B, 19B1, 19B2, 19D, 20A, 
23A1, 24, 26, 27, 28, 29A, 29B, 30, 31, 32, 33A1, 33A2, 33A3, 33B1, 33B3, 37, 38, 41, 42, 43, 
44, 45A1, 45A2, 45B, 46, 50, 51, 52A1, 52A2, 54A, 54B, 55, 56, 57, 59, 60, 62, 64A1, 64C1, 
64D, 64E1 und 64E2. 
Ortbandformen die nur an unvollständigen Schwertscheiden vorkommen, tauchen in der Typolo-
gie der vollständigen Schwertscheiden nicht auf. Es handelt sich um folgende Ortbandformen: 4, 
5, 6, 8, 11B, 24E, 31E, 31F, 31I, 37, 38D und 43. Für die Einteilung der Schwertscheiden in 
Schwertscheidenformen ist das Ortband das Hauptkriterium, weil die Ortbänder weniger unter-
schiedliche Formen haben als die Mündungen. Die 127 vollständigen Schwertscheiden wurden in 
insgesamt 55 Schwertscheidenformen gegliedert, von denen 13 in zwei oder mehr Varianten un-
terteilt sind. Elf der Schwertscheidenformen und Varianten kommen zweimal oder häufiger vor. 
Zu 82 Schwertscheidenformen und Varianten gehört je eine Schwertscheide. 
 
Schwertscheidenform 1 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex. Die umlaufende Verstärkung besteht auf der 
Frontplatte aus einer Leiste mit einer Zierscheibe, auf der Rückenplatte aus einer einfachen Leis-
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te. Die Ortbandbrücke der Frontplatte ist eine Leiste mit einer Zierscheibe, die der Rückenplatte 
eine einfache Leiste. Der Ortbandabschluss ist scheibenförmig. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 4 Bescheid, „Bei den Hübeln“, Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A): 
Mündungsform 53, Aufhängung 1A, Ortbandform 1  
 
Schwertscheidenform 2 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig konvex. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus einer Zierscheibe zwischen zwei Leisten, die Ort-
bandbrücke der Rückenplatte ist gerade. Der Ortbandabschluss ist kreisförmig offen mit drei 
Verdickungen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A): Mündungsform 
1A, Aufhängung 1A, Ortbandform 3  
 
Schwertscheidenform 3 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandbrücken sind gerade. Der Ortbandabschluss ist kleeblattförmig und offen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A  
 Kat.Nr. 69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne (F) (LT A): Mündungs-
form 1C, Aufhängung 1A, Ortbandform 7  
 
Schwertscheidenform 4 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus Schei-
ben, die durch kurze stabförmige Klammern mit der stabförmigen Verstärkung der Rückenplatte 
verbunden sind. Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke gerade. Der Ortbandab-
schluss mit drei Zierscheiben ist offen. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A): Mündungsform 
8A, Aufhängung fehlt, Ortbandform 15  
 
Schwertscheidenform 5 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus klee-
blattförmigen Scheiben, die durch kurze bandförmige Klammern mit der bandförmigen Verstär-
kung der Rückenplatte verbunden sind. Die Ortbandklammern sind kleeblattförmig, die Ortband-
brücke ist gerade. Der geschwungene Ortbandabschluss ist mit Zierscheiben versehen. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 20 Hochscheid, Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A): Mündungsform 
8B, Aufhängung 1C, Ortbandform 13  
 
Schwertscheidenform 6 (Taf. 36) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Ver-
stärkung. Die Ortbandbrücke ist gerade, die Ortbandklammern sind rund. Der Ortbandabschluss 
wird von den S-förmigen Leibern zweier Tiere mit plastisch gearbeiteten Köpfen gebildet. Auf 
der Rückseite sind die beiden Seiten des Ortbandabschluss durch einen Steg verbunden. 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A): Mündungsform 1C, Aufhän-
gung ?, Ortbandform 9  
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Schwertscheidenform 7 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Schwertscheidenform hat keine Verstärkung 
und kein Ortband. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis (D) (LT A): Mündungsform 1F, Aufhän-
gung fehlt, Ortbandform 49A  
 
Schwertscheidenform 8 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung von Front- und Rückenplatte be-
steht aus breiten Klammern, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die beiden Ort-
bandbrücken sind gerade. Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und offen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) (LT A): Mündungsform 6A, Aufhän-
gung fehlt, Ortbandform 11A  
 
Schwertscheidenform 9 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die umlaufende Verstärkung besteht auf der 
Frontplatte aus einer schmalen Leiste mit zwei Scheiben, auf der Rückenplatte aus einer schma-
len Leiste. Die Ortbandbrücke der Frontplatte ist eine schmale Leiste mit zwei Scheiben, die 
Ortbandbrücke der Rückenplatte eine schmale Leiste. Der Ortbandabschluss ist S-förmig ge-
schwungen. 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A) (LT A): Mündungsform 54E, Aufhängung fehlt, 
Ortbandform 10  
 
Schwertscheidenform 10 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist niedrig glockenförmig. Die Ortbandbrücke ist eine Zierscheibe 
zwischen zwei gebogenen Leisten. Der Ortbandabschluss in Gestalt zweier Vogelkörper ist S-
förmig geschwungen.  
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B): Mündungsform 
1C, Aufhängung fehlt, Ortbandform 14  
 
Schwertscheidenform 11 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandbrücke bestehen aus einem schmalen Band. Der Ortbandabschluss ist halbrund und 
offen mit zwei Verdickungen. 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1C, 
Aufhängung 1D, Ortbandform 2  
 
Schwertscheidenform 12 (Taf. 37) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
durch eine schmale stabförmige Leiste verbundenen Scheiben. Die Scheiben sind mit kurzen 
Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Ortbandklammern 
sind D-förmig. Die Ortbandbrücke ist gerade und schmal. Der Ortbandabschluss ist rund und of-





Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I) (LT B): Mündungsform 16B, 
Aufhängung 1C, Ortbandform 16  
 
Schwertscheidenform 13 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung, 
oder die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei Scheiben, die der Rückenplatte aus zwei 
breiten Klammern. Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade oder gebogen. 
Der Ortbandabschluss ist rundlich und offen oder geschlossen, mit zwei Scheiben und Verdi-
ckungen oberhalb der Scheiben. 
Räumliche Verteilung: A, F, H; zeitliche Verteilung: LT B 
Schwertscheidenform 13A (Taf. 38): Ortbandform 18A. Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise (F) (LT B): Mündungsform 1C, 
Aufhängung 2A, Ortbandform 18A  
 
Schwertscheidenform 13B1 (Taf. 38): Ortbandform 18B. Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F) (LT B): Mündungsform 1D, 
Aufhängung 1G, Ortbandform 18B  
 
Schwertscheidenform 13B2 (Taf. 38): Ortbandform 18B. Die Verstärkung der Frontplatte hat die 
Form zweier Vogelköpfe, die sich anblicken. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei 
Klammern. 
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B): 
Mündungsform 14, Aufhängung 2A, Ortbandform 18B  
 
Schwertscheidenform 13C (Taf. 38): Ortbandform 18C. Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 81 Gourgancon, „La Corbillère“, Grab 3, Département Marne (F) (LT B): Mün-
dungsform 1D, Aufhängung 1D, Ortbandform 18C  
 
Schwertscheidenform 13D1 (Taf. 38): Ortbandform 20A. Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H) (LT B): Mündungsform 1D, Aufhängung 2A, 
Ortbandform 20A  
 
Schwertscheidenform 13D2 (Taf. 38): Ortbandform 20A. Die Verstärkung der Frontplatte be-
steht aus zwei Zierscheiben. Die runden Ortbandklammern sind auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 179 Suippes? (F) (LT B): Mündungsform 20, Aufhängung ?, Ortbandform 20A  
 
Schwertscheidenform 13E (Taf. 39): Ortbandform 20B Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz (A) (LT B2): Mündungsform 
1D, Aufhängung 1E, Ortbandform 20B  
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B): Mündungsform 1F, Aufhängung 2B, 
Ortbandform 20B  
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Schwertscheidenform 14 (LT B) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung, 
oder die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei Scheiben mit Klammern und einer Leiste 
verbundenen Scheiben und die der Rückenplatte aus Klammern. Die Ortbandklammern sind rund, 
die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist halbrund und offen. 
Räumliche Verteilung: F, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT B 
Schwertscheidenform 14A1: Ortbandform 19A (Taf. 39): Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung.  
 Kat.Nr. 133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne (F) (LT B): Mün-
dungsform 1D, Aufhängung 1C, Ortbandform 19A  
 
Schwertscheidenform 14A2 (Taf. 39): Ortbandform 19A Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus zwei mit Klammern und einer Leiste verbundenen Scheiben. Die Verstärkung der Rücken-
platte besteht aus Klammern. 
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B): Mün-
dungsform 19A1, Aufhängung 1D, Ortbandform 19A (Taf. 39) 
 
Schwertscheidenform 14B (Taf. 39): Ortbandform 19B Front- und Rückenplatte haben keine 
Verstärkung. 
 Kat.Nr. 198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1D, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 19B  
 
Schwertscheidenform 14C1 (Taf. 39): Ortbandform 19A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus zwei mit breiten, gerippten Klammern verbundenen plastisch verzierten Scheiben. Die Ver-
stärkung der Rückenplatte besteht aus gerippten breiten Klammern. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2): Mündungs-
form 21, Aufhängung 2A, Ortbandform 19A  
 
Schwertscheidenform 14C2 (Taf. 40): Ortbandform 19A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus breiten Klammern mit tief eingeschnittenen Ornamenten und zwei großen Scheiben. Die Ver-
stärkung der Rückenplatte besteht aus breiten Klammern mit tief eingeschnittenen Ornamenten.  
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B2): Mündungsform 22, Aufhängung 
1G, Ortbandform 19A  
 
Schwertscheidenform 14C3 (Taf. 40): Ortbandform 19A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus breiten Klammern mit tief eingeschnittenen Ornamenten und zwei großen Scheiben. Die Ver-
stärkung der Rückenplatte ist ein breites Band, das mit der oberen Platte der Aufhängung ver-
bunden ist.  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2): Mündungsform 47, Aufhängung 
44A, Ortbandform 19A  
 
Schwertscheidenform 14D (Taf. 40): Ortbandform 19A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus zwei plastisch verzierten Scheiben, die mit Klammern und einer Leiste verbunden sind. Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus Klammern. 
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret (F) (LT B): 




Schwertscheidenform 15  
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund oder D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandab-
schluss ist oval geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F, ROM; zeitliche Verteilung: LT B  
Schwertscheidenform 15A (Taf. 40): Ortbandform 22A  
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM) (LT B2): Mündungsform 1C, Auf-
hängung 1D, Ortbandform 22A  
 
Schwertscheidenform 15B (Taf. 40): Ortbandform 22B 
 Kat.Nr. 147 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2012, Département 
Seine-et-Marne (F) (LT B2): Mündungsform 1D, Aufhängung 1A, Ortbandform 22B  
 
Schwertscheidenform 16 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund oder D-förmig. Die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandab-
schluss ist rundlich offen. 
Räumliche Verteilung: FL, H, I, SK; zeitliche Verteilung: LT B 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 40-41): Ortbandform 17A 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2): Mündungsform 1E, 
Aufhängung 2A, Ortbandform 17A  
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2): Mündungsform 1H, Auf-
hängung 1H, Ortbandform 17A  
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) (LT B2): Mündungsform 1E, Aufhängung 2B, 
Ortbandform 17A  
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H) (LT B2): Mündungsform 1D, Aufhän-
gung 1G, Ortbandform 17A  
 
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41): Ortbandform 17B 
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I) (LT B2): Mündungsform 1C, Au-
fhängung 1D, Ortbandform 17B  
 Kat.Nr. 225 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 132, Provincia di Bologna (I) (LT B2): 
Mündungsform 1D, Aufhängung 1D, Ortbandform 17B  
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) (LT B2): Mündungsform 1D, 
Aufhängung 1H, Ortbandform 17B  
 
Schwertscheidenform 16C (Taf. 42): Ortbandform 17C 
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F) (LT B2): Mündungsform 
1D, Aufhängung 1B, Ortbandform 17C  
 
Schwertscheidenform 17 (Taf. 42) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
großen Scheiben und Klammern, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Scheiben 
sind durch eine Leiste miteinander verbunden. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
schmalen Klammern. Die Ortbandbrücke ist gerade, die Ortbandklammern sind D-förmig. Der 






Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 217 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 075, Provincia di Bologna (I) (LT B): 
Mündungsform 19B1, Aufhängung 1G, Ortbandform 21B  
 
Schwertscheidenform 18 (Taf. 42) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund, der Ortbandabschluss ist V-förmig offen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne (F) (LT B): Mün-
dungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandform 25B  
 
Schwertscheidenform 19 (Taf. 42) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist herz-
förmig offen mit zwei Scheiben. 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten (A) (LT B): Mündungsform 1C, 
Aufhängung 1G, Ortbandform 27  
 
Schwertscheidenform 20 (Taf. 42) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist offen 
herzförmig.  
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) (LT B): Mündungsform 1D; Aufhängung 1A, 
Ortbandform 29  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B): Mündungsform 1E, Aufhängung 
1A, Ortbandform 29  
 
Schwertscheidenform 21 (Taf. 43) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist oval 
und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D) (LT B2): Mün-
dungsform 1E, Aufhängung 4, Ortbandform 23  
 
Schwertscheidenform 22  
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Frontplatte und Rückenplatte haben keine Verstär-
kung. Die Ortbandklammern sind rund oder D-förmig. Die Ortbandbrücke ist gerade oder gebo-
gen. Der Ortbandabschluss ist rundlich offen. 
Räumliche Verteilung: F, I; zeitliche Verteilung: LT B 
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43): Ortbandform 21A  
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F) (LT B2): Mündungsform 1D Auf-
hängung 1C, Ortbandform 21A  
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F) (LT B2): Mündungsform 1D, 
Aufhängung 2A, Ortbandform 21A  
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Grab 120, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B2): 
Mündungsform 1D, Aufhängung 4A, Ortbandform 21A  
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Schwertscheidenform 22B (Taf. 43): Ortbandform 21C  
 Kat.Nr. 164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2): Mündungsform 
1C, Aufhängung 1B, Ortbandform 21C  
 
Schwertscheidenform 23 (Taf. 43-44) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist zun-
genförmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1): Mündungsform 1D, Auf-
hängung 1E, Ortbandform 30  
 Kat.Nr. 153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“ Grab 1, Département Cher (F) (LT C): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 7, Ortbandform 30  
 
Schwertscheidenform 24 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrü-
cke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen. 
Räumliche Verteilung: F, H, I; zeitliche Verteilung: LT B 
Schwertscheidenform 24A (Taf. 44): Ortbandform 24A. Front- und Rückenplatte ohne Verstär-
kung. 
 Kat.Nr. 64 Chatenay-sur-Seine, "Les Gobillons", Grab 4, Département Seine-et-Marne (F) 
(LT B2): Mündungsform 1C, Aufhängung 27, Ortbandform 24A  
 Kat.Nr. 214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna (I) (LT B): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandform 24A  
 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44-46): Ortbandform 24B. Front-und Rückenplatte ohne Ver-
stärkung. 
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F) (LT B2): Mündungsform 1C 
Aufhängung 1A, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 134 La Haute Grève, Grab 1052, Département Seine-et-Marne (F) (LT B): Mün-
dungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-
Marne (F) (LT B): Mündungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandform 24B 
 Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F) (LT B): 
Mündungsform 1D, Aufhängung 1D, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 185 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WD1, Département Yonne (F) (LT B2): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandform 24B (Taf. 45)  
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1C, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1C, Au-
fhängung 1A, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1A, Au-
fhängung 1A, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1A, Au-
fhängung 1D, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna (I) (LT B): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1F, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Grab 107, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1F, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I) (LT B): 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandform 24B  
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 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT B2): Mündungsform 1B, Aufhän-
gung 1B, Ortbandform 24B  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) (LT B2): Mündungs-
form 1D, Aufhängung 13A, Ortbandform 24B  
 
Schwertscheidenform 24B2 (Taf. 46): Ortbandform 24B. Die Verstärkung der Frontplatte ist eine 
schmale Leiste. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei kurzen schmalen Leisten, die 
mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind.  
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I) (LT B2): Mündungsform 36, 
Aufhängung 1C, Ortbandform 24B  
 
Schwertscheidenform 24C (Taf. 47): Ortbandform 24C. Front- und Rückenplatte ohne Verstär-
kung. 
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I) (LT B): Mündungsform 1C, Auf-
hängung 2C, Ortbandform 24C  
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2): Mündungsform 1D, 
Aufhängung 1C, Ortbandform 24C  
 
Schwertscheidenform 24D (Taf. 47): Ortbandform 24D. Front-und Rückenplatte ohne Verstär-
kung.  
 Kat.Nr. 142 Les Rouliers, Aure, Grab Ro 20 Département Ardennes (F) (LT B2/C1): Mün-
dungsform 1E, Aufhängung 22, Ortbandform 24D  
Schwertscheidenform 24E (Taf. 47): Ortbandform 24E. Front- und Rückenplatte ohne Verstär-
kung. 
 Kat.Nr. 143 Lux, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2): Mündungsform 1C, Aufhän-
gung 12B, Ortbandform 24F  
 
Schwertscheidenform 25 (Taf. 47) 
Der Schwertscheidenmund ist dreieckig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei durch 
eine Leiste verbundene Scheiben. Die Rückenplatte hat keine Verstärkung. Die Ortbandklam-
mern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist dreieckig mit zwei 
Scheiben. 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT B2/C1 
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2/C1): Mündungs-
form 2, Aufhängung 21, Ortbandform 28  
 
Schwertscheidenform 26 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-
förmig geschlossen und lang mit zwei kurzen Dornen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 26A (Taf. 47): Ortbandform 31C 
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F) (LT C): Mün-
dungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandform 31C  
 
Schwertscheidenform 26B (Taf. 48): Ortbandform 31D 
 Kat.Nr. 85 Gournay-sur-Aronde 4, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 1E, Auf-
hängung 1H, Ortbandform 31D  
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 Kat.Nr. 128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 1D, 
Aufhängung 29A, Ortbandform 31D  
 
Schwertscheidenform 27 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
oder drei Scheiben. Die Ortbandklammern sind rund oder D-förmig. Die Ortbandbrücke ist gera-
de. Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen.  
Räumliche Verteilung: CH, D, F, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 27A1 (Taf. 48): Ortbandform 31A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus zwei durch Leisten miteinander verbundene Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben sind mit 
langen schmalen Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen glatten Klammern.  
 Kat.Nr. 364 Zemun, Belgrad (SRB) (LT C2): Mündungsform 18, Aufhängung 4, Ortband-
form 31A  
 
Schwertscheidenform 27A2 (Taf. 48): Ortbandform 31A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus drei durch Leisten miteinander verbundene Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben sind mit 
langen schmalen Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus schmalen, glatten Klammern. 
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 23A2, Aufhän-
gung 1E, Ortbandform 31A  
 
Schwertscheidenform 27B1 (Taf. 48): Ortbandform 31A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus einem durch Leisten mit zwei Scheiben verbundenen Quadrat. Die Scheiben sind mit Klam-
mern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Verstärkung der Rücken-
platte besteht aus schmalen, glatten Klammern.  
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) (LT C2): Mündungs-
form 25A, Aufhängung 5, Ortbandform 31A  
 
Schwertscheidenform 27B2 (Taf. 48): Ortbandform 31A. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus einem durch Leisten mit zwei Scheiben verbundenen Quadrat. Die Scheiben sind mit Klam-
mern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Verstärkung der Rücken-
platte besteht aus D-förmigen Klammern. 
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D) (LT C): Mündungs-
form 25B, Aufhängung 2D, Ortbandform 31A  
 
Schwertscheidenform 27C (Taf. 49): Ortbandform 31B. Die Verstärkung der Frontplatte besteht 
aus zwei durch Leisten miteinander verbundene Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben sind mit 
Klammern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Verstärkung der 
Rückenplatte besteht aus schmalen Klammern.  
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C): Mün-
dungsform 19B3, Aufhängung 1E, Ortbandform 31B  
 
Schwertscheidenform 27D: Ortbandform 31C. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
durch Leisten miteinander verbundene Scheiben. Die beiden äußeren Scheiben sind mit Klam-
mern verbunden, die die Kanten der Schwertscheide umschließen. Die Verstärkung der Rücken-
platte besteht aus D-förmigen Klammern.  
 Kat.Nr. 86 Gournay-sur-Aronde 5, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 15, Auf-
hängung 4, Ortbandform 31C (Taf. 49) 
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Schwertscheidenform 28 (Taf. 49) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
Scheiben, die mit einer Leiste verbunden sind. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus 
zwei Masken, die mit der oberen Platte der Aufhängung verbunden sind. Die Ortbandklammern 
sind rund oder D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig ge-
schlossen.  
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1): Mündungsform 39, 
Aufhängung 39, Ortbandform 31A  
 
Schwertscheidenform 29 (Taf. 49) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung von Front- und Rückenplatte ist 
H-förmig. Die Ortbandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss 
ist V-förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT C  
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D) (LT C): Mündungsform 61, Aufhängung 1H, 
Ortbandform 31C  
 
Schwertscheidenform 30 (Taf. 49) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
Klammern, die Verstärkung der Rückenplatte ist T-förmig. Die beiden Ortbandbrücken sind ge-
rade, der Ortbandabschluss ist V-förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 294 La Tène 18, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform, Aufhängung 2B, 
Ortbandform 33A  
 
Schwertscheidenform 31 (Taf. 49) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
Klammern. Die H-förmige Verstärkung der Rückenplatte verläuft unter dem Bügel der Aufhän-
gung. Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss 
ist V-förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 9C, Aufhängung 
1H, Ortbandform 33B  
 
Schwertscheidenform 32 (Taf. 50) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-
förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 1C, 
Aufhängung 19C, Ortbandform 34B  
 
Schwertscheidenform 33  
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
kleinen, durch eine Leiste verbundenen Zierscheiben. Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine 
Leiste. Der Ortbandabschluss ist V-förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 33A (Taf. 50): Ortbandform 33B. Die Ortbandklammern sind D-förmig, die 
Ortbandbrücke ist gerade.  
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 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 54C, 
Aufhängung 6, Ortbandform 33B  
 
Schwertscheidenform 33B (Taf. 50): Ortbandform 34B. Die Ortbandbrücken sind gerade.  
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 54D, 
Aufhängung 23, Ortbandform 34B  
 
Schwertscheidenform 34 (Taf. 50) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-
förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 88 Gournay-sur-Aronde 7, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 1C, Auf-
hängung 1H, Ortbandform 35B  
 
Schwertscheidenform 35 (Taf. 50) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front-und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-
förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F) (LT C): Mündungsform 1D, Auf-
hängung 30, Ortbandform 36A  
 
Schwertscheidenform 36 (Taf. 50) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
Die Ortbandklammern sind D-förmig, die Ortbandbrücke ist gebogen. Der Ortbandabschluss ist 
V-förmig und geschlossen. 
Räumliche Verteilung: SRB; zeitliche Verteilung: LT B 
 Kat.Nr. 356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug (SRB) (LT C): Mündungsform 1C, 
Aufhängung 4, Ortbandform 40  
 
Schwertscheidenform 37 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig mit oder ohne Verstärkung. Die Ortbandklammern 
sind tierkopfförmig, die Ortbandbrücke ist gebogen. Der Ortbandabschluss ist V-förmig ge-
schlossen. 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 37A1 (Taf. 51): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei Scheiben. 
Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus Klammern mit dornförmigem Fortsatz. 
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 23B, Aufhängung 
13A, Ortbandform 31G  
 
Schwertscheidenform 37A2 (Taf. 51): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei Scheiben. 
Die Verstärkung der Rückenplatte ist eine schmale Leiste. 
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 58, Aufhängung 
1H, Ortbandform 31G  
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Schwertscheidenform 37B (Taf. 51): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem W-
förmigen Element zwischen dreieckigen Klammern. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht 
aus dreieckigen Klammern. 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 35, Aufhängung 
13A, Ortbandform 34A  
 
Schwertscheidenform 37C (Taf. 51): Front- und Rückenplatte haben keine Verstärkung. 
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 1F, Aufhängung 
1E, Ortbandform 32A  
 
Schwertscheidenform 38 (Taf. 51) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
Scheiben. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei Klammern, die mit je einer Schei-
be verbunden sind. Die Ortbandbrücke der Frontplatte besteht aus zwei durch eine Leiste mitei-
nander verbundenen Scheiben, die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist tierkopfförmig. Der Ort-
bandabschluss ist V-förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 19C, Aufhän-
gung 13A, Ortbandform 35C  
 
Schwertscheidenform 39 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
Klammern oder Scheiben. Die Verstärkung der Rückenplatte ist H-förmig oder mit der Aufhän-
gung verbunden. Ortbandbrücke und Ortbandklammer sind tierkopfförmig, der Ortbandabschluss 
ist V-förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: CH, D; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 39A (Taf. 51): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus schmalen drei-
eckigen Klammern. Die Verstärkung der Rückenplatte ist H-förmig. 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D) (LT C): Mündungsform 9B, 
Aufhängung Ortbandform 31H  
 
Schwertscheidenform 39B (Taf. 52): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus Klammern. Die 
Y-förmige Verstärkung der Rückenplatte ist mit der Aufhängung verbunden. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 12A, Aufhän-
gung 1H, Ortbandform 33C  
 
Schwertscheidenform 39C (Taf. 52): Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus Klammern. 
Die T-förmige Verstärkung der Rückenplatte ist mit der Aufhängung verbunden.  
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 11B, Aufhän-
gung 13A, Ortbandform 34D  
 
Schwertscheidenform 39D (Taf. 52): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus Klammern. Die 
Verstärkung der Rückenplatte besteht aus zwei S-förmigen, mit Klammern verbundenen Elemen-
ten, die mit der Aufhängung verbunden sind.  
Ortbandklammern auf Front- und Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform, Aufhängung 1H, 
Ortbandform 34E  
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Schwertscheidenform 39E (Taf. 52): Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einem Quadrat 
und zwei Scheiben, die durch Leisten miteinander verbunden sind. Die Verstärkung der Rücken-
platte ist mit der Aufhängung verbunden.  
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 40, Aufhängung 
4, Ortbandform 34D  
 
Schwertscheidenform 40 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus 
schmalen Klammern. Der rahmenförmige Mittelteil der Verstärkung der Rückenplatte, der den 
Bügel der Aufhängung umschließt, ist durch kurze Leisten mit schmalen Klammern verbunden. 
Die Ortbandklammern sind tierkopfförmig, der Ortbandabschluss ist V-förmig. 
Räumliche Verteilung: A, CH, D; zeitliche Verteilung: LT C 
Schwertscheidenform 40A (Taf. 52): Ortbandbrücke gerade.  
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 64B, Aufhän-
gung 14A, Ortbandform 38B  
 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 52-53): Ortbandbrücke tierkopfförmig.  
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C): Mündungs-
form 64C2, Aufhängung 4, Ortbandform 34C  
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A) (LT C2): Mündungsform 64C2, 
Aufhängung 2D, Ortbandform 39C  
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 64B, Aufhän-
gung 14A, Ortbandform 36C  
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 64C2, Aufhän-
gung 2D, Ortbandform 32B  
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform, Aufhängung 2D, 
Ortbandform 33C  
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 64C2, Aufhän-
gung 2D, Ortbandform 39  
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Mündungsform 64C2, Ortband-
form 33C  
 
Schwertscheidenform 41 (Taf. 54) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden S-Haken. Die S-Haken sind mit Klammern verbunden, die die Kanten von Front- und 
Rückenplatte umschließen. Die Verstärkung der Rückenplatte besteht aus langen Klammern. Die 
Ortbandklammern sind tierkopfförmig. Die Ortbandbrücke besteht aus zwei Tierköpfen, deren 
Schnauzen sich berühren. Der Ortbandabschluss ist U-förmig. 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2): Mündungsform 34, 
Aufhängung 8, Ortbandform 42B  
 
Schwertscheidenform 42 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden, S-Haken. Die S-Haken sind mit langen Klammern verbunden. Die Verstärkung der 
Rückenplatte besteht aus langen Klammern. Die Ortbandklammern sind rund oder D-förmig, die 
Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen. 





Schwertscheidenform 42A (Taf. 54): Ortbandform 35A  
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F) (LT C2): Mündungsform, Auf-
hängung 24, Ortbandform 35A  
 
Schwertscheidenform 42B (Taf. 54): Ortbandform 36A  
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH) (LT C2): Mündungsform 33B2, 
Aufhängung 13B, Ortbandform 36A  
 
Schwertscheidenform 42C (Taf. 54): Ortbandform 36B  
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F) (LT C2): Mündungsform 33B5, 
Aufhängung fehlt, Ortbandform 36B  
 
Schwertscheidenform 43 (Taf. 54) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus zwei 
liegenden, miteinander verbundenen S-Haken. Die S-Haken sind mit langen Klammern verbun-
den, die die Kanten von Frontplatte und Rückenplatte umschließen. Die Verstärkung der Rück-
enplatte ist stabförmig und mit der Aufhängung verbunden. Die Ortbandklammern sind rund, die 
Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LT C): Mündungsform 52B, Aufhängung 35, Ort-
bandform 31A  
 
Schwertscheidenform 44 (Taf. 54) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus einer 
Reihe sichelförmiger Elemente, die mit den Kanten der Schwertscheide verbunden sind. Die Ort-
bandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist U-förmig. 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I) (LT C2): Mündungsform 3, Auf-
hängung 22, Ortbandform 42A  
 
Schwertscheidenform 45 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig. Die Verstärkung der Frontplatte besteht aus drei 
Bändern. Das oberste Band der Verstärkung der Rückenplatte ist mit der oberen Platte der Auf-
hängung verbunden, die beiden anderen Bänder liegen über der Aufhängung. Die Ortbandklam-
mern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F) (LT C2): Mündungsform 48, 
Aufhängung 14B, Ortbandform 38A  
 
Schwertscheidenform 46 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade. Die Verstärkung besteht auf Front- und Rückenplatte aus 
zwei Bändern. Die Verstärkung der Rückenplatte liegt über den Platten der Aufhängung. Die 
Ortbandbrücken sind gerade, der Ortbandabschluss ist V-förmig geschlossen. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D) (LT D): Mündungsform 49, Aufhän-




Schwertscheidenform 47 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade. Die Verstärkung besteht auf Front- und Rückenplatte aus 
zwei Bändern. Die Verstärkung der Rückenplatte liegt über den Platten der Aufhängung. Die 
Ortbandbrücken sind geschwungen, der Ortbandabschluss ist kahnförmig. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D) (LT D): Mündungsform 49, Aufhängung 
18, Ortbandform 45  
 
Schwertscheidenform 48 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist pyramidenförmig mit geraden Ecken. Front- und Rückenplatte ha-
ben keine Verstärkung. Die Ortbandbrücke ist gerade, bandförmig und umschließt die Kanten der 
Schwertscheide. Die Ortbandklammern sind rund. Der Ortbandabschluss ist U-förmig geschlos-
sen mit zwei Scheiben. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 180 Tesson, Départememt Charente-Maritime (F) (LT D): Mündungsform 1G, Auf-
hängung 16, Ortbandform 41  
 
Schwertscheidenform 49 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade. Der obere Teil der Verstärkung von Front- und Rücken-
platte fehlt, der untere Teil hat die Form zweier liegender Schlangen. Ortbandbrücke und Ort-
bandklammer sind nicht vorhanden. Der Ortbandabschluss ist U-förmig. 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or (F) (LT D): Mündungs-
form 63, Aufhängung 4, Ortbandform 47  
 
Schwertscheidenform 50 (Taf. 55) 
Der Schwertscheidenmund ist gerade, eine Verstärkung ist nicht vorhanden. Die Ortbandbrücke 
auf der Frontplatte besteht aus zwei mit einer Leiste verbundenen, an den Kanten der Schwert-
scheide befestigten Zierscheiben. Die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist gerade und an den 
Kanten der Schwertscheide befestigt. Der Ortbandabschluss ist spornförmig. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D) (LT D): Mündungs-
form 4, Aufhängung 15, Ortbandform 48  
 
Schwertscheidenform 51 (Taf. 56) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig, eine Verstärkung ist nicht vorhanden. Die beiden 
Ortbandbrücken sind gerade, der Ortbandabschluss ist kahnförmig. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) (LT D): Mündungsform 1E, 
Aufhängung 49, Ortbandform 46  
 
Schwertscheidenform 52 (Taf. 56) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig, Verstärkung und Ortband sind nicht vorhanden. 
Räumliche Verteilung: SLO; zeitliche Verteilung: LT D 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D): 





Schwertscheidenform 53 (Taf. 56) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig, eine Verstärkung ist nicht vorhanden. Die Ort-
bandklammern sind rund, die Ortbandbrücke ist gerade. Der Ortbandabschluss ist V-förmig offen 
mit drei Zierscheiben. 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis 
(D) (LT A): Mündungsform 1C, Aufhängung ?, Ortbandform 8  
 
Schwertscheidenform 54 (Taf. 56) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig, eine Verstärkung ist nicht vorhanden. Die Ort-
bandbrücke der Frontplatte besteht aus drei Scheiben, die Ortbandbrücke der Rückenplatte ist ge-
rade. Der Ortbandabschluss ist S-förmig geschwungen und mit drei Zierscheiben versehen.  
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis 
(D) (LT A): Mündungsform 1C, Aufhängung ?, Ortbandform 12  
 
Schwertscheidenform 55 (Taf. 56) 
Der Schwertscheidenmund ist glockenförmig, eine Verstärkung ist nicht vorhanden.  
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 Kat.Nr 291 La Tène 15, Kanton Neuenburg (CH) (LT C): Schwertscheidenmund 3A, Ver-
stärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ohne, Aufhängung ?, Ortband-




2.6 Häufigkeit, räumliche und zeitliche Verteilung der Schwertscheidenformen 
Die 127 vollständigen Schwertscheiden wurden in insgesamt 55 Schwertscheidenformen geglie-
dert, von denen 13 in zwei oder mehr Varianten unterteilt sind. Elf der Schwertscheidenformen 
und Varianten kommen zweimal oder häufiger vor. Zu 82 Schwertscheidenformen und Varianten 
gehört je eine Schwertscheide. Die größte Anzahl vollständiger Schwertscheiden, 41 Stück, 
stammt aus Frankreich. Dementsprechend kommen mit 34 Schwertscheidenformen und Varian-
ten in Frankreich die meisten Schwertscheidenformen vor. 17 Schwertscheidenformen kommen 
in Deutschland vor, 17 weitere in der Schweiz, zwölf in Italien, sieben in Ungarn und sechs in 
Österreich. Jeweils drei Schwertscheidenformen sind in Slowenien und Serbien zu finden. In 
Liechtenstein, der Slowakei und Rumänien kommt je eine Schwertscheidenform vor. 
 
Die elf vollständigen nach LT A datierten Schwertscheiden gehören zu elf Schwertscheidenfor-
men die in Deutschland (Schwertscheidenform 1, 4, 5, 7, 53 und 54), Österreich (Schwertschei-
denform 6 und 9) und Frankreich (Schwertscheidenform 2, 3 und 8) vorkommen. In LT A sind 
die Schwertscheiden sehr unterschiedlich, was darauf hindeutet, dass sie Einzelanfertigungen 
sind. Der Fundzusammenhang mit reich ausgestatteten Gräbern lässt vermuten, dass Schwerter 
und Schwertscheiden für hochrangige Personen angefertigt wurden. 
Die 59 vollständigen Schwertscheiden die nach LT B datieren, gehören zu 14 Schwertscheiden-
formen, von denen sechs in Varianten unterteilt sind. Schwertscheidenform 13 mit den Varianten 
13A bis 13E umfasst acht Schwertscheiden und ist in Frankreich, Ungarn und Österreich verbrei-
tet. Sieben Schwertscheiden gehören zur Schwertscheidenform 14 mit den Varianten 14A bis 
14D. Alle Schwertscheiden dieser Form datieren nach LT B und wurden in Frankreich, Ungarn 
und der Slowakei gefunden. Schwertscheidenform 15 umfasst die Varianten 15A und 15B, zu 
denen je eine Schwertscheide gehört. Die beiden Schwertscheiden stammen aus Frankreich und 
Rumänien. Zu Schwertscheidenform 16 mit den Varianten 16A bis 16C gehören sieben Schwert-
scheiden aus der Slowakei, Ungarn, Italien, Liechtenstein und Frankreich, die nach LT B datie-
77 
ren. Die mit 21 Schwertscheiden am häufigsten vorkommende Schwertscheidenform ist Schwert-
scheidenform 24 mit den Varianten 24A bis 24E. Die Schwertscheiden, die alle nach LT B datie-
ren, wurden in Frankreich, Italien und Ungarn gefunden. Zu Schwertscheidenform 22 mit den 
Varianten 22A und 22B gehören drei Schwertscheiden, die in Frankreich vorkommen. Schwert-
scheidenform 20 ist in der Schweiz mit je einer Schwertscheide in Bevaix und La Tène vertreten. 
Die restlichen nach LT B datierten Schwertscheidenformen sind mit jeweils einer Schwertschei-
de vertreten in Deutschland (Schwertscheidenformen 10 und 21), Österreich (Schwertscheiden-
form 19), Frankreich (Schwertscheidenform 18) und Italien (Schwertscheidenformen 11, 12, und 
17). Das Verbreitungsgebiet der verzierten Schwertscheiden in LT B stimmt mit den etwa um 
400 v. Chr. beginnenden Wanderungen der Kelten nach Süden und Osten überein5.  


























                                    






In den Übergang von LT B2 nach C1 datiert eine Schwertscheidenform (Schwertscheidenform 
25), die mit einer vollständigen Schwertscheide in Österreich verreten ist. 
 
Nach LT C datieren 45 vollständige Schwertscheiden die zu 21 Schwertscheidenformen gehören, 
von denen sieben in Varianten unterteilt sind. Zu Schwertscheidenform 26 mit den Varianten 
26A und 26B gehören drei Schwertscheiden, die in Frankreich gefunden wurden. Sechs Schwert-
scheiden gehören zu Schwertscheidenform 27 mit den Varianten 27A1 bis 27D, die in Serbien, 
Slowenien, Deutschland, Frankreich und der Schweiz verbreitet sind. Schwertscheidenform 33 
mit den Varianten 33A und 33B ist mit zwei Schwertscheiden in Frankreich vertreten. Schwert-
scheidenform 37 mit den Varianten 37A1 bis 37C ist mit vier Schwertscheiden vertreten. Fünf 
                                                          
5 Müller 2012, 44. 
Karte 2: Verteilung der Schwertscheidenformen und Varian-
ten, die in LT B zweimal oder häufiger vorkommen.  
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Schwertscheiden gehören zur Schwertscheidenform 39 mit den Varianten 39A bis 39E. Beide 
Schwertscheidenformen kommen nur in La Tène in der Schweiz vor. Schwertscheidenform 40 
mit den Varianten 40A und 40B ist mit acht Schwertscheiden in der Schweiz, Deutschland und 
Österreich vertreten. Schwertscheidenform 42, zu der drei Schwertscheiden gehören, ist in die 
Varianten 42A bis 42C unterteilt, die in der Schweiz und Frankreich vorkommen. Zu Schwert-
scheidenform 23 gehören zwei Schwertscheiden aus Frankreich, die nach LT C datieren. Die üb-
rigen nach LT C datierten Schwertscheidenformen, zu denen je eine Schwertscheide gehört, 
kommen vor in Frankreich (32, 34, 35 und 45), der Schweiz (Schwertscheidenform 30, 31, 38 
und 55), Serbien (Schwertscheidenform 36 und 43), Italien (Schwertscheidenform 41 und 44), 
Deutschland (Schwertscheidenform 29) und Ungarn (Schwertscheidenform 28). Wie in LT B 
stimmt das Verbreitungsgebiet der Schwertscheiden mit den Wanderungen der Kelten nach Sü-
den und Osten überein. Ihre hohe Anzahl, Ähnlickeiten in Aufbau und Verzierungen sprechen, 































Sieben vollständige Schwertscheiden die zu sieben Schwertscheidenformen aus Deutschland 
(Schwertscheidenform 46, 47, 50 und 51), Frankreich (Schwertscheidenform 48 und 49) und 
Slowenien (Schwertscheidenform 52) gehören, datieren nach LT D.  
 
Tabelle 5 im Anhang auf den Seiten 329 bis 331 ist eine Zusammenfassung der oben beschriebe-
nen Schwertscheidenformen und ihrer räumlichen und zeitlichen Verteilung. In der ersten Spalte 
stehen die Schwertscheidenformen. In den folgenden Spalten stehen, nach Ländern geordnet, Da-
tierung und Menge jeder Schwertscheidenform. Die Schwertscheidenformen sind von LT A nach 
LT D und nach Menge sortiert. 
Karte 3: Verteilung der Schwertscheidenformen und Varianten, die in 
LT C zweimal oder häufiger vorkommen. 
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2.7 Zusammenfassung  
Schwertscheiden bestehen aus Front- und Rückenplatte. Unter dem Schwertscheidenmund befin-
det sich bei einem Teil der Schwertscheiden eine Verstärkung. Auf der Rückenplatte ist eine 
Aufhängung befestigt. Die Spitze einer Schwertscheide wird in der Regel von einem Ortband 
eingefasst. Das Ortband wird meist von Ortbandabschluss, Ortbandbrücke und Ortbandklammern 
gebildet, 21 Schwertscheiden haben statt Brücke und Klammern zwei Ortbandbrücken, eine 
Schwertscheide hat zwei Ortbandklammern. Zwei Schwertscheiden haben weder Verstärkungen 
noch Ortband, stattdessen ist der Rand einer Platte über den Rand der anderen Platte gefaltet. 
Verzierte Schwertscheiden kommen als Einzelfunde, zusammen mit weiteren Schwertscheiden 
oder anderen Gegenständen in Deponierungen, Heiligtümern, Gewässern und Gräbern vor. Der 
Schwertscheidenmund, die Verstärkungen von Front- und Rückenplatte, Aufhängung, Ortband-
brücke, Ortbandklammern und Ortbandabschluss wurden in Formen eingeteilt, von denen einige 
in Varianten unterteilt wurden. Ein Schwertscheidenmund und mehrere Verstärkungen wurden 
für die Typolgisierung der Mündungsformen nicht verwendet, weil sie zu unvollständigen oder 
nicht identifizierbaren Mündungen gehören. Eine Ortbandbrücke und mehrere Ortbandabschlüsse 
wurden für die Typologisierung der Ortbandformen nicht verwendet, weil sie zu unvollständigen 
oder nicht zu identifizierbaren Ortbändern gehören. Für die Typologisierung der Schwertschei-
denformen wurden Mündungs- und Ortbandformen, die zu unvollständigen Schwertscheiden ge-
hören, nicht verwendet. Für die Einteilung der Schwertscheiden in Schwertscheidenformen ist 
das Ortband das Hauptkriterium, weil die Ortbänder weniger Formen und Varianten aufweisen 
als die Mündungsformen. Die 126 vollständigen Schwertscheiden sind in 55 Schwertscheiden-
formen eingeteilt, von denen 13 in zwei oder mehr Varianten unterteilt sind. Nur elf der Schwert-
scheidenformen und Varianten kommen zweimal oder häufiger vor, zu 82 Schwertscheidenfor-
men und Varianten gehört jeweils eine Schwertscheide.  
In LT A kommen in einem kleinen Gebiet wenige Schwertscheidenformen vor, zu denen jeweils 
eine Schwertscheide gehört. In LT B ist eine größere Anzahl von Schwertscheiden einer größe-
ren Anzahl an Schwertscheidenformen, die zum Teil in Varianten unterteilt sind, zugeordnet. In 
den Übergang von LT B2 nach LT C1 datiert eine Schwertscheidenform. Die meisten Schwert-
scheidenformen mit der größten Anzahl an Schwertscheiden kommen in LT C vor. In LT D 
























3 Die Motive 
 
Von den 478 erfassten Schwertscheiden sind 361 nur auf der Frontplatte verziert, fünf nur auf 
der Rückenplatte und 112 auf Front- und Rückenplatte. Bei jedem Motiv sind Datierung, Kata-
lognummern, Fundorte der Schwertscheiden und der Bereich der Schwertscheiden, auf denen das 
Motiv abgebildet ist, angegeben und ob es sich um ein Haupt- oder Nebenmotiv handelt. Die 
Motive wurden ins Metall graviert, aus dem Blech getrieben oder auf der Schwertscheide appli-
ziert. Auch Bauteile können Verzierungen der Schwertscheiden sein, zum Beispiel Ortbandab-
schluss 8G, der gleichzeitig Motiv 29 ist. Ortbandbrücke Form 6 ist als Motiv 27 Bestandteil der 
Verzierung der Schwertscheide. Die Scheiben der Verstärkung können in ein Motiv einbezogen 
sein, beispielsweise als Augen eines Schlangen- oder Greifenpaares (Motiv 76 und Motiv 93). 
Die Verstärkung der Rückenplatte Form 8 bildet zusammen mit Aufhängung Form 39 das Dop-
pelwesen Motiv 24. Die Verzierung der Schwertscheiden war also ein integraler Bestandteil ihrer 
Konstruktion6  
Hauptmotive sind die auffälligsten Motive und meistens auf der Frontplatte angebracht. Sie sind 
häufig aufwändig gestaltet und größer als Nebenmotive. Auf einigen Schwertscheiden sind auf-
fällige, aufwändig gestaltete Motive auch auf der Rückenplatte angebracht, zum Beispiel Kat.Nr. 
14 vom Glauberg in Deutschland und Kat.Nr. 61 aus Cernon-sur-Coole in Frankreich. Nebenmo-
tive sind unauffälliger oder einfacher gestaltet als die Hauptmotive. Sie sind häufig auf der Ver-
stärkung von Front- und Rückenplatte, auf der Aufhängung und auf dem Ortband abgebildet. 
Füllmotive sind Bestandteil eines anderen Motives, dessen Flächen sie füllen, zum Beispiel Krei-
se oder Dreierwirbel zwischen Unterkiefer und Flügel eines Greifenpaares (Greifenpaar Motiv 94, 
Greifenpaar Motiv 113). Motive, die auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte angeb-
racht sind, die die Augen von Greifenpaaren bilden, werden als Teil der Greifenpaare betrachtet. 
Beispielsweise Greifenpaar Motiv 112. Motive, die als Rahmen anderer Motive dienen, werden 
als Teil des Motives behandelt, das sie begrenzen, beispielsweise auf Kat.Nr. 318 aus La Tène in 
der Schweiz. 
Einige Motive, wie Schlangen- und Greifenpaare, sind nur Hauptmotiv. Andere Motive kommen 
als Hauptmotiv vor, können aber auch Nebenmotiv oder Füllmotiv eines Hauptmotives sein. 
Wirbel beispielsweise kommen auf mehreren Schwertscheiden als Hauptmotiv vor (z. B. Kat.Nr. 
300 La Tène 24, Schweiz). Auf anderen Schwertscheiden sind Wirbel Nebenmotive (z. B. Kat.Nr. 
413 Balassagyarmat, Ungarn) oder Teil eines Hauptmotives (z. B. Kat.Nr. 116 Gournay-sur-
Aronde, Frankreich). 
 
3.1 Personen  
Räumliche Verteilung: A, I; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
 
3.1.1 Menschen (Motiv 1 bis Motiv 3) 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A 
Menschen kommen nur auf der Schwertscheide aus dem Grab 994 aus Hallstatt in Österreich vor. 
Die figuralen Darstellungen auf der Schwertscheide sind vergleichbar mit Darstellungen der Si-
tulenkunst zum Beispiel der Situla aus Certosa7 oder dem Gürtelblech aus Vače8. In der Situlen-
kunst wurden die Figuren aus dem Blech heraus getrieben und die Umrisse nachgezogen. Auf der 





                                                          
6 Pleiner 1993, 66. 
7 Kastelic 1964, Taf. 12;13. 
8 Kastelic 1964, Taf. 64–67. 
9 Egg u. a. 2006, 190. 
81 
Motiv 1 (Taf. 57) (LTA) 
Zwei Ringkämpfer und eine dritte Person. Die beiden Kämpfer haben kurzes Haar und ovale Au-
gen. Der auf dem Boden liegende Mann trägt ein unverziertes Wams, sein auf ihm kniender Ge-
gner ein kariertes Wams. Hinter den Ringern hockt eine menschliche Gestalt, die nach dem Mann 
mit dem karierten Wams greift. Aus ihrem Rücken wächst eine Ranke. Auch in der Situlenkunst 
sind Kampfszenen dargestellt, beispielsweise der Reiterkampf auf dem Gürtelblech aus Vače in 
Slowenien10.  
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im vierten Feld vom Schwertscheidenmund aus gesehen.  
 
Motiv 2 (Taf. 57) (LT A) 
Zwei Männer stehen sich gegenüber und halten ein Rad. Die Männer haben kurzes, nach hinten 
gekämmtes Haar und ovale Augen. Sie tragen keine Bärte. Bekleidet sind sie mit Wams, Hose 
und Schnabelschuhen. Durch quer verlaufende Bänder wird eine Verzierung der Hosen angedeu-
tet. 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im ersten und dritten Feld vom Schwertscheidenmund aus 
gesehen. 
 
Motiv 3 (Taf. 57) (LT A) 
Drei Männer zu Fuß tragen ovale Schilde mit spindelförmiger Mittelrippe und Lanzen. Wie in 
Motiv 1 haben die Männer kurzes, nach hinten gekämmtes Haar und ovale Augen. Sie sind mit 
Hose und Schnabelschuhen bekleidet, der Oberkörper wird durch den Schild verdeckt. Die Hosen 
der Männer sind nicht verziert. Den Männern zu Fuß folgen vier mit Lanzen bewaffnete Reiter. 
Zwischen dem ersten und zweiten Pferd von links liegt ein Mann am Boden, der wie die Männer 
zu Fuß in gekleidet ist. Die Reiter tragen Helm und Panzer, der dritte Reiter trägt ein Schwert auf 
dem Rücken. Der erste Reiter richtet seine Lanze auf den Letzten der mit Schild und Lanze be-
waffneten Männer. Der zweite Reiter richtet seine Lanze auf den am Boden liegenden Mann. Die 
Pferde haben kurze Mähnen und, abgesehen vom dritten Pferd, lange Schweife. Die Zügel der 
Pferde sind mit Scheiben geschmückt. Auf der Situla von Certosa sind auf dem obersten Bild-
fries Krieger zu Fuß und zu Pferd abgebildet, die sich von rechts nach links bewegen. Links ist 
eine Reihe von behelmten Kriegern zu Fuß zu sehen, die Rundschilde und Lanzen tragen. Ihnen 
folgen Reiter, die knielange Gewänder und runde Helme tragen. Den Reitern folgen wiederum 
Krieger zu Fuß, die große ovale Schilde und Lanzen tragen, ähnlich denen der Krieger in Motiv 3. 
Ihre Helme laufen spitz zu11. 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im zweiten Feld vom Schwertscheidenmund aus gesehen.  
 
 
3.1.2 Herr der Tiere (Motiv 4) 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B2/C1 
Motiv 4 (Taf. 58) (LT B2/C1) 
Die Figur scheint das Schlangenpaar Hauptmotiv 84 auf dem Kopf zu tragen. Der große, mandel-
förmige Kopf der Figur endet oben in zwei nach außen gerollten Spiralen. Körper und Beine 
werden von zwei kleinen Ovalen gebildet. Entlang der Innenseite des Kopfes verläuft eine Zick-
zacklinie, die Augen sind zwei Spiralen, deren Enden diagonal nach außen verlaufen.  
 Kat.Nr. 208 Ciringhelli de Vigasio, Provincia di Verona (I) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
                                                          
10 Kastelic 1964, Taf. 64–67. 
11 Kastelic 1964, Taf. 12–15; Kern u. a. 2009, 18; 19. 
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3.2 Masken  
Räumliche Verteilung: A, CH, F, H, HR, SK, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT A, LT B, LT 
C 
Menschliche oder menschenähnliche Gesichter sind auf Fibeln, z. B. der Fibel von Weiskirchen 
in Deutschland,12 oder Halsringen, z. B. dem Halsring von Glauberg Fürstengrab 1, Hügel 1 in 
Deutschland, 13  abgebildet. Darstellungen von Masken oder menschlichen Köpfen findet man 
auch auf Gürtelhaken, z. B. dem Gürtelhaken von Weiskirchen14. Die erhaltene Statue vom Glau-
berg15 ist mit einem Lederpanzer bekleidet und trägt eine Blattkrone und einen Halsring. Sie ist 
mit Schwert und Schild bewaffnet. In Grab 1 vom Glauberg wurde neben einem goldenen Hals-
ring ein Drahtgestell gefunden, das als Halterung für eine Blattkrone, wie sie die Statue trägt, 
interpretiert wird16. Nach F. Müller könnten die Statuen vom Glauberg den in Grab 1 bestatteten 
Krieger darstellen, und einem Ahnen- oder Heroenkult gedient haben17. Die Masken mit Blatt-
krone (Masken Form 1) stellen möglicherweise eine Gottheit, einen Ahnen oder Heroen dar, der 
die Funktion eines Schutzgeistes für den Träger der Schwertscheide, auf der sie abgebildet war, 
gehabt haben könnte. M. Lenerz-de Wilde wies darauf hin, dass es sich bei den Köpfchen der 
Gürtelhaken möglicherweise um Darstellungen der Köpfe Erschlagener handelt18. Die Masken 
auf den Schwertscheiden könnten ebenfalls ein Symbol für die Köpfe getöteter Feinde sein. 
Bei den gehörnten Masken (Masken Form 2) handelt es sich möglicherweise ebenfalls um die 
Darstellung von Gottheiten. Rinder wurden einer Unterweltgottheit geopfert, zum Beispiel im 
Heiligtum Gournay-sur-Aronde in Frankreich, wo im inneren Graben die Überreste von 40 Rin-
dern gefunden wurden. Die Tiere wurden getötet und in eine Opfergrube geworfen. Nachdem ein 
Tier verwest war, wurde der Schädel abgetrennt und möglicherweise am Eingang platziert. Die 
restlichen Teile des Skeletts wurden im inneren Graben deponiert19. Die Masken Form 2B könn-
ten für die Gottheit stehen, der die Rinder geopfert wurden. 
 
3.2.1 Masken mit Blattkrone (Motiv 5 bis Motiv 9) 
Räumliche Verteilung: A, F, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT B, LT C 
 
Maskengruppe (Motiv 5) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
Motiv 5 (Taf. 58) (LT A) 
Bei diesem Motiv handelt es sich um eine Gruppe aus drei Masken mit birnenförmigem Umriss, 
die Blattkronen tragen. Die Masken sind glatt rasiert, haben dicke Brauen über großen, mandel-
förmigen Augen und dreieckige Nasen. Oberhalb der Masken verlaufen zwei horizontale geperlte 
Bänder im Wechsel mit horizontalen Linienbündeln. Vergleichbar ist der Kopf des Gürtelhakens 
aus Rascheid20. Er hat einen ovalen Umriss und ist stärker stilisiert als die Masken Motiv 5. Die 
mandelförmigen Augen und die dreieckige Nase sind deutlich zu erkennen. Anders als bei Motiv 
5 sind Haartracht und Bart zu erkennen. Der Kopf des Gürtelhakens von Rascheid trägt eine 
Blattkrone, ähnlich den Köpfen von Motiv 5. Der Kopf des Gürtelhakens von Thomm21 ist den 
Köpfen von Motiv 5 ebenfalls ähnlich. Er hat einen ovalen Umriss, mandelförmige Augen, eine 
dreieckige Nase und trägt eine Blattkrone. Die Linien zwischen Augen und Blattkrone stellen 
möglicherweise eine Haartracht oder eine Kappe, an der die Blattkrone befestigt war, dar. 
 Kat.Nr. 151 Marson, "La Vignette“, Grab 22, Département Marne (F) (LT A) 
                                                          
12 Haffner 1975, Taf. 14,2; 156,3. 
13 Baitinger/Pinsker 2002, Abb. 237; 238. 
14 Haffner 1975, Taf. 14,5a.b; 157,1.2. 
15 Müller 2009, Abb. 253. 
16 Müller 2009, 190. 
17 Müller 2009, 190. 
18 Lenerz-de Wilde 1980, 90. 
19 Brunaux 1995, 60; 62. 
20 Lenerz-de Wilde 1980, Abb. 2,7. 
21 Lenerz-de Wilde 1980, Abb. 2,8. 
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Hauptmotiv. Aus einer auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund befestigten 
Bronzeplakette herausgetrieben.  
 
Einzelne Masken mit Blattkrone (Motiv 6 bis Motiv 9) 
Räumliche Verteilung: A, H; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Die Blattkrone der Masken besteht aus zwei blasenförmigen leeren Flächen oberhalb der Augen. 
Die Augen sind rund oder oval und werden ebenfalls von leeren Flächen zwischen den verzierten 
Flächen der Schwertscheide gebildet.  
 
Motiv 6 (Taf. 58) (LT C) 
Blattkrone, Augen und Nase der Maske werden von den freien Flächen zwischen den Motivfel-
dern gebildet. Um 180° gedreht ist das Motiv als Vogelpaar Motiv 34 zu lesen.  
 Kat.Nr. 415 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 1, Tolna megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 7 (Taf. 58) (LT B) 
Diese Maske ist im Schlangenpaar Motiv 82 verborgen. Es handelt sich möglicherweise um eine 
Variation des Motives des "Herrn der Tiere", bei der der „Herr der Tiere“ auf die Maske redu-
ziert und in das Schlangenpaar integriert wurde 22 . Die Flächen zwischen den eingerollten 
Schweifen der Schlangen bilden die Augen der Maske. In diesen Flächen verlaufen diagonale 
Ranken, die die Pupillen oder Augenlider bilden. Die tropfenförmige freie Fläche zwischen den 
Motivfeldern unter dem Schlangenpaar bildet die Nase der Maske. Die schraffierten Leiber und 
eingerollten Unterkiefer der Schlangen bilden eine Kopfbedeckung, ähnlich der Mistelkrone der 
Maske Motiv 6. 
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 8 (Taf. 58) (LT C) 
Applikation in Form einer Maske, kann auch als Vogelpaar Motiv 33 gelesen werden.  
 Kat.Nr. 259 Wien-Guntramsdorf, Bezirk Mödling (A) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 9 (Taf. 58) (LT C) 
Blattkrone und Augen werden von den freien Flächen zwischen den mit Dreierwirbeln gefüllten 
Motivfeldern gebildet. Die Blätter der Krone sind miteinander verbunden und laufen nach oben 
hin spitz zu. Die Augen sind mandelförmig.  
 Kat.Nr. 427 Jutas, Streufund 2, Veszprém megye (H) (LT C) 










                                                          
22 Müller 2009, Abb. 224; 225. 
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3.2.2 Masken aus Augen und Nase (Motiv 10 bis Motiv 23) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H, HR; SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C  
 
Augen und Nase (Motiv 10 bis Motiv 14) 
Räumliche Verteilung: CH, H, HR; SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 10 (Taf. 58) (LT B) 
Die Maske besteht aus den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte und zwei gegenständigen 
geschwungenen hakenförmigen Ornamenten.  
 Kat.Nr. 230 Batina, Osječko-baranjska županija (HR) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 11 (Taf. 58) (LT B) 
Die Maske besteht aus spiralförmigen Augen und tropfenförmiger Nase. 
 Kat.Nr. 457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Das Motiv ist zusammen mit konzentrischen Kreisen in den freien Flächen des 
Flechtbandes sowie zwischen den Rändern der Frontplatte und dem Flechtband gestempelt.  
 
Motiv 12 (Taf. 58) (LT B2/C1, LT C) 
Die Maske besteht aus spiralförmigen Augen und tropfenförmiger Nase. Beiderseits der Nase ein 
Kreis. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Zwischen Verstärkung der Frontplatte und den Oberkiefern der Schlangen Mo-
tiv 80.  
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte zwischen dem Bein des Greifen und dem Rand der Schwert-
scheide.  
 
Motiv 13 (Taf. 58) (LT B2/C1) 
Die Maske besteht aus spiralförmigen Augen und einer umgekehrt V-förmigen Nase. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Verstärkung der Frontplatte und Unterkiefer der 
Schlangen Motiv 80.  
 
Motiv 14 (Taf. 58) (LT B) 
Gravierte Maske mit spiralförmigen Augen und tropfenförmiger Nase. Maske Motiv 14 wird von 
freien Flächen zwischen den Motivfeldern gebildet.  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte unter der Aufhängung und unter der Ortbandbrücke. 
 
Masken in Palmetten (Motiv 15 bis Motiv 20) 
Räumliche Verteilung: F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Die Voluten an der Basis der Palmette bilden die Augen der Maske, der Stamm die Nase. 
 
Motiv 15 (Taf. 58) (LT B, LT C) 
 Kat.Nr. 168 Rives, „Le Plan“, Département Isère (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf Platten der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf Platten der Aufhängung. 
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Motiv 16 (Taf. 59) (LT C) 
Die Platten der Aufhängung sind in Durchbruchstechnik mit Masken verziert. Die Masken lassen 
sich auch als Palmetten Motiv 487 lesen.  
 Kat.Nr. 383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 17 (Taf. 59) (LT B) 
Auf der Seite liegende Maske. Neben den Augen der Maske je zwei tropfenförmige Ornamente. 
Zu beiden Seiten der Maske befindet sich ein ovaler Fortsatz mit eingerolltem Ende. Die Masken 
lassen sich auch als Palmetten Motiv 488 lesen. 
 Kat.Nr. 140 Le Plessis-Gassot, Grab 1002, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Unterhalb des Schlangenpaares Motiv 75 vier Applikationen aus Metall ab-
wechselnd an der linken und rechten Kante der Schwertscheide. 
 
Motiv 18 (Taf. 59) (LT B) 
Beiderseits der Maske je ein liegendes S-Motiv. Die obere und untere Biegung des S ist ge-
schlossen. An der Außenseite der S-Motive je ein Komma-Motiv. Die Maske lässt sich auch als 
Palmette Motiv 492 lesen. 
 Kat.Nr. 141 Le Plessis-Gassot, Grab 1004, Département Val-d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Unterhalb des Schlangenpaares Motiv 75 vier Applikationen aus Metall ab-
wechselnd an der linken und rechten Kante der Schwertscheide.  
 
Motiv 19 (Taf. 59) (LT C) 
Die Maske lässt sich auch als Palmette Motiv 489 (Taf. 94) lesen. 
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 99 Gournay-sur-Aronde 18, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 20 (Taf. 59) (LT C) 
Maske, aus der links und rechts ein Tierkopf entspringt. Auch als Tierköpfe Motiv 63 lesbar. 
 Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Maske als Teil des Rankenornamentes (Motiv 21) 
Räumliche Verteilung: SK; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 21 (Taf. 59)  
Die Maske ist Teil des Rankenornamentes. Die runden Augen und die tropfenförmige Nase wer-
den von freien Flächen im Rankenornament gebildet.  
 Kat.Nr. 374 Ižkovce, Grab 24, Okres Michalovce (SK) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Masken im Schlangenpaar (Motiv 22) 
Räumliche Verteilung: SRB; zeitliche Verteilung: LT B2/C1 
Motiv 22 (Taf. 59) (LT B2/C1) 
Die Maske ist im unteren Teil des Schlangenpaares Motiv 80 zu sehen. Es handelt sich mögli-
cherweise um eine Variation des Motives des "Herrn der Tiere", bei der der „Herr der Tiere“ auf 
86 
die Maske reduziert und in das Schlangenpaar integriert wurde23. Die leeren Flächen zwischen 
den eingerollten Schweifen der Schlangen bilden die Augen der Maske, die tropfenförmige leere 
Fläche zwischen den Motivfeldern unter dem Schlangenpaar bildet die Nase. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf dem oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Masken in Wellenranken (Motiv 23) 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 23 (Taf. 59) (LT B) 
Maske in einer Wellenranke. Die Ranken zu beiden Seiten der Maske bilden zwei an den Enden 
gegabelte Zöpfe. 
 Kat.Nr. 209 Filottrano, Provincia di Ancona (I) (LT B2) 




3.2.3 Gehörnte Masken (Motiv 24 und Motiv 25) 
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Doppelwesen mit Hirschgeweih (Motiv 24) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 24 (Taf. 59) (LT C) 
Plastisch gearbeitetes Maskenpaar mit Hirschgeweihen im Profil. Die Masken blicken zum 
Schwertscheidenmund. Sie sind Bestandteil der Verstärkung der Rückenplatte (Verstärkung der 
Rückenplatte 8), und Oberkörper eines Doppelwesens, dessen Leib von der Aufhängung gebildet 
wird. Das angewinkelte Bein schließt sich an die untere Platte der Aufhängung an. Das Motiv ist 
ähnlich den Doppelwesen auf dem Halsring Nr. 3 von Erstfeld24. Im Zentrum der Motive auf dem 
Halsring stehen menschliche Gestalten mit zwei Oberkörpern und einem gemeinsamen, ange-
winkelten Bein. 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Rückenplatte und Aufhängung. 
 
Greifenpaare als gehörnte Masken (Motiv 25) 
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 25 (Taf. 60) (LT C) 
Einige Greifenpaare sind auch als gehörnte Masken lesbar, deren weit ausladenden Hörner denen 
von Rindern ähneln. Die Augen der Maske werden von den Unterkiefern und Flügeln der Greife 
und einem Kreis in der Fläche zwischen Unterkiefer und Flügel gebildet. Die Hörner der Maske 
sind die Beine der Greife. Das Kinn der Maske wird von den Oberkiefern der Greife gebildet.  
 Kat.Nr. 51 Baron-sur-Odon, Département Calvados (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Geprägt und mit Gold 
eingelegt, linke Hälfte der Maske nicht erhalten. Lässt sich auch als Greifenpaar Motiv 92 le-
sen.  
 Kat.Nr. 428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Lässt sich auch als Grei-
fenpaar Motiv 106 lesen.  
 Kat.Nr. 476 Unbekannter Fundort (H) (LT C) 
                                                          
23 Müller 2009, Abb. 224; 225. 
24 Müller 2009, Abb. 265. 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Lässt sich auch als Grei-
fenpaar Motiv 92 lesen. 
 
 
3.2.4 Bärtige Masken (Motiv 26) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 26 (Taf. 60) (LT C) 
Drei Kreise bilden Augen und Nase der Maske. Der Bart ist knospen- oder sichelförmig. 
 Kat.Nr. 108 Gournay-sur-Aronde 27, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 156 Meaux, Département Seine-et-Marne (F) (LT C) 




3.2.5 Augen (Motiv 27) 
Räumliche Verteilung: SLO; zeitliche Verteilung: LT C 
Die Maske ist auf ein Augenpaar reduziert. 
Motiv 27 (Taf. 60) (LT C) 
Mandelförmige Augen mit kreisförmigren Pupillen und Augenbrauen aus senkrechten Linien. 
 Kat.Nr. 385 Dobova, Grab 5, Posavska statistična regija (SLO) (LT C2) 





Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, I, PL, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Die Tiermotive sind überwiegend auf Front- oder Rückenplatte abgebildet, kommen aber auch 
als Verstärkungen, Ortbandbrücken, Ortbandklammern und Ortbandabschlüsse vor. Auch die 
Platten der Aufhängung und ihre Fortsätze können als Tiermotiv gestaltet sein. Als Muscheln 
(Taf. 63, 60) oder Tierköpfe (Taf. 64, 72). Tierpaare auf dem Ortbandabschluss sowie tierkopf-
förmige Ortbandbrücken kommen nicht in Verbindung mit Schlangenpaaren vor. Tierkopfförmi-
ge Ortbandklammern kommen nur einmal in Verbindung mit einem Greifenpaar vor (Kat.Nr. 282 
La Tène 6). Tierpaare auf dem Ortbandabschluss kommen nicht zusammen mit tierkopfförmigen 
Ortbandbrücken und tierkopfförmigen Ortbandklammern vor. 
 
3.3.1 Vogelpaare (Motiv 28 bis Motiv 40) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, HR, SK, SRB; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 
Motiv 28 (Taf. 60) (LT A) 
Ortbandabschluss in Form eines Vogelpaares (Ortbandabschluss 8D). Der Ortbandabschluss hat 
drei Zierscheiben, ist S-förmig geschwungen und offen. Die beiden oberen Zierscheiben bilden 
die Köpfe zweier Vögel, deren Schnäbel miteinander zu einem Steg verbunden sind. Die beiden 
S-förmigen Elemente bilden die Leiber und sind mit Vertiefungen für Einlagen versehen. Die 
dritte Zierscheibe bildet den unteren Abschluss des Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss  
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 Kat.Nr. 37 Remmesweiler, Landkreis St. Wendel (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss  
 
Motiv 29 (Taf. 60) (LT B) 
Ortbandabschluss in Form eines Vogelpaares (Ortbandabschluss 8G). Der Ortbandabschluss ist 
S-förmig geschwungen und offen. Zwei große Scheiben bilden mit den geschwungenen Seiten 
des Ortbandabschluss ein Vogelpaar. Die Vogelschnäbel sind zwei kleine dreieckige Elemente 
oberhalb der Scheiben. bilden Eine weitere Scheibe befindet sich am unteren Ende des Ortband-
abschluss. 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss in Form eines Vogelpaares. Ortbandspitze, Köpfe und Leiber 
der Vögel sind mit Vertiefungen versehen. 
 
Motiv 30 (Taf. 60) (LT B) 
Vogelpaar auf der Frontplatte unterhalb der Ortbandklammer. Die Vögel haben Schöpfe und lan-
ge, schmale Leiber. Die runden Köpfe mit den gebogenen Schnäbeln werden von einem großen 
Auge ausgefüllt. Die Vögel sind voneinander abgewandt.  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Ortbandklammern. 
 
Motiv 31 (Taf. 60) (LT B) 
Dreieckige, am oberen Ende eingerollte Applikationen bilden die Leiber der Vögel. Die sichel-
förmigen Elemente darüber bilden die Köpfe des Vogelpaares. Die Vögel sitzen auf zwei Kreisen, 
die Teil der Verstärkung der Frontplatte 3 sind. Das Vogelpaar ist um 180° gedreht als Schlan-
genpaar Motiv 76 zu lesen. 
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 32 (Taf. 60) (LT C) 
Die Leiber der Vögel werden von zwei nebeneinanderliegenden Schlaufen gebildet. Ein Ende ei-
ner Schlaufe endet in einem nach außen blickenden Vogelkopf mit gebogenem Schnabel, rundem 
Auge und S-förmigem Schopf. Das andere Ende der Schlaufe endet in einem nach oben gerichte-
ten Flügel. Die Rücken der Vögel berühren sich.  
 Kat.Nr. 99 Gournay-sur-Aronde 18, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 33 (Taf. 33) (LT C) 
Applikation in Form eines Paares nach außen blickender Vögel mit nach unten gebogenen 
Schnäbeln. Die geschwungenen Leiber bilden eine Palmette. Über dem runden Auge tragen die 
Vögel einen sichelförmig gebogenen Schopf. Motiv 33 hat Ähnlichkeit mit dem Fabeltierpaar 
unterhalb des Schlangenpaares auf dem Gürtelhaken von Hölzelsau in Österreich25. Die Leiber 
der Tiere sind miteinander verbunden, die Köpfe voneinander abgewandt.  
 Kat.Nr. 259 Wien-Guntramsdorf, Bezirk Mödling (A) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 34 (Taf. 60) (LT C) 
Die Vögel sind voneinander abgewandt. Ihre Leiber sind geschwungen, die langen Schnäbel ein-
gerollt. Das Vogelpaar lässt sich auch als Maske Motiv 6 lesen. 
                                                          
25 Lenerz-de Wilde 1980, 79 Abb. 9,36. 
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 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 35 (Taf. 60) (LT C) 
Die Leiber der Vögel sind Quadrate mit geschwungenen Seiten. Die nach außen blickenden Köp-
fe sitzen an den inneren Ecken der Quadrate. 
 Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 36 (Taf. 60) (LT C) 
Die Vögel haben keine Köpfe, stattdessen sind die Enden der Hälse hakenförmig gekrümmt. 
 Kat.Nr. 285 La Tène 9, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 37 (Taf. 61) (LT A) 
Zwei Vogelköpfe mit runden Augen und gebogenen Schnäbeln sind durch einen S-förmig ge-
schwungenen Leib miteinander verbunden. Die doppelten Umrisslinien sind mit waagerechten 
Strichen gefüllt. Fünf dieser Vogelpaare sind V-förmig nebeneinander so angeordnet, dass sich 
die voneinander abgewandten Köpfe zweier Vogelpaare berühren. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte im zweiten Motivfeld von unten. 
 
Motiv 38 (Taf. 61) (LT B) 
Zwei Vogelköpfe mit runden Augen und gebogenen Schnäbeln sind durch einen S-förmig ge-
schwungenen Leib miteinander verbunden.  
 Kat.Nr. 258 Pottenbrunn, Grab 1930/2, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 39 (Taf. 61) (LT B2/C1) 
Zwei Vogelköpfe mit eingerollten Schnäbeln sind durch einen geschwungenen Leib verbunden. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Aufhängung. 
 
Motiv 40 (Taf. 61) (LT C) 
Zwei an Schnabelspitze und Leib miteinander verbundene Vogelköpfe. Eine Reihe kurzer senk-
rechter Linien entlang des Schwertscheidenmundes begrenzt das Motivfeld nach oben, eine Wel-
lenlinie unterhalb der Vogelköpfe nach unten. 
 Kat.Nr. 41 Schrobenhausen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
 
3.3.2 Einzelne Vögel (Motiv 41 bis Motiv 44) 
Räumliche Verteilung: F, H, HR, SK; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 41 (Taf. 61) (LT B) 
Dreierwirbel mit nach rechts eingerollten Armen in einem fischblasenförmigen Feld. Der rechte 
Arm des Dreierwirbels ist verlängert und S-förmig geschwungen, aus seiner Spitze entspringt ein 
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Lotus-Motiv. Die Spitze des Motivfeldes ist zu einer halbkreisförmig gebogenen Ranke verlän-
gert, aus der ein Lotus-Motiv entspringt. Die Spitzen zweier weiterer Motivfelder sind in der 
gleichen Art gestaltet. Aus einem daran anschließenden, dreieckigen, mit einem Dreierwirbel ge-
füllten Feld entspringt ein Vogelkopf mit großem Auge, langem, geschwungenem Schopf und 
eingerolltem Schnabel. 
 Kat.Nr. 230 Batina, Osječko-baranjska županija (HR) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 42 (Taf. 61) (LT B) 
Der obere Teil einer S-förmigen Ranke bildet den Hals des Vogels. Dreieckige Motivfelder bei-
derseits des unteren Schwunges der S-Ranke und an ihrem Ende bilden Brust und Schweif des 
Vogels. Ober- und Unterkiefer berühren sich. Der lange S-förmige Schopf überschneidet den 
Hals und endet in einem dreieckigen Feld. 
 Kat.Nr. 475 Tapolca-Szentkút, Streufund, Veszprém megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 43 (Taf. 61) (LT C) 
Eine S-förmig geschwungene Ranke endet in einem Vogelkopf mit ovalem Auge und eingeroll-
tem Schnabel. Der dreieckige, schraffierte Schopf ist nach hinten gebogen, der Bart ist ein 
schraffiertes, kurvolineares Rechteck. 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte unterhalb der Aufhängung. 
 
Motiv 44 (Taf. 61) (LT C) 
Der Vogelkopf ist dreieckig, das Auge mandelförmig. Der rankenförmige Schnabel bildet eine 
Schlaufe und endet in einem dreieckigen, mit waagerechten Linien gefüllten Feld oberhalb des 
Kopfes. Unter dem Kinn zwei halbe Palmetten, deren Spitzen sich berühren und einen Kreis bil-
den. Der Schopf ist ein Dreieck mit spiralig eingerollter Spitze. 
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung.  
 
 
3.3.3 Tiergruppe (Motiv 45) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 45 (Taf. 61) (LT C) 
Gruppe aus drei pyramidenförmig angeordneten Tieren. Die Köpfe und Leiber der Tiere sind aus 
dem Blech heraus getrieben, die Beine graviert. Die Umrisse sind nachgezogen. Das obere Tier 
ist im Galopp oder Sprung mit nach hinten gewandtem Kopf dargestellt. Auf dem Kopf trägt es 
ein Horn mit eingerollter Spitze. Die beiden unteren Tiere liegen sich gegenüber. Ihre Vorderbe-
ine und ihre sichelförmigen Hinterbeine sind angewinkelt, die Schweife haben die Form ver-
zweigter Ranken. Auf den Köpfen tragen sie dreieckige Ohren oder Hörner. Von ihren Schnau-
zen hängen sichelförmige Elemente herab. Diese Tierdarstellungen sind aus der Situlen-Kunst 
bekannt26. Auf dem Deckel Benvenuti aus Este sind zwei Tiere dargestellt, die eine am Ende ein-
gerollte Ranke im Maul halten 27. sind auch auf der Schwertscheide von Hochscheid Hügel 2 in 
Deutschland Tiere, die etwas in der Schnauze tragen (Motiv 48) abgebildet. 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH)  
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
                                                          
26 Frey 1969. 
27 Frey 1969, 104 Taf. 64. 
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3.3.4 Tierpaare (Motiv 46 bis Motiv 58) 
Räumliche Verteilung: A, D, H; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 
Ortbandabschlüsse in Form von Tierpaaren (Motiv 46 bis Motiv 47) 
Räumliche Verteilung: A, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
 
Motiv 46 (Taf. 61) (LT B) 
Mit drei Tierpaaren verzierter Ortbandabschluss. Oberhalb der Scheiben des Ortbandabschlusses 
ein Paar raupenartiger Tiere. Unter den Scheiben ein Paar schlangenartiger Tiere mit aufgerisse-
nen Schnauzen, an das ein Paar kleinerer schlangenartiger Tiere anschließt. Zwischen den Tieren 
des dritten Paares die untere Scheibe des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 477 Visegràd, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss Form 7A  
 
Motiv 47 (Taf. 61) (LT A) 
Tierköpfe mit langen Schnauzen, ovalen Augen und halbrunden Ohren.  
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss Form 8A. 
 
Paare raubtierartiger vierbeiniger Tiere (Motiv 48 bis Motiv 51) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 48 (Taf. 62) (LT A) 
Ein Paar raubtierartiger vierbeiniger Tiere mit S-förmig geschwungenen Schweifen in geduckter 
Haltung. Der Kopf mit den runden Augen und dreieckigen Ohren ist nach vorne gestreckt. Die 
Tiere haben eine doppelte Umrisslinie, die im Nacken verbreitert und mit einem Rautenmuster 
verziert ist. Hals, Leib, Oberschenkel und Schweif der Tiere sind mit kurzen, waagerechten Li-
nien verziert. Bei den Motiven, die die Schnauzen der Tiere berühren, könnte es sich um Blüten 
handeln. Das Motiv ist vergleichbar mit Motiven auf Situlen, z. B. der Situla von Arnoaldi. Auf 
dem Tierfries der Situla von Arnoaldi sind geduckte, vierfüßige Tiere mit spitzen Ohren und kur-
zen Schweifen abgebildet. Die Tiere tragen dreiblättrige, lang gestielte Pflanzen in den Schnau-
zen28. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 49 (Taf. 62) (LT A) 
Zwei spiegelbildlich angeordnete Tiere, die sich den Rücken zuwenden. Die länglichen Mäuler 
sind geschlossen. Die Augen sind oval, die Ohren sichelförmig. Die Hinterbeine sind angewin-
kelt, die Vorderbeine ausgestreckt. Die Körper der Tiere sind durch Schraffierungen gegliedert. 
Aus den Rücken der Tiere lösen sich in einer Spirale endende Linien. Sie werden von zwei Ran-
ken umschlossen, die aus den Spiralen entspringen. Die Ranken verlaufen bis zu den Ohren der 
Tiere und enden in Tierköpfen. 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 




                                                          
28 Frey 1969, Taf. 83,47. 
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Motiv 50 (Taf. 62) (LT A) 
Zwei spiegelbildlich angeordnete Tiere. Die langen Schnauzen sind geschlossen, die Augen oval, 
die Ohren sichelförmig. Ein Vorderbein ist nach vorne, das andere nach hinten gestreckt. Die 
Tiere werden von Ornamenten gerahmt, die aus ihren Hinterbeinen entspringen. 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 51 (Taf. 62) (LT A) 
Zwei Paare vierbeiniger Tiere. Die beiden kleinen Tiere wenden sich den Rücken zu, ihre Köpfe 
mit den geöffneten Mäulern sind einander zugewandt. Ihre Vorderbeine sind nach vorne, ihre 
Hinterbeine nach hinten gestreckt. Die angewinkelten Hinterbeine der beiden großen Tiere sind 
einander zugewandt, ihre Köpfe mit den geöffneten Mäulern sind voneinander abgewandt.  
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Ortbandbrücke. 
 
Paare pferdeartiger vierbeiniger Tiere (Motiv 52 bis Motiv 55) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 52 (Taf.62) (LT A) 
Zwei geflügelte Pferde mit erhobenen Vorderbeinen sitzen auf den nach vorne gestreckten Hin-
terbeinen. Die nach hinten gewandten Köpfe berühren die Flügelspitzen. Die Augen sind oval, 
die Ohren dreieckig. Die Mähnen tragen ein Rautenmuster. Das Motiv ist ähnlich aufgebaut wie 
das Motiv der Greifenpaare. Am Halsring der Fürstin von Vix (um 480 v. Chr.) stehen zwei ge-
flügelte Pferde in den Winkeln zwischen Ring und Kugelenden29. Wie bei den geflügelten Pfer-
den auf der Schwertscheide sind die Beine der geflügelten Pferde auf dem Halsring angewinkelt, 
die Pferde auf dem Halsring blicken jedoch nach vorne statt nach hinten.  
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund im zweiten Motivfeld. 
 
Motiv 53 (Taf.62) (LT A) 
Geflügelte Pferde zu beiden Seiten der Aufhängung. Die Pferde stehen aufgerichtet auf den Hin-
terbeinen, die erhobenen Vorderbeine scheinen die Aufhängung zu berühren. Die Köpfe sind 
nach hinten gewandt, die Schnauzen berühren die Flügelspitzen. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 54 (Taf. 62) (LT A) 
Die nach hinten blickenden Pferde sind einander zugewandt. Die Augen sind oval, die Ohren 
dreieckig. Die Hinterbeine sind angewinkelt, die Vorderbeine ausgestreckt. Die Hufe sind zu 
kleinen Palmetten umgebildet. Die verlängerten Pferdeschweife bilden eine große Palmette unter 
dem Pferdepaar. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte unter der Ortbandbrücke. 
                                                          
29 Müller 2009, Abb. 242. 
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Motiv 55 (Taf. 62) (LT A) 
Die an der Mittelrippe gespiegelten Pferde sitzen auf den nach vorne gestreckten Hinterbeinen, 
die Vorderbeine sind erhoben. Die Köpfe mit den gestrichelten Mähnen sind nach hinten ge-
wandt. Die Augen sind groß und rund, die Ohren dreieckig. Das Motivfeld wird beiderseits der 
Mittelrippe oben und unten von horizontalen Linien begrenzt. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Schlangenartige Tierpaare (Motiv 56 bis 58) 
Räumliche Verteilung: A, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT C 
 
Motiv 56 (Taf. 63) (LT C) 
Auf der Frontplatte ein Paar Tiere mit rundlichem Kopf, ovalem Auge, schmalem Leib und brei-
tem Schweif.  
 Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 57 (Taf. 63) (LT C) 
Ein Paar Tiere mit S-förmig geschwungenen Leibern. Der Kopf ist durch ein Auge gekennzeich-
net, die Spitze des Schweifes hat die Form eines Fußes. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Füllmotiv im Greifenpaar Motiv 113. 
 
Motiv 58 (Taf. 63) (LT A) 
Die komma-förmigen Leiber der Tiere sitzen auf einer Scheibe, die die Spitze des Ortbandab-
schlusses bildet. Zwei weitere Scheiben sind die nach oben blickenden Tierköpfe. Die Kiefer der 
aufgerissenen Mäuler sind hakenförmig gekrümmt. Lässt sich auch als Tierkopf Motiv 71 lesen. 
L. Pauli und E. Penninger schlagen die Deutung als zwei gegenständige Tierköpfe mit aufgeris-
senen Mäulern über einem Doppelvogelkopf oder zwei gegenständige Tierköpfe mit aufgerisse-
nen Mäulern vor30. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss Form 6A. 
 
 
3.3.5 Einzelne Tiere (Motiv 59 und Motiv 60) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C, LT D 
 
Schmetterling (Motiv 59) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 59 (Taf. 63) (LT C) 
Der Körper des Schmetterlings wird von einem durch drei Linien gegliederten, plastisch gearbei-
teten Oval in der Mitte der Verstärkung gebildet, die Flügel von den D-förmigen Flächen der 
Verstärkung. Die Flügel sind mit drei Pelten und kleinen Kreisen verziert. 
 Kat.Nr. 121 Gournay-sur-Aronde 40, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 18. 
 
                                                          
30 Pauli/Penninger 1972, 286. 
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Muschel (Motiv 60) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT D 
Motiv 60 (Taf. 63) (LT D) 
Muschel. 
 Kat.Nr. 66 Châtillon-sur-Indre, „le Moulin de la Grange“, Département Indre (F) (LT D1) 
Nebenmotiv. Platten der Aufhängung Form 16.  
 Kat.Nr. 180 Tesson, Département Charente-Maritime (F) (LT D) 
Nebenmotiv. Platten der Aufhängung Form 16.  
 
 
3.3.6 Tierkopfpaare (Motiv 61 bis Motiv 64) 
Räumliche Verteilung: A, H, PL, SLO; zeitliche Verteilung: LT B2/C1, LT C 
 
Motiv 61 (Taf. 63) (LT C) 
Zwei Tierkopfpaare mit runden Augen und langen Schnauzen. Das untere Tierkopfpaar ist un-
vollständig. 
 Kat.Nr. 395 Mokronog 2, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Im oberen Teil des Restes einer Frontplatte.  
 
Motiv 62 (Taf. 63) (LT B2/C1) 
Ein Paar Tierköpfe mit aufgerissenen Mäulern und runden Augen.  
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Oberhalb der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 63 (Taf. 63) (LT C) 
Ein Paar nach außen blickende Tierköpfe mit eingerollten Hörnern, die die Blätter einer Palmette 
bilden. Die Tierköpfe sind durch einen schmalen geschwungenen Leib verbunden, der den 
Stamm der Palmette bildet. Auch als Maske Motiv 20 lesbar. 
 Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 64 (Taf. 63) (LT C) 
Ein Paar aus Ranken entspringender Tierköpfe mit langen schmalen Schnauzen und großen Oh-
ren. 
 Kat.Nr. 262 Aleksandrowice, Powiat Bielsko-Biała (PL) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
 
3.3.7 Ortbandklammern als Tierkopfpaare (Motiv 65 bis Motiv 67) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, I, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 65 (Taf. 63) (LT C) 
Tierköpfe Ortbandklammer Form 4A. 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
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Motiv 66 (Taf. 63) (LT C) 
Tierköpfe Ortbandklammer Form 4B. 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2)  
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf Front- und Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LTC) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 318 La Tène 42, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 389 Dobova, Grab 23, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 67 (Taf. 63) (LT C) 
Tierköpfe Ortbandklammer Form 4C. 
 Kat.Nr. 357 Odžaci, Zapadno-Bački okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 






3.3.8 Ortbandbrücken als Tierkopfpaare (Motiv 68 bis Motiv 69) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, I; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 68 (Taf. 63) (LT C) 
Tierköpfe Ortbandbrücke Form 5A 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 
Motiv 69 (Taf. 63) (LT C) 
Tierköpfe Ortbandbrücke Form 5B. 
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 332 Onnens, Kanton Waadt (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 
Die verzierten Schwertscheiden mit tierkopffömigen Ortbandklammern und –brücken sind in ei-
nem kleinen Gebiet in der Schweiz, Österreich, Italien, Deutschland, Serbien und Slowenien ver-
breitet. Die meisten davon wurden in La Tène gefunden. 13 Schwertscheiden haben tierkopfför-
mige Ortbandklammern und eine tierkopfförmige Ortbandbrücke, eine Schwertscheide hat auf 
Front- und Rückenplatte tierkopfförmige Ortbandklammern. Sechs Schwertscheiden haben tier-
kopfförmige Ortbandklammern, aber keine tierkopfförmigen Ortbandbrücke, drei weiteren 
Schwertscheiden mit tierkopffömigen Ortbandklammern fehlt die Ortbandbrücke. Eine Schwert-
scheide hat eine tierkopfförmige Ortbandbrücke, aber keine tierkopfförmigen Ortbandklammern. 
Einer weiteren Schwertscheide mit tierkopfförmiger Ortbandbrücke fehlen die Ortbandklammern. 
Die Hauptmotive auf Schwertscheiden mit tierkopfförmigen Ortbandklammern und –brücken 
sind überwiegend Wirbel, Omega, Pelten und florale Motive. Greifenpaar (Motiv 115), Dreier-
wirbel mit Tierköpfen (Motiv 436), Wellenranke mit Vogelköpfen (Motiv 381) und Tiergruppe 














Kat.Nr. 12 Geislingen a.d. 
Steige, Kreis Göppingen (D) 
x x 39A unvollständige Dreiecksblätter 
Kat.Nr. 33 München-
Obermenzing, Grab 7, Stadt-
x x 40B Dreierwirbel mit Tierköpfen 
(Motivkombination 19e) 
Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 
131, Prov. Modena (I) 
x x 41 Dreierwirbel+Omega (Motiv-
kombination 19d) 
Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, 
Grab II, Bez. Leibnitz (A) 
x x 40B Spuren 
Kat.Nr. 295 La Tène 19 (CH) x x 39E Linien 
Kat.Nr. 300 La Tène 24 (CH) x x 40B Pelta 
Kat.Nr. 303 La Tène 27 (CH) x x 40B Pelta 
Kat.Nr. 309 La Tène 33 (CH) x x 40B Spiralen 
Kat.Nr. 311 La Tène 35 (CH) x x 39B Wellenranke mit Vogelköpfen 
Kat.Nr. 313 La Tène 37 (CH) x x 40A Tiergruppe 
Kat.Nr. 315 La Tène 39 (CH) x x 40B Dreierwirbel 
Kat.Nr. 321 La Tène 45 (CH) x x 40B Omega 
Kat.Nr. 325 La Tène 49 (CH) x x 39C Dreierwirbel 
Kat.Nr. 282 La Tène 6 (CH) x nein 37A1 Greifenpaar 
Kat.Nr. 284 La Tène 7 (CH) x nein 37A2 Blatt 
Kat.Nr. 297 La Tène 21 (CH) 2x nein 39D Falscher Wirbel 
Kat.Nr. 301 La Tène 25 (CH) x nein unvollstän- Omega 
Kat.Nr. 310 La Tène 34 (CH) x nein 37C unvollständig 
Kat.Nr. 314 La Tène 38 (CH) x nein 37B Palmette 
Kat.Nr. 318 La Tène 42 (CH) x nein unvollstän- unvollständige Spirale 
Kat.Nr. 357 Odžaci, Zapadno-




















Kat.Nr. 304 La Tène 28 (CH) nein x 38 Mistelblatt 








Tabelle 3: Verbreitung der tierkopfförmigen Ortbandklammern und Ortbandbrücken in Form von Tierköpfen. 
 
 
3.3.9 Einzelne Tierköpfe (Motiv 70 bis Motiv 73) 
Räumliche Verteilung: A, F,H; zeitliche Verteilung: LT A, LT B, LT B2/C1 
Die einzelnen Tierköpfe sind Ortbandabschluss oder Platte einer Aufhängung. Sie sind immer 
Nebenmotive. 
 
Motiv 70 (Taf. 64) (LTB) 
Tierkopfförmiger Ortbandabschluss. Die beiden Scheiben an den Seiten des Ortbandabschlusses 
bilden je ein Auge zwischen zwei geschwungenen Leisten mit eingerollter Endspirale. Die End-
spiralen der nach oben verlaufenden Leisten lassen sich als Ohren oder eingerollte Hörner deuten, 
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die Endspiralen der nach unten verlaufenden Leisten als Nüstern, die rekonstruierte Scheibe an 
der Ortbandspitze31 als Schnauze. 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A) (LT B) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss 8B.  
 
Motiv 71 (Taf. 64) (LT A) 
Als gehörntes Tier interpretierbar. Die beiden oberen Zierscheiben des Ortbandabschlusses las-
sen sich als Augen lesen. Die beiden darunterliegenden, sichelförmig gebogenen Elemente und 
die Zierscheibe an der Spitze des Ortbandabschlusses lassen sich als Schnauze lesen. Die haken-
förmigen Elemente über den beiden oberen Zierscheiben sind als Hörner interpretierbar. Lässt 
sich auch als Tierpaar Motiv 58 lesen. L. Pauli und E. Penninger schlagen die Deutung als zwei 
gegenständige Tierköpfe mit aufgerissenen Mäulern über einem Doppelvogelkopf oder zwei ge-
genständige Tierköpfe mit aufgerissenen Mäulern vor32. 
 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Ortbandabschluss Form 6A. 
 
Motiv 72 (Taf. 64) (LT B2/C1) 
Rinderkopf. Die breite Schnauze ist tropfenförmig, die Nüstern sind zwei kleine Spiralen. Die 
Augen sind zwei mit je einem Punkt gefüllte Kreise. Die Hörner werden von zwei Spiralen ge-
bildet. 
 Kat.Nr. 429 Jutas, Streufund 4, Veszprém megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Platten der Aufhängung Form 31. 
 
Motiv 73 (Taf. 64) (LT A) 
Die beiden oberen Zierscheiben des Ortbandabschlusses lassen sich als Augen lesen, die beiden 
darunterliegenden, geschwungenen Elemente und die Zierscheibe an der Spitze des Ortbandab-
schlusses lassen sich als Schnauze lesen. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 




3.4 Schlangenpaare und Greifenpaare 
 
3.4.1 Klassifizierung 
Die Klassifizierung von J.M. de Navarro 
Für das Motiv der Drachenpaare entwickelte Navarro eine dreiteilige Typologie, wobei er sich 
auf die zahlreichen Schwertscheiden von La Tène konzentrierte. Wie P. Jacobsthal ging Navarro 
davon aus, dass die Drachenpaare aus dem skythischen Raum stammten und im 4. Jh. von der 
Latène-Kultur übernommen wurden33. Nach Navarro erfolgte die Übernahme im östlichen Be-
reich des keltischen Gebietes, etwa dem heutigen nordwestlichen Ungarn. Dort findet man 
Schwertscheiden mit Drachenpaaren im Zusammenhang mit Gräbern, die in die Zeit des Über-
ganges von Früh- zu Mittellatènezeit datiert werden34. Navarro verwendet die Begriffe „Drachen- 
                                                          
31 Ramsl 2002, Abb. 79. 
32 Pauli/Penninger 1972, 286. 
33 Navarro 1972, 229. – Jacobsthal 1944, 45. 
34 Navarro 1972, 99; 229f. 
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oder Greifenpaar“ und „Vogelpaar“ zur Beschreibung der Motive35. Navarro gliederte die Dra-
chenpaare in drei Typen36: Zum Typ I gehören gegenständige Tiere mit Vogelköpfen. Der gebo-
gene Schnabel ist offen, manchmal spiralig eingerollt. Die Vorderpfoten sind nach oben gerichtet, 
berühren aber nicht den Unterschnabel. Das Bein ist nach hinten gerichtet. Es hat einen nach un-
ten gerichteten Fortsatz, der meist gebogen ist und einem menschlichen Fuß ähnelt. Zum Typ II 
gehören die zoomorphen Leiern. Dabei handelt es sich um zwei gegenständige S-Haken mit Vo-
gelkopf. Der Typ III wird von Navarro als geometrische Weiterentwicklung seines Typs I be-
zeichnet. Der Unterkiefer bildet mit der Vorderpfote, die er berührt, einen Kreis. Das Bein ist 
nach hinten gerichtet. Sein vorderes Ende ist nach vorne verlängert. Der Fuß des Beines ist nach 
unten gerichtet und gebogen. 
 
Die Klassifizierung von N. Ginoux 
N. Ginoux schlug eine andere Typologie für die Drachenpaare vor37. Sie unterscheidet zwei Ty-
pen: Typ 1, das motif de la lyre zoomorphe und Typ 2, les griffons affrontés. Das motif de la lyre 
zoomorphe ist unterteilt in Typ 1A, lyre zoomorphe de la schéma initial und Typ 1B, lyres zoo-
morphes de schéma renouvelé geteilt. Typ 1A ist in eine Variante mit gepunktetem Feld und eine 
Variante ohne gepunktetes Feld unterteilt. Bei Typ 1B unterscheidet N. Ginoux drei Varianten: 
lyres bossues, lyres à décor secondaire d'inspiration végétale und lyres à éléments rapportés. Typ 
2, die griffons affrontés, sind gegliedert in 2A griffons de schéma initial, 2B petits griffons à mo-
tifs secondaires, 2C griffons de forme transitoire vers un schéma géometrique, 2D griffons géo-
métrisés, 2E griffons gémétriques á motifs secondaires d'ispiration végétabile und 2F Décors de 
la paire d'oiseaux. Die griffons de schéma initial sind in drei Varianten gegliedert. Die Greifen 
der Variante 1 haben einen kleinen Körper, das Bein hat die Form eines menschlichen Unter-
schenkels. Häufig sind kleine Kreise um die Greifen. Die Variante 2 ist eine heraldische Kompo-
sition mit Halbkreisen zu beiden Seiten der Mittelrippe. Bei Variante 3 haben die Tierkörper ei-
nen weiten Umriss, das Bein ist horizontal ausgerichtet. Die petits griffons à motifs secondaires 
sind in eine Variante mit Verstärkung der Frontplatte und eine Variante ohne Verstärkung der 
Frontplatte gegliedert. Bei den griffons de forme transitoire vers un schéma géometrique werden 
Bein und der Fuß geometrischer und rechteckiger. Der Oberkiefer rollt sich ein. Die griffons 
géométrisés entsprechen dem Typ III von Navarro. Der Schnabel dieser Greife ist eine Volute 
mit einer breiten Basis, das Auge fehlt. Der Kreis in der Mitte des Motives ist ganz geschlossen. 
Hinterbein und Fuß sind rechteckig und manchmal nach vorne verlängert. Die griffons géomé-
triques á motifs secondaires d'ispiration végétabile sind in zwei Varianten geteilt. Bei Variante 1 
befinden sich im zentralen Kreis, der von Unterkiefer und Flügel des Greifen gebildet wird, S-
Motive oder Wirbel. Das Auge, falls vorhanden, ist graviert. Variante 2 ist mit einer Verstärkung 
der Frontplatte mit plastischer Verzierung kombiniert. Die décors de la paire d'oiseaux weisen 
ornithomorphe und vegetabile Elemente auf. In der Gruppe der Décors Mixtes (prototype) fasst 
N. Ginoux verschiedene Schwertscheiden zusammen, die sich keiner der anderen Gruppen zu-
ordnen lassen.  
 
Die in der vorliegenden Arbeit verwendete Klassifizierung 
Es wird zwischen Schlangenpaaren, Greifenpaaren und Mischformen aus Schlangen- und Grei-
fenpaar unterschieden. Die Leiber der Schlangenpaare sind S-förmig oder C-förmig geschwun-
gen. Die Köpfe einiger Schlangenpaare haben einen Fortsatz, den man als Ohr oder Schopf deu-
ten könnte.  Die Greifenpaare sind nichtgeometrisch oder geometrisch. Wie bei den Schlangen-
paaren weisen einige die Köpfe einiger Greifenpaare einen Fortsatz auf, den man als Ohr oder 
Schopf deuten könnte. Schlangen- oder Greifenpaare sowie Mischformen sind vollständig, wenn 
Kopf und Körper erkennbar sind. Das Hintergrundfeld wird durch gebogene Linien zwischen den 
Köpfen, zwischen den Leibern sowie zwischen Kopf und Schweif begrenzt oder nur angedeutet. 
Bei chagrinierten Hintergrundfeldern können die Linien fehlen. Füllmotive sind Motive, die den 
Bereich zwischen den Schlangen- und Greifenpaaren und um sie herum füllen.  
                                                          
35 Navarro 1972, 216.  
36 Navarro 1972, 217–219. 
37 Ginoux 2007, 40–412. 
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3.4.2 Vom Gürtelhaken auf die Schwertscheide? 
Das Motiv der "Herrin der Tiere" taucht unter anderem auf der griechischen Hydria von Gräch-
wil auf38. Möglicherweise ist dieses Motiv das Vorbild für den auf den laténezeitlichen Gürtelha-
ken dargestellten "Herr der Tiere". Diese Figur ist im Gegensatz zur "Herrin der Tiere" sehr viel 
kleiner als die Tiere, die sie begleiten, zum Beispiel auf dem Gürtelhaken von Hölzelsau. Darauf 
wies auch F. Müller 2009 hin39. Ein ähnliches Motiv befindet sich auf der Schwertscheide von 
Ciringhelli in Italien. Unter dem Schlangenpaar ist eine kleine Figur zu sehen, die das Schlan-
genpaar auf dem Kopf zu tragen scheint (Motiv 4). Durch eine weitere Reduzierung des Motives 
wurde der Herr der Tiere möglicherweise zu einem Teil des ihn begleitenden Schlangenpaares, in 
dem er als Maske erscheint (Motiv 7 und Motiv 22). Der Herr der Tiere könnte auch vollständig 
aus der Darstellung des Herrn der Tiere mit Schlangen verschwunden sein. In diesem Fall wären 
die Schlangenpaare auf den Schwertscheiden eine Variante des Motives des Herrn der Tiere40. N. 
Ginoux hat 2002 darauf hingewiesen, dass die auf den Gürtelhaken der Frühlatène-Zeit darges-
tellten Sphingen die Vorbilder für die Greifenpaare der Schwertscheiden sein könnten41. Auf dem 
Gürtelhaken von Weiskirchen42 sitzen die Sphingen auf dem Hinterteil und blicken über die Flü-
gel nach hinten. Im Gegensatz zu den Sphingen blicken die Greife nach vorne. Der Flügel ist 
nach vorne gerichtet, seine Spitze weist zur Spitze des nach unten gebogenen Unterkiefers. Eini-
ge Greifenpaare lassen sich um 180° gedreht als Maske Motiv 25 lesen und könnten Symbol für 
eine Gottheit oder eine Variante des Herrn der Tiere sein. 
 
 
3.4.3 Schlangenpaare (Motiv 74 bis Motiv 87) 
Die Leiber sind S-förmig oder C-förmig geschwungen, die Kiefer sind nach unten gebogen. Die 
Köpfe einiger Schlangenpaare haben einen Fortsatz, den man als Ohr oder Schopf deuten könnte. 
Darstellungen von Tieren mit Raubvogelkopf und geschwungenem Leib kommen auf Gürtelha-
ken zusammen mit einer Männerfigur vor, beispielsweise auf den Gürtelhaken von Hölzelsau43 
und San Polo d’Enza44. Ein Teil der Schlangenpaare sind mit Kreisen, Bögen, S-Motiven, Wir-
beln, Linien oder Blüten gefüllt. Schlangenpaare sind immer Hauptmotiv und immer im oberen 
Drittel der Frontplatte abgebildet. Die Schlangenpaare sind in S-förmige und C-förmige Schlan-
genpaare eingeteilt, die in Varianten gegliedert sind. 
 
3.4.3.1 S-förmige Schlangenpaare (Motiv 74 bis Motiv 85) 
 
S-förmige Schlangenpaare ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive (Motiv 74 bis Motiv 77) 
Räumliche Verteilung: CZ, D, F, H, I, ROM; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 74 (Taf. 64) (LT B bis LT C) 
Die Leiber der Schlangen sind S-förmig geschwungen. Die Kiefer sind gebogen, das Auge ist ein 
Kreis oder Punkt.  
 Kat.Nr. 9 Dornach, "Kemmer", Objekt 581, Landkreis München (D) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Großer Kopf mit großem 
rundem Auge. Die Spitze des Oberkiefers ist hakenförmig gekrümmt, der Unterkiefer gebo-
gen. Die Schlangenleiber sind schmal mit eingerolltem Schweif. 
 Kat.Nr. 10 Ering, Grab 1, Landkreis Pfarrkirchen (D) (LT B2/C1) 
                                                          
38 Lüscher 2002, Taf. 4. 
39 Müller 2009, 99f. Abb. 105–107 
40 Müller 2012, 66. 
41 Ginoux 2002, 72f. 
42 Haffner 1975, Taf. 14, 5a.b; 157,1.2. 
43 Lenerz-deWilde 1980, Abb. 9,36. 
44 Lenerz-deWilde 1980, Abb. 9,37. 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf ist rund, die 
Kiefer sind gebogen. Oberhalb des Schlangenpaares Rechtecke Nebenmotiv 215, unter dem 
Schlangenpaar Kreise Nebenmotiv 245. Alle Motive sind ins Eisenblech eingetieft und ver-
mutlich mit Koralle eingelegt. Die Einlagen sind mit Eisenstiften befestigt.  
 Kat.Nr. 53 Bouqueval, “Le Fossé à deux Güeules”, Grab 6, Département Val-d’Oise (F) (LT 
B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Auge ist groß und 
rund. Der Oberkiefer ist hakenförmig gekrümmt, der Unterkiefer gebogen. Das Ohr ist klein 
und dreieckig. Der Leib ist S-förmig geschwungen. Oberhalb des Schlangenpaares Rechtecke 
Nebenmotiv 215, unter dem Schlangenpaar Bögen Nebenmotiv 275. Schlangenpaar und 
Rechtecke sind mit Koralle inkrustiert.  
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault Grab (F) (LT B2)  
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 174 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 31, Département Aube (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf der linken 
Schlange sowie ein Teil von Kopf und Rücken der rechten Schlange fehlen. 
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Grab 120, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Bei beiden Schlangen 
fehlt ein Teil von Kopf und Rücken, das Auge der rechten Schlange ist nicht erhalten. 
 Kat.Nr. 403 Domamyslice, Okres Prostějov (CZ) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die obere Hälfte der lin-
ken Schlange ist nicht erhalten. Die rechte Schlange hat gebogene Kiefer und ein punktför-
miges Auge. Der Körper ist S-förmig geschwungen. 
 Kat.Nr. 438 Kosd, Grab 63, Pest megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Großer Kopf mit rundem 
Auge. Die Spitze des Oberkiefers ist hakenförmig gekrümmt, der Unterkiefer gebogen. Die 
linke Schlange hat ein Ohr, ihr Auge ist ein Punkt, ein Teil des Leibes und ihr Schweif sind 
nicht erhalten. Die rechte Schlange hat kein Ohr, ihr Auge ist ein Kreis mit einem Punkt. Der 
Schweif ist nicht erhalten. 
 
Motiv 75 (Taf. 64) (LT B bis LT C) 
Die Leiber der Schlangen sind S-förmig geschwungen. Unterkiefer, Schweif und Leib bilden eine 
8.  
 Kat.Nr. 140 Le Plessis-Gassot, Grab 1002, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Applikation auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des 
Oberkiefers ist hakenförmig gekrümmt, die des gebogenen Unterkiefers verdickt. Das Auge 
ist rund. Der Schweif mit der verdickten Spitze ist eingerollt. Zwischen Körper und Schweif 
eine gebogene Linie. 
 Kat.Nr. 141 Le Plessis-Gassot, Grab 1004, Département Val-d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Applikation auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkie-
fer ist gebogen, Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis. Das Auge ist rund, das Ohr drei-
eckig. Der eingerollte Schweif berührt den Körper. Zwischen Körper und Schweif eine gebo-
gene Linie.  
 Kat.Nr. 184 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab W25, Département Yonne (F) (LT 
B2/C1) 
Hauptmotiv. Bronzeapplikation auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der 
Oberkiefer der linken Schlange ist zu einer dreieckigen Beule reduziert, der Oberkiefer der 
rechten Schlange fehlt. Der Unterkiefer ist nach unten gebogen und berührt den Körper. Der 
Schweif ist eingerollt und berührt den Körper. Eine Reihe von Buckeln bedeckt den Körper 
vom Auge bis zur Schweifspitze. Bei der linken Schlange zwei Buckel zwischen Auge und 
Oberkiefer. Bei der rechten Schlange zwei größere und mehrere kleine Buckel um das Auge 
herum. Gebogene Linien zwischen Körper und Schweif sowie zwischen Schweif und Mittel-
rippe. 
 Kat.Nr. 267 Sanislău, Grab 1, Județ Satu Mare (ROM) (LT C) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des Oberkie-
fers ist hakenförmig gekrümmt, der Unterkiefer berührt den Körper. Das Ohr ist dreieckig, 
der Schweif eingerollt. Zwischen Körper und Schweif eine gebogene Linie. 
 
Motiv 76 (Taf. 64) (LT B) 
Metallauflage, mit Stiften auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund befestigt. Augen 
und Schnauzen der Schlangen werden von der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Der Körper 
ist S-förmig geschwungen, der Schweif eingerollt. Auch als Vogelpaar Motiv 31 lesbar. 
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 77 (Taf. 64) (LT C) 
Der Kopf ist durch einen kurzen Hals vom S-förmigen Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 268 Transsylvanien (ROM) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
S-förmige Schlangenpaare ohne Hintergrundfeld, mit Füllmotiven (Motiv 78 bis Motiv 83) 
Räumliche Verteilung: F, H, SK, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 78 (Taf. 64) (LT B) 
Die Kiefer sind gebogen, das Auge ist ein Kreis mit einem Punkt. Der Kopf ist durch eine Linie 
vom Körper abgesetzt. Die Rückenlinie ist im Nackenbereich eingezogen, der Schweif ist einge-
rollt. Die Füllmotive sind Kreise oder Punkte.  
 Kat.Nr. 352 Karaburma, Grab 66, Belgrad (SRB) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Schlangen haben 
dreieckige Ohren. Je ein kleiner Kreis im eingerollten Schweif der Schlangen. 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Kiefer nach unten gebo-
gen. Fünf Kreise mit Punkt zwischen den Schlangen. 
 
Motiv 79 (Taf. 64) (LT B) 
Der Schweif und Unterkiefer sind eingerollt. Die Umrisslinie des Kopfes ist oberhalb des Bu-
ckels eingerollt und bildet das Auge. Zwischen den Mäulern der Schlangen zwei stehende S-
Haken, unterhalb des Unterkiefers eine gebogene Linie. Zwischen den Leibern der Schlangen 
zwei liegende S-Haken, darunter eine waagerechte Linie. Eine waagerechte Linie verläuft unter-
halb der Unterkiefer quer über die Frontplatte. Der Schweif der linken Schlange umschließt einen 
Dreierwirbel Motiv 410.  
 Kat.Nr. 181 Varennes-les-Mâcon, Département Saône-et-Loire (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 80 (Taf. 64) (LT B2/C1) 
Die Kiefer sind nach unten gebogen, das Auge kreisförmig, der Kopf durch eine Linie vom Kör-
per getrennt. Der Schweif ist eingerollt. Die Verstärkung der Frontplatte verläuft zwischen Ober- 
und Unterkiefer. Zwischen den Leibern der Schlangen, zwischen Rücken und Schweif sowie un-
ter den Schlangen je ein Lotusmotiv. Im Schlangenpaar ist die Maske Motiv 22 verborgen. Ein 
großer Teil der linken Schlange fehlt. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
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Motiv 81 (Taf. 64) (LT C) 
Die Kiefer sind eingerollt, das Ohr ist dreieckig. Die Augen werden von den Scheiben der Ver-
stärkung der Frontplatte gebildet. Der Schweif ist nach innen eingerollt. Zwischen Unterkiefer 
und Körper beiderseits der Mittelrippe zwei kleine Bögen, die von einem größeren Bogen einge-
schlossen werden. Unter dem Schlangenpaar weitere Bögen, die von einer vom Schweif des 
Schlangenpaares bis zur Mittelrippe verlaufenden Linie in Form eines halben Blütenkelches ge-
rahmt werden. 
 Kat.Nr. 420 Gödöllő, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 82 (Taf. 64) (LT B) 
Der Oberkiefer ist hakenförmig gekrümmt, der Unterkiefer eingerollt. Das Auge ist oval, das Ohr 
dreieckig. Die Rückenlinie des mit Linien gefüllten Leibes ist im Nackenbereich eingezogen. 
Aus den eingerollten Schweifen der Schlangen entspringen zwei halbe Palmetten, die durch eine 
geschwungene Linie miteinander verbunden sind. Zwischen den Unterkiefern sowie den Leibern 
der Schlangen und den Rändern der Frontplatte je eine kleine Palmette. Im Schlangenpaar ist die 
Maske Motiv 7 verborgen. 
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 83 (Taf. 64) (LT B) 
Von der linken Schlange sind nur das Auge und Spuren des Leibes erhalten. Der Oberkiefer der 
rechten Schlange ist hakenförmig gekrümmt, Unterkiefer und Schweif sind eingerollt. Das Auge 
besteht aus konzentrischen Kreisen, das Ohr ist oval. 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
S-förmige Schlangenpaare mit Hintergrundfeld, ohne Füllmotive (Motiv 84 und Motiv 85) 
Räumliche Verteilung: CZ, D, F, H, I; zeitliche Verteilung: LT B, LT B2/C1 
 
Motiv 84 (Taf. 65) (LT B, LT B2/C1) 
Das Hintergrundfeld wird von Linien umrahmt.  
 Kat.Nr. 64 Chatenay-sur-Seine, "Les Gobillons", Grab 4, Département Seine-et-Marne (F) 
(LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist ge-
krümmt, Unterkiefer und Schweif sind eingerollt. Zwischen Rücken und Schweif sowie zwi-
schen Schweif und Mittelrippe eine gebogene Linie als Rahmen des Hintergrundfeldes.  
 Kat.Nr. 175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
die Augen sind rund. Zwischen Rücken und Schweif sowie zwischen Schweif und Mittelrip-
pe gebogene Linien als Rahmen des Hintergrundfeldes.  
 Kat.Nr. 155 Meaux, La Bauve 2, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Die rechte 
Schlange hat oberhalb des Auges ein sichelförmiges Ohr. Der Schweif ist eingerollt. Zwi-
schen Rücken und Schweif sowie zwischen Schweif und Mittelrippe eine gebogene Linie als 
Rahmen des Hintergrundfeldes. 
 Kat.Nr. 208 Ciringhelli de Vigasio, Provincia di Verona (I) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Schwertscheidenmund und Motiv 4. Der Oberkie-
fer ist dreieckig, der Unterkiefer eingerollt. Das Auge ist kreisförmig. Rücken und Schweif-
spitzen der Schlangen sind nicht erhalten.  
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 Kat.Nr. 451 Muhi-Kocsmadomb, Grab 23, Borsod-Abaúj-Zemplén (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen. 
Das Auge ist kreisförmig, das Ohr sichelförmig. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper 
abgesetzt. Zwischen Rücken und Schweif sowie zwischen Schweif und Mittelrippe eine ge-
bogene Linie als Rahmen des Hintergrundfeldes.  
 Kat.Nr. 453 Novajidrány, Borsod-Abaúj-Zemplén megye Grab 16 (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen. 
Das Ohr ist dreieckig, das Auge ein Kreis. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abge-
setzt. Zwischen Rücken und Schweif sowie zwischen Schweif und Mittelrippe eine gebogene 
Linie als Rahmen des Hintergrundfeldes.  
 
Motiv 85 (Taf.65) (LT B) 
Das chagrinierte Hintergrundfeld wird von Linien umrahmt.  
 Kat.Nr. 8 Dornach, "Kemmer", Objekt 534, Landkreis München (D) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ein großer Kreis mit Punkt in der Mitte. Der Schweif ist eingerollt.  
 Kat.Nr. 214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist rund.  
 Kat.Nr. 408 Modlešovice, Grab 1/93, Okres Strakonice (CZ) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist kreisförmig. Die Rückenlinie ist im Nackenbereich eingezogen, der Kopf durch 
eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist abge-




























































Motive sind mit den in der Legende angegebenen Symbolen gekennzeichnet, die Farbe gibt die 
Datierung an. Rot: LT B, blau: LT B2/C1, grün: LT C. Die Zahl ist die Katalognummer der 
Schwertscheide, auf der das Motiv abgebildet ist. Kommen an einem Fundort mehrere unter-
schiedliche Motive vor, ist der Fundort mit einem schwarzen Punkt angegeben, Symbole der Mo-
tive und dazugehörige Katalognummern in einem Kästchen, das durch eine Linie mit dem Fund-
punkt verbunden ist. 
Von den insgesamt 31 mit S-förmigen Schlangenpaaren verzierten Schwertscheiden datieren 23, 
die in Frankreich, Italien, Deutschland, Ungarn, der Slowakei und Serbien vorkommen, nach LT 
B. Insgesamt fünf Funde aus Frankreich, Italien, Deutschland, Rumänien und Serbien datieren in 
den Übergang von LT B2 nach LT C1. Drei mit S-förmigen Schlangenpaaren verzierte Schwert-
scheiden aus der Tschechischen Republik, Ungarn und Rumänien datieren nach LT C. Von den 
zwölf S-förmigen Schlangenpaaren kommen nur fünf zweimal oder häufiger vor. Am weitesten 
verbreitet ist Motiv 74, das insgesamt achtmal in Frankreich, Deutschland, Italien, der Tschechi-
schen Republik und Ungarn vorkommt. Motiv 84 kommt sechsmal vor und ist in Frankreich, Ita-
lien und Ungarn verbreitet. Motiv 75 kommt dreimal in Frankreich und einmal in Rumänien vor, 
Motiv 85 je einmal in Deutschland, Italien, der Tschechischen Republik und Ungarn. Motiv 78 
kommt jeweils einmal in Serbien und der Slowakei vor. Die S-förmigen Schlangenpaare Motiv 
76, 79 und 83 kommen jeweils einmal im Westen vor, die Motive 77, 80, 81 und 82 jeweils ein-
mal im Osten. In Frankreich kommen zehn Schwertscheiden mit S-förmigem Schlangenpaar im 
Gebiet von Seine, Marne und Yonne vor. Neun davon datieren nach LT B, eine nach LTB2/C1. 
Zwei weitere Schwertscheiden die nach LT B datieren, wurden an der Saône und am Golfe du 
Lion gefunden. Im Osten kommen acht Schwertscheiden mit S-förmigen Schlangenpaaren im 
Gebiet zwischen Plattensee, Donau und Theiß vor. Davon datieren sechs Schwertscheiden nach 
Karte 4: Verbreitung der S-förmigen Schlangenpaare. 
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LT B, eine in den Übergang von LT B nach LT C und eine nach LT C. Drei weitere Schwert-
scheiden mit S-förmigem Schlangenpaar, die in die Zeit von LT B bis LT C datieren, wurden 
weiter südlich im Gebiet von Save, Theiß und Donau gefunden. 
S-förmige Schlangenpaare kommen in LT B und LT B2/C1 in ihrem gesamten Verbreitungsge-
biet vor, in LT C jedoch nur im Osten. Die räumliche und zeitliche Verteilung der S-förmigren 
Schlangenpaare spricht für eine Wanderung von Westen nach Osten, jedoch kommen von den 




3.4.3.2 C-förmige Schlangenpaare (Motiv 86 und Motiv 87) 
Räumliche Verteilung: E, F, H, I; zeitliche Verteilung: LT B 
 
Motiv 86 (Taf. 65) (LT B) 
Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Zwischen Schweif und Leib sowie zwi-
schen den Leibern der Schlangen bilden gebogene Linien den Rahmen des Hintergrundfeldes. 
 Kat.Nr. 62 Châlons-sur-Marne, Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der obere Teil der 
Schlangenköpfe ist nicht erhalten, der Unterkiefer ist gebogen. Der Kopf der linken Schlange 
ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Der Schweif ist eingerollt. Vom Hintergrundfeld 
ist nur eine gebogene Linie unterhalb der Schlangen erhalten. 
 Kat.Nr. 70 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 53, Département Marne (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig, Schopf in Form einer kurzen Linie. Der Schweif ist eingerollt. Die 
Leiber der Schlangen sind punktiert.  
 Kat.Nr. 74 Cortrat, Grab 9, Département Loire (F) (LT B1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ist kreisförmig, das Ohr sichelförmig. Schopf in Form einer kurzen Linie. Der Kopf 
ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf der linken 
Schlange ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt, die rechte Schlange ist unvollständig. 
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.Die Köpfe sind nur teil-
weise erhalten. Der Kopf der rechten Schlange ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 227 Piobbico, Provincia di Pesaro e Urbino (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen.  
 Kat.Nr. 399 Quintanas de Gormaz, Provincia de Soria (E) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
der Schweif eingerollt.  
 
Motiv 87 (Taf. 65) (LT B) 
Schlangenpaar mit chagriniertem Hintergrundfeld. 
 Kat.Nr. 130 Hauviné, „Pays“, Depot in Grab 2, Département Ardennes (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Auge ist kreisförmig, 
der Kopf durch eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Oberhalb des Schlangen-
paares zu beiden Seiten der Mittelrippe ein Kreisauge. Der Kiefer ist gebogen, der Kopf 
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durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Auge ist kreisförmig, das Ohr ist S-förmig ge-
schwungen.  
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist rund, der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt.  
 Kat.Nr. 206 Bologna Benacci, Grab 176, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist ein Kreis mit Punkt, der Schweif ist eingerollt.  
 Kat.Nr. 474 Taliándörögd, Veszprém megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt, der Schopf eine 
gebogene Linie. Der Schweif ist eingerollt. 
 
 
3.4.4 Mischformen (Motiv 88 und Motiv 89) 
Räumliche Verteilung: CH, H; zeitliche Verteilung: LT B, LT B2/C1 
Mischformen aus Schlangen- und Greifenpaar. 
 
Motiv 88 (Taf. 65) (LT B2/C1) 
Mischform aus Schlange und Greif. Der Kiefer ist gebogen, der Kopf durch eine Linie vom Kör-
per abgesetzt. Der Schopf hat die Form einer Wellenlinie. An der Unterseite des Körpers ein 
nach vorne gebogener, krallenartiger Fortsatz, ähnlich einem Greifenflügel. Das Hintergrundfeld 
ist chagriniert. 
 Kat.Nr. 418 Csabrendek, Veszprém megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 89 (Taf. 65) (LT B) 
Mischform aus Schlange und Greif. Der Kiefer ist gebogen, das Auge groß und rund. Der S-
förmig geschwungene Leib endet in einem Vogelkopf mit großem Auge, gebogenem Schnabel 
und geschwungenem Schopf. Unterkiefer und Flügel berühren sich nicht. Entlang des Schwert-
scheidenmund und unterhalb des Schlangenpaares eine Reihe S-Spiralen. Lässt sich um 180° ge-
dreht auch als von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitetes Motiv 135 lesen. Das Hintergrund-
feld ist chagriniert. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 













































Motive sind mit den in der Legende angegebenen Symbolen gekennzeichnet, die Farbe gibt die Datie-
rung an. Rot: LT B, blau: LT B2/C1. Die Zahl ist die Katalognummer der Schwertscheide, auf der das 
Motiv abgebildet ist. Kommen an einem Fundort mehrere unterschiedliche Motive vor, ist der Fundort 
mit einem schwarzen Punkt angegeben, Symbole der Motive und dazugehörige Katalognummern in 
einem Kästchen, das durch eine Linie mit dem Fundpunkt verbunden ist. 
Die insgesamt 13 Schwertscheiden mit C-förmigen Schlangenpaaren datieren alle nach LT B. 
Schlangenpaar Motiv 86 kommt insgesamt achtmal in Frankreich, Italien und Spanien vor, 
Schlangenpaar Motiv 87 je zweimal in Frankreich und Italien sowie einmal in Ungarn. C-förmige 
Schlangenpaare fehlen in Deutschland, der Tschechischen Republik Rumänien und Serbien. Wie 
die S-förmigen Schlangenpaare kommen die C-förmigen Schlangenpaare häufig in Frankreich im 
Gebiet von Seine, Marne und Yonne vor. Im Osten wurde, im Gegensatz zu den S-förmigen 
Schlangenpaaren, nur an einem Fundort am Plattensee eine Schwertscheide mit C-förmigem 
Schlangenpaar gefunden. In Italien sind C-förmige Schlangenpaare von vier Fundorten bekannt, 
S-förmige Schlangenpaare kommen nur an einem Fundort in Italien vor. Die beiden Mischfor-
men aus Schlangen- und Greifenpaar kommen je einmal in Ungarn am Plattensee (Motiv 88, LT 
B2/C1) und in der Schweiz in La Tène (Motiv 89, LT B) vor.  
 
 
3.4.5 Greifenpaare (Motiv 90 bis Motiv 120) 
Die Greifenpaare entsprechen den Drachenpaaren Typ I und III nach Navarro45. Die Kiefer der 
raubvogelartigen Köpfe sind nach unten gebogen. Der Flügel ist nach oben zum Unterkiefer hin 
gebogen und mit dem Unterkiefer verbunden oder frei. Leib und Hinterbein des Greifs sind zu 
einer waagerechten oder schrägen Linie verkürzt, die bei den meisten Greifenpaaren in einem 
Fortsatz endet. Linie und Fortsatz können die Form eines menschlichen Unterschenkels und Fu-
                                                          
45 Navarro 1972, 217–219. 




ßes haben. Greifenpaare sind immer Hauptmotive und befinden sich immer im oberen Drittel der 
Frontplatte. Einige Greifenpaare sind auch als gehörnte Masken Motiv 25 lesbar. Bei mehreren 
Greifenpaaren bilden die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte die Augen bzw. Köpfe der 
Greife. Einige Greifenköpfe haben einen als Schopf oder Ohr deutbaren Fortsatz. 
 
3.4.5.1 Nichtgeometrische Greifenpaare (Motiv 90 bis Motiv 104) 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, HR, I, ROM, SK; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht ohne Hinter-
grundfeld, ohne Füllmotive (Motiv 90 und Motiv 91) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H, HR, SK; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 90 (Taf. 65) (LT B) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht. Ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive, ohne Verstär-
kung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 462 Rezi-Rezicseri, Grab 4, Zala megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Unterkiefer ist gebo-
gen, das Auge ist oval. Bei beiden Greifen ist der Fuß nicht erhalten. Beim rechten Greif ist 
der Oberkiefer nicht erhalten. 
 Kat.Nr. 472 Szob, Streufund 6, Pest megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der obere Teil von Kopf 
und Oberkiefer fehlt, der Unterkiefer ist gebogen. Das Bein ist auf eine kurze Linie entlang 
des Randes der Frontplatte reduziert.  
 
Motiv 91 (Taf. 65) (LT B bis LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht. Ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive, ohne Verstär-
kung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 80 Gisy-les-Nobles, "Les Aouches", Département Yonne (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ist ein Kreis. Das Bein ist schräg nach unten gerichtet und endet in einem Fuß. Das 
Bein des linken Greifs ist nicht erhalten. 
 Kat.Nr. 122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist leicht ge-
bogen, das Auge rund. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist 
schräg nach hinten gerichtet, und endet in einem dreieckigen Fuß. Der linke Greif ist nur 
teilweise erhalten. 
 Kat.Nr. 129 Gournay-sur-Aronde 48, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Unterkiefer ist gebo-
gen, der Oberkiefer eingerollt, das Auge ist ein Kreis mit Punkt. Das Hinterbein ist schräg 
nach hinten gerichtet, der ist Fuß nicht mehr erkennbar.  
 Kat.Nr. 144 Marnay, Département Saône-et-Loire (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.Der Kiefer ist leicht gebo-
gen. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist waagerecht nach hin-
ten gerichtet, und endet in einem dreieckigen Fuß. Entlang des Kiefers, des Körpers und des 
Flügels kleine Punkte. 
 Kat.Nr. 232 Osijek, Grab 29, Osječko-baranjska županija (HR) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen. 
Das Ohr des linken Greifs ist dreieckig, das des rechten sichelförmig. Das Auge des linken 
110 
Greifs ist ein Kreis, das Auge des rechten besteht aus konzentrischen Kreisen. Das Bein des 
linken Greifs ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem Fuß. Das Bein des rechten 
Greifs ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem dreieckigen Fuß. 
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ist ein von einem Kreis umschlossener Punkt. Das Bein ist bei beiden Greifen nicht 
erhalten. 
 Kat.Nr. 367 Dubnik, Grab 15, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Die Rückenlinie ist im Nackenbereich eingezogen, der Kopf durch ei-
ne Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem 
sichelförmigen Fuß. 
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ist rund. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem sichel-
förmigen Fuß.  
 Kat.Nr. 369 Dubnik, Grab 30, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Oberkiefer und Mittelrippe sind durch eine gebogene Linie verbunden. 
Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist waagerecht nach hinten ge-
richtet und endet in einem Fuß.  
 Kat.Nr. 370 Dubnik, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Die Rückenlinie ist im Bereich des Nackens eingezogen, der Kopf 
durch eine Linie vom Körper abgesetzt. 
 Kat.Nr. 431 Kosd, vermutlich von Grab 1, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Das Hinterbein in Form eines menschlichen Unterschenkels ist schräg 
nach hinten gerichtet und in einem Fuß. Der linke Greif ist unvollständig. 
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen. 
Das Auge ist rund, das Ohr dreieckig. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. 
Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fuß. 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht, ohne Hinter-
grundfeld, mit geometrischen Füllmotiven (Motiv 92 und Motiv 96) 
Räumliche Verteilung: A, F, H, ROM, SK; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motiv 92 (Taf. 65) (LT B bis C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, ohne Verstärkung der Frontplatte. Die Flächen zwi-
schen den Greifen sind mit kleinen Kreisen verziert.  
 Kat.Nr. 51 Baron-sur-Odon, Département Calvados (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Nur der linke Greif ist er-
halten. Der Kiefer ist gebogen, das Auge ist ein Kreis mit Punkt, der Kopf ist durch eine Li-
nie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem drei-
eckigen Fuß. Oberhalb des Oberkiefers und zwischen Unterkiefer und Körper ein Kreis mit 
Punkt. Lässt sich auch als Maske Motiv 25 lesen. 
 Kat.Nr. 81 Gourgancon, „La Corbillère“ Grab 3, Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist kurz 
und gerade, der Unterkiefer kurz und gebogen. Der runde Kopf mit sichelförmigem Schopf 
ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet, der Fuß 
ist nicht erhalten. Zwischen Unterkiefer, Flügel und Körper ein Kreis. Vom linken Greif sind 
nur Reste erhalten.  
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 Kat.Nr. 133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem dreiecki-
gen Fortsatz. Zwischen Unterkiefer, Flügel und Körper ein Kreis. 
 Kat.Nr. 154 Meaux, La Bauve 1, Département Seine-et-Marne (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem dreiecki-
gen Fortsatz. Zwischen Unterkiefer, Flügel und Körper ein Kreis. 
 Kat.Nr. 182 Vert-la-Gravelle, „Le Moulin“ Grab 3, Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem dreiecki-
gen Fuß Der linke Greif hat ein Ohr, beim rechten ist es nicht erhalten. Die Fläche zwischen 
Unterkiefer, Flügel und Leib ist mit einem Kreis gefüllt. 
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ein Punkt. Der Kopf mit dem dreieckigen Ohr ist durch eine Linie vom Körper ab-
gesetzt. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem dreieckigen Fuß. Die 
Fläche zwischen den Greifen ist mit Kreisen gefüllt. 
 Kat.Nr. 377 Košice, Grab 1, Okres Košice (SK) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Rückenlinie ist im 
Bereich des Nackens eingezogen, der Kopf mit dem runden Auge istdurch eine Linie vom 
Körper abgesetzt. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem dreiecki-
gen Fuß. Zwischen Oberkiefer und Mittelrippe sowie zwischen Flügel und Mittelrippe je ein 
kleiner Kreis, zwischen Knie und Mittelrippe zwei waagerechte Linien. 
 Kat.Nr. 476 Unbekannter Fundort (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf oberhalb des 
kreisförmigen Auges ist durch den Schwertscheidenmund abgeschnitten, der Kiefer ist gebo-
gen. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem dreieckeigen Fortsatz. 
Zwischen Ober- und Unterkiefer und Mittelrippe sowie zwischen Unterkiefer und Vorderbein 
je ein Kreis. Lässt sich auch als Maske Motiv 25 lesen. 
 
Motiv 93 (Taf. 65) (LT B bis LT C) 
Greifenpaar, Verstärkung der Frontplatte Teil des Motives. 
 Kat.Nr. 87 Gournay-sur-Aronde, Dép. Oise 6 (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen. 
Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz. Das 
Auge wird von der Scheibe der Verstärkung der Frontplatte gebildet. 
 Kat.Nr. 127 Gournay-sur-Aronde 46, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Augen werden von 
den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet, die Oberkiefer von der Leiste, die die 
Scheiben verbindet. Bei beiden Greifen sind Flügel und Unterkiefer nicht erhalten, beim lin-
ken Greif ist das Bein nicht erhalten. Das Bein des rechten Greifs ist waagerecht nach hinten 
gerichtet, der Fortsatz ist nicht erhalten. 
 Kat.Nr. 194 Villeseneux, “La Barbière” Grab 2, Département Marne (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
die Augen der Greife werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Das 
Bein ist schräg nach unten gerichtet und endet in einem Fuß. 
 
Motiv 94 (Taf. 65) (LT B bis LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, ohne Hintergrundfeld, ohne Verstärkung der Frontplat-
te. Die Flächen zwischen den Greifen und um die Greife herum sind mit floralen Motiven, Wir-
beln und S-Motiven verziert. 
 Kat.Nr. 158 Michery, "La Longue Raie", Struktur 104, Département Yonne (F) (LT C) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
der Kopf mit dem runden Auge ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist waa-
gerecht nach hinten gerichtet und endet in einem Fuß, das Knie ist dreieckig. Zwischen Un-
terkiefer und Vorderbein des linken Greifs eine S-Linie, zwischen Unterkiefer und Vorder-
bein des rechten Greifs eine Volute. Zwischen den Flügeln der Greife zwei S-förmige Haken. 
 Kat.Nr. 253 Pottenbrunn, Grab Verf. 400, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge kreisförmig. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem Fuß. 
Zwischen Schnabel und Mittelrippe, im Bereich zwischen Unterkiefer und Flügel sowie unter 
dem Knie neben der Mittelrippe je eine kleine Wellenranke. 
 Kat.Nr. 437 Kosd, Grab 60, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge ein Kreis mit Punkt. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein 
ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem Fuß. Vom linken Greif ist nur das 
Bein erhalten. Die Flächen zwischen den Greifen sind mit Dreierwirbeln gefüllt. 
 
Motiv 95 (Taf. 65) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, ohne Hintergrundfeld, ohne Verstärkung der Frontplat-
te. Die Flächen zwischen den Greifen und um die Greife herum sind mit floralen Motiven, Wir-
beln und S-Motiven verziert. 
 Kat.Nr. 117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge besteht aus zwei konzentrischen Kreisen. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet 
und endet in einem sichelförmigen Fortsatz. Oberhalb des Auges des linken Greifen ein 
Dreierwirbel, unterhalb des linken Greifen eine halbe Palmette. Der rechte Greif ist unvoll-
ständig. 
 Kat.Nr. 195 Voreppe, „La Tuilerie des Balmes á Voreppe“, Département Isère (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der linke Greif ist unvoll-
ständig. Das Auge des rechten Greifs ist rund, sein Ohr ist dreieckig. Die Kiefer des rechten 
Greifs sind gebogen, sein Flügel ist eingerollt. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet 
und endet in einem Fuß. Im Bereich zwischen Schwertscheidenmund und Greifenpaar florale 
Motive, über dem Schnabel des rechten Greifs eine Reihe kleiner Kreise. Unterhalb der der 
Greife zwei halbe Palmetten.  
 
Motiv 96 (Taf. 66) (LT C) 
Die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als Augen der Greifen Teil des Motives. 
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Département Yonne (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, der Unterkiefer wird von der Scheibe der Verstärkung, die das Auge bildet, verdeckt. 
Das Bein des linken Greifs fehlt, das Bein des rechten Greifs ist waagerecht nach hinten ge-
richtet und endet in einem dreieckigen Fortsatz. Zwischen Oberkiefer und Schwertscheiden-
mund sowie zwischen Bein und Rand der Frontplatte je ein Dreierwirbel, zwischen Flügel, 
Körper und Auge ein Kreis. 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht, mit Hinter-
grundfeld, ohne Füllmotive (Motiv 97 bis Motiv 100) 
Räumliche Verteilung: D, H, I; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motiv 97 (Taf. 66) (LT B) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, das Hintergrundfeld ist chagriniert.  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT B2) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Kopf und Fortsatz des 
rechten Greifs sowie der Fortsatz des linken Greifs fehlen. Das Auge ist oval, das Bein ist 
waagerecht nach hinten gerichtet. 
 
Motiv 98 (Taf. 66) (LT B2/C1) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, das Hintergrundfeld ist chagriniert. 
 Kat.Nr. 207 Casalecchio di Reno, Grab 53, Provincia di Bologna (I) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist hakenför-
mig gebogen, das Auge ist ein von einem Kreis umschlossener Punkt, das Ohr dreieckig. Das 
Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz.  
 
Motiv 99 (Taf. 66) (LT B) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, das Hintergrundfeld ist chagriniert. Die Oberkiefer der 
Greife sind blasenförmig. 
 Kat.Nr. 40 Rheinzabern, Rheinaue, Landkreis Germersheim (D) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist blasen-
förmig, der Unterkiefer gebogen. Das Auge fehlt. Das kurze Bein ist schräg nach hinten ge-
richtet und endet in einem gebogenen Fortsatz. 
 
Motiv 100 (Taf. 66) (LT B) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, das Hintergrundfeld ist nicht chagriniert. 
 Kat.Nr. 145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-
Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
der Kopf mit dem runden Auge ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist waa-
gerecht nach hinten gerichtet und endet in einem dreieckigen Fortsatz. 
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge des linken Greifs fehlt, das Auge des rechten Greifs ist nur teilweise erhalten. Der 
Kopf des rechten Greifs ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein des linken 
Greifs ist S-förmig geschwungen, das Bein des rechten Greifs ist schräg nach unten gerichtet 
und nur teilweise erhalten.  
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Auge fehlt. Die gekrümmte Spitze des Oberkiefers und die Flügelspitze sind blasenför-
mig. Der Kopf ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Das Bein ist waagerecht nach hin-
ten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz. 
 Kat.Nr. 470 Szob, Streufund 4, Pest megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
die Spitze des Oberkiefers ist hakenförmig gekrümmt. Das Auge ist kreisförmig. Das Bein ist 
waagerecht nach hinten gerichtet. Der Kopf des linken Greifs sowie die Beine beider Greife 










Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich (Motiv 101 bis Motiv 
104) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld, 
ohne Füllmotive (Motiv 101 und Motiv 102) 
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT B 
 
Motiv 101 (Taf. 66) (LT B) 
Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive, ohne Verstärkung 
der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Applikation auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Greifen-
paar ist mit Nieten auf der Frontplatte befestigt. Die Kiefer sind hakenförmig gekrümmt. Das 
kleine Ohr ist dreieckig, das Auge rund. Unterkiefer und Flügel berühren sich, sind aber 
nicht miteinander verbunden. Der Fortsatz des waagerecht nach hinten gerichteten Beins hat 
die Form eines Fußes. 
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze von Ober- und 
Unterkiefer ist hakenförmig gekrümmt. Das Ohr ist dreieckig, das Auge rund. Der Kopf ist 
durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Unterkiefer und Flügel berühren sich, sind aber nicht 
zum Kreis verbunden. Der Fortsatz des waagerecht nach hinten gerichteten Beins hat die 
Form eines Fußes. 
 
Motiv 102 (Taf. 66) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive, mit Verstärkung der 
Frontplatte. 
 Kat.Nr. 191 Villeneuve-au-Châtelot 5, Département Aube (F) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, das Auge kreisförmig. Unterkiefer und Flügel sind miteinander verbunden. Der Fortsatz 
des waagerecht nach hinten gerichteten Beins ist dreieckig. Die Scheiben der Verstärkung 
der Frontplatte bildeten wahrscheinlich ursprünglich die Augen der Greife. 
 
Nichtgeometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld, 
mit Füllmotiven (Motiv 103 und 104) 
Räumliche Verteilung: CH; SLO; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 103 (Taf. 66) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. Die Verstärkung der Frontplatte bildet Augen und Oberkiefer 
der Greife. Die Flächen zwischen den Greifen sind mit Wirbeln und Linien verziert. 
 Kat.Nr. 278 La Tène 2, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Auge und Oberkiefer 
werden von der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkiefer und Flügel berühren sich. 
Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz. 
Zwischen Unterkiefer und Flügel Viererwirbel. Zwischen den Füßen der Greife zwei hori-





Motiv 104 (Taf. 66) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. Die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als Augen 
Teil des Greifenpaares. Die Füllmotive sind Wirbel und Tropfen. 
 Kat.Nr. 386 Dobova, Grab 6, Posavska statistična regija (SLO) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist drei-
eckig, Unterkiefer und Vorderbein berühren sich. Das Bein ist schräg nach hinten gerichtet 
und endet in einem Fuß. Die Augen werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplat-
te gebildet. Zwischen Unterkiefer, Flügel und Körper ein Dreierwirbel. Zwischen den Grei-
fen und der Mittelrippe sowie zwischen Hinterbein, Körper und Kante der Schwertscheide 

































Motive sind mit den in der Legende angegebenen Symbolen gekennzeichnet, die Farbe gibt die Datie-
rung an. Rot: LT B, blau: LT B2/C1, grün: LT C. Die Zahl ist die Katalognummer der Schwertscheide, 
auf der das Motiv abgebildet ist. Kommen an einem Fundort mehrere unterschiedliche Motive vor, ist 
der Fundort mit einem schwarzen Punkt angegeben, Symbole der Motive und dazugehörige Katalog-
nummern in einem Kästchen, das durch eine Linie mit dem Fundpunkt verbunden ist. 
Von den insgesamt 42 mit nichtgeometrischen Greifenpaaren verzierten Schwertscheiden datie-
ren 25 die in Frankreich, der Schweiz, Italien, Deutschland, Österreich, der Slowakei, Ungarn, 
Rumänien und Kroatien gefunden wurden, nach LT B. Von den drei Schwertscheiden, die in den 
Übergang von LT B nach LT C datieren, stammt eine aus Italien, zwei aus Ungarn. Insgesamt 14 
Schwertscheiden aus Slowenien, der Schweiz und Frankreich datieren nach LT C. Von den 15 
nichtgeometrischen Greifenpaaren kommen acht zweimal oder häufiger vor. Motiv 91 kommt in-
sgesamt zwölfmal in Frankreich, der Schweiz, Kroatien, der Slowakei und Ungarn vor. Motiv 92 
Karte 6: Verbreitung der nichtgeometrischen Greifenpaare. 
 
116 
ist auf insgesamt sieben Schwertscheiden aus Frankreich, Rumänien, der Slowakei, und Ungarn 
abgebildet. Motiv 93 kommt dreimal in Frankreich vor, Motiv 94 insgesamt siebenmal in Frank-
reich, Österreich und Ungarn. Motiv 90 kommt zweimal in Ungarn vor, Motiv 95 zweimal in 
Frankreich, Motiv 101 je einmal in Frankreich und Ungarn. Die nichtgeometrischen Greifenpaare 
Motiv 96, 97, 98, 99,102, 103 und 104 kommen jeweils einmal vor. 16 Schwertscheiden mit 
nichtgeometrischem Greifenpaar stammen aus dem Gebiet von Seine, Marne und Yonne. Sechs 
davon datieren nach LT B, zehn nach LT C. Fünf weitere Schwertscheiden mit nichtgeometri-
schen Greifenpaaren, von denen zwei nach LT B und drei nach LT C datieren, stammen aus dem 
Gerbiet zwischen Rhône, Saône und Genfer See. Im Gebiet zwischen Plattensee, Donau und 
Theiß kommen 16 Schwertscheiden mit nichtgeometrischem Greifenpaar vor. 14 davon datieren 
nach LT B, zwei in den Übergang von LT B nach LT C. Eine nach LT B datierte Schwertscheide 
mit nichtgeometrischem Greifenpaar stammt aus Serbien, eine weitere die nach LT C datiert aus 
Slowenien. Zwei weitere Greifenpaare, von denen eines nach LT B datiert, das andere in den 
Übergang von LT B nach LT C, stammen aus Italien.  
 
 
3.4.5.2 Geometrische Greifenpaare (Motiv 105 bis Motiv120) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, H, I; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
Das Bein mit dem sichelförmigen Fortsatz ist waagerecht nach hinten gerichtet, das Knie drei-
eckig. Bei Greifenpaaren, deren Unterkiefer und Flügel sich berühren, sind Beine und Knie der 
Greife häufig eine waagerechte Linie.  
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht, ohne Hintergrund-
feld, ohne Füllmotive (Motiv 105 bis Motiv 107) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, H, I; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motiv 105 (Taf. 66) (LT B, LT B2/C1) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet, das Knie 
dreieckig. 
 Kat.Nr. 224 Monte Tamburino, Grab 127, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen. 
Über dem Oberkiefer gebogene Linie, die den Oberkiefer berührt. Das Bein ist waagerecht 
nach hinten gerichtet.  
 Kat.Nr. 260 Wieselburg, Bezirk Scheibbs (A) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist ein kleiner Kreis, das Ohr klein und dreieckig. Unterkiefer und Flügel berühren 
sich nicht. Das Bein mit dem sichelförmigen Fortsatz ist waagerecht nach hinten gerichtet. 
Der rechte Greif ist nur teilweise erhalten. 
 Kat.Nr. 439 Kosd, Streufund 1, Pest megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
das Ohr ist sichelförmig, das Auge ein Kreis. Unterkiefer und Flügel berühren sich nicht. Das 
Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet, der Fortsatz hat die Form eines Fußes. 
 
Motiv 106 (Taf. 66) (LT B bis LT C) 
Der eingerollte Kiefer und der Flügel berühren sich nicht. Die Knie der Greife sind zu einer waa-
gerechten Linie verschmolzen. 
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Auge ist rund. Die 
Spitze des Oberkiefers ist eingerollt, Unterkiefer und Flügel berühren sich nicht. Das Bein 
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mit dem sichelförmigen Fortsatz ist waagerecht nach hinten gerichtet. Zwischen den Vorder-
beinen der Greife ein kleiner Kreis.  
 
 Kat.Nr. 428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
die Spitze des Oberkiefers ist eingerollt. Die Augen der Greife fehlen, Unterkiefer und Flügel 
berühren sich nicht. Das Bein mit dem sichelförmigen Fortsatz. ist waagerecht nach hinten 
gerichtet. Das Greifenpaar lässt sich auch als Maske Motiv 25 lesen. 
 
Motiv 107 (Taf. 66) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht, die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als 
Augen Teil des Greifenpaares. 
 Kat.Nr. 287 La Tène 11, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, die Augen der Greife wurden wahrscheinlich von den Zierscheiben der Verstärkung der 
Frontplatte gebildet. Unterkiefer und Flügel berühren sich nicht, das Bein ist abgewinkelt 
und waagerecht nach hinten gerichtet. 
 Kat.Nr. 410 Sobčice, Okres Jičín (CZ) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kiefer ist gebogen, 
die Augen werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkiefer 
und Flügel berühren sich nicht. Das Bein mit dem sichelförmigen Fortsatz ist waagerecht 
nach hinten gerichtet. 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich nicht, mit Hintergrundfeld, 
ohne Füllmotive (Motiv 108) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT B, LT B2/C1 
Motiv 108 (Taf. 67) (LT B bis LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich nicht. Das Knie ist eine waagerechte Linie. 
 Kat.Nr. 331 Münsingen, Grab 138, Kanton Bern (CH) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge ist ein Punkt, das Ohr dreieckig. Das kurze Bein ist waagerecht nach hinten gerich-
tet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz. 
 Kat.Nr. 348 Winterthur-Wülflingen, Kanton Zürich (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Kiefer sind gebogen, 
das Auge besteht aus konzentrischen Kreisen. Das Ohr ist tropfenförmig. Das verkürzte Bein 
ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in einem sichelförmigen Fortsatz.  
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld, oh-
ne Füllmotive (Motiv 109 bis Motiv 112) 
Räumliche Verteilung: CH, CZ, SK; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 109 (Taf. 67) (LT C) 
Die Beine der Greife sind zu Dreiecken umgebildet. Die Scheiben der Verstärkung der Frontplat-
te sind als Köpfe der Greife Teil des Motivs. 
 Kat.Nr. 402 Charváty, Okres Olomouc (CZ) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist haken-
förmig gebogen, Unterkiefer und Flügel berühren sich. Die Köpfe der Greife werden von den 
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Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Knie und Beine der Greife sind zu Dreie-
cken umgebildet, der Fortsatz ist sichelförmig. 
 
Motiv 110 (Taf. 67) (LT C) 
Die Knie der Greife sind zu Dreiecken umgebildet. Die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte 
sind als Köpfe der Greife Teil des Motivs. 
 Kat.Nr. 375 Ižkovce, Grab 25, Okres Michalovce (SK) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Köpfe der Greife 
werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkiefer und Vorder-
bein sind miteinander verbunden. Das verkürzte Bein mit dem sichelförmigen Fortsatz ist 
waagerecht nach hinten gerichtet, das Knie dreieckig.  
 
Motiv 111 (Taf. 67) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. Die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als Köpfe 
der Greife Teil des Motivs. 
 Kat.Nr. 279 La Tène 3, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des blasenför-
migen Oberkiefers ist eingerollt. Die Augen werden von den mit konzentrischen Kreisen ver-
zierten Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkiefer und Flügel berühren 
sich. Das Knie ist dreieckig, das Bein mit dem Fortsatz in Form eines Fußes ist waagerecht 
nach hinten gerichtet.  
 Kat.Nr. 281 La Tène 5, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des Oberkie-
fers ist eingerollt, Unterkiefer und Flügel berühren sich. Das Knie ist dreieckig, das Bein mit 
dem Fortsatz in Form eines Fußes ist waagerecht nach hinten gerichtet. 
 
Motiv 112 (Taf. 67) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. 
 Kat.Nr. 280 La Tène 4, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist eingerollt und durch 
eine Linie vom Unterkiefer abgesetzt. Unterkiefer und Flügeln berühren sich. Das Hinterbein 
ist nicht erhalten. Das Knie des rechten Greifs ist dreieckig, das Knie des linken Greifs ist 
nicht erhalten. 
 Kat.Nr. 409 Ponětovice, Okres Brno-venkov (CZ) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist ge-
krümmt, Unterkiefer und Flügel berühren sich, das Knie ist dreieckig. Auge, Rücken und Fuß 
des Greifs sind nicht erhalten. 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel berühren sich, ohne Hintergrundfeld 
(Motiv 113 und Motiv 114) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 113 (Taf. 67) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. Dreierwirbel und Ranken füllen die Flächen zwischen den 
Greifen. 
 Kat.Nr. 116 Gournay-sur-Aronde 35, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des Oberkie-
fers ist hakenförmig gebogen, die Augen der Greife sind rund. Unterkiefer und Flügel berüh-
ren sich und umschließen einen Dreierwirbel. Bein und Fuß sind nicht erhalten.  
 Kat.Nr. 341 Port 9, Kanton Bern (CH) (LT C) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Spitze des Oberkie-
fers ist eingerollt, das Auge fehlt. Unterkiefer und Flügel berühren sich und umschließen ei-
nen Dreierwirbel. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet, das Knie. Die Fläche zwi-
schen Ober- und Unterkiefer ist mit einem Kreis gefüllt. Unterhalb von Flügel und Körper 
liegende S-Ranken. 
 Kat.Nr. 363 Sremski Karlovci, užno Bački okrug (SRB) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist nach 
innen gebogen, Unterkiefer und Flügel berühren sich und umschließen einen Dreierwirbel. 
Oberhalb des Greifenpaares Rankenmotive. 
 
Motiv 114 (Taf. 67) (LT C) 
Schnabel und Flügel berühren sich. Die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als Köpfe 
der Greife Teil des Motivs. 
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Auge wird von der 
Scheibe der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Der Oberkiefer ist gebogen, Unterkiefer 
und Flügel berühren sich. Bein und Knie sind zu einer waagerechten Linie mit hakenförmi-
gen Fortsätzen umgebildet. Der Hintergrund ist mit kleinen Kreisen gefüllt. 
 Kat.Nr. 275 Gumefens, „Sus Fey“, Grab 2, Kanton Freiburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist nach 
innen gebogen. Die Augen werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebil-
det. Unterkiefer und Vorderbein berühren sich, die Beine sind waagerecht nach hinten ge-
richtet. Kleine Spiralen füllen die Fläche zwischen den Knien der Greife. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Das Auge wird von der 
Scheibe der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Der Oberkiefer ist hakenförmig gebogen, 
Unterkiefer und Flügel berühren sich. Bein und Knie sind zu einer waagerechten Linie mit 
hakenförmigen Fortsätzen umgebildet.  
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel bilden einen Kreis 
Der Oberkiefer des Greifs löst sich vom Unterkiefer. Unterkiefer und Leib verschmelzen zum 
Kreis, das Bein wird zum geometrischen Ornament. 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel bilden einen Kreis, ohne Hintergrundfeld, 
ohne Füllmotive (Motiv 115 und Motiv 116) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 115 (Taf. 67) (LT C) 
Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis, die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte sind als 
Augen der Greife Teil des Motives. 
 Kat.Nr. 38 Rhein bei Ludwigshafen (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die Verstärkung der 
Frontplatte fehlt. Unterkiefer und Flügel sind miteinander verbunden, das Bein ist waage-
recht nach hinten gerichtet. 
 Kat.Nr. 76 Ensérune, Grab 3, Département Hérault (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist nach 
innen gebogen, die Scheiben der Verstärkung der Frontplatte bilden die Augen der Greife. 
Unterkiefer und Flügel sind miteinander verbunden. Das Bein ist waagerecht nach hinten ge-
richtet, der Fortsatz weist senkrecht nach unten. Das Knie des Greifs ist zur waagerechten 
Linie umgebildet. 
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, das Ohr dreieckig. Das Auge wird von der Scheibe der Verstärkung der Frontplatte ge-
bildet. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis. Das Bein ist waagerecht nach hinten ge-
richtet, das Knie nach vorne ausgezogen.  
 Kat.Nr. 286 La Tène 10, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, die Augen werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkie-
fer und Flügel sind miteinander zum Kreis verbunden.  
 
Motiv 116 (Taf. 67) (LT C) 
Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis.  
 Kat.Nr. 284 La Tène 8, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Oberkiefer ist gebo-
gen, das Auge fehlt. Unterkiefer und Flügel sind zum Kreis verschmolzen. Beine und Knie 
der Greife sind miteinander zu einer geraden Linie verschmolzen, die unterhalb des linken 
Greifs in einem sichelförmigen Fortsatz endet. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet, 
der Fortsatz weist senkrecht nach unten. Das Knie des Greifs ist zur waagerechten Linie um-
gebildet. 
 
Geometrische Greifenpaare, Schnabel und Flügel bilden einen Kreis, ohne Hintergrundfeld, 
mit Füllmotiven (Motiv 117 bis Motiv 120) 
Räumliche Verteilung: SLO; SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 117 (Taf. 67) (LT C) 
Unterkiefer und Flügel bilden einen mit einer Raute gefüllten Kreis. 
 Kat.Nr. 351 Karaburma, Grab 29, Belgrad (SRB) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf ist ein kleiner 
Kreis, der Oberkiefer gebogen. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis, der eine Raute 
umschließt. Knie und Bein bilden eine gerade Linie. Oberhalb der Greife zwei große, runde 
Flächen, darüber tropfenförmige Motive.  
 
Motiv 118 (Taf. 67) (LT C) 
Schnabel und Flügel bilden einen Kreis, Tropfen- oder Blasenmotive füllen die Flächen inner-
halb der Greife und um die Greife herum. 
 Kat.Nr. 350 Brestovik, Grab 1, Belgrad (SRB) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Ein liegendes, Doppel-S-
förmiges Motiv unterhalb des Schwertscheidenmundes bildet Oberkiefer und Augen der 
Greife. Unterkiefer und Flügel sind zum Kreis verschmolzen, Knie und Bein bilden ein 
Dreieck. Die Flächen in den Leibern der Greife und um die Greife herum sind mit Blasenmo-
tiven gefüllt. 
 Kat.Nr. 356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Der Kopf ist D-förmig, 
der Oberkiefer gerade. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis. Knie und Bein bilden ein 
Dreieck, der Fuß des Greife fehlt. Tropfenförmige Motive füllen die Flächen oberhalb der 
Köpfe, in den Leibern der Greife sowie zwischen Ober- und Unterkiefer.  
 
Motiv 119 (Taf. 67) (LT B2/C1) 
Der Oberkiefer ist gebogen, die beiden äußeren Scheiben der Verstärkung der Frontplatte bilden 
die Augen. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis, der einen kleineren Kreis umschließt. Bei-
ne und Knie der Greife sind zu Dreiecken umgebildet, die an den einander zugewandten Ecken 
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miteinander verbunden sind. Bein und Fuß sind zu sichelförmigen Fortsätzen umgebildet, dazwi-
schen eine Wellenlinie. 
 Kat.Nr. 251 Kundl 2, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 120 (Taf. 67) (LT C) 
Der Oberkiefer ist vom Leib gelöst, seine Spitze ist eingerollt. Das Auge wird von der Scheibe 
der Verstärkung der Frontplatte gebildet. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis. Bein und 
Knie bilden eine waagerechte Linie ohne Fortsätze. Zwischen den Oberkiefern der Greifen zwei 
stehende S-Spiralen, in den Kreisen je ein Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen.  
 Kat.Nr. 382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
































Motive sind mit den in der Legende angegebenen Symbolen gekennzeichnet, die Farbe gibt die Datie-
rung an. Rot: LT B, blau: LT B2/C1, grün: LT C. Die Zahl ist die Katalognummer der Schwertscheide, 
auf der das Motiv abgebildet ist. Kommen an einem Fundort mehrere unterschiedliche Motive vor, ist 
der Fundort mit einem schwarzen Punkt angegeben, Symbole der Motive und dazugehörige Katalog-
nummern in einem Kästchen, das durch eine Linie mit dem Fundpunkt verbunden ist. 
Von den insgesamt 31 mit geometrischen Greifenpaaren verzierten Schwertscheiden datieren vier 
nach LT B, drei in den Übergang von LT B nach LT C und 24 nach LT C. Von den 16 geometri-
schen Greifenpaaren kommen neun zweimal oder häufiger vor. Motiv 115 kommt insgesamt 
viermal in Frankreich, Deutschland und der Schweiz vor. Motiv 105 kommt insgesamt dreimal in 
Italien, Österreich und Ungarn vor, Motiv 109 insgesamt dreimal in Frankreich, der Schweiz und 




Serbien. Motiv 113 kommt insgesamt dreimal in Deutschland, der Schweiz und Ungarn vor, Mo-
tiv 106 zweimal in Ungarn, Motiv 107 je einmal in der Schweiz und der Tschechischen Republik. 
Motiv 108 und 112 kommen jeweils zweimal in der Schweiz vor. Motiv 110, 111, 114, 116, 117, 
119 und 120 kommen jeweils eimal vor. Während die Schlangenpaare und die nichtgeometri-
schen Greifenpaare gehäuft im Gebiet zwischen Seine, Marne und Yonne vorkommen, kommt in 
diesem Gebiet nur eine Schwertscheide mit geometrischem Greifenpaar (Kat.Nr. 116 Gournay-
sur-Aronde) vor. Eine Häufung geometrischer Greifenpaare gibt es im Gebiet zwischen Genfer 
See mit Schwerpunkt in La Tène und der Doubs, einem Gebiet, in dem auch nichtgeometrische 
Greifenpaare gehäuft vorkommen. Weitere Häufungen kommen am Plattensee und in Serbien vor.  
 
 
3.4.6 Von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitete Motive (Motiv 121 bis Motiv 
140) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, ROM, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 121 (Taf. 67) (LT C) 
Der Oberkiefer ist eingerollt, die Scheibe der Verstärkung der Frontplatte ist das Auge. Unterkie-
fer und Flügel bilden einen Kreis, der einen Dreierwirbel umschließt. Unterhalb des Kreises bil-
den Bein und Knie eine waagerechte Linie, der Fortsatz ist eine kurze diagonale Linie. 
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 122 (Taf. 67) (LT C) 
Die Köpfe der Tiere werden von der Verstärkung der Frontplatte gebildet, Unterkiefer und Flügel 
sind zu einem Kreis verschmolzen. Der Oberschenkel ist zur senkrechten Linie reduziert, Knie 
und Unterschenkel sind eine waagerechten Linie.  
 Kat.Nr. 178 Saint-Romain des Iles, Département Saône-et-Loire (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Die beiden äußeren 
Scheiben der Verstärkung der Frontplatte bilden die Köpfe der Tiere, die Leisten zwischen 
den beiden äußeren und der mittleren Scheibe die Schnäbel.  
 
Motiv 123 (Taf. 68) (LT C) 
Der Oberkiefer ist gebogen, die Augen werden von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte 
gebildet. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis, unter jedem Kreis zwei Bögen. 
 Kat.Nr. 190 Villeneuve-au-Châtelot 4, Département Aube (F) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 124 (Taf. 68) (LT C) 
Reduziertes Greifenpaar. Der Kopf ist zum Dreieck umgebildet, der Oberkiefer sichelförmig ge-
bogen. Unterkiefer und Flügel bilden einen Kreis. Bein und Knie sind zum sichelförmigen Fort-
satz umgebildet. 
 Kat.Nr. 285 La Tène 9, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Unterhalb der Verstärkung der Frontplatte.  
 
Motiv 125 (Taf. 68) (LT C) 
Das große runde Auge ist vom Körper gelöst. Der Oberkiefer ist gebogen, Unterkiefer und Flügel 
berühren sich. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet. 
 Kat.Nr. 265 Aiud, Județ Alba (ROM) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung der Frontplatte.  
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Motiv 126 (Taf. 68) (LT B) 
Die Tiere blicken nach außen. Das Auge besteht aus konzentrischen Kreisen, der Schopf ist S-
förmig geschwungen. Das Bein ist senkrecht nach unten gerichtet. Unterkiefer und Flügel berüh-
ren sich nicht. Beiderseits der Hinterbeine der Tiere und oberhalb ihrer Schöpfe je ein Kreis. Das 
Hintergrundfeld ist mit Chagrinage aus kleinen Kreisen gefüllt.  
 Kat.Nr. 342 Port 10, Kanton Bern (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 127 (Taf. 68) (LT B) 
Der Kopf mit dem kleinen runden Auge ist durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Der Oberkie-
fer ist gebogen, Unterkiefer und Flügel berühren sich nicht. Das Bein mit dem Fortsatz in Form 
eines Fußes ist schräg nach hinten gerichtet. 
 Kat.Nr. 168 Rives, „Le Plan“, Département Isère (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 128 (Taf. 68) (LT B) 
Nur das linke Tier ist erhalten. Die Spitze des Oberkiefers ist eingerollt, der Kopf mit dem gro-
ßen runden Auge durch eine Linie vom Körper abgesetzt. Der Schweif ist nach unten gerichtet. 
 Kat.Nr. 445 Lovasberény-Alsótelek Grab 1, Fejér megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 129 (Taf. 68) (LT B) 
Der Oberkiefer ist gebogen, Auge und Unterkiefer werden von der Verstärkung der Frontplatte 
gebildet. Der Körper ist gebogen. Das Bein ist waagerecht nach hinten gerichtet und endet in ei-
nem sichelförmigen Fortsatz. 
 Kat.Nr. 221 Monte Tamburino, Grab 121, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 130 (Taf. 68) (LT C) 
Durchbrochene Plakette in Form eines von Greifenpaaren abgeleiteten Tierpaares. Unterkiefer 
und Flügel bilden einen Kreis, Oberkiefer, Leiber und Knie der Tiere berühren sich. Die senk-
recht nach unten gerichteten Beine der beiden Tiere berühren sich und bilden ein Dreieck. 
 Kat.Nr. 102 Gournay-sur-Aronde 21, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 131 (Taf. 68) (LT B) 
Die Tiere haben kleine runde Augen und dreieckige Ohren. Der Oberkiefer ist breit und eckig, 
der eingerollte Unterkiefer berührt den Körper. Die Leiber der Tiere laufen nach unten hin in ein 
flammenartiges Muster aus.  
 Kat.Nr. 243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach (A) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 132 (Taf. 68) (LT B) 
Ein nur teilweise erhaltenes von Schlangenpaaren abgeleitetes Motiv. Die Kiefer sind dreieckig, 
der gebogene Leib ist nur teilweise erhalten. Die Augen der Tiere sind konzentrische Kreise. 
Zwischen den Kiefern der Tiere sowie zwischen Schweifspitze und Leib des linken Tieres zwei 
kleine Kreise. 
 Kat.Nr. 165 Pontoux, Département Saône-et-Loire (F) (LT B) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 133 (Taf. 68) (LT C) 
Von Greifenpaaren abgeleitetes Motiv. Köpfe und Leiber sind zu Kreisen mit einer kleinen Ein-
buchtung an der zur Mittelrippe weisenden Seite reduziert, dazwischen vier Tropfen. Der linke 
Kreis ist gefüllt mit einem kleineren Kreis, um den vier kleinere Motive angeordnet sind. Der 
rechte Kreis ist mit zwei tropfenförmigen Motiven gefüllt. Vom linken Kreis führen zwei senk-
rechte Linien nach oben zu einer horizontalen Wellenlinie, über der parallel eine einfache Linie 
und eine Zickzacklinie verlaufen. Die Windungen der Wellenlinie sind mit kleinen Bögen gefüllt. 
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LT C) 
Hauptmotiv. Die genaue Position auf der Frontplatte geht aus der Zeichnung nicht hervor.  
 
Motiv 134 (Taf. 68) (LT C) 
Von Greifenpaaren abgeleitetes Motiv. Der obere Teil des Motivs, der dem Unterkiefer eines 
Greifs entspricht, ist gegabelt. Der untere Teil, der dem Bein eines Greifs entspricht, ist nach 
hinten gerichtet.  
 Kat.Nr. 417 Bonyhádvarasd, Tolna megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Unterhalb der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 135 (Taf. 69) (LT B) 
Von Schlangenpaaren abgeleitetes Motiv. Der Leib ist S-förmig geschwungen. Unterhalb des un-
teren Schwunges des S ein sichelförmiger Fortsatz. Der Kopf mit großem Auge, gebogenem 
Schnabel und geschwungenem Schopf ist zum Rand der Frontplatte gerichtet. Die Flügel der Tie-
re sind nach hinten gerichtet. Die Spitzen der Schöpfe, der Flügel und der sichelförmigen Fort-
sätze berühren sich. Entlang des Schwertscheidenmundes und unterhalb des Tierpaares eine Rei-
he S-förmiger Spiralen. Lässt sich auch als Mischform Motiv 89 lesen. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 136 (Taf. 69) (LT C) 
Von Greifenpaaren abgeleitetes Motiv. Der obere Teil des Motivs, der dem Unterkiefer eines 
Greifs entspricht, ist gegabelt. Die untere Hälfte der Gabel ist eingerollt, ihre obere Hälfte zur 
Mitte der Frontplatte hin gebogen. Der untere Teil des Motivs entspricht Flügel und Bein eines 
Greifs. Der Flügel ist klein und zur Mitte der Frontplatte hin gebogen, das Bein ist wagerecht 
nach hinten gerichtet ist und endet in einem Fuß. 
 Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter der Verstärkung. 
 
Motiv 137 (Taf. 69) (LT C) 
Oberhalb der Verstärkung der Frontplatte ein Fächer. Unter der Verstärkung zwei gegenständige 
Komma-Motive, darunter je zwei V-förmig zusammenlaufende Linien mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 381 Brežice Grab 6, Posavska statistična regija (SLO) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte  
 
Motiv 138 (Taf. 69) (LT B2/C1) 
Von Greifenpaaren abgeleitetes Motiv. Die linke Hälfte ist nicht erhalten, die rechte zeigt ein 
Greif mit aufgerissenem Maul. Der Oberkiefer ist gerade, der Unterkiefer ist nach unten gebogen. 
Der Leib ist zur Mittelrippe hin gekrümmt. 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D) (LT B2) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 139 (Taf. 69) (LT B) 
In der Mitte der Frontplatte ein ovales Element, darunter beiderseits der Mittelrippe je ein Kreis. 
Unter den Kreisen ein Oval mit doppelter Umrisslinie, darunter ein weiteres Oval mit einfacher 
Umrisslinie. Zu beiden Seiten des Motivs je zwei kurze Linien. 
 Kat.Nr. 276 Kippel, Kanton Wallis (CH) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 140 (Taf. 69) (LT C) 
Beiderseits der Mittelrippe ein großer Kreis, darin ein kleinerer Kreis, der den Rand des größeren 
berührt. Unter den beiden großen Kreisen eine gebogene Linie, deren Enden die beiden Kreise 
berühren. An die gebogene Linie schließen zwei sichelförmige Elemente an, deren Spitzen in ge-
schwungenen Linien auslaufen. 
 Kat.Nr. 361 Ruma-Borkovac, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C) 




Schlangen- und Greifenpaare sind immer Hauptmotiv und immer im oberen Drittel der Frontplat-
te abgebildet. In LT B überwiegen Schlangenpaare und nichtgeometrische Greifenpaare, in LT C 
sind die geometrischen Greifenpaare häufiger. Die Verteilung der Fundpunkte lässt die Annahme 
zu, dass die Träger der Schwertscheiden mit Schlangen- und Greifenpaaren vom Kerngebiet im 
Westen nach Osten wanderten und im Gebiet zwischen Plattensee, Donau, Theiß und Save sie-
delten. Eine weitere Möglichkeit der Verbreitung ist die Wanderung von Handwerkern, die 
Schwertscheiden mit Schlangen- und Greifenpaaren herstellten. In der Verbreitung der C-
förmigen Schlangenpaare und der nichtgeometrischen Greifenpaare gibt es eine Lücke im Gebiet 
zwischen Rhein, Po und Drau.  
Von den insgesamt 20 von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleiteten Motiven datieren acht 
nach LT B, eins in den Übergang von LT B nach LT C und elf nach LT C. Jedes Motiv kommt 
nur einmal vor. Wie die Schlangen- und Greifenpaare sind die von ihnen abgeleiteten Motive in 





















3.5 Geometrische und florale Motive 
 
3.5.1 Linien (Motiv 141 bis Motiv 151) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, D, F, FL, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT A, LT B, LT C, 
LT D 
Linien sind räumlich und zeitlich weit verbreitet und gehören zu den häufigsten Motiven. Sie 
kommen häufig als Nebenmotiv auf der Ortbandbrücke oder auf den Schienen des Ortbandes, 
ober- und unterhalb der Brücke und oberhalb des Ortbandabschlusses, sowie auf der Verstärkung 
von Front- und Rückenplatte und auf der Aufhängung vor. Linien kommen auch als Rahmen von 
Motivfeldern oder Trennlinien zwischen verschiedenen Motiven vor. Auf elf Schwertscheiden 
sind Linien das Hauptmotiv. 
 
Motiv 141 (Taf. 69) (LT A bis LT C) 
Einfache horizontale einzelne Linie. 
 Kat.Nr. 34 München-Obermenzing, Grab 12, Stadtkreis München (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes, auf der Verstärkung 
der Rückenplatte, zweimal auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 110 Gournay-sur-Aronde 29, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 292 La Tène 16, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Trennlinie zwischen Motiv 362 und Chagrinage. 
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Trennlinie zwischen Chagrinage und Motivfeld. 
 Kat.Nr. 306 La Tène 30, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Rückenplatte, auf der Frontplatte als Rahmenlinie ei-
nes unvollständigen Motives. 
 Kat.Nr. 422 Halmajugra, Streufund 1, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Entlang des Randes der der oberen Platte der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Entlang der Ränder der Verstärkung der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1)  
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Rückenplatte.  
 
Motiv 142 (Taf. 69) (LT A bis LT D) 
Waagerechte Linienbündel. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband. 
 Kat.Nr. 16 Groitzsch, Landkreis Leipzig (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 335. 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Hauptmotiv 138. 
 Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 451. 
 Kat.Nr. 37 Remmesweiler, Landkreis St. Wendel (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband. 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf Vorder- und Rückseite des Ortbandes. 
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 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D) (LT D1) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 45 Wederath, Grab 296, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf dem Mundblech. 
 Kat.Nr. 75 Cortrat, Grab 17, Département Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 79 Flavigny, Département Marne (F) (LT B) 
Auf der Frontplatte als Rahmen von Hauptmotiv 397. 
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 188 Villeneuve-au-Châtelot 2, Département Aube (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Hauptmotiv 273. 
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Grab 120, Monte Bibele, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 74. 
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Zierblech der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf den Kanten der Schwertscheide ober- und unterhalb der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A) (LT C2) 
Nebenmotiv. Oberhalb des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 272 Giubiasco, Grab 222, Kanton Tessin (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Zweimal auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH) (LT C2) 
Nebenmotiv. Zweimal auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 275 Gumefens, „Sus Fey“, Grab 2, Kanton Freiburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 113. 
 Kat.Nr. 279 La Tène 3, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 294 La Tène 18, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Unterhalb der der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 339 Port 7, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 101 und entlang der Ränder der Plat-
ten der Aufhängung. 
 
Motiv 143 (Taf. 69) (LT A bis LT C) 
Waagerechte Linien. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Oberhalb des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 42 Siesbach, Wald „Ameis“, Landkreis Birkenfeld (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Oberhalb des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 52 Bergeres-lès-Vertus, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
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 Kat.Nr. 57 Bussy-le-Château, "La Croix Meunière", Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 59 Camp de Châlons, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 120 Gournay-sur-Aronde 39, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Schienen des Ortbandes. 
 Kat.Nr. 132 La Croix-en-Champagne 2, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 177 Saint-Jean-sur-Tourbe 2, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 196 Vraux, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund und im Bereich des Ort-
bandabschlusses auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 279 La Tène 3, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 114. 
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 400 Branov, Okres Rakovník (CZ) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband. 
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband oberhalb des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 144 (Taf. 69) (LT A, LT B) 
Einzelne punktierte Linie. Auf der Frontplatte, aus dem Blech getrieben oder graviert. 
 Kat.Nr. 70 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 53, Département Marne (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 86. 
 Kat.Nr. 78 Epiais-Rhus, Grab 394, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und unterhalb der Ort-
bandklammern. 
 Kat.Nr. 166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes, oberhalb und unter-
halb der Ortbandbrücke und als Rahmen der Motivfelder. 
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 87. 
 
Motiv 145 (Taf.69) (LT B2/C1, LT C) 
Senkrechte Linien. 
 Kat.Nr. 250 Kundl 1, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. Nur noch am 
erhaltenen rechten Rand erkennbar. 
 Kat.Nr. 251 Kundl 2, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. 
 Kat.Nr. 260 Wieselburg, Bezirk Scheibbs (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. Nur noch am 
rechten Rand erkennbar. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. 
 Kat.Nr. 298 La Tène 22, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv.Auf der Frontplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. Nur noch am 
linken Rand erkennbar. 
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide.  
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Motiv 146 (Taf. 69) (LT A bis LT C) 
Bündel aus zwei bis drei senkrechten Linien.  
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 48 Wintrich, Zentralgrab Hügel 1, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT B1) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf Front- und Rückenplatte parallel zu den Rändern der Schwertscheide. 
 Kat.Nr. 171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne (F) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte und der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 177 Saint-Jean-sur-Tourbe 2, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Viermal auf der Frontplatte zwischen Verstärkung und Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 284 La Tène 8, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 400 Branov, Okres Rakovník (CZ) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel derAufhängung. 
 Kat.Nr. 436 Kosd, Grab 31, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 147 (Taf. 69) (LT A bis LT C) 
Bündel aus mehreren senkrecht verlaufenden Linien. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Entlang der Ränder der Frontplatte und auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 36 Rascheid, „Königsfeld“, Hügel D 1, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Ortbandbrücke zwischen den Zierscheiben. 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Als Trennlinien zwischen den Motivfeldern auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang der Spitze des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 60 Cannes-Ecluse, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband oberhalb des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke.  
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
 Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
Kat.Nr. 408 Modlešovice, Grab 1/93, Okres Strakonice (CZ) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 455 Perkáta, Grab 2, Fejér megye (H) (LT C) 





Motiv 148 (Taf. 69) (LT A, LT B) 
Linie aus kleinen Kreisen.  
 Kat.Nr. 24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf Vorder- und Rückseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 63 Chalon-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Entlang der Ränder der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 111 Gournay-sur-Aronde 30, Département Oise (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Entlang des Schwertscheidenmundes und der Ränder der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im linken und rechten Register und oberhalb des Ortbandab-
schlusses. 
 Kat.Nr. 176 Saint-Jean-sur-Tourbe 1, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 209 Filottrano, Provincia di Ancona (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und im unteren Drittel. 
 Kat.Nr. 226 Moscano di Fabriano, Provincia di Ancona (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im Bereich des Ortbandes.  
 
Motiv 149 (Taf. 69) (LT A, LT C) 
Mehrere diagonale Linien.  
 Kat.Nr. 65 Châtillon, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandes.  
 Kat.Nr. 152 Mathay, Département Doubs (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 339 Port 7, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 150 (Taf. 69) (LT C) 
Diagonale Linien.  
 Kat.Nr. 152 Mathay, Département Doubs (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 390 Formin 1, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 151 (Taf. 70) (LT D) 
Umgekehrt V-förmig angeordnete Linien.  
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte am Ende der Schwertscheide.  
 
 
3.5.2 Rillen (Motiv 152) 
Räumliche Verteilung: CH, H, SK; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Rillen kommen nur als Nebenmotiv auf der Aufhängung vor. 
Motiv 152 (Taf. 70) (LT B, LT C) 
Senkrecht verlaufende Rillen.  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
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 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 468 Szob, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
 
3.5.3 Rippen (Motiv 153 bis Motiv 159) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, H, SK; zeitliche Verteilung: LT A, LT B, LT C, LT D 
Rippen kommen überwiegend als Nebenmotiv vor.  
 
Motiv 153 (Taf. 70) (LT D) 
Waagerecht verlaufende schmale Rippen. 
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf dem Schwertscheidenmundblech. 
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D) (LT D1) 
Nebenmotiv. Auf dem Schwertscheidenmundblech. 
 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D) (LT D1) 
Nebenmotiv. Auf dem Schwertscheidenmundblech. 
 Kat.Nr. 333 Port 1, Kanton Bern (CH) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf dem Schwertscheidenmundblech. 
 
Motiv 154 (Taf. 70) (LT B2/C1) 
Waagerecht verlaufende breite Rippen.  
 Kat.Nr. 378 Malé Kosihy, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Außenseite der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 155 (Taf. 70) (LT B2/C1) 
Diagonale breite Rippen.  
 Kat.Nr. 378 Malé Kosihy, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Außenseite der Frontplatte. 
 
Motiv 156 (Taf. 70) (LT B) 
Senkrecht verlaufende breite Rippen.  
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 
Motiv 157 (Taf. 70) (LT C) 
Senkrecht verlaufende schmale Rippen.  
 Kat.Nr. 440 Kosd, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 158 (Taf. 70) (LT A, LT B) 
Senkrecht verlaufende Rippen. 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte vier senkrecht verlaufende Rippen, die oberhalb des Ort-
bandabschlusses V-förmig zusammenlaufen. 
 Kat.Nr. 477 Visegràd, Pest megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte und auf den Schienen des Ortbandes.  
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Motiv 159 (Taf. 70) (LT C) 
In Form eines liegenden V angeordnete schmale Rippen.  
 Kat.Nr. 89 Gournay-sur-Aronde, Département Oise 8 (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 163 Nantes 2, Département Loire-Atlantique (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 307 La Tène 31, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 326 La Tène 50, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 
 
3.5.4 Linienbündel (Motiv 160 bis Motiv 163) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, D, F, FL, H, I, SK, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT A bis 
LT C 
Linienbündel kommen überwiegend als Nebenmotiv vor, nur auf einer Schwertscheide sind Li-
nienbündel Hauptmotiv. 
Motiv 160 (Taf. 70) (LT A) 
Waagerechte Linienbündel zwischen senkrechten Linienbündeln.  
 Kat.Nr. 196 Vraux, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Schwertscheidenmund und Verstärkung. 
 
Motiv 161 (Taf. 70) (LT B, LT C) 
Kurze senkrechte Linien zwischen zwei waagerechten Linien.  
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 97 Gournay-sur-Aronde 16, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Als Rahmen von Motiv 421 auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 354 Kupinovo 2, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb von Motiv 496  
 Kat.Nr. 373 Ižkovce, Grab 7, Okres Michalovce (SK) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 437 Kosd, Grab 60, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
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Motiv 162 (Taf. 70) (LT B) 
Leiter aus einer senkrecht verlaufenden Reihe kurzer waagerechter Linien zwischen zwei langen 
senkrechten Linien. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung entlang des linken und rechten Randes. 
 
Motiv 163 (Taf. 70) (LT B, LT B2/C1) 
Diagonale Linien zwischen zwei waagerechten Linien.  
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung entlang der Ränder. 
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.5 Gitter- und kreuzförmige Motive (Motiv 164 bis Motiv 178) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, CZ, D, F, H, I, SK, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT D 
 
Motiv 164 (Taf. 70) (LT D) 
Gittermotiv aus sich senkrecht und waagerecht kreuzenden Drähten.  
 Kat.Nr. 22 Hüttigweiler, „Wendelwies“ Grab 2/1898, Landkreis Neunkirchen (D) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 165 (Taf. 70) (LT C) 
Gittermotiv aus sich diagonal kreuzenden Drähten.  
 Kat.Nr. 245 Grabelsdorf, „Grab“ A21, Bezirk Völkermarkt (A) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 166 (Taf. 70) (LT C) 
Radmotiv aus zwei sich kreuzenden Linien in einem Kreis.  
 Kat.Nr. 252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen (A) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 167 (Taf. 70) (LT A, LT B2/C1) 
Kreuzmotiv aus zwei breiten sich kreuzenden Linien.  
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) (LT B2) 
Hauptmotiv. Der Querbalken der T-förmigen Zierleiste ist mit durchbrochenen Kreuzmustern 
versehen, die teilweise durch zwei Kugelkopfnieten verdeckt sind.  
 
Motiv 168 (Taf. 71) (LT A bis LT C) 
Schmales X-Motiv. 
 Kat.Nr. 87 Gournay-sur-Aronde 6, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
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Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke, auf der über die Frontplatte gefaltete Rückenplatte in 
zwei schmalen senkrechten Registern.  
 Kat.Nr. 406 Kobylnice u Brna, Okres Brno-venkov (CZ) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 431 Kosd, vermutlich von Grab 1, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 169 (Taf. 71) (LTC)  
Zwei in einer senkrechten Reihe angeordnete durch horizontale Linien getrennte X-Motive.  
 Kat.Nr. 336 Port 4, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband. 
 
Motiv 170 (Taf. 71) (LT C) 
Drei in einer senkrechten Reihe angeordnete durch horizontale Linien getrennte X-Motive.  
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung.  
 
Motiv 171 (Taf. 71) (LT C) 
X-Motiv mit rechteckigem Mittelpunkt.  
 Kat.Nr. 440 Kosd, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 
Motiv 172 (Taf. 71) (LT C) 
Breites X-Motiv.  
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 173 (Taf. 71) (LT C) 
X-Motiv aus doppelten Linien.  
 Kat.Nr. 34 München-Obermenzing Grab 12, Stadtkreis München (D) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 174 (Taf. 71) (LT B) 
Ein X-Motiv, dessen Arme als Palmetten gestaltet sind. Die Arme sind an der Basis annähernd 
dreieckig, laufen spitzoval zu und sind mit einem Dreierwirbel gefüllt.  
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im ersten Motivfeld.  
 
Motiv 175 (Taf. 71) (LT C) 
X-Motiv mit elliptischem Mittelteil, von dem nach oben und unten Bündel gebogener Linien 
ausgehen.  
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Motiv 176 (Taf. 71) (LT C) 
X-förmiges Motiv aus V-förmigen Linien und Spiralen.  
 Kat.Nr. 390 Formin 1, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 177 (Taf. 71) (LT D) 
X-förmige Applikation aus zwei um 45° gegeneinander versetzen Teilen. Ein Teil besteht aus ei-
ner senkrechten und einer waagerechten Leiste, die sich kreuzen. Der zweite Teil besteht aus 
zwei diagonal verlaufenden, S-förmigen Leisten, die sich gegenseitig sowie die waagerechte und 
senkrechte Leiste kreuzen. Im Kreuzungspunkt und an den vier Ecken der Applikation eine 
Scheibe. Gerade Leisten zwischen den vier äußeren Scheiben umrahmen das Motiv.  
 Kat.Nr. 66 Châtillon-sur-Indre, „Le Moulin de la Grange“, Département Indre (F) (LT D1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 159 Mirebeau-sur-Bèze, „La Fainotte“, Département Côte-d’Or (F) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. Im Kreuzungspunkt sowie 
an der rechten oberen und unteren Ecke der Applikation eine Scheibe erhalten. Von den ge-
raden Leisten zwischen den vier äußeren Scheiben, die das Motiv umrahmen, fehlt die linke.  
 
Motiv 178 (Taf. 71) (LT B) 
Gruppe aus wagerechten und diagonalen Linien.  
 Kat.Nr. 340 Port 8, Kanton Bern (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Zwischen Ortbandklammer und Ortbandabschluss. 
 
 
3.5.6 Linien und Pelten (Motiv 179) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 179 (Taf. 71) (LT A) 
Motiv aus Peltenketten zwischen Reihen waagerechter Linien.  
 Kat.Nr. 65 Châtillon, Département Marne (F) (LT A) 




3.5.7 Wellenlinien (Motiv 180 bis Motiv 196) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, HR, I, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
Wellenlinien sind auf Front- und Rückenplatte, den Verstärkungen, dem Ortband und der Auf-
hängung abgebildet. Sie kommen nur als Nebenmotive und Rahmenlinien vor. 
 
Motiv 180 (Taf. 71) (LT C) 
Wellenlinie aus flachen Wellen.  
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 420. 
 Kat.Nr. 233 Osijek, Grab 33, Osječko-baranjska županija (HR) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 310. 
 Kat.Nr. 269 Basadingen Dickihof, Kanton Thurgau (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes und um die Platten 
der Aufhängung herum.  
 Kat.Nr. 296 La Tène 20, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 294. 
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 452. 
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 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 363. 
 Kat.Nr. 356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 118. 
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy Streufund 2, Tolna megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte und auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 422 Halmajugra, Streufund 1, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 466 Szob, Grab, Pest megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Rückenplatte. 
 
Motiv 181 (Taf. 71) (LT B) 
Senkrechte Wellenlinie. 
 Kat.Nr. 9 Dornach, "Kemmer" Objekt 581, Landkreis München (D) (LT B2) 
Nebenmotiv. Entlang der Mittelrippe und der Ränder der Frontplatte. 
 
Motiv 182 (Taf. 71) (LT B2/C1) 
Doppelte Wellenlinie.  
 Kat.Nr. 460 Radostyán, Grab 15, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte entlang des Randes. 
 
Motiv 183 (Taf. 71) (LT B) 
Gekreuzte Wellenlinien.  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Motiv 184 (Taf. 71) (LT B) 
Wellenlinie mit hohenWellen.  
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke und auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 185 (Taf. 71) (LT B) 
Wellenlinie mit hohen Wellen. Jede Biegung der Wellenlinie ist mit einem Punkt gefüllt. 
 Kat.Nr. 136 La Haute Grève, Grab 1059, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Entlang des linken Randes der Frontplatte, nur teilweise erhalten. 
 
Motiv 186 (Taf. 72) (LT B) 
Zwei gravierte Wellenlinien, dazwischen gravierte Bögen.  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung.  
 
Motiv 187 (Taf. 72) (LT B bis LT C) 
Eine einfache Linie, darunter eine parallel dazu verlaufende Wellenlinie.  
 Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Vogelpaar Hauptmotiv 35. 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 420. 
 Kat.Nr. 230 Batina, Osječko-baranjska županija (HR) (LT B2) 
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Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 10. 
 Kat.Nr. 250 Kundl 1, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 257.  
 Kat.Nr. 269 Basadingen Dickihof, Kanton Thurgau (CH) (LT C) 
Nebenmotiv.Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 524. 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte, als Rahmenlinie von Motiv 433. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LTC) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 432. 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 294. 
 Kat.Nr. 327 La Tène 51, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 456. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 538. 
 Kat.Nr. 398 Veliko Mraševo, Krško, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 368.  
 
Motiv 188 (Taf. 72) (LT B bis C) 
Eine horizontale Wellenlinie zwischen zwei horiontalen einfachen Linien.  
 Kat.Nr. 79 Flavigny, Département Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und als Rahmenlinien 
zwischen den Motivfeldern. 
 Kat.Nr. 138 La Saône 2, Département Saône-et-Loire (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 329 La Tène 53, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 468 Szob, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 472 Szob, Streufund 6, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 189 (Taf. 72) (LT B, LT C) 
Waagerecht angeordnete Linien und Wellenlinien im Wechsel.  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte, nur teilweise erhalten. 
 Kat.Nr. 329 La Tène 53, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 190 (Taf. 72) (LT B2/C1) 
Zwei waagerechte Wellenlinien, dazwischen eine einfache waagerechte Linie.  
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (B2/C1)  
138 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 191 (Taf. 72) (LT C) 
Jede Biegung der Wellenlinie ist mit einem Punkt gefüllt. Unterhalb der Wellenlinie eine parallel 
verlaufende Linie.  
 Kat.Nr. 302 La Tène 26, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 316 La Tène 40, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 306 und Motiv 382. 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 192 (Taf. 72) (LT C) 
Waagerecht verlaufende Wellenlinie zwischen zwei einfachen Linien. Jede Biegung der Wellen-
linie ist mit einem Punkt gefüllt. 
 Kat.Nr. 307 La Tène 31, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 193 (Taf. 72) (LT B) 
Eine Reihe Kreisaugen, darunter eine Wellenlinie zwischen zwei einfachen Linien.  
 Kat.Nr. 40 Rheinzabern, Rheinaue, Landkreis Germersheim (D) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 194 (Taf. 72) (LT C) 
Jede Biegung der Wellenlinie ist mit einem Halbkreis gefüllt. Oberhalb der Wellenlinie eine pa-
rallel verlaufende Linie.  
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 389 Dobova, Grab 23, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 195 (Taf. 72) (LT C) 
Eine horizontale Wellenlinie zwischen zwei einfachen horizontalen Linien. Jede Biegung der 
Wellenlinie ist mit einem Halbkreis gefüllt. 
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 196 (Taf. 72) (LT C) 
Vertikal angeordnete Reihen kurzer waagerechter Linien zwischen senkrecht verlaufenden Li-
nien, Wellenlinien und einer Reihe aus kurzen waagerechten Linien.  
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 







3.5.8 m-förmige Motive (Motiv 197 bis Motiv 199) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 197 (Taf. 72) (LT C) 
Auf einer waagerechten Linie eine Reihe aus m-förmigen Motiven. In jeder Biegung zwischen m 
und Linie ein Punkt.  
 Kat.Nr. 307 La Tène 31, Kanton Neuenburg (CH) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 198 (Taf. 72) (LT C) 
Eine horizontale Reihe aus m-förmigen Motiven zwischen zwei einfachen horizontalen Linien.  
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 199 (Taf. 72) (LT C) 
In der oberen Hälfte des Motivfeldes ein m-förmiges Motiv. In der unteren Hälfte des Motivfel-
des unterhalb der Verstärkung der Frontplatte zwei w-Förmige Wellenlinien aus senkrechten Li-
nien zwischen zwei einfachen waagerecht verlaufenden Linien.  
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.9 Zickzack-Motive (Motiv 200 bis Motiv 212) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, H, HR, I, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C, LT D 
Zickzack-Motive kommen überwiegend als Nebenmotive und Rahmen vor. Nur auf drei 
Schwertscheiden sind sie Hauptmotiv. 
 
Motiv 200 (Taf. 72) (LT C, LT D) 
Waagerecht verlaufende Zickzacklinie. 
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und auf der Verstär-
kung der Fontplatte. 
 Kat.Nr. 41 Schrobenhausen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 40. 
 Kat.Nr. 271 Giubiasco, „Grab“ 96, Kanton Tessin (CH) (LT D) 
Hauptmotiv. Unregelmäßig auf der Frontplatte verteilt.  
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 291.  
 Kat.Nr. 384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 201 (Taf. 72) (LT B) 
Zwei an einer vertikalen Achse gespiegelte Zickzacklinien.  
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte.  
 
Motiv 202 (Taf. 73) (LT D) 
Zickzacklinien in drei waagerechte Reihen.  
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 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D) (LT D1) 
Nebenmotiv. Auf beiden Ortbandbrücken.  
 
Motiv 203 (Taf. 73) (LT B) 
Senkrechte Zickzacklinie zwischen senkrechten Linien.  
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung und auf der Rückenplatte in der Spitze des 
Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 204 (Taf. 73) (LT B, LT C) 
Eine Zickzacklinie, parallel dazu eine einfache Linie. 
 Kat.Nr. 228 Sanzeno nell’Anaunica, Provincia di Trento (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie eines unvollständigen Dreierwirbels.  
 Kat.Nr. 292 La Tène 16, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes als Rahmenlinie von 
Motiv 362. 
 Kat.Nr. 293 La Tène 17, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 441. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes als Rahmenlinie von 
Motiv 429. 
 Kat.Nr. 326 La Tène 50, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 456. 
 Kat.Nr. 346 Wangen-Brüttisellen, Kanton Zürich (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf Front- und Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes, oberhalb der 
Verstärkung der Frontplatte und um die Aufhängung herum. 
 Kat.Nr. 357 Odžaci, Zapadno-Bački okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 421. 
 Kat.Nr. 420 Gödöllő, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 455 Perkáta, Grab 2, Fejér megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 205 (Taf. 73) (LT C) 
Eine horizontale Zickzacklinie über einer einfachen horizontalen Linie. In den dreieckigen Flä-
chen zwischen den beiden Linien je ein Punkt.  
 Kat.Nr. 16 Groitzsch, Landkreis Leipzig (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmenlinie von Motiv 335. 
 
Motiv 206 (Taf. 73) (LT C) 
Eine horizontale Zickzacklinie über zwei horizontalen einfachen Linien. In den dreieckigen Flä-
chen zwischen den Linien ein Punkt.  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Rahmen von Motiv 452.  
 
Motiv 207 (Taf. 73) (LT C) 
Eine horizontale Zickzacklinie zwischen zwei einfachen Linien.  
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
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Motiv 208 (Taf. 73) (LT B, LT C) 
Eine horizontale Zickzacklinie zwischen zwei einfachen Linien.  
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Umrandung der Motivfelder.  
 Kat.Nr. 346 Wangen-Brüttisellen, Kanton Zürich (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 209 (Taf. 73) (LT C) 
Zwei an einer geraden horizontalen Linie gespiegelte Zickzacklinien. 
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 210 (Taf. 73) (LT C) 
Eine horizontale Linie zwischen einer Punktlinie und einer Zickzacklinie.  
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 211 (Taf. 73) (LT C) 
Eine Zickzacklinie und zwei diagonale Linien. Die zur Zickzacklinie weisenden Enden der dia-
gonalen Linien sind spiralig eingerollt.  
 Kat.Nr. 390 Formin 1, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 212 (Taf. 73) (LT C) 
Motiv aus einer einfachen horizontalen Linie zwischen einer Zickzacklinie und einer Wellenlinie 
sowie einer Reihe Bögen unterhalb der Wellenlinie.  
 Kat.Nr. 231 Dalj, Osječko-baranjska županija (HR) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
 
3.5.10 Fischgräten (Motiv 213) 
Räumliche Verteilung: CZ, D; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
Motiv 213 (Taf. 73) (LT A, LT B) 
Fischgräten.  
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband zwischen Ortbandklammern und Zierscheiben des Ortbandab-
schlusses. 
 Kat.Nr. 411 Veselí nad Lužnicí, Okres Tábor (CZ) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.11 Zinnen (Motiv 214) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 214 (Taf. 73) (LT B) 
Zinnen-Motiv mit zwei umlaufenen Linien. 
 Kat.Nr. 340 Port 8, Kanton Bern (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung. 
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3.5.12 Rechtecke (Motiv 215) 
Räumliche Verteilung: D, F; zeitliche Verteilung: LT B2/C1 
Motiv 215 (Taf. 73) (LT B2/C1) 
Eine Reihe aus Rechtecken.  
 Kat.Nr. 10 Ering, Grab 1, Landkreis Pfarrkirchen (D) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Eingelegt mit Koralle(?) entlang des Schwertscheidenmundes oberhalb von Mo-
tiv 74. 
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F) (LT B2) 




3.5.13 Dreiecke (Motiv 216 bis Motiv 225) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, PL; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Dreieckige Motive sind überwiegend Nebenmotive, auf vier Schwertscheiden sind sie Hauptmo-
tiv. Sie sind auf Verstärkung, Aufhängung und Frontplatte abgebildet. 
 
Motiv 216 (Taf. 73) (LT C) 
Dreieck aus doppelten Linien.  
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise  (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung.  
 
Motiv 217 (Taf. 73) (LT B2/C1) 
Eine Reihe kleiner Dreiecke.  
 Kat.Nr. 437 Kosd, Grab 60, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 218 (Taf. 73) (LT C) 
Dreieck mit konkaven Seiten.  
 Kat.Nr. 76 Ensérune, Grab 3, Département Hérault (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 83 Gournay-sur-Aronde 2, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 305 La Tène 29, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 219 (Taf. 74) (LT C) 
Senkrechte Zickzacklinie und kleine Dreiecke. 
 Kat.Nr. 264 Żerań, Warschau (PL) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 220 (Taf. 74) (LT A) 
Zwei an einer horizontalen Achse gespiegelte Dreiecke aus kleinen Kreisen.  
 Kat.Nr. 63 Chalon-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 





Motiv 221 (Taf. 74) (LT B) 
Dreieck mit konkaven Seiten.  
 Kat.Nr. 256 Pottenbrunn, Grab Verf. 854, Bezirk St. Pölten (A) (LT B1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Frontseite des Ortbandes. 
 Kat.Nr. 243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach (A) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte.  
 
Motiv 222 (Taf. 74) (LT B) 
Zwei diagonal angeordnete, kurvolineare Dreiecke.  
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung.  
 
Motiv 223 (Taf. 74) (LT C) 
Zwei kurvolineare Dreiecke, deren nach außen weisende Ecke rankenförmig verlängert ist. 
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 224 (Taf. 74) (LT A) 
Stehende Sanduhr.  
 Kat.Nr. 37 Remmesweiler, Landkreis St. Wendel (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in zwei schmalen Registern entlang der Ränder. 
 
Motiv 225 (Taf. 74) (LT A, LT B) 
Liegende Sanduhr.  
 Kat.Nr. 48 Wintrich Zentralgrab, Hügel 1, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT B1) 
Hauptmotiv. Mehrere Sanduhr-Motive auf der Frontplatte zwischen Ortbandbrücke und Ort-
bandabschluss beiderseits der Mittelrippe. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Reste je einer schmalen Reihe untereinander angeordneter Sanduhren zwischen 
Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. Reste von waagerecht angeordneten Sanduhren auf der 
Frontplatte unterhalb der Ortbandbrücke.  
 
 
3.5.14 Rauten (Motiv 226 bis Motiv 232) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, SK, SRB; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Rauten kommen überwiegend als Nebenmotive vor, auf fünf Schwertscheiden als Chagrinage. 
Auf vier Schwertscheiden sind sie Hauptmotiv. 
 
Motiv 226 (Taf. 74) (LT C) 
Kurvolineare Raute. 
 Kat.Nr. 351 Karaburma, Grab 29, Belgrad (SRB) (LT C1) 
Nebenmotiv. Füllmotiv in den Leibern des Greifenpaares Motiv 117. 
 
Motiv 227 (Taf. 74) (LT C) 
Schiefe Raute.  
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
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Motiv 228 (Taf. 74) (LT B) 
Raute umrahmt von punzierten Kreisen. 
 Kat.Nr. 111 Gournay-sur-Aronde 30, Département Oise (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Im unteren Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 229 (Taf. 74) (LT A) 
Raute aus punzierten Kreisen. 
 Kat.Nr. 63 Chalon-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Im mittleren Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 230 (Taf. 74) (LT B2/C1) 
Konzentrische Rauten.  
 Kat.Nr. 378 Malé Kosihy, Grab 31, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Innenseite der Frontplatte.  
 
Motiv 231 (Taf. 74) (LT B2/C1, LT C) 
Mit Punkt gefüllte Raute. 
 Kat.Nr. 29 Manching, Hundsrucken-Gräberfeld Grab 19/20, Landkreis Pfaffenhofen an der 
Ilm (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Mündung und Ortband, nur teilweise erhalten. 
 Kat.Nr. 150 Mars Mullo-Heiligtum 3, Allonnes, Département Sarthe (F) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 232 (Taf. 74) (LT C) 
Diamantförmige Raute. 
 Kat.Nr. 32 Manching, Steinbichel-Gräberfeld Grab 36 Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 
(D) (LT C)  
Nebenmotiv. Chagrinage auf Front- und Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 292 La Tène 16, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 339 Port 7, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.15 Quadrate (Motiv 233 bis Motiv 236) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT C 
Quadrate kommen auf neun Schwertscheiden als Chagrinage vor, auf drei weiteren sind sie 
Hauptmotiv.  
 
Motiv 233 (Taf. 74) (LT A) 
Große Quadrate.  
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LTA) 
Hauptmotiv. Auf der unteren Hälfte der Frontplatte. 
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Motiv 234 (Taf. 74) (LT A) 
Schachbrett.  
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Hauptmotiv. Schachbrett-Motiv auf Frontplatte. Nur teilweise erhalten. 
 
Motiv 235 (Taf. 75) (LT C) 
Kleine Quadrate. 
 Kat.Nr. 2 Alzey-Weinheim, „Sandgrube Zimmermann“, Landkreis Alzey-Worms(D) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 41 Schrobenhausen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 269 Basadingen Dickihof, Kanton Thurgau (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 312 La Tène 36, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 317 La Tène 41, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 322 La Tène 46, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 
Motiv 236 (Taf. 75) (LT C) 
Kleine Quadrate in senkrechten Dreierreihen.  
 Kat.Nr. 412 Aka, Komárom-Esztergom megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf dem erhaltenen Teil der Schwertscheide.  
 
 
3.5.16 Sechseck (Motiv 237) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 237 (Taf. 75) (LT C) 
Sechseck.  
 Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf Front- und Rückenplatte.  
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.17 Winkelförmige Motive (Motiv 238 bis Motiv 242) 
Räumliche Verteilung:A, D, F, SK; zeitliche Verteilung: LT A, LT D 
Winkelförmige Motive sind auf Front- und Rückenplatte abgebildet. Sie sind überwiegend Ne-
benmotive, auf drei Schwertscheiden sind winkelförmige Motive Hauptmotiv. 
 
Motiv 238 (Taf. 75) (LT A, LT D) 
Reihe aus S-förmigen Winkeln.  
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 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Zweimal auf der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem T-Fries.  
 Kat.Nr. 379 Zemplín, Okres Trebišov (SK) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im zweiten Motivfeld. 
 
Motiv 239 (Taf. 75) (LT A) 
Fries aus T-förmigen Winkeln.  
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter der Ortbandbrücke.  
 
Motiv 240 (Taf. 75) (LT A) 
T-förmige Winkel in rautenförmigem Motivfeld. 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Zweimal auf der Frontplatte. 
 
Motiv 241 (Taf. 75) (LT A) 
Fries aus einer Reihe U-förmiger Winkel zwischen zwei Zickzacklinien.  
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und als Begrenzung 
der Motive 1 bis 3. 
 
Motiv 242 (Taf. 75) (LT A) 
Fries aus zwei L-förmigen Winkeln. Ein L steht aufrecht, das zweite ist um 180° gedreht.  
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Entlang der Ränder der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im linken und rechten Register unterhalb von Motiv 533. 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Rückseite des Ortbandabschlusses. 
 
 
3.5.18 Labyrinth (Motiv 243) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
Motiv 243 (Taf. 75) (LT A) 
Labyrinth.  
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 








3.5.19 Treppe (Motiv 244) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 244 (Taf. 75) (LT C) 
Diagonal von rechts oben nach links unten verlaufendes, durch eine Linie in zwei Hälften getei-
les Band. In jeder Hälfte durch senkrechte Linien getrennte Felder mit Treppenmustern.  
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.20 Kreise (Motiv 245 bis Motiv 266) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, D, F, FL, H, I, , SK, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT A 
bis LT C 
Kreise kommen in 21 Varianten vor und sind die am häufigsten vorkommenden Motive. Kreise 
sind auf Frontplatte, Verstärkung, Aufhängung und Ortband abgebildet. Sie sind meist Nebenmo-
tiv, auf 20 Schwertscheiden besteht die Chagrinage aus Kreisen. Auf sechs Schwertscheiden sind 
Kreise Hauptmotiv.  
 
Motiv 245 (Taf. 75) (LT B, LT C) 
Einfacher Kreis aus einer durchgezogenen Linie.  
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Dreimal auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern und auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 87 Gournay-sur-Aronde 6, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Entlang des Schwertscheidenmundes auf der Frontplatte und als Füllmotiv zwi-
schen den Greifen Motiv 93. 
 Kat.Nr. 121 Gournay-sur-Aronde 40, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“ Grab 1, Département Cher (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I) (LTB) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 222 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 124, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss.  
 Kat.Nr. 465 Sopron-Bécsi Domb, Győr-Moson-Sopron megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 
Motiv 246 (Taf. 75) (LT C) 
Chagrinage aus kleinen Kreisen. 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) 
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Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 152 Mathay, Département Doubs (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 293 La Tène 17, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C)  
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 298 La Tène 22, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 302 La Tène 26, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 306 La Tène 30, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 314 La Tène 66, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 320 La Tène 44, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 323 La Tène 47, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 327 La Tène 51, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 358 Pećine bei Kostolac, Braničevski okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 398 Veliko Mraševo, Krško, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 368. 
 Kat.Nr. 417 Bonyhádvarasd, Tolna megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte in einem rechteckigen Feld unterhalb von Motiv 134.  
 
Motiv 247 (Taf. 75) (LT A bis LT C) 
Kreise aus kurzen Linien. Überwiegend auf den Scheiben von Verstärkung der Frontplatte, Ort-
bandklammern und Ortbandabschluss.  
 Kat.Nr. 4 Bescheid, „Bei den Hübeln“, Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Zierscheibe der Ortbandbrücke und dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 9 Dornach, "Kemmer", Objekt 581, Landkreis München (D) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Zierscheiben der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Zierscheibe der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 179 Suippes? (F) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 183 Vert-La-Gravelle, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte auf der Zierscheibe der Ortbandbrücke.  
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F) (LT C) 
149 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 191 Villeneuve-au-Châtelot 5, Département Aube (F) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern.  
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern.  
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 120, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern, Spuren des Motives auf den Scheiben der Frontseite 
des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 225 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 132, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der linken Ortbandklammer und auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern und den Scheiben auf der Frontseite des Ortbandab-
schlusses. 
 Kat.Nr. 239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 434 Kosd, Grab 16, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 440 Kosd, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Scheibe auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 441 Kosd, Streufund 3, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 445 Lovasberény-Alsótelek, Grab 1, Fejér megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Ortbandklammer. 
 Kat.Nr. 448 Magyarzerdahely-Homoki Dűlő, Grab 30, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 462 Rezi-Rezicseri, Grab 4, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf Ortbandklammern und Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 477 Visegràd, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 248 (Taf. 76) (LT B) 
Konzentrische Kreise und senkrechte Linien.  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 
Motiv 249 (Taf. 75) (LT A, LT B) 
Kreis aus Punkten.  
 Kat.Nr. 25 Langenlonsheim, „Dürrfeld“, Landkreis Bad Kreuznach (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss.  
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 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 474 Taliándörögd, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 250 (Taf. 75) (LT A bis LT C) 
Punkt in einem Kreis. 
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte und den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 36 Rascheid, „Königsfeld“ Hügel D 1, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf den Zierscheiben der Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 39 Rhein bei Mainz (D) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern.  
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
 Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Scheibe der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 143 Lux, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 149 Mars Mullo-Heiligtum 2, Allonnes, Département Sarthe (F) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. In Reihen angeordnet auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 165 Pontoux, Département Saône-et-Loire (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues" Grab WC2, Dép. Yonne (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Ortbandklammer. 
 Kat.Nr. 227 Piobbico, Provincia di Pesaro e Urbino (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Rückseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 267 Sanislău, Grab 1, Județ Satu Mare (ROM) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK) (LT B2) 
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Nebenmotiv. Auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 404 Dražicky, Okres Tábor (CZ) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 408 Modlešovice, Grab 1/93, Okres Strakonice (CZ) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 477 Visegràd, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Rückseite des Ortbandabschlusses.  
 
Motiv 251 (Taf. 75) (LT A bis LT C) 
Konzentrische Kreise.  
 Kat.Nr. 8 Dornach, "Kemmer", Objekt 534, Landkreis München (D) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 48 Wintrich, Zentralgrab Hügel 1, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT B1) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte, der Ortbandbrücke und dem Ortbandab-
schluss. 
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 86 Gournay-sur-Aronde 5, Dép. Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 90 Gournay-sur-Aronde 9, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 183 Vert-La-Gravelle, Département Marne (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
 Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 279 La Tène 3, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 349 Zollikon-Zollikerberg, Kanton Zürich (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 375 Ižkovce, Grab 25, Okres Michalovce (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. Die Scheiben der Verstärkung der Front-
platte bilden die Köpfe der Greife Motiv 111. 
 Kat.Nr. 386 Dobova, Grab 6, Posavska statistična regija (SLO) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. Die Scheiben der Verstärkung der Front-
platte bilden die Augen der Greife Motiv 104. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 401 Bušovice, „ Prĕšov“ (Přešin oder Přenčin), Okres Rokycany (CZ) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 402 Charváty, Okres Olomouc (CZ) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. Die Scheiben der Verstärkung bilden die 
Augen des Greifenpaares Motiv 110. 
 Kat.Nr. 405 Klučov, Okres Kolín (CZ) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
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 Kat.Nr. 406 Kobylnice u Brna, Okres Brno-venkov (CZ) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 412 Aka, Komárom-Esztergom megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 434 Kosd, Grab 16, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Ortbandklammer. 
 Kat.Nr. 448 Magyarzerdahely-Homoki Dűlő, Grab 30, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte zwischen schraffierten Dreiecksblättern und Masken. 
 
Motiv 252 (Taf. 75) (LT A, LT B) 
Punkt umgeben von konzentrischen Kreisen.  
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis 
(D) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke und der Frontseite des Orbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 75 Cortrat, Grab 17, Département Loire (F) (LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte umrahmt von punktierten Linien. 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern und der Frontseite des Orbandabschlusses. 
 
Motiv 253 (Taf. 76) (LT C) 
Drei vertikale, durch Rippen getrennte Felder mit je drei Kreisen.  
 Kat.Nr. 383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
 
Motiv 254 (Taf. 76) (LT C) 
V-förmig angeordnete Kreise.  
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung.  
 
Motiv 255 (Taf. 76) (LT C)  
Drei Kreise und zwei Linien, darunter drei konzentrische Kreise. 
 Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 256 (Taf. 76) (LT C) 
Ein konzentrischer Kreis umgeben von kleinen Kreisen. 
 Kat.Nr. 440 Kosd, Streufund 2, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 257 (Taf. 76) (LT B2/C1) 
Zwei kleine vertikal angeordnete Kreise.  
 Kat.Nr. 250 Kundl 1, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im Schwertscheidenmund. 
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Motiv 258 (Taf. 76) (LT A) 
Zwei waagerechte Reihen aus Kreisen. Mittig oberhalb und unterhalb der ersten Reihe je ein ein-
zelner Kreis.  
 Kat.Nr. 176 Saint-Jean-sur-Tourbe 1, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 259 (Taf. 76) (LT B, LT B2/C1) 
Kreisreihe.  
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Applikation auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 208 Ciringhelli de Vigasio, Provincia di Verona (I) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Spuren des Motives auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 260 (Taf. 76) (LT A) 
Vier diagonale Linien und Kreise.  
 Kat.Nr. 131 La Croix-en-Champagne 1, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 261 (Taf. 76) (LT B) 
Kreise und Wellenlinie.  
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2) 
Nebenmotiv. Am linken Rand der Frontplatte.  
 
Motiv 262 (Taf. 76) (LT A) 
Drei Kreise, jeder umgeben von sechs Halbkreisen.  
 Kat.Nr. 57 Bussy-le-Château, "La Croix Meunière", Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 263 (Taf. 76) (LT B2/C1) 
Ein horizontales Motiv aus einem Tropfen und drei Kreisen. Das Motivfeld wird oben und unten 
durch eine einfache horizontale Linie begrenzt.  
 Kat.Nr. 444 Litér, Streufund 2, Veszprém megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 450.  
 
Motiv 264 (Taf. 76) (LT B2/C1) 
Zwei konzentrische Kreise.  
 Kat.Nr. 441 Kosd, Streufund 3, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 265 (Taf. 76) (LT C) 
Ein Kreis aus kurzen Linien, im Zentrum eine runde Vertiefung. Beiderseits des Kreises zwei 
durch einfache Linien getrennte Reihen aus kurzen senkrechten Linien. Entlang der Linienrei-
hen und des unteren Randes des Kreises verläuft eine einfache Linie, parallel dazu eine Wellen-
linie.  
 Kat.Nr. 376 Kečovo, Okres Rožňava (SK) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
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Motiv 266 (Taf. 76) (LT C) 
Chagrinage aus in Reihen angeordneten 8-förmigen, aus zwei durch eine senkrechte Linie ver-
bundenen Kreisen bestehenden, Motiven.  
 Kat.Nr. 299 La Tène 23, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.21 Halbkreise (Motiv 267 bis Motiv 271) 
Räumliche Verteilung: CH, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Halbkreise sind auf der Frontplatte und dem Ortbandabschluss abgebildet. Sie sind überwiegend 
Nebenmotiv, auf drei Schwertscheiden sind sie Chagrinage. Halbkreise sind auf zwei Schwert-
scheiden Hauptmotiv. 
 
Motiv 267 (Taf. 76) (LT C) 
Chagrinage aus Halbkreisen.  
 Kat.Nr. 384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.   
 
Motiv 268 (Taf. 77) (LT B bis LT C) 
Halbkreis aus kurzen, senkrechten Linien.  
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 441 Kosd, Streufund 3, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 
Motiv 269 (Taf. 76) (LT C) 
Girlande aus schraffierten Halbkreisen.  
 Kat.Nr. 338 Port 6, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 270 (Taf. 76) (LT C) 
Zwei Halbkreise umschlossen von einem Kreis.  
 Kat.Nr. 455 Perkáta, Grab 2, Fejér megye (H) (LT C) 





Motiv 271 (Taf. 76) (LT B) 
An einer horizontalen Achse gespiegelte liegende konzentrische Halbkreise, flankiert von senk-
recht stehenden konzentrischen Halbkreisen.  
 Kat.Nr. 60 Cannes-Ecluse, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband.  
 
 
3.5.22 Oval (Motiv 272) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 272 (Taf. 77) (LT C) 
Oval.  
 Kat.Nr. 455 Perkáta, Grab 2, Fejér megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte unter dem Motivfeld. 
 
 
3.5.23 Bögen (Motiv 273 bis Motiv 279) 
Räumliche Verteilung: CH, CZ, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
Bögen sind im oberen Drittel von Front- und Rückenplatte abgebildet. Sie sind überwiegend Ne-
benmotiv, auf zwei Schwertscheiden sind sie Hauptmotiv. 
 
Motiv 273 (Taf. 77) (LT B) 
Zwei gespiegelte C-förmige Bögen. Beiderseits und unterhalb der Bögen kleine Kreise.  
 Kat.Nr. 188 Villeneuve-au-Châtelot 2, Département Aube (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 274 (Taf. 77) (LT C) 
Bögen auf chagriniertem Feld.  
 Kat.Nr. 384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf Front- und Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 275 (Taf. 77) (LT B2)  
Hängende Bögen.  
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 276 (Taf. 77) (LT C) 
Eine waagerecht verlaufende Bogenreihe zwischen einer doppelten Linie und einer Reihe aus 
kleinen Kreisen. Eine Reihe Bögen mit kleinen Kreisen an den Spitzen der Bögen, darüber zwei 
horizontale Linien.  
 Kat.Nr. 278 La Tène 2, Kanton Neuenburg (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 277 (Taf. 77) (LT B2/C1) 
Eine waagerecht verlaufende Bogenreihe zwischen einer Linie und einer Reihe aus kleinen Krei-
sen. 
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
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Motiv 278 (Taf. 77) (LT B2/C1) 
Eine Reihe hängender Bögen.  
 Kat.Nr. 460 Radostyán, Grab 15, Borsod-Abaúj- Zemplén megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 279 (Taf. 77) (LT C) 
Eine Reihe stehender Bögen.  
 Kat.Nr. 409 Ponětovice, Okres Brno-venkov (CZ) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang der Unterseite der Aufhängung. 
 
 
3.5.24 Raute und Spiralen (Motiv 280) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 280 (Taf. 77) (LT C) 
Raute mit konkaven Seiten in der Spitze des glockenförmigen Schwertscheidenmundes. In der 
Mitte der Raute eine horizontale Linie. Aus der unteren Spitze der Raute entspringen zwei nach 
außen gerollte Spiralen. Unterhalb der Raute beiderseits des Randes der Frontplatte je ein 
Dreieck, dessen Basis von der Rahmenlinie des Motives gebildet wird. Darunter zwei Spiralen 
aus doppelten Linien. Die Linien verlaufen diagonal von den Seiten der Frontplatte zur Mitte, wo 
sie sich nach außen biegen. Die oberen Enden der Linien sind spiralig nach außen gebogen.  
 Kat.Nr. 322 La Tène 46, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.25 Ovale und Ranken (Motiv 281) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 281 (Taf. 77) (LT C) 
Chagrinage aus ovalen und rankenförmigen Motiven.  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.26 Stern (Motiv 282) 
Räumliche Verteilung: SLO; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 282 (Taf. 78) (LT C) 
Chagrinage aus kurzen sternförmig angeordneten Linien.  
 Kat.Nr. 391 Formin 2, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 






3.5.27 Pelten (Motiv 283 bis Motiv 291) 
Räumliche Verteilung: A, D, F, H, I; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Als Hauptmotiv sind Pelten im oberen Drittel der Frontplatte abgebildet, als Nebenmotiv auf der 
Frontplatte und dem Ortband. 
 
Motiv 283 (Taf. 78) (LT A) 
Zwei waagerechte, gespiegelte Peltenketten.  
 Kat.Nr. 57 Bussy-le-Château, "La Croix Meunière", Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 284 (Taf. 78) (LT A) 
Zwei aufrecht stehende gegenständige S-Motive, an deren oberen Schleifen je ein Tropfen ent-
springt. Ober- und unterhalb der S-Motive je eine Pelta.  
 Kat.Nr. 26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 285 (Taf. 78) (LT C) 
Pelta mit rankenförmig eingerollten Enden.  
 Kat.Nr. 252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen (A) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter der Verstärkung. 
 
Motiv 286 (Taf. 78) (LT B) 
Pelta mit nach oben gebogenen Enden. Ein ovaler Rahmen aus einer Zickzacklinie zwischen 
zwei einfachen Linien umschließt die Pelta. Die untere Seite des Rahmens überschneidet die obe-
re Seite eines nur noch teilweise erhaltenen gleichartigen Rahmens. In diesem Rahmen ein klei-
nes Tropfen-Motiv.  
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 287 (Taf. 78) (LT C) 
Pelta mit tropfenförmigem Fortsatz. 
 Kat.Nr. 252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen (A) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung.  
 
Motiv 288 (Taf. 78) (LT B) 
Eine Reihe aus Pelten und Kreisen.  
 Kat.Nr. 78 Epiais-Rhus, Grab 394, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den erhaltenen Teilen der Bronzebänder im unteren Bereich der Frontplatte. 
Weitere Spuren dieses Motives im Bereich des Ortbandes entlang der Kante der Frontplatte. 
 
Motiv 289 (Taf. 78) (LT B) 
Kette aus Pelten mit eigerollten Enden. 
 Kat.Nr. 452 Nógrádmarcal, Nógrád megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss.  
 
Motiv 290 (Taf. 78) (LT C) 
Pelta mit hakenartig gekrümmten Enden.  
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 Kat.Nr. 417 Bonyhádvarasd, Tolna megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 291 (Taf. 78) (LT C) 
Eine Pelta mit blasenförmigen Enden, darüber eine stehende S-Spirale. Unterhalb der Pelta zwei 
Bögen. In den Winkeln zwischen den Bögen und dem Rand des Motivfeldes zwei Halbkreise. 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.28 Sichel (Motiv 292) 
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 292 (Taf. 78) (LT B) 
Zwei liegende, durch eine Linie miteinander verbunden Sicheln. An der Unterseite jeder Sichel 
ein Fortsatz in Form eines spitzen Dreiecks mit geschwungenen Seiten.  
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
 
3.5.29 Omega-förmige Motive (Motiv 293 bis Motiv 305) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Omega-förmige Motive kommen als Haupt- und Nebenmotive vor.  
 
Motiv 293 (Taf. 78) (LT C) 
Omega mit spiralig eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 124 Gournay-sur-Aronde 43, Dép. Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der unteren Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 294 (Taf. 78) (LT C) 
Omega-Motiv bestehend aus zwei von Linien umschlossenen Spiralen. Die Linien verlaufen ge-
rade nach oben und enden in einem S-förmigen Haken. 
 Kat.Nr. 296 La Tène 20, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 295 (Taf. 78) (LT C) 
Omega, dessen blasenförmige Enden je einen Kreis umschließen.  
 Kat.Nr. 391 Formin 2, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 296 (Taf. 79) (LT C) 
Asymmetrisches Omega-Motiv mit eingerollten Enden.  
 Kat.Nr. 137 La Saône 1, Département Saône-et-Loire (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
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Motiv 297 (Taf. 79) (LT C) 
Omega mit tierkopfförmigen Enden. 
 Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 298 (Taf. 79) (LT C) 
Omega mit tierkopfförmigen Enden, darunter zwei hakenförmige Motive mit blasenförmigen 
Enden. 
 Kat.Nr. 344 Tiefenau, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 299 (Taf. 79) (LT C) 
Omega mit blasenförmigen Enden. Eine Zierleiste verläuft quer über das Motiv. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 300 (Taf. 79) (LT C) 
Eine Reihe liegender Omega-Motive.  
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandbrücken. 
 
Motiv 301 (Taf. 79) (LT C) 
Omega mit blasenförmigen Enden, aus denen Ranken entspringen. Weitere Ranken entspringen 
aus dem Bogen des Omega.  
 Kat.Nr. 329 La Tène 53, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 302 (Taf. 79) (LT C) 
Omega-Motiv mit verzweigten Enden.  
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 320.  
 
Motiv 303 (Taf. 79) (LT C) 
Geschwungene Linie mit tropfenförmigen Enden, mittig darunter ein Omega. Unter dem Omega 
eine gebogene Linie.  
 Kat.Nr. 291 La Tène 15, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 304 (Taf. 79) (LT B) 
Omega mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 170 Rungis, Département Val-de-Marne (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 305 (Taf. 79) 
Omega aus Paaren komma-förmiger Blätter. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
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Nebenmotiv. Im unteren Drittel der Rückenplatte. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im linken und rechten Register. 
 
 
3.5.30 Haken (Motiv 306) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 306 (Taf. 79)  
Drei Haken mit profilierten Fuß.  
 Kat.Nr. 316 La Tène 40, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
 
3.5.31 Herz (Motiv 307) 
Räumliche Verteilung: HR; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 307 (Taf. 79) (LT B) 
Herzförmiges Motiv aus zwei gegenständigen Haken. 
 Kat.Nr. 230 Batina, Osječko-baranjska županija (HR) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
 
 
3.5.32 Hantelförmige Motive (Motiv 308 bis Motiv 310) 
Räumliche Verteilung: H, HR, SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 308 (Taf. 79) (LT C) 
Hantel aus einer geschwungenen Linie mit spiralig eingerollten Enden, darüber eine Spirale. 
 Kat.Nr. 353 Kupinovo 1, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 309 (Taf. 79) (LT C) 
Hantel aus einem rautenförmigen Mittelteil, gebogenen Balken und blasenförmigen Enden. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke.  
 
Motiv 310 (Taf. 80) (LT C) 
Eine Klammer mit kreisförmigen Enden, darunter ein Hantel-Motiv. Die Hantel besteht aus aus 
einem rautenförmigen Mittelteil, Y-förmigen Balken und kreisförmigen Enden.  
 Kat.Nr. 233 Osijek, Grab 33, Osječko-baranjska županija (HR) (LT C) 








3.5.33 Schnur (Motiv 311 bis Motiv 314) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Schnurmotive kommen als Nebenmotiv auf Front- und Rückenplatte vor. 
 
Motiv 311 (Taf. 80) (LT A) 
Motiv in Form einer gedrehten Schnur zwischen zwei Linienbündeln.  
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte als Begrenzung der Motivfelder. 
 
Motiv 312 (Taf. 80) (LT B bis C) 
Motiv in Form einer gedrehten Schnur zwischen zwei Linien.  
 Kat.Nr. 103 Gournay-sur-Aronde 22, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 475 Tapolca-Szentkút, Streufund, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes und im oberen Drittel. 
 
Motiv 313 (Taf. 80) (LT B) 
Motiv in Form einer gedrehten Schnur unterhalb einer Linie.  
 Kat.Nr. 243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach (A) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes und oberhalb von 
Motiv 14. 
 
Motiv 314 (Taf. 80) (LT C) 
Motiv in Form einer gedrehten Schnur unterhalb einer Linie. Zwischen Linie und Schnur eine 
Reihe aus kleinen Punkten.  
 Kat.Nr. 383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
 
3.5.34 Flechtband (Motiv 315 bis Motiv 322) 
Räumliche Verteilung: A, CH, F, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT D 
Flechtbänder kommen als Haupt- und Nebenmotiv auf Frontplatte und Ortband vor. 
 
Motiv 315 (Taf. 80) (LT C) 
Flechtband mit ovalen Schlingen. 
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“, Grab 1, Département Cher (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Senkrecht verlaufend auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr.252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen (A) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 316 (Taf. 80) (LT B, LT D) 
Die runden Schlingen des Flechtbandes sind mit je einem Punkt gefüllt. 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
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Nebenmotiv. Auf der Frontplatte ober- und unterhalb von Motiv 89.  
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Nebenmotiv. Zierleiste auf der Frontplatte. 
 
Motiv 317 (Taf. 80) (LT A) 
Die runden Schlingen des Flechtbandes sind mit je einem Punkt gefüllt. Parallel zum Flechtband 
verlaufen Linien. 
 Kat.Nr. 196 Vraux, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte zwischen Verstärkung und Ortband entlang der Schwert-
scheidenränder.  
 
Motiv 318 (Taf. 80) (LT B) 
Oberhalb des Flechtbandes, getrennt durch zwei Linien, eine Reihe Bögen, in jedem Bogen ein 
Punkt. Unterhalb des Flechtbandes, getrennt durch zwei Linien, eine parallel verlaufende Wel-
lenlinie.  
 Kat.Nr. 228 Sanzeno nell’Anaunica, Provincia di Trento (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Horizontal verlaufend auf der Frontplatte.  
 
Motiv 319 (Taf. 80) (LT A) 
Von doppelten Linien umrahmtes Flechtband. Die rautenförmigen Innenflächen des Flechtbandes 
sind gefüllt mitViererwirbeln und Schachbrettmustern, die Flächen zwischen Flechtband und Li-
nien mit Kreisen. 
 Kat.Nr. 183 Vert-La-Gravelle, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Senkrecht verlaufend auf der Frontplatte. 
 
Motiv 320 (Taf. 80) (LT A) 
Flechtband mit großen eckigen Schlingen. 
 Kat.Nr. 171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne (F) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband oberhalb des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 321 (Taf. 80) (LT A) 
Flechtband mit kleinen eckigen Schlingen. Ober- und unterhalb des Flechtbandes mehrere hori-
zontale Linien. 
 Kat.Nr. 171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne (F) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortband unterhalb der Ortbandbrücke. 
 
Motiv 322 (Taf. 80) (LT C) 
Flechtband mit dreieckigen und ovalen Schlingen. 
 Kat.Nr. 446 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1056, Heves megye (H) (LT C) 






3.5.35 Blasen (Motiv 323 bis Motiv 335) 
Räumliche Verteilung: A, CH, CZ, D, I, SRB; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Blasen kommen als Hauptmotiv im oberen Drittel der Frontplatte vor. Als Nebenmotive sind sie 
auf Front- und Rückenplatte und Aufhängung abgebildet. 
 
Motiv 323 (Tafel 80) (LT B2/C1) 
Motiv aus einem kleinen Oval zwischen zwei Blasen.  
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung unter Motiv.  
 
Motiv 324 (Tafel 80) (LT B) 
In der Mitte des Motives ein Kreisauge. Beiderseits des Kreisauges ein liegendes Blasen-Motiv, 
dessen Spitze nach außen zeigt.  
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 325 (Tafel 81) (LT C) 
Motiv aus einer komma-förmigen Blase über zwei liegenden S-Haken.  
 Kat.Nr. 298 La Tène 22, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 326 (Taf. 81) (LT A) 
Motiv aus zwei komma-förmigen Blasen.  
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte.  
 
Motiv 327 (Taf. 81) (LT C) 
Eine Blase, aus deren linker und rechter Seite eine Ranke entspringt.  
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 328 (Taf. 81) (LT C) 
Motiv aus vier kleinen Blasen.  
 Kat.Nr. 242 Feldkirchen, Grab 4, Bezirk Feldkirchen (A) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 329 (Taf. 81) (LT B2/C1) 
Großes dreieckiges Eisenblech mit blasenförmigen Durchbrüchen, mit Gold hinterlegt.  
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 330 (Taf. 81) (LT B2/C1) 
Kleines dreieckiges Eisenblech mit blasenförmigen Durchbrüchen, mit Gold hinterlegt.  
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unterhalb der Ortbandbrücke. 
 
164 
Motiv 331 (Taf. 81) (LT C) 
Motiv aus drei Blasen und zwei kleinen Kreisen.  
 Kat.Nr. 406 Kobylnice u Brna, Okres Brno-venkov (CZ) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 332 (Tafel 81) (LT A) 
Zwei längliche Blasen, deren breite Enden sich in der Spitze des Schwertscheidenmundes treffen. 
Darunter drei waagerecht angeordnete, durch zwei tropfenförmige Elemente miteinander verbun-
dene Scheiben.  
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Applikation auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 333 (Taf. 81) (LT C) 
Motiv aus vier Blasen und zwei Kreisen. 
 Kat.Nr. 351 Karaburma, Grab 29, Belgrad (SRB) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 334 (Taf. 81) (LT B2/C1) 
Zwei Kreise, von denen jeweils zwei schraffierte Haken mit blasenförmigen Enden abzweigen. 
 Kat.Nr. 250 Kundl 1, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte.  
 
Motiv 335 (Taf. 81) (LT C) 
Drei Blasen mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 16 Groitzsch, Landkreis Leipzig (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Das Motiv wird teilweise von der Verstärkung der Frontplatte verdeckt. 
 Kat.Nr. 347 Winterthur, Kanton Zürich (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.36 Tropfen (Motiv 336) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 336 (Taf. 81) 
Tropfen mit Punkt. 
 Kat.Nr. 338 Port 6, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.37 8-förmige Motive (Motiv 337 bis Motiv 340) 
Räumliche Verteilung: CH, D, H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motive in Form der Zahl 8 kommen als Hauptmotiv auf der Frontplatte vor. Als Nebenmotiv sind 
sie auf Frontplatte und Aufhängung abgebildet. Eine Schwertscheide ist mit Chagrinage in Form 
der Zahl 8 versehen. 
 
Motiv 337 (Taf. 81) (LT C) 
Liegendes 8-förmiges Motiv. 
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 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes und oberhalb der 
linken Zierscheibe der Verstärkung der Frontplatte.  
 
Motiv 338 (Taf. 81) (LT C) 
8-förmiges Motiv zwischen zwei Bögen. 
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
 
Motiv 339 (Taf. 82) (LT C) 
8-förmiges Motiv aus zwei Ovalen. 
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem Bügel der Aufhängung.  
 
Motiv 340 (Taf. 82) (LTC) 
8-förmiges Motiv aus zwei mit einer Linie gefüllten Ovalen. 
 Kat.Nr. 330 La Tène 54, Kanton Neuenburg (CH) (LTC) 
Hauptmotiv. Chagrinage auf der gesamten Frontplatte. 
 
 
3.5.38 5-förmiges Motiv (Motiv 341) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 341 (Taf. 82) (LT C) 
Motiv in Form der Zahl 5.  
 Kat.Nr. 335 Port 3, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Chagrinage auf den erhaltenen Teilen der Frontplatte. 
 
 
3.5.39 Yin-Yang (Motiv 342) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 342 (Taf. 82) (LT C) 
Yin-Yang-Motiv.  
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1) 




3.5.40 W-förmiges Motiv (Motiv 343) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 343 (Taf. 82) (LT C) 
Das W-förmige Motiv ist gleichzeitig Verstärkung der Frontplatte 25. 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 




3.5.41 S-förmige Motive (Motiv 344 bis Motiv 369) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, H, I, L, PL, SRB; zeitliche Verteilung: LT B bis LT D 
S-förmige Motive kommen auf Front- und Rückenplatte, Verstärkungen und Ortband als Neben-
motive vor. Die S-förmigen Verstärkungen von 15 Schwertscheiden sind gleichzeitig Nebenmo-
tiv. Auf zehn Schwertscheiden sind S-förmige Motive das Hauptmotiv. 
Motiv 344 (Taf. 82) (LT B) 
S-förmige Applikation aus Eisen.  
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Viermal auf der Frontplatte, abwechselnd auf der rechten und linken Seite. Jede 
Applikation ist mit drei Nieten befestigt. 
 
Motiv 345 (Taf. 82) (LT C) 
Zwei miteinander verbundene, liegende S-Motive.  
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte zwischen Ortbandbrücke und Ortbandabschluss.  
 Kat.Nr. 262 Aleksandrowice, Powiat Bielsko-Biała (PL) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 23A. 
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 23A. 
 Kat.Nr. 423 Halmajugra, Streufund 2, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 23A. 
 
Motiv 346 (Taf. 82) (LT D) 
Zwei miteinander verbundene liegende S.  
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D) (LT D) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte 23B. 
 
Motiv 347 (Taf. 82) (LT C) 
Zwei miteinander verbundene liegende S.  
 Kat.Nr. 49 Acy-Romance, „La Noue Mauroy“, Département Ardennes (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 125 Gournay-sur-Aronde 44, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 126 Gournay-sur-Aronde 45, Département Oise (F) (LT C2) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 272 Giubiasco, Grab 222, Kanton Tessin (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH) (LT C2) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 346 Wangen-Brüttisellen, Kanton Zürich (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24A. 
 Kat.Nr. 349 Zollikon-Zollikerberg, Kanton Zürich (CH) (LT C) 





Motiv 348 (Taf. 82) (LT C, LT D) 
Zwei miteinander verbundene liegende S.  
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D) (LT D1) 
Nebenmotiv. Dreimal auf der Rückenplatte zwischen Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
 Kat.Nr. 45 Wederath, Grab 296, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT D) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24B und auf der Rückenplatte unterhalb der 
Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24B. 
 
Motiv 349 (Taf. 82) (LT D) 
Das Motiv besteht aus zwei liegenden S-Haken und drei kleinen Scheiben mit Vertiefungen. Die 
S-Haken sind mit kurzen Klammern verbunden, die die Kante der Schwertscheide umschließen.  
 Kat.Nr. 50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or (F) (LT D) 
Hauptmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24C. 
 
Motiv 350 (Taf. 82) (LT C) 
Das Motiv besteht aus zwei liegenden S-Haken und drei kleinen Scheiben. 
 Kat.Nr. 334 Port 2, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Verstärkung der Frontplatte Form 24D. 
 
Motiv 351 (Taf. 82) (LT C) 
Applikation aus zwei liegenden S-Motiven. 
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 352 (Taf. 83) (LT B) 
Senkrechte Reihe aus S-förmigen Motiven. 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
353 (Taf. 83) (LT B) 
Kette aus S-förmigen Motiven. 
 Kat.Nr. 448 Magyarzerdahely-Homoki Dűlő, Grab 30, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 
Motiv 354 (Taf. 83) (LT D) 
Drei durch Stege mit dem oberen und unteren Rand des Motivfeldes verbundene S-fömige Ha-
kenmotive. 
 Kat.Nr. 236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen (L) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 355 (Taf. 83) (LT C) 
S-förmiger Haken mit eingerollten Enden.  
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung der Frontplatte. 
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Motiv 356 (Taf. 83) (LT C) 
S-förmiger Haken mit zwei Bögen, darunter ein liegender Vogel.  
 Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem erhaltenen Teil der Rückenplatte. 
 
Motiv 357 (Taf. 83) (LTC) 
S-förmiger Haken aus dreieckiger Mitte und zwei Armen mit nach innen gebogenen Enden. 
 Kat.Nr. 466 Szob, Grab, Pest megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der oberen Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 358 (Taf. 83) (LT C) 
S-förmiger Haken. Der untere Schwung ist dreieckig ausgezipfelt. 
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 359 (Taf. 83) (LT B bis LT C) 
Zwei gespiegelte S-förmige Haken mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte.  
 Kat.Nr. 458 Rábatamási, Győr-Moson-Sopron megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 360 (Taf. 83) (LT C) 
Zwei gespiegelte liegende S-förmige Haken mit eingerollten Enden. Ober- und unterhalb der Ha-
ken kleine Ovale. 
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 133. 
 
Motiv 361 (Taf. 83) (LT C) 
Ein stehendes S-förmiges Motiv, darunter zwei diagonal liegende S-förmige Motive. 
 Kat.Nr. 317 La Tène 41, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 362 (Taf. 83) (LT C) 
Ein durch zwei diagonale Linien mit zwei liegenden S verbundener Kreis.  
 Kat.Nr. 292 La Tène 16, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 363 (Taf. 83) (LT C) 
S-förmiges Motiv mit eingerollten, verzweigten Enden. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Vier mal auf der Frontplatte. 
 
Motiv 364 (Taf. 83) (LT B) 
Eine liegendes S-Motiv mit eingerollten Enden und ein konzentrischer Kreis mit spiralig einge-
rolltem Fortsatz. 
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F) (LT B2) 
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Hauptmotiv. Auf dem Querbalken des T-förmigen Zierbleches.  
 
Motiv 365 (Taf. 83) (LT B, LT C) 
Drei liegende S-förmige Motive, zwischen horizontalen Linien. 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung.  
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 366 (Taf. 84) (LT B) 
Kreisförmig angeordnete S-Motive. 
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 367 (Taf. 84) (LT B2/C1) 
Diagonal verlaufendes S-Motiv. Am rechten Ende des S entspringt eine nach links gerichtete 
kurze Ranke mit spiralig eingerolltem Ende. 
 Kat.Nr. 441 Kosd, Streufund 3, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 368 (Taf. 84) (LT C) 
Zwei diagonal angeordnete S-förmige Motive mit eingerollten Enden, darunter zwei Bögen. Über 
den beiden S ein weiteres kleineres S und zwei kleine Ovale. 
 Kat.Nr. 398 Veliko Mraševo, Krško, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 369 (Taf. 84) (LT C) 
Zwei diagonal nebeneinander angeordnete S-förmige Motive mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 467 Szob, Streufund 1, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
 
3.5.42 Spiralen (Motiv 370 bis Motiv 374) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT C 
Spiralen kommen als Haupt- und Nebenmotiv auf Frontplatte, Ortband und Verstärkung vor. 
 
Motiv 370 (Taf. 84) (LT C) 
Eine große Spirale, deren inneres Ende als Blatt gestaltet ist. Darunter eine kleinere Spirale und 
Spuren von Ranken. 
 Kat.Nr. 100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 371 (Taf. 84) (LT C) 
Durch geschwungene Ranken verbundene Spiralen und Bögen. 
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
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Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 372 (Taf. 84) (LT C) 
Schneckenlinie. 
 Kat.Nr. 383 Dobova Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf dem erhaltenen Teil der Verstärkung der Rückenplatte.  
 
Motiv 373 (Taf. 84) (LT C) 
Eine Reihe aus vier Spiralen, darüber mittig eine fünfte Spirale. 
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 374 (Taf. 84) (LT C) 
Motiv aus einer großen und fünf kleinen Spiralen. 
 Kat.Nr. 423 Halmajugra, Streufund 2, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
 
3.5.43 Ranken (Motiv 375 bis Motiv 394) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, FL, H, L, ROM, SK, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT D 
Ranken kommen auf der Frontplatte als Haupt- und Nebenmotiv vor, auf dem Ortband als Ne-
benmotiv.  
 
Motiv 375 (Taf. 84) (LT A) 
S-Ranke und umgebenden Rahmenlinien aus kleinen punzierten Buckeln. Die S-Ranke beginnt 
mit einer halben Pelta und verläuft dann in kleiner werdenen Schwüngen bis in die Spitze des 
dreieckigen Motivfeldes. Ober- und unterhalb der S-Ranke Dreiergruppen aus kleinen punzierten 
Buckeln. 
 Kat.Nr. 166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Zwei mal auf der Frontplatte.  
 
Motiv 376 (Taf. 84) (LT B) 
Zwei gespiegelte S-Ranken in der Biegung einer Wellenlinie. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 377 (Taf. 84) (LT B, LT C) 
Von kleinen Kreisen umgebene Ranke in quadratischem Feld. 
 Kat.Nr. 31 Manching, Steinbichel-Gräberfeld, Grab 27, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 
(D) (LT B2) 
Hauptmotiv. Stempelmuster auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 121 Gournay-sur-Aronde 40, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 378 (Taf. 85) (LT C) 
Zwei liegende S-förmige Ranken mit spiralig eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
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 Kat.Nr. 456 Perkáta, Grab 3, Fejér megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 379 (Taf. 85) (LT C) 
Waagerecht verlaufende Reihe aus S-förmigen Ranken. 
 Kat.Nr. 466 Szob, Grab, Pest megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 
Motiv 380 (Taf. 85) (LT A) 
Senkrecht verlaufende Wellenranke. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Nebenmotiv. Im unteren Drittel der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
Motiv 381 (Taf. 85) (LT C) 
Senkrecht verlaufende Wellenranke, deren Verzweigungen in Vogelköpfen enden. Zwischen 
Stirn und Schnabel jedes Vogelkopfes entspringt eine Ranke. 
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 382 (Taf. 85) (LT C) 
Senkrecht verlaufende Wellenranke mit blasenförmigen Enden. Die freien Flächen zwischen den 
Schwüngen der Wellenranke sind zum Teil mit Dreiecken gefüllt. 
 Kat.Nr. 316 La Tène 40, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im oberen und unteren Drittel. 
 
Motiv 383 (Taf. 85) (LT D) 
Verzweigte Wellenranke mit blasenförmigen Enden. Die einzelnen Elemente der Ranke sind 
durch Stege miteinander und mit einem Rahmen verbunden. 
 Kat.Nr.237 Goeblingen-Nospelt, Grab C, Kanton Capellen (L) (LT D) 
Hauptmotiv. Zierblech auf der Frontplatte.  
 
Motiv 384 (Taf. 85) (LT C) 
Verzweigte Ranke. 
 Kat.Nr. 138 La Saône 2, Département Saône-et-Loire (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte, teilweise von einer Zierleiste verdeckt. 
 
Motiv 385 (Taf. 85) (LT B) 
Verzweigte Ranken mit spiralig eingerollten Enden umrahmt von einem dreieckigen Feld.  
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 386 (Taf. 85) (LT C) 
Ranke mit kreisförmigen Enden und tropfen- und wellenförmigen Verzweigungen. 
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) 




Motiv 387 (Taf. 85) (LT C) 
Y-förmig verzweigte Ranke. 
 Kat.Nr. 115 Gournay-sur-Aronde 34, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 388 (Taf. 85) (LT C) 
Zwei Ranken mit kreisförmig eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 392 Formin 3, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des glockenförmigen Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 389 (Taf. 86) (LT B) 
Senkrecht verlaufende verzweigte Ranke aus Yin-Yang-Motiven und S-förmigen Elementen. 
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 390 (Taf. 86) (LT C) 
Zwei V-förmige verzweigte Ranken, darunter drei tropfenförmige Felder. Beiderseits der V-
förmig verzweigten Ranken eine weitere Ranke. 
 Kat.Nr. 380 Brežice, Grab 2, Posavska statistična regija (SLO) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 391 (Taf. 86) (LT B, LT C) 
Verzweigte Ranke mit eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 392 (Taf. 86) (LT C) 
Verzweigte Ranke. 
 Kat.Nr. 372 Ižkovce, Grab 2, Okres Michalovce (SK) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 393 (Taf. 86) (LT B) 
Verzweigte Ranken und Kreise in einem rechteckigen Rahmen.  
 Kat.Nr. 187 Villeneuve-au-Châtelot 1, Département Aube (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 394 (Taf. 86) (LT C) 
Parallel zur Mittelrippe verlaufende, gespiegelte Wellenranke. Zwischen Wellenranke und Rand 
der Schwertscheide ein Yin-Yang-Motiv gebildet von den Verzweigungen der Wellenranke.  
 Kat.Nr. 353 Kupinovo 1, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C) 




3.5.44 Wirbelketten (Motiv 395 bis Motiv 402) 
Räumliche Verteilung: A, F, H, I, SK; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Wirbelketten kommen elfmal als Hauptmotiv auf der Frontplatte vor und einmal als Nebenmotiv 
auf der Rückenplatte. 
 
Motiv 395 (Taf. 86) (LT B) 
Kurze Kette aus zwei Dreierwirbeln. Die langen, nach innen gerichteten, S-förmig geschwunge-
nen Arme der beiden Wirbel berühren sich. Die beiden kurzen Arme der Wirbel sind nach außen 
gerichtet. Unter der Wirbelkette ein Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen.  
 Kat.Nr. 434 Kosd, Grab 16, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unter der Ortbandbrücke. 
 
Motiv 396 (Taf. 86) (LT B) 
Kette aus Dreierwirbeln mit nach links gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 228 Sanzeno nell’Anaunica, Provincia di Trento (I) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte, oben und unten begrenzt von einer einer einfachen Linie 
und einer Wellenlinie. 
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Rückenplatte in drei diagonalen Feldern, begrenzt von einer einfachen 
Linie.  
 
Motiv 397 (Taf. 86) (LT B) 
Kette aus Dreierwirbeln mit spiralig eingerollten Armen. 
 Kat.Nr. 79 Flavigny, Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in waagerechten und S-förmigen Feldern.  
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Hauptmotiv. In Motivfeldern auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 475 Tapolca-Szentkút, Streufund, Veszprém megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 398 (Taf. 86) (LT B) 
Eine Reihe aus Dreierwirbeln mit nach links gerichteten Armen, von denen je zwei an einem 
Arm miteinander verbunden sind. 
 Kat.Nr. 78 Epiais-Rhus, Grab 394, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Waagerecht angeordnet auf bronzenen Applikationen, die auf der Frontplatte 
angebracht sind.  
 Kat.Nr. 172 Saint-Germainmont, „Le Poteau“, Département Ardennes (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte senkrecht entlang der Ränder.  
 
Motiv 399 (Taf. 86) (LT B) 
Kette aus Wirbelpaaren. Die Wirbel eines Paares sind an der senkrechten Achse gespiegelt. Die 
Wirbelpaare sind an der waagerechten Achse gespiegelt. 
 Kat.Nr. 226 Moscano di Fabriano, Provincia di Ancona (I) (LT B1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte senkrecht entlang der Ränder verlaufend. 
 
Motiv 400 (Taf. 86) (LT B) 
Senkrecht verlaufende gespiegelte Wirbelketten. Die Wirbelpaare der Ketten sind an der waage-
rechten Achse gespiegelt.  
 Kat.Nr. 207 Casalecchio di Reno, Grab 53, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 98 beiderseits der Mittelrippe paarwei-
se angeordnet.  
 
Motiv 401 (Taf. 87) (LT C) 
Motiv aus Trompeten und vier Reihen miteinander verbundener Reihen aus Wirbelketten. 
Erste Reihe: 
Am Anfang der ersten Reihe ein falscher Dreierwirbel. Der rechte Arm des Wirbels geht über in 
den linken Arm des linken Dreierwirbels der zweiten Reihe. Sein gerader linker Arm verläuft 
diagonal zum Rand der Frontplatte. Sein unterer, nach rechts gerichteter Arm endet in einem 
großen Dreiecksblatt. Am Ende der ersten Reihe ein weiterer falscher Dreierwirbel, gleich dem 
am Anfang der Reihe. In der Mitte der ersten Reihe zwei Dreierwirbel. Die Arme des linken 
Wirbels sind nach rechts gerichtet, die des rechten Wirbels nach links. Die nach oben gerichteten 
Arme der beiden Wirbel sind miteinander verbunden. Der linke Arm des linken Wirbels und der 
rechte Arm des rechten Wirbels sind Teil zweier Trompeten beiderseits der Dreierwirbel (401 b). 
Zweite Reihe: 
Der untere Arm des linken falschen Dreierwirbels in der ersten Reihe geht über in den rechten 
Arm des linken Dreierwirbels in der zweiten Reihe, dessen Arme nach links gerichtet sind. Der 
untere Arm des rechten falschen Dreierwirbels in der ersten Reihe geht über in den linken Arm 
des rechten Dreierwirbels in der zweiten Reihe, dessen Arme nach rechts gerichtet sind.  
Dritte Reihe: 
Der untere Arm des linken Dreierwirbels der zweiten Reihe ist mit dem linken Arm des linken 
Dreierwirbels der dritten Reihe, dessen Arme nach rechts gerichtet sind, verbunden. Der untere 
Arm des linken Dreierwirbels ist Teil einer Trompete. Der linke Arm des rechten Dreierwirbels 
der zweiten Reihe ist mit dem mittleren Arm des rechten Dreierwirbels, dessen Arme nach link-
sgerichtet sind, verbunden. Der untere Arm des rechten Dreierwirbels ist Teil einer Trompete. 
Sein mittlerer Arm ist mit dem mittleren Arm des linken Dreierwirbels der dritten Reihe verbun-
den. Die zur Mitte der Frontplatte gerichteten Arme der Trompeten bilden einen Bogen, an dem 
eine nach unten gerichtete Pelta entspringt (401 c). 
 Kat.Nr. 372 Ižkovce, Grab 2, Okres Michalovce (SK) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 402 (Taf. 87) (LT C) 
Motiv aus Trompeten und drei Reihen miteinander verbundener Reihen aus Wirbelketten. 
Erste Reihe: 
Der rechte Arm des ersten Wirbels ist Teil der linken Trompete. Sein unterer, nach links gerich-
teter Arm ist mit dem linken Arm des ersten Wirbels in der zweiten Reihe verbunden. Die Arme 
des zweiten Wirbels von links sind nach rechts gerichtet, sein linker Arm ist Teil der linken 
Trompete. Die Arme des rechten Wirbels sind nach links gerichtet. Die nach oben gerichteten 
Arme der beiden Wirbel sind miteinander verbunden. Der rechte Arm des rechten Wirbels istTeil 
einer weiteren Trompete. Eine nach rechts verlaufende Ranke bildet den rechten Teil der Trom-
pete. 
Zweite Reihe: 
Der untere Arm des ersten Dreierwirbels in der ersten Reihe geht über in den linken Arm des lin-
ken Dreierwirbels in der zweiten Reihe, dessen Arme nach rechts gerichtet sind. Der rechte Arm 
des ersten Wirbels in der zweiten Reihe geht über in den linken Arm des zweiten Wirbels. Sein 
unterer Arm ist Teil einer Trompete. Der rechte Arm des zweiten Wirbels in der zweiten Reihe 
ist mit dem unteren Arm des zweiten Wirbels in der ersten Reihe verbunden. Sein unterer Arm 
ist Teil der ersten Trompete in der zweiten Reihe. Der linke Arm des dritten Wirbels in der zwei-
ten Reihe geht über in den unteren Arm des zweiten Wirbels der ersten Reihe. Sein rechter Arm 
geht über in den linken Arm des vierten Wirbels. Der untere Arm des dritten Wirbels ist Teil der 
zweiten Trompete der zweiten Reihe. Der rechte Arm des vierten Wirbels ist mit dem rechten 
Teil der rechten Trompete der ersten Reihe verbunden. Sein unterer Arm ist Teil der zweiten 
Trompete in der zweiten Reihe. 
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Dritte Reihe: 
Der untere Arm des zweiten Dreierwirbels der zweiten Reihe ist mit dem linken Arm des linken 
Dreierwirbels der dritten Reihe verbunden. Der untere Arm des linken Dreierwirbels ist Teil ei-
ner Trompete. Sein rechter Arm geht übr in den linken Arm des rechten Dreierwirbels. Der unte-
re Arm des rechten Dreierwirbels ist Teil einer Trompete. Sein rechter Arm geht über in den un-
teren Arm des dritten Dreierwirbels der zweiten Reihe. Die zur Mitte der Frontplatte gerichteten 
Arme der Trompeten bilden einen Bogen, an dem eine nach unten gerichtete Pelta entspringt. 
 Kat.Nr. 246 Grabelsdorf, Grab B17a, Bezirk Völkermarkt (A) (LT C1) 
Hauptmotiv. Unterhab der Verstärkung der Frontplatte. 
 
 
3.5.45 Dreierwirbel (Motiv 403 bis Motiv 450) 
Räumliche Verteilung: A, BIH, CH, D, F, H, HR, I, PL, SK, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT 
B, LT C 
Dreierwirbel sind als Nebenmotiv auf der Frontplatte, den Verstärkungen, der Aufhängung und 
dem Ortband abgebildet. Als Hauptmotiv sind sie im oberen Drittel der Frontplatte abgebildet. 
Dreierwirbel kommen auch als Füllmotiv von Greifenpaaren vor, zum Beispiel Motiv 109. 
 
Dreierwirbel mit rankenförmig verlängertem Arm (Motiv 403 bis Motiv 405) 
Räumliche Verteilung: F, I, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 403 (Taf. 87) (LT B) 
Ein Dreierwirbel, dessen rechter Arm zur verzweigten Ranke verlängert ist. Unter der Ranke eine 
liegende S-Spirale. 
 Kat.Nr. 229 Varenna, Provincia di Lecco (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 
Motiv 404 (Taf. 87) (LT B) 
Ein Dreierwirbel, dessen rechter Arm zur verzweigten Ranke verlängert ist. Die Biegungen sei-
ner Arme sind mit jeweils einem kleinen Kreis gefüllt. Zwei Reihen aus Kreisen umrahmen den 
Dreierwirbel. 
 Kat.Nr. 139 Larchant, "Les Groues", Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb des Ortbandabschlusses.  
 
Motiv 405 (Taf. 87) (LT C) 
Motiv aus zwei Dreierwirbeln. Die Arme des linken Wirbels sind nach rechts eingerollt. An sei-
nem zum Rand der Schwertscheide hin verlängerten linken Arm entspringt eine Ranke. Der rech-
te Wirbel ist spiegelbildlich aufgebaut. 
 Kat.Nr. 363 Sremski Karlovci, užno Bački okrug (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb von Motiv 109. 
 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen (Motiv 406 bis Motiv 424) 
 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten unverzweigten Armen (Motiv 406 bis Motiv 415) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, HR, PL, SK, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT 
C 
 
Motiv 406 (Taf. 87) (LT C) 
Dreierwirbel aus kreisförmigem Zentrum und nach links gerichteten Armen mit eingerollten En-
den. 
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 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der unteren Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 407 (Taf. 87) (LT C) 
Dreierwirbel aus kreisförmigem Zentrum und nach links gerichteten Armen mit verzweigten En-
den. 
 Kat.Nr. 466 Szob, Grab, Pest megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der unteren Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 408 (Taf. 88) (LT C) 
Dreierwirbel mit kleinem Kreis im dreieckigen Zentrum und nach links gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 234 Vučedol, Vukovarsko-srijemska županija (HR) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der rechten Ortbandklammer. 
 
Motiv 409 (Taf. 88) (LT B, LT C) 
Dreierwirbel mit kleinem Kreis im dreieckigen Zentrum und nach links gerichteten, spiralig ein-
gerollten Armen. 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der erhaltenen Ortbandklammer.  
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 
Motiv 410 (Taf. 88) (LT B) 
Dreierwirbel mit dünnen, nach links gerichteten Armen. Die Enden der Arme berühren den um-
begenden Kreis. 
 Kat.Nr. 258 Pottenbrunn, Grab 1930/2, Bezirk St. Pölten (A) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontseite der Scheiben des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der rechten Seite der Frontplatte unter Motiv 388. 
 
Motiv 411 (Taf. 88) (LT B, LT C) 
Ein Dreierwirbel mit dünnen, nach links gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 87 Gournay-sur-Aronde 6, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F) (LT C) 
Füllmotiv. Auf der Frontplatte als Füllmotiv im Greifenpaar Motiv 96. 
 Kat.Nr. 274 Gumefens, „Pra Perrey“, Grab 1, Kanton Freiburg (CH) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 
Motiv 412 (Taf. 88) (LT C) 
Dreriwirbel mit nach links gerichteten Armen. An den Enden der Arme je eine ovale Verdickung. 
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 420 Gödöllő, Pest megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte.  
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Motiv 413 (Taf. 88) (LT B) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen. Die Enden der Arme sind mit je einem Tropfen 
gefüllt. 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss. 
 
Motiv 414 (Taf. 88) (LT B bis C) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten, spiralig eingerollten Armen. 
 Kat.Nr. 2 Alzey-Weinheim, „Sandgrube Zimmermann“, Landkreis Alzey-Worms (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 17 Groß-Krotzenburg, „Vor der Augewann“, Brandgräber 9/10, Mainz-Kinzig-Kreis 
(D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 138 La Saône 2, Département Saône-et-Loire (F) (LT C)  
Nebenmotiv. Zweimal auf der Zierleiste unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 169 Rouen, Département Seine-Maritime (F) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der rechten Scheibe der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 264 Żerań, Warschau (PL) (LT C) 
Nebenmotiv. Zweimal auf der Verstärkung der Rückenplatte.  
 Kat.Nr. 275 Gumefens, „Sus Fey“, Grab 2, Kanton Freiburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte und den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 363 Sremski Karlovci, užno Bački okrug (SRB) (LT C) 
Füllmotiv von Motiv 109. 
 Kat.Nr. 382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Füllmotiv von Motiv 120. 
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 Kat.Nr. 452 Nógrádmarcal, Nógrád megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 415 (Taf. 88) (LT B) 
Das große dreieckige Zentrum ist mit Punkten gefüllt, die Arme des Wirbels sind auf die nach 
links eingerollten Enden reduziert. 
 Kat.Nr. 243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach (A) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund beiderseits der Mittelrip-
pe.  
 
Dreierwirbel mit rankenförmig verzweigten, nach links gerichteten Armen (Motiv 416 bis 
Motiv 424) 
Räumliche Verteilung: BIH, CH, H, I, SLO, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 416 (Taf. 88) (LT C) 
Ein Dreierwirbel mit dünnen nach links gerichteten Armen. Am mittleren Arm entspringt ein 
Haken, der die Spitze des Schwertscheidenmundes füllt. Der rechte Arm bildet einen geschlosse-
nen Kreis. 
 Kat.Nr. 323 La Tène 47, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 





Motiv 417 (Taf. 88) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach links eingerollten Armen. Am linken und rechten Arm entspringen Ranken. 
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 418 (Taf. 88) (LT B) 
Dreierwirbel mit nach links eingerollten Armen. Am linken Arm entspringt eine kurze Ranke. 
 Kat.Nr. 1 Dvorovi kod Bijeljine, Republika Srpska (BIH) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schlangenpaar beiderseits der Mittelrippe in ei-
nem kurvolinearen dreieckigen Feld.  
 
Motiv 419 (Taf. 88) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten, an den Enden eingerollten Armen. Am rechten Arm ent-
springt eine spiralig eingerollte Ranke. 
 Kat.Nr. 467 Szob, Streufund 1, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Palmetten-Motive.  
 
Motiv 420 (Taf. 88) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach links eingerollten Armen. An jedem Arm entspringt eine kurze, eingerollte 
Ranke. 
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte untder dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 421 (Taf. 88) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten, verzweigten Armen. Die Enden der Arme sind spiralig 
nach außen gerollt.  
 Kat.Nr. 97 Gournay-sur-Aronde 16, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter demSchwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 357 Odžaci, Zapadno-Bački okrug (SRB) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 389 Dobova, Grab 23, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 422 (Taf. 89) (LT C) 
Dreierwirbel. An den S-förmig geschwungenen Enden der nach links gerichteten Arme entsprin-
gen kurze Ranken. 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 456 Perkáta, Grab 3, Fejér megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 423 (Taf. 89) (LT C) 
Ein Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen. Die Enden der Arme sind verzweigt und spi-
ralig nach außen gerollt.  
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
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Motiv 424 (Taf. 89) (LT C) 
Ein Dreierwibel mit nach links gerichteten Armen. Das Ende des linken Armes ist nach außen 
gerollt. Das Ende des mittleren Armes ist gegabelt, seine äußere Linie ist nach außen gebogen, 
seine innere Linie biegt kreisförmig nach innen. Der rechte Arm ist komma-förmig. 
 Kat.Nr. 299 La Tène 23, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen (Motiv 425 bis Motiv 434) 
 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten unverzweigten Armen (Motiv 425 bis Motiv 429) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 425 (Taf. 89) (LT B, LT C) 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 103 Gournay-sur-Aronde 22, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 445 Lovasberény-Alsótelek, Grab 1, Fejér megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte.  
 
Motiv 426 (Taf. 89) (LT B bis LT C) 
Ein Dreierwirbel mit nach rechts eingerollten Armen. 
 Kat.Nr. 337 Port 5, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 419 Gávavencsellő, Szabolcs-Szatmár-Bereg megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 Kat.Nr. 427 Jutas, Streufund 2, Veszprém megye (H) (LT C) 
 Füllmotiv in Motiv 9. 
Kat.Nr. 437 Kosd, Grab 60, Pest megye (H) (LT B2/C1) 
Füllmotiv des Greifenpaares Motiv 94. 
 Kat.Nr. 448 Magyarzerdahely-Homoki Dűlő, Grab 30, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Rückseite des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 465 Sopron-Bécsi Domb, Győr-Moson-Sopron megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 427 (Taf. 89) (LT B) 
Ein Kreis im dreieckigen Zentrum des Wirbels. Die Arme des Wirbels sind auf die nach rechts 
eingerollten Enden reduziert. 
 Kat.Nr. 136 La Haute Grève, Grab 1059, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Zierleiste der Frontplatte.  
 
Motiv 428 (Taf. 89) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen. Die Enden der Arme sind nach außen spiralig 
eingerollt. 
 Kat.Nr. 116 Gournay-sur-Aronde 35, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im Greifenpaar Motiv 109. 
 Kat.Nr. 152 Mathay, Département Doubs (F) (LT C2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
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Nebenmotiv. Auf den Scheiben von Verstärkung der Frontplatte und Ortbandbrücke. 
 Kat.Nr. 341 Port 9, Kanton Bern (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern.  
 
Motiv 429 (Taf. 89) (LT C) 
Ein Dreierwirbel mit nach außen eingerollten Enden. Das Motivfeld wird nach oben durch eine 
Zickzacklinie entlang des Schwertscheidenmundes und nach unten durch eine horizontale Wel-
lenlinie begrenzt. 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten rankenförmig verzweigten Armen (Motiv 430 bis 
Motiv 434) 
Räumliche Verteilung: F, CH, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 430 (Taf. 89) (LT B) 
Dreierwirbel mit nach rechts eingerollten Armen. An den Armen entspringen Ranken mit spiralig 
eingerolltem Ende. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 431 (Taf. 89) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen. Am linken Arm eine verzweigte Ranke. 
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 432 (Taf. 89) (LT C) 
Ein Wirbel mit nach außen gerollten Armen. Am linken und rechten Arm des Wirbels entsprin-
gen kurze Ranken. 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 433 (Taf. 89) (LT C) 
Ein Wirbel mit nach außen gerollten Armen. An jedem Arm entsrpingt eine S-förmige Ranke. 
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 434 (Taf. 89) (LT C) 
Wirbel, dessen Arme als Fischblasen gestaltet sind. Am linken und rechten Arm entspringen 
kleine Ranken. 
 Kat.Nr. 302 La Tène 26, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Gespiegelte Dreierwirbel mit Ranken (Motiv 435) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 435 (Taf. 90) (LT C) 
Die Arme des linken Dreierwirbels sind nach rechts gerichtet. Der Arm des oberen Wirbels be-
rührt die Mittelrippe, an seiner Basis enspringt eine kleine Ranke. Das Ende des unteren Armes 
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berührt den linken Arm. Das Ende des linken Armes berührt die Mitte des Dreierwirbels. Die 
Arme des rechten Dreierwirbels sind nach links gerichtet. Der obere und der linke Arm berühren 
den benachbarten Arm. Der rechte Arm bildet ein Oval. 
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Dreierwirbel mit Tierköpfen (Motiv 436) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 436 (Taf. 90) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen und tierkopfförmigen Enden. 
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Unregelmäßige Dreierwirbel (Motiv 437 bis Motiv 441) 
Räumliche Verteilung: A, CH, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B2/C1, LT C 
 
Motiv 437 (Taf. 90) (LT B2/C1) 
Unregelmäßiger Dreierwirbel mit S-förmig geschwungenen, nach rechts gerichteten Armen und 
kreisförmigem Zentrum.  
 Kat.Nr. 251 Kundl 2, Bezirk Kufstein (A) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der mittleren Scheibe der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 438 (Taf. 90) (LT B) 
Unregelmäßiger Dreierwirbel mit S-förmig geschwungenen, nach links gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf dem Ortbandabschluss.  
 
Motiv 439 (Taf. 90) (LT C) 
Unregelmäßiger Dreierwirbel. Der obere und rechte Arm sind nach rechts eingerollt, der rechte 
Arm ist nach links eingerollt. Aus dem linken und rechten Arm entspringen kurze Ranken. 
 Kat.Nr. 461 Regöly, Tolna megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes.  
 
Motiv 440 (Taf. 90) (LT C) 
Unregelmäßiger Dreierwirbel. Der untere und linke Arm sind nach rechts eingerollt, der obere 
Arm ist nach links eingerollt. 
 Kat.Nr. 382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstäkung der Frontplatte. 
 
Motiv 441 (Taf. 90) (LT C) 
Unregelmäßiger Dreierwirbel. Zwei Arme des gravierten Wirbels sind nach links gerichtet. Mit-
tig über dem Wirbel ein schildförmiges mit waagerechten Linien gefülltes Ornament, beiderseits 
des Wirbels ein sichelförmiges mit waagerechten Linien gefülltes Ornament. 
 Kat.Nr. 293 La Tène 17, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 





Dreierwirbel und Spiralen (Motiv 442 bis Motiv 445) 
Räumliche Verteilung: H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 442 (Taf. 90) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen umgeben von hakenförmigen Motiven. 
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) (LT C2) 
Nebenmotiv. Auf den Ortbandklammern. 
 
Motiv 443 (Taf. 90) (LT B2/C1) 
Ein Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen in einem Kreis aus S-förmigen Spiralen. 
 Kat.Nr. 419 Gávavencsellő, Szabolcs-Szatmár-Bereg megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 444 (Taf. 90) (LT C) 
Dreierwirbel mit nach außen eingerollten Armen, flankiert von zwei Spiralen.  
 Kat.Nr. 89 Gournay-sur-Aronde 8, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 163 Nantes 2, Département Loire-Atlantique (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motiv 445 (Taf. 90) (LT B) 
Dreierwirbel. Zwei Arme des Wirbels sind S-förmig, der dritte ist spiralig eingerollt. Oberhalb 
und rechts des Wirbels kleine Spiralen. 
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
 
Dreierwirbel mit trompetenförmigen Armen (Motiv 446 bis Motiv 450) 
Räumliche Verteilung: F, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 446 (Taf. 90) (LT C) 
Ein diagonal verlaufendes Motiv aus zwei Dreierwirbeln. Die Enden der Arme des oberen Wir-
bels sind trompetenförmig. An ihren Spitzen entspringen sich überschneidende Ranken, die mit 
den Spitzen der trompetenförmigen Enden des unteren Wirbels verbunden sind. Die Flächen in-
nerhalb dieses Motives sind ihrerseits mit Ranken- Wirbel- und 8-förmigen Motiven gefüllt. In 
den Bereichen zwischen den Ranken Dreiergruppen aus punzierten Punkten. Waagerecht über 
das Wirbelmotiv verlaufen Spuren zweier doppelter Wellenlinien zwischen zwei einfachen Li-
nien. 
 Kat.Nr. 415 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 1, Tolna megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Im unteren Bereich der Frontplatte. 
 
Motiv 447 (Taf. 91) (LT C) 
Der linke Arm des Dreierwirbels ist S-förmig geschwungen. Der untere und rechte Arm sind als 
Trompete gestaltet. Im Zentrum des Wirbels ein weiterer Wirbel. Diagonal von rechts oben nach 
links unten verlaufend. 
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) 





Motiv 448 (Taf. 91) (LT B2/C1) 
Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen. Der untere Arm endet in einer großen Trompete, 
die mit einem Rankenornament gefüllt ist. Der rechte Arm endet in einem dreieckigen, mit einer 
Ranke gefüllten Feld unter dem waagerechten leeren Feld. Der linke Arm endet in einem eckigen, 
mit 8-förmigen Motiven gefüllten Feld unter dem waagerechten leeren Feld. Aus dem Feld, in 
dem der linke Arm des Wirbels endet, entspringt eine verzweigte Ranke, die ihrerseits in drei-
eckigen, mit 8-förmigen Motiven gefüllten Feldern endet. Die Felder, in denen der rechte und 
linke Arm enden, sind mit einem dreieckigen, mit einem Dreierwirbel gefüllten Feld verbunden. 
Eine kurze Linie verbindet dieses Feld mit einem kleineren, mit einer 8 gefüllten Feld, das sei-
nerseits durch eine geschwungene Linie mit der Trompete, in der der untere Arm des Dreierwir-
bels endet, verbunden ist. 
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 19. 
 
Motiv 449 (Taf. 91) (LT C) 
Verzweigter Dreierwirbel mit trompetenförmigen Armen. 
 Kat.Nr. 354 Kupinovo 2, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Dreierwirbel und Tropfen (Motiv 450) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT B2/C1 
Motiv 450 (Taf. 91) 
Ein Dreierwirbel mit nach rechts gerichteten Armen. Beiderseits des Wirbels ein liegendes Trop-
fenmotiv.  
 Kat.Nr. 444 Litér, Streufund 2, Veszprém megye (H) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
 
3.5.46 Falsche Dreierwirbel (Motiv 451 bis Motiv 457) 
Räumliche Verteilung: CH, D, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 451 (Taf. 91) (LT C) 
Unregelmäßiger, falscher Dreierwirbel.  
 Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 452 (Taf. 91) (LT C) 
An der rechten Ecke des Dreieckes, das die Mitte des Wirbels bildet, entspringt eine als S-Motiv 
gestaltete Ranke. An der linken Ecke entspringt eine geschwungene Ranke mit nach innen einge-
rolltem Ende. Über der linken Seite des Dreieckes ein weiteres S-Motiv.  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 453 (Taf. 91) (LT C) 
Drei S-förmig geschungene Motive sind wie die Arme eines Dreierwirbels angeordnet. Ein Ende 
jeds S-fömigen Motives ist als Tierkopf im Profil gestaltet. 
 Kat.Nr. 307 La Tène 31, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
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Motiv 454 (Taf. 91) (LT C) 
In der Spitze des Schwertscheidenmundes eine S-förmige Spirale. Darunter eine weitere S-
förmige Spirale, deren unterer Schwung in einen Kreis übergeht, der die Spirale umschließt. 
Darunter eine liegende S-Spirale, deren unterer Schwung ebenfalls in einen Kreis übergeht, der 
die Spirale umschließt. Daneben eine einfache Spirale. Beiderseits der unteren Spiralen am Rand 
der Schwertscheide eine kleine, von einem Bogen umschlossene Spirale. 
 Kat.Nr. 332 Onnens, Kanton Waadt (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 455 (Taf. 91) (LT C) 
Zwei gespiegelte falsche Wirbel, deren obere Arme nach innen gebogen sind. Die nach außen 
weisenden Arme sind sichelförmig gebogen, die nach innen weisenden Arme der beiden Wirbel 
sind miteinander verbunden. Oberhalb der Wirbel ein herzförmiges Motiv. Beiderseits der Wir-
bel je ein sichelförmiges Motiv. 
 Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung.  
 
Motiv 456 (Taf. 91) (LT C) 
Beiderseits eines Kreises eine spiralig eingerollte Ranke, darüber ein s-förmiger Haken. 
 Kat.Nr. 326 La Tène 50, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 Kat.Nr. 327 La Tène 51, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 457 (Taf. 91) (LT C) 
Schlaufenförmiger falscher Wirbel. Die Enden der beiden langen unteren Arme sind nach innen 
eingerollt. In der Biegung der Schlaufe zweigt der dritte Arm des Wirbels ab. 
 Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 
 
3.5.47 Doppelwirbel (Motiv 458 bis Motiv 459) 
Räumliche Verteilung: SLO; zeitliche Verteilung: LT B 
 
Motiv 458 (Taf. 91) (LT B) 
Die beiden Wirbel, die den Doppelwirbel bilden, sind durch einen S-förmig geschwungenen Arm 
miteinander verbunden. Die Enden der freien Arme sind spiralig eingerollt. Die beiden unteren 
Spiralen weisen eine ösenförmige Verzweigung auf. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 459 (Taf. 92) (LT B) 
Die beiden Wirbel, die den Doppelwirbel bilden, sind durch einen S-förmig geschwungenen Arm 
miteinander verbunden. Die Enden der freien Arme sind spiralig eingerollt. 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 




3.5.48 Viererwirbel (Motiv 460 bis Motiv 463) 
 
Unregelmäßige Viererwirbel (Motiv 460 bis Motiv 461) 
Räumliche Verteilung: A, H; zeitliche Verteilung: LT C  
 
Motiv 460 (Taf. 92) (LT C) 
Zwei an der Mittelrippe gespiegelte unregelmäßige Viererwirbel. 
 Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Dreierwirbel. 
 
Motiv 461 (Taf. 92) (LT C) 
Viererwirbel. Unterer, oberer und rechter Arm sind eingerollt, der linke Arm ist S-förmig ge-
schwungen. 
 Kat.Nr. 245 Grabelsdorf, „Grab“ A21, Bezirk Völkermarkt (A) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter der rechten Zierscheibe der Verstärkung. 
 
Regelmäßige Viererwirbel (Motiv 462 bis Motiv 463) 
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 
Motiv 462 (Taf. 92) (LT B) 
Die quadratische Mitte des Viererwirbels hat geschwunge Seiten und ist mit vier um einen Kreis 
angeordneten Trapezen gefüllt. Die Arme sind kreisförmig eingerollt. 
 Kat.Nr. 253 Pottenbrunn, Grab Verf. 400, Bezirk St. Pölten (A) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung.  
 
Motiv 463 (Taf. 92) (LT A, LT C) 
Viererwirbel mit stufenförmig gewinkelten Armen.  
 Kat.Nr. 166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung und oberhalb der Ortbandbrücke. 
Das Motiv und die umgebenen Rahmenlinien bestehen aus kleinen punzierten Buckeln. 
 Kat.Nr. 278 La Tène 2, Kanton Neuenburg (LT C) 
Füllmotiv zwischen Unterkiefer und Flügeln der Greife. 
 
 
3.5.49 Falscher Viererwirbel (Motiv 464) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
Motiv 464 (Taf. 92) (LT A) 
Vier in Form eines Viererwirbels angeordnete, tropfenförmige Motive. 
 Kat.Nr. 166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Dép. Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. In der Mitte der Frontplatte. 
 
 
3.5.50 Trompeten (Motiv 465 bis 482) 
Räumliche Verteilung: F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 465 (Taf. 92) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus zwei verzweigten Trompeten.  
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 Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 56.  
 
Motiv 466 (Taf. 92) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus zwei verzweigten Trompeten.  
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung.  
 
Motiv 467 (Taf. 92) (LT C) 
Der Stiel der Trompete ist in zwei eingerollte Ranken verzweigt, die rankenförmig verlängerten 
Enden der Trompete sind verzweigt. 
 Kat.Nr. 119 Gournay-sur-Aronde 38, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv.Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 468 (Taf. 92) (LT C) 
Mit 8-förmigen Motiven gefüllte Trompete. Stiel und Enden sind rankenförmig verlängert.  
 Kat.Nr. 117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 469 (Taf. 92) (LT C) 
Zwei Trompeten mit spiralig eingerollten Enden in ovalen Feldern. 
 Kat.Nr. 423 Halmajugra, Streufund 2, Heves megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 470 (Taf. 92) (LT C) 
Diagonal verlaufende Trompete mit rankenförmigem Stiel. Die linke Spitze des Trompeten-
Motives verläuft bogenförmig zum Stiel, die rechte Spitze endet in einer geschwungenen Ranke. 
 Kat.Nr. 428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb von Motiv 106.  
 
Motiv 471 (Taf. 92) (LT C) 
Diagonal verlaufende Trompete. Die rechte Spitze der Trompete verläuft, zur Wellenranke ver-
längert, entlang des linken Randes der Schwertscheide. Die rankenförmig verlängerte linke Spit-
ze der Trompete verläuft S-förmig zurück zu Motiv 120. Der diagonal verlaufende, verlängerte 
Stiel der Trompete endet unter Greifenpaar Motiv 120 in einer verzweigten Wellenranke. 
 Kat.Nr. 382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der linken Seite der Frontplatte unterhalb von Motiv 120. 
 
Motiv 472 (Taf. 93) (LT B) 
Reihe aus Trompeten. Die rechte Spitze des rechten der Trompete ist nach oben zurückgebogen. 
Die linke Spitze ist rankeförmig verlängert und mündet in den Fuß der anschließenden Trompete. 
Die rechte Spitze dieser Trompete ist ebenfalls nach oben zurückgebogen, die linke Spitze ist 
verlängert.  
 Kat.Nr. 442 Köröshegy, Somogy megye (H) (LT B2) 





Motiv 473 (Taf. 93) (LT C) 
Zwei große, mit 8-förmigen Motiven gefüllte Trompeten. Die nach unten gerichteten Spitzen der 
Trompeten verzweigen sich in ein nur noch teiweise erhaltenes, verschlungenes Rankenornament. 
Aus den Trompeten entspringen Ranken, die in der Spitze des Schwertscheidenmundes einen fal-
schen Dreierwirbel bilden. 
 Kat.Nr. 422 Halmajugra, Streufund 1, Heves megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 474 (Taf. 93) (LT B2/C1) 
Diagonal verlaufende, verzweigte Trompete. 
 Kat.Nr. 169 Rouen, Département Seine-Maritime (F) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung.  
 
Motiv 475 (Taf. 93) (LT B2/C1) 
Mit Linien gefüllte diagonal verlaufende verzweigte Trompete. 
 Kat.Nr. 160 Montbellet, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2/C1) 
Auf der Innenseite der Rückenplatte (Zweitverwendung). 
 
Motiv 476 (Taf. 93) (LT C) 
Beiderseits der Mittelrippe zwei Trompeten mit gemeinsamem Stiel. Die beiden inneren Spitzen 
der Trompeten sind verbunden. Die äußeren Spitzen sind rankenförmig verlängert und zu einem 
Kreis, der die Trompeten umschließt, verbunden. Die Unterseite des Kreises ist zur Mittelrippe 
hin zu einem dreieckigen, mit Kreisen gefüllten Feld mit geschwungenen Seiten umgebildet. Der 
Stiel der Trompeten ist rankenförmig verlängert. 
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 477 (Taf. 93) (LT C) 
Zwei mit 8-förmigen Motiven gefüllte, gegenüberliegende Trompeten umschließen ein Yin-
Yang-Motiv. Die halbkreisförmigen Tromeptenstiele enden in je einer weiteren Trompete. 
 Kat.Nr. 117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Im mittleren Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 478 (Taf. 93) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus sechs Trompeten. Aus U-förmigen Stielen entspringen zwei 
nach oben sowie zwei spiegelbildlich nach unten gerichtete Trompeten. Die rechte Spitze der 
oberen linken Trompete ist rankenförmig verlängert und verläuft zum rechten Rand der Schwert-
scheide. Diese Ranke ist der Stiel einer weiteren Trompete, die am rechten Rand der Schwert-
scheide anliegt. Die linke Spitze der unteren rechten Trompete ist rankenförmig verlängert und 
verläuft zum linken Rand der Schwertscheide. Diese Ranke ist der Stiel einer weiteren Trompete, 
die am linken Rand der Schwertscheide anliegt.  
 Kat.Nr. 469 Szob, Streufund 3, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. In der Mitte der Frontplatte. 
 
Motiv 479 (Taf. 93) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus vier mit Dreierwirbeln gefüllten Trompeten. Aus U-förmigen 
Stielen entspringen zwei nach oben sowie zwei spiegelbildlich nach unten gerichtete Trompeten. 
Die rechte Spitze der oberen linken Trompete ist rankenförmig verlängert und verläuft zum rech-
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ten Rand der Schwertscheide. Die linke Spitze der unteren rechten Trompete ist rankenförmig 
verlängert und verläuft zum linken Rand der Schwertscheide.  
 Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. In der Mitte der Frontplatte.  
 
Motiv 480 (Taf. 93) (LT B) 
Diagonal verlaufendes, mit verzweigten Wellenranken gefülltes Trompetenmotiv. 
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Unterhalb von Motiv 106 dreimal auf der Frontplatte.  
 
Motiv 481 (Taf. 94) (LT C) 
Mit Tropfen gefüllte verzweigte Trompete. 
 Kat.Nr. 362 Šimanovci, Sremski upravni okrug (SRB) (LT C1) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 482 (Taf. 94) (LT C) 
Motiv aus in horizontalen Reihen angeordneten Trompeten und Kreisen. 
 Kat.Nr. 425 Jászberény-Hajtai-Halom, Grab 13, Jász-Nagykun-Szolnok megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.51 Palmetten (Motiv 483 bis Motiv 504) 
Räumliche Verteilung: A, CH, D, F, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
Palmetten kommen als Hauptmotiv auf der Frontplatte vor. Als Nebenmotiv sind sie auf Front- 
und Rückenplatte sowie der Aufhängung abgebildet. Zwei Palmetten lassen sich auch als Masken 
lesen. 
 
Motiv 483 (Taf. 94) (LT A) 
Dreiblättrige Palmette mit Stamm in Form eines Kreises. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Viermal auf der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
Motiv 484 (Taf. 94) (LT A) 
Fünfblättrige Palmette mit Stamm in Form eines Kreises. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Zweimal auf der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
Motiv 485 (Taf. 94) (LT B) 
Applikation in Form einer dreiblättrigen Palmette. 
 Kat.Nr. 162 Nantes 1, Département Loire-Atlantique (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 486 (Taf. 94) (LT C) 
Zwei konzentrische Kreise auf kurzen Stielen, in jedem Kreis eine dreiblättrige Palmette. Unter 
den Palmetten eine Reihe von Kreisen.  
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 Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung.  
 
Motiv 487 (Taf. 94) (LT C) 
Dreiblättrige Palmette, auch als Maske Motiv 16 lesbar. 
 Kat.Nr. 383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Nebenmotiv. Platten der Aufhängung.  
 
Motiv 488 (Taf. 94) (LT B) 
Zu beiden Seiten der Palmette ein ovaler Fortsatz mit eingerolltem Ende. An den beiden äußeren 
Blättern der Palmette je eine nach außen gebogene Schleife. In den beiden äußeren und inneren 
Blättern je ein runder Buckel. Im Mittelteil der Palmette ein ovaler Buckel. Auch als Maske Mo-
tiv 17 lesbar. 
 Kat.Nr. 140 Le Plessis-Gassot, Grab 1002, Département Val d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Unterhalb von Motiv 75 viermal abwechselnd entlang des linken und rechten 
Randes der Frontplatte. 
 
Motiv 489 (Taf. 94) (LT B2/C1, LT C) 
Die äußeren Blätter der Palmette bestehen aus zwei Kreisen von denen kurze Ranken nach außen 
verlaufen, sowie zwei tropfenförmigen Elementen. Das mittlere Blatt der Palmette ist oval. Auch 
als Maske Motiv 19 lesbar. 
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 99 Gournay-sur-Aronde 18, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 490 (Taf. 94) (LT B2/C1) 
Dreiblättrige Palmette flankiert von verzweigten Ranken. 
 Kat.Nr.241 Dürrnberg bei Hallein, Grab 163, Bezirk Hallein (A) (LT B2/C1) 
Hauptmotiv. Dreimal auf der Frontplatte. 
 
Motiv 491 (Taf. 94) (LT C) 
Palmette, an deren Stamm zwei geschwungene Ranken entspringen. Aus der Krone der Palmette 
entspringt links und rechts ein Trompeten-Motiv. 
 Kat.Nr. 428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im Bereich des Ortbandabschlusses. 
 
Motiv 492 (Taf. 95) (LT B) 
Beiderseits der Palmette ein verzweigtes, S-förmiges Motiv. 
 Kat.Nr. 141 Le Plessis-Gassot, Grab 1004, Département Val-d’Oise (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Unterhalb von Motiv 75, dreimal abwechselnd entlang des linken und rechten 
Randes der Frontplatte.  
 
Motiv 493 (Taf. 95) (LT B, LT C) 
Der Stamm der Palmette ist ein langgezogenes Oval, die Wurzeln sind spiralig eingerollte Ran-
ken. Die Blätter sind schmale Bögen beiderseits des Stammes. Auch als Maske Motiv 15 lesbar. 
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 Kat.Nr. 168 Rives, „Le Plan“, Département Isère (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf Platten der Aufhängung. 
 
Motiv 494 (Taf. 95) (LT B) 
Die Mittelrippe der Schwertscheide bildet den Stamm der Palmette, die Blätter sind schmale Bö-
gen beiderseits der Mittelrippe. 
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. In der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 495 (Taf. 95) (LT C) 
Fünfblättrige Palmette aus vier schmalen waagerechten Blättern und einem kleinen dreieckigen 
Blatt an der Spitze. 
 Kat.Nr. 128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Untere Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 496 (Taf. 95) (LT C) 
Zwei senkrechten Linien mit nach außen gebogenen Enden. Beiderseits der senkrechten Linien 
ein liegendes S-Motiv, darunter eine Wellenlinie.  
 Kat.Nr. 388 Dobova, Grab 10 (2), Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem schwertscheidenmund. 
 
Motiv 497 (Taf. 95) (LT C) 
Palmette aus einem lang gezogenen Oval zwischen zwei Halbkreisen. 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 498 (Taf. 95) (LT B) 
Palmette aus einem lang gezogenen Bogen zwischen zwei Spiralen. 
 Kat.Nr. 218 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 094, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unter der Ortbandbrücke. 
 
Motiv 499 (Taf. 95) 
Platte einer Aufhängung in Form einer siebenblättrigen Palmette mit zwei runden Durchbrüchen. 
 Kat.Nr. 375 Ižkovce, Grab 25, Okres Michalovce (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Obere Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 500 (Taf. 95) (LT C) 
Applikation in Form einer fünfblättrigen Palmette mit vier runden Durchbrüchen. 
 Kat.Nr. 106 Gournay-sur-Aronde 25, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 Kat.Nr. 120 Gournay-sur-Aronde 39, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Unterhalb der Ortbandklammern. 
 
Motiv 501 (Taf. 95) (LT C) 
Palmettenförmige Applikation mit drei runden Durchbrüchen. 
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 Kat.Nr. 107 Gournay-sur-Aronde 26, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Dreimal abwechselnd entlang des rechten und linken Randes der Frontplatte. 
 
Motiv 502 (Taf. 95) (LT C) 
Der Wipfel der mit Wirbel- und Rankenmotiven gefüllten Palmette weist nach unten. Der Stamm 
ist an der Basis T-förmig und zu zwei geschwungenen Blättern erweitert. Unterhalb der Blätter 
ist der Stamm V-förmig und endet in einem dreiblättrigen Wipfel. Darunter verlaufen vom 
Stamm aus zwei mit Wellenranken gefüllte Felder zu den Rändern der Frotplatte. Zwischen die-
sen Feldern und den Blättern entlang der Ränder der Frontplatte eine Reihe Bögen. 
 Kat.Nr. 394 Mokronog 1, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 503 (Taf. 95) (LT C) 
Unter dem Schwertscheidenmund zweigen von der Basis der Palmette waagerecht nach links und 
rechts zwei Ranken ab. Auf beiden Hälften der Frontplatte verläuft eine bogenförmig geschwun-
gene Ranke zu einem dreieckigen Feld. Von der zur Mittelrippe weisenden Ecke der beiden 
Dreiecke verläuft eine verzweigte Ranke entlang der Mittelrippe nach oben. Der äußere Zweig 
verläuft diagonal zum Rand der Frontplatte, der innere Zweig ist zur Mittelrippe hin spiralig ein-
gerollt. Von der unteren Ecke des Dreiecks auf der linken Hälfte der Schwertscheide eine Ranke 
diagonal zu einem Trompetenmotiv auf der rechten Hälfte der Schwertscheide. Von der unteren 
Ecke des Dreiecks auf der rechten Hälfte der Schwertscheide verläuft eine Ranke diagonal nach 
links unten, bildet eine Schleife und verläuft nach links oben zu einem kleinen Feld mit einem 
kommaförmigen Motiv. Dieses Feld ist durch eine weitere kurze Ranke mit dem diagonal zum 
linken Rand verlaufenden Zweig verbunden. Auf der rechten Seite der Frontplatte neben dem 
Trompetenmotiv ein Motiv aus zwei Kommata und Ranken. 
 Kat.Nr. 383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
Motiv 504 (Taf. 96) (LT C) 
Palmette mit tropfenförmiger Spitze, Aufhängung Form 30. 
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Untere Platte der Aufhängung.  
 Kat.Nr. 92 Gournay-sur-Aronde, Dép. Oise 11 (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Untere Platte der Aufhängung.  
 
 
3.5.52 Doppelpalmetten (Motiv 505 und Motiv 506) 
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 505 (Taf. 96) (LT C) 
Doppelpalmette.  
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf den Platten der Aufhängung. 
 Kat.Nr. 467 Szob, Streufund 1, Pest megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Zweimal auf der Frontplatte unterhalb des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 506 (Taf. 96) (LT B) 
Von einem Kreis umschlossene Doppelpalmette mit spiralig eingerollten Enden. 
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 Kat.Nr. 257 Pottenbrunn, Grab Verf. 975, Bezirk St. Pölten (A) (LT B1) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
 
 
3.5.53 Dreiecksblätter (Motiv 507 bis Motiv 513) 
Räumliche Verteilung: H, SK; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
Motiv 507 (Taf. 96) (LT B) 
S-förmig geschwungenes doppeltes schraffiertes Blatt mit verzweigten spiralig eingerollten 
Blattspitzen. 
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 508 (Taf. 96) (LT C) 
Schraffiertes Blatt mit spiralig eingerollten rankenförmigen Blattspitzen. 
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der rechten Seite der Frontplatte, unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 509 (Taf. 96) (LT C) 
Gefiedertes Blatt. Die Blattspitze füllt die Spitze des Schwertscheidenmundes, von ihrer ovalen 
Mittelrippe gehen parallele Blattnerven aus. Die seitlichen Fiederblätter füllen den Bereich bei-
derseits der Aufhängung im Winkel zwischen Schwertscheidenmund und oberer Platte der Auf-
hängung. 
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte.  
 
Motiv 510 (Taf. 96) (LT C) 
Lang gestieltes schraffiertes Blatt. Die untere rechte Blattspitze ist spiralig eingerollt. 
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte entlang des unteren Randes der unteren Platte der Auf-
hängung. 
 
Motiv 511 (Taf. 96) (LT C) 
Schraffiertes Blatt mit sichelförmig gebogenen Blattspitzen und langem geschwungenem Stiel. 
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 512 (Taf. 96) (LT C) 
Schraffiertes Blatt mit sichelförmig gebogenen Blattspitzen und langem, S-förmig geschwunge-
nem Stiel. Die linke Blattspitze ist rankenförmig verlängert und eingerollt.  
 Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) 
Hauptmotiv. Zweimal auf der linken Seite der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
Motiv 513 (Taf. 96) (LT C) 
In einem dreieckigen Feld eine Reihe miteinander verbundener dreieckiger schraffierter Blätter 
mit spiralig eingerollten Spitzen. 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unterhalb der unteren Platte der Aufhängung.  
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3.5.54 Doppelte Dreiecksblätter (Motiv 514 und Motiv 515) 
Räumliche Verteilung: A, F, H; zeitliche Verteilung: LT B 
 
Motiv 514 (LT B) 
Doppeltes Dreiecksblatt mit zwei am Ende eingerollten Stielen in quadratischem Rahmen. 
 Kat.Nr. 114 Gournay-sur-Aronde 33, Département Oise (F) (LT B2) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 244 Graz, Laubgasse, Bezirk Graz (A) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 515 (Taf. 96) (LT B) 
Schraffiertes doppeltes Dreiecksblatt mit zwei am Ende eingerollten Stielen in quadratischem 
Rahmen. 
 Kat.Nr. 457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye (H) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.55 Dreiecksblätter und Spiralen (Motiv 516 und Motiv 517) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motiv 516 (Taf. 96) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus Spiralen und Blättern. 
 Kat.Nr. 92 Gournay-sur-Aronde 11, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 517 (Taf. 96) (LT C) 
Diagonal verlaufendes Motiv aus Blättern und verzweigten Ranken. 
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung. 
 
 
3.5.56 Blattreihen (Motiv 518 bis Motiv 520) 
Räumliche Verteilung: D, F; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
 
Motiv 518 (Taf. 97) (LT B) 
Senkrechte Reihe umgekehrt herzförmiger Blätter. 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den erhaltenen Teilen des bronzenen Zierbleches der Frontplatte. 
 
Motiv 519 (Taf. 97) (LT A) 
Waagerecht verlaufende Vierblattreihe. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb von Pferdepaar Motiv 52 und im Bereich der Ort-
bandklammern. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
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Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im linken und rechten Register. 
 
Motiv 520 (Taf. 97) (LT A) 
Waagerechte Reihe aus paarweise angeordneten ovalen Blättern. 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte.  
 
 
3.5.57 Mistelblätter (Motiv 521 bis Motiv 525) 
Räumliche Verteilung: CH, F, H; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 
Motiv 521 (Taf. 97) (LT A) 
Gespiegelte Mistelblätter mit spiralig eingerollten Enden. 
 Kat.Nr. 73 Cortrat, Grab 6, Département Loire (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Einmal im oberen Drittel, zweimal im unteren Drittel der Frontplatte. 
 
Motiv 522 (Taf. 97) (LT C) 
Mistelblatt aus zwei tropfenförmigen Blättern, die eine kleine Spirale umschließen. 
 Kat.Nr. 415 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 1, Tolna megye (H) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte in der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
 
Motiv 523 (Taf. 97) (LT B2/C1) 
Doppelte Mistelblätter. 
 Kat.Nr. 419 Gávavencsellő, Szabolcs-Szatmár-Bereg megye (H) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf den Klammern der Verstärkung. 
 
Motiv 524 (Taf. 97) (LT C) 
Aus dem Stiel des Mistelblattes entspringen zwei Ranken, die in Tierköpfen enden. Oberhalb des 
Mistelblattes ein auf der Spitze stehendes, von gebogenen Linien flankiertes Oval. 
 Kat.Nr. 269 Basadingen, Dickihof, Kanton Thurgau (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motiv 525 (Taf. 97) (LT C) 
Der untere Teil des Mistelblattes besteht aus zwei Schleifen, aus deren eingerollten oberen En-
den kurze Ranken entspringen. Zwischen den zum Rand des Schwertscheidenmundes gerichteten 
unteren Enden der Schleifen und der Verstärkung der Frontplatte eine mit waagerechten Linien 
verzierte, dreieckige Fläche. Der mittlere Teil des Mistelblattes besteht aus zwei weiteren Schlei-
fen. Der obere Teil des Mistelblattes wird von einer von einem Bogen umschlossenen Linie ge-
bildet. 
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 






3.5.58 Kompassrosen (Motiv 526 und Motiv 527) 
Räumliche Verteilung: D, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
 
Motiv 526 (Taf. 97) (LT B) 
Zwischen den Blättern der Kompassrose je ein Dreierwirbel mit nach links gerichteten Armen. 
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Ortbandklammern. 
 
Motiv 527 (Taf. 97) (LT A) 
Eine Reihe Kompass-Rosen auf schraffiertem Hintergrund.  
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.59 Rosetten (Motiv 528 bis Motiv 532) 
Räumliche Verteilung: F, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 528 (Taf. 97) (LT B) 
Rosette aus um einen Kreis herum angeordneten Ovalen. 
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“ Grab 13, Département Loiret (F) (LT B) 
Nebenmotiv. Die Applikaionen wurden mit Stiften auf der Verstärkung der Frontplatte befes-
tigt. 
 
Motiv 529 (Taf. 97) (LT C) 
Rosette aus vier kreisförmig angeordneten Ovalen. 
 Kat.Nr. 364 Zemun, Belgrad (SRB) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte und den Ortbandklammern 
 
Motiv 530 (Taf. 97) (LT C) 
Rosette aus kreisförmig angeordneten Dreiecken und Kreisen. 
 Kat.Nr. 454 Perkáta, Grab 1, Fejér megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 531 (Taf. 98) (LT B) 
Rosette aus kreisförmig angeordneten Tropfen. 
 Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben auf der Frontseite des Ortbandabschlusses.  
 
Motiv 532 (Taf. 98) (LT B) 
Rosette aus kreisförmig angeordneten Bögen. 
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 




3.5.60 Blüten (Motiv 533 bis Motiv 535) 
Räumliche Verteilung: CZ, D, F; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 533 (Taf. 98) (LT A) 
Blüte aus zwei v-förmig angeordneten Blättern unter drei waagerecht angeordneten konzentri-
schen Kreisen. 
 Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im linken und rechten Register.  
 
Motiv 534 (Taf. 98) (LT A) 
Blüte aus zwei S-förmig geschwungenen, verzweigten Kelchblättern und vier ovalen Kronblät-
tern. 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte beiderseits der Mittelrippe. 
 
Motiv 535 (Taf. 98) (LT A) 
Blüte. Oben an der kreisförmigen Blütenachse sitzen die beiden geschwungenen Kronblätter und 
zwei S-förmige, an den Spitzen verzweigten Kelchblätter. Zwischen den Kelchblättern eine Leier 
aus S-förmigen Haken und Kreisen. Unterhalb der S-förmigen, verzweigten Kelchblätter drei 
weitere Kelchblätter. 
 Kat.Nr. 411 Veselí nad Lužnicí, Okres Tábor (CZ) (LT A) 
Hauptmotiv. Im mittleren Register. 
 
 
3.5.61 Lotus (Motiv 536 bis Motiv 540) 
Räumliche Verteilung: F, H, I, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motiv 536 (Taf. 98) (LT B bis C) 
Lotus aus ovaler Blütenachse und zwei halbkreisförmigen Blättern. 
 Kat.Nr. 463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte in Höhe des Ortbandabschlusses. 
 Kat.Nr. 93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise (F) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der oberen Platte der Aufhängung. 
 
Motiv 537 (Taf. 98) (LT A) 
Lotus aus drei Kreisen, die durch zwei S-förmige Elemente miteinander verbunden sind. 
 Kat.Nr. 69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne (F) (LT A) 
Hauptmotiv. Applikation. Drei mal auf der Frontplatte entlang der Ränder. 
 
Motiv 538 (Taf. 98) (LT B, LT B2/C1) 
Lotus aus spiralig eingerollter und mit zwei Punkten verzierter Blütenachse und zwei spiralig 
eingerollten Kronblättern. 
 Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 218 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 094, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
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Nebenmotiv. Auf der Frontseite des Ortbandabschlusses auf der rechten Zierscheibe.  
 
Motiv 539 (Taf. 98) (LT B) 
Kronblätter und Sprossachse des Lotus sind spiralig eingerollt. Das Lotus-Motiv wird von einem 
langgestreckten, mit Linien gefüllten, dreieckigen Feld umschlossen. 
 Kat.Nr. 445 Lovasberény-Alsótelek, Grab 1, Fejér megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unterhalb der unteren Platte der Aufhängung.  
 
Motiv 540 (Taf. 98) (LT B) 
Zwei durch eine Sprossachse verbundene Lotus-Blüten mit spiralig nach außen gerollten Blättern. 
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
 
3.5.62 Lotus und Palmette (Motiv 541 und Motiv 542) 
Räumliche Verteilung: CZ, D; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 541 (Taf. 98) (LT A) 
Lotus und Palmette. Der erste Lotus besteht aus zwei breiten gegenständigen geschwungenen Li-
nien. Die Linien verlaufen entlang der Spitze des Schwertscheidenmundes und biegen dann nach 
innen zur Mitte der Frontplatte hin um und verzweigen sich. Die Zweige sind zu den Rändern der 
Frontplatte hin spiralig eingerollt. Von den unteren Spiralen gehen kurze, breite waagerechte Li-
nien zu den Rändern der Frontplatte. Der zweite Lotus entspringt aus den Blütenblättern des ers-
ten. Er besteht wie der erste Lotus aus zwei breiten gegenständigen, geschwungenen Linien. Die 
Linien verlaufen entlang der Spitze des Schwertscheidenmundes und biegen dann nach innen zur 
Mitte der Frontplatte hin um und verzweigen sich. Die Zweige sind zu den Rändern der Front-
platte hin spiralig eingerollt. Von der Basis des zweiten Lotus verläuft eine senkrechte punktierte 
Linie zwischen die Blütenblätter des ersten. Die Palmette besteht aus einem langen, aus einer 
gravierten Linie bestehenden, Stamm und fünf fingerartigen Blättern. Die Palmette wird von ei-
ner punktierten Linie umrahmt. 
 Kat.Nr. 404 Dražicky, Okres Tábor (CZ) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im mittleren Register.  
 
Motiv 542 (Taf. 98) (LT A) 
Lotus und Palmette. Eine hängende Lotosblüte, darunter zwei gegenständige S-Motive darunter 
eine hängende Palmette. Unterhalb der Palmette ein Kreis, der durch einen weiteren, kleinen 
Kreis mit der Spitze der Palmette verbunden ist. Ein nach unten zulaufender Rahmen umschließt 
die S-Motive, die Palmette und die Kreise. An der Spitze des Rahmens unterhalb des größeren 
Kreises ein tropfenförmiger Fortsatz.  
 Kat.Nr.42 Siesbach, Wald „Ameis“, Landkreis Birkenfeld (D) (LT A) 






3.5.63 Knospen (Motiv 543 bis Motiv 545) 
Räumliche Verteilung: CH, D, F, HR; zeitliche Verteilung: LT A, LT C 
 
Motiv 543 (Taf. 98) (LT C) 
Knospe aus drei Kreisen und einem Tropfen. 
 Kat.Nr. 231 Dalj, Osječko-baranjska županija (HR) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
 
Motiv 544 (Taf. 98) (LT C) 
Knospe aus drei Ovalen. 
 Kat.Nr. 275 Gumefens, „Sus Fey“ Grab 2, Kanton Freiburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Viermal auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 11 Gauting, Landkreis Starnberg (D) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 
Motiv 545 (Taf. 98) (LT A) 
Eine Knospe entspringt aus einem mit Linien gefüllten Kreis. 
 Kat.Nr. 171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne (F) 
(LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unter der Verstärkung.  
 
 
3.5.64 Leiern (Motiv 546 bis Motiv 549) 
Räumliche Verteilung: F, D; zeitliche Verteilung: LT A, LT B 
 
Motiv 546 (Taf. 98) (LT A) 
Aus der kreisförmigen Basis einer Leier entspringen vier kleine Blätter. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte oberhalb der Mittelrippe. 
 
Motiv 547 (Taf. 99) (LT A) 
Aus Palmetten entspringen zwei gegenständige Leiern. 
 Kat.Nr. 24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
Motiv 548 (Taf. 99) (LT A) 
Der obere und untere Bogen jeder Leier ist als halbe Palmette gestaltet. 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Hauptmotiv. In einer senkrechten Reihe beiderseits der Mittelrippe auf den erhaltenen Teilen 
des bronzenen Zierbleches der Frontplatte. 
 
Motiv 549 (Taf. 99) (LT B) 
In Reihen angeordnete Leiern und Kreise.  
 Kat.Nr. 56 Bussy-le-Château, "Les Gouats", Département Marne (F) (LT B) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
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3.5.65 Blatt und Haken (Motiv 550) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 550 (Taf. 99) (LT C) 
Ein Blatt mit gewelltem Rand zwischen zwei S-förmig geschwungenen Haken.  
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.66 Wellenband (Motiv 551) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 551 (Taf. 99) (LT B) 
Motiv aus zwei von kleinen Kreisen umgebenen, gegenläufigen Wellenbändern und Linien.  
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte. 
 
 
3.5.67 Schuppen (Motiv 552) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 552 (Taf. 99) (LT B) 
Drei Reihen aus halbkreisförmigen Schuppen. 
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Rückenplatte unterhalb der Ortbandbrücke. 
 
 
3.5.68 Zierleiste (Motiv 553) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 553 (Taf. 99) (LT B) 
Schmale Zierleiste mit geschwungenem Rand. 
 Kat.Nr. 436 Kosd, Grab 31, Pest megye (H) (LT B2) 
Nebenmotiv. Am linken Rand der Frontplatte. 
 
 
3.5.69 Arkaden (Motiv 554 und Motiv 555) 
Räumliche Verteilung: D, L, PL, SLO, SK; zeitliche Verteilung: LT D 
 
Motiv 554 (Taf. 99) (LT D) 
Reihen liegender Arkaden, die durch liegende S-förmige Stege mit einer Reihe liegender, mit 
kleinen Scheiben verzierter Ovale verbunden sind. 
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im oberen Motivfeld. 
 Kat.Nr. 46 Wederath, Grab 784, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im oberen Motivfeld. 
 Kat.Nr. 236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen (L) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im mittleren Motivfeld. 
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 Kat.Nr. 263 Kamieńczyk, Grab 301, Powiat Wyszkowski (PL) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im oberen Motivfeld.  
 Kat.Nr. 379 Zemplín, Okres Trebišov (SK) (LT D) 
Hauptmotiv. Unvollständiger unterer Teil des Zierbeschlages auf der Frontplatte. 
 Kat.Nr. 393 Ljubljanica bei Bevke, Osrednjeslovenska regija (SLO) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im oberen Motivfeld. 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte im obersten Motivfeld, nur teilweise erhaltenen. 
 
Motiv 555 (Taf. 99)(LT D) 
Horizontale Arkaden-Reihen. 
 Kat.Nr. 236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen (L) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im obersten Motivfeld der Zierplatte. 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 




3.5.70 Zierstege (Motiv 556 bis Motiv 558) 
Räumliche Verteilung: D, L, PL, SLO, SK; zeitliche Verteilung: LT D 
Stege sind immer Nebenmotive durchbrochener Zierbleche. 
 
Motiv 556 (Taf. 99) (LT D) 
Vier vasenförmige Stege aus einem oberen, runden Teil und einem unteren, lanzettförmigen Teil, 
die durch einen kleinen Quersteg getrennt sind. 
 Kat.Nr. 263 Kamieńczyk, Grab 301, Powiat Wyszkowski (PL) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im unteren Motivfeld der Zierplatte. 
 
Motiv 557 (Taf. 99) (LT D) 
Vier vasenförmige Stege mit einer dreieckigen Basis, die durch einen kleinen horizontalen Steg 
von der rautenförmigen Spitze abgesetzt ist. 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im dritten Motivfeld der Zierplatte. 
 
Motiv 558 (Taf. 99) (LT D) 
Gewellte Stege. 
 Kat.Nr. 379 Zemplín, Okres Trebišov (SK) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im obersten Motivfeld der Zierplatte. 
 Kat.Nr. 393 Ljubljanica bei Bevke, Osrednjeslovenska regija (SLO) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im unteren Motivfeld der Zierplatte. 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte im vierten Motivfeld der Zierplatte. 
 
 
3.5.71 Zierscheiben (Motiv 559) 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT D 
Motiv 559 (Taf. 99) (LT D) 
Plastische Verzierung aus drei Scheiben. 
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 Kat.Nr. 167 Rhône oder Saône bei Lyon, Département Rhône (F) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes. 
 
 
3.5.72 Schleife (Motiv 560) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT B 
Motiv 560 (Taf. 100) (LT B) 
Schleife  
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Nebenmotiv. Auf der Ortbandbrücke. 
 
 
3.5.73 Kleeblatt (Motiv 561) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 
Motiv 561 (Taf. 100) (LT A) 
Das Kleeblatt-Motiv entspricht Verstärkung der Frontplatte Form 1B und Ortbandklammer Form 
2. 
 Kat.Nr. 20 Hochscheid, Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Hauptmotiv. Verstärkung der Frontplatte und Ortbandklammern. 
 
 
3.5.74 Verzweigte Ranken (Motiv 562) 
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 562 (Taf. 100) (LT C) 
Motiv aus verzweigten Ranken und Tropfen. 
 Kat.Nr. 426 Jutas, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT C) 
Hauptmotiv. Auf der Frontplatte unterhalb des Schwertscheidenmundes. 
 
 
3.5.75 Fragezeichen (Motiv 563) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 563 (Taf. 100)  
Motiv in Form eines Fragezeichens mit verzweigter unterer Schlaufe. 
 Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Im oberen Drittel der Frontplatte in zwei dreieckigen Feldern. 
 
 
3.5.76 V-Motiv (Motiv 564) 
Räumliche Verteilung: SLO; zeitliche Verteilung: LT D 
Motiv 564 (Taf. 100) (LT D) 
Motiv aus zwei gegenständigen V. 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
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Nebenmotiv. Auf der Aufhängung. 
 
 
3.5.77 Rechteckige und H-förmige Motive (Motiv 565) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
Motiv 565 (Taf. 100) (LT D) 
Eine Reihe aus rechteckigen und H-förmigen Motiven. 
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) (LT D) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.78 Mäander (Motiv 566) 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT D 
Motiv 566 (Taf. 100) (LT D) 
Reihen gegenläufiger, durch Stege getrennter Mäander. 
 Kat.Nr. 5 Büchel, Landkreis Cochem-Zell (D) (LT D2) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.79 Liegende Fragezeichen (Motiv 567) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 567 (Taf. 100) (LT C) 
Motiv in Form zweier liegender Fragezeichen. Die obere Schlaufe ist blasenförmig verdickt, die 
untere Schlaufe verzweigt. 
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Nebenmotiv. Auf der Frontplatte. 
 
 
3.5.80 S-Motiv mit Vogelköpfen (Motiv 568) 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
Motiv 568 (Taf. 100) (LT C) 
Zwei gegenständige,verzweigte S mit Vogelköpfen. Die Augen sind oval, die Schnäbel haken-
förmig gekrümmt. 
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 










3.6 Häufigkeit, räumliche und zeitliche Verteilung der Motive 
Tabelle 6 im Anhang auf den Seiten 332 bis 335 ist eine Zusammenfassung der oben beschriebe-
nen Motive und ihrer räumlichen und zeitlichen Verteilung. In der ersten Spalte der Tabelle ist 
die Motivform angegeben. Unter der Bezeichnung Motivform sind die verschiedenen Varianten 
eines Motives zusammengefasst, beispielsweise Kreise, Linien oder Dreierwirbel. In der zweiten 
Spalte stehen die Motivnummern. In der dritten Spalte ist angegeben, wie oft eine Motivform in-
sgesamt vorkommt. In den folgenden Spalten ist die Anzahl angegeben, mit der eine Motivform 
in LT A, LT B, dem Übergang von LT B2 nach C1, LT C und LT D insgesamt vorkommt. Hinter 
der Anzahl der Motivform stehen in Klammern die Kürzel der Länder, in denen die Motivformen 
verbreitet sind. Die Tabelle ist absteigend nach Anzahl der Motivformen geordnet. 
Die häufigsten Motive kommen in einem großen Verbreitungsgebiet vor. Meistens sind sie Ne-
benmotiv, selten Hauptmotiv. Die seltensten Motive kommen auf wenigen Schwertscheiden in 
einem kleinen Gebiet oder nur auf einer einzigen Schwertscheide vor. In LT A gibt es nur weni-
ge verzierte Schwertscheiden aus einem kleinen Verbreitungsgebiet. Auf der Frontplatte ist oft 
die ganze Fläche verziert, bei einigen Schwertscheiden auch die ganze Fläche der Rückenplatte. 
Bei anderen Schwertscheiden sind nur die Verstärkung der Frontplatte und das Ortband verziert. 
Hauptmotive sind Personen, Masken, Tierpaare, Tierköpfe, Vogelköpfe, Linien, Kreise, Lotus, 
Leier, Pelta und Blüten. In LT A sind geometrische und florale Motive am Häufigsten. Die sel-
tensten Motive sind Menschen, Masken, Wirbel und Kleeblatt, die jeweils einmal auf einer 
Schwertscheide abgebildet sind. Die Herstellung großflächiger, komplexer Verzierungen, bei-
spielsweise auf den Schwertscheiden vom Glauberg (Kat.Nr. 14 und Kat.Nr. 15), erforderte das 
Können eines erfahrenen Handwerkers. Daraus kann man schließen, dass die Personen, die 
Handwerker mit der Herstellung solcher Schwertscheiden beauftragten, wohlhabende Krieger 
oder Anführer waren46. Besitz und Gebrauch eines Schwertes waren in LT A also wahrscheinlich 
auf eine kleine Gruppe von Kämpfern beschränkt. In LT B kommen mehr verzierte Schwert-
scheiden vor, die in einem größeren Gebiet verbreitet sind. Das deutet darauf hin, dass Besitz 
und Gebrauch eines Schwertes ab LT B weiter verbreitet war als in LT A, und Schwerter wahr-
scheinlich sowohl reichen als auch gewöhnlichen Kriegern gehörten47. Viele Schwertscheiden 
haben auf der Frontplatte ein Motivfeld unter dem Schwertscheidenmund, großflächige Verzie-
rungen sind seltener als in LT A. Rückenplatte und Aufhängung sind meist mit wenigen Verzie-
rungen versehen oder nicht verziert. Hauptmotive sind Masken, Herr der Tiere, Vogelpaare, 
Tierköpfe, Vogelköpfe, Linien, Zickzack, x-förmige Motive, Kreuz, Spiralen, Ranken, Blätter, 
Schlangen- und Greifenpaare sowie von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitete Motive. Die 
häufigsten Motive in LT B sind Linien, Kreise, Schlangenpaare, Greifenpaare und Wirbel. 
Schlangen- und Greifenpaare sind immer Hauptmotiv und im oberen Drittel der Frontplatte ab-
gebildet. In LT C sind die verzierten Schwertscheiden in einem großen Gebiet verbreitet. Viele 
Schwertscheiden haben ein Motivfeld im oberen Drittel der Frontplatte, wenige haben großflä-
chige Verzierungen. Die meisten Schwertscheiden sind nur auf der Frontplatte verziert, einige 
auch auf der Rückenplatte. Hauptmotive sind Augen, Tiergruppe, Vogelpaare, Vogelköpfe, Li-
nien, Zickzack, Flechtband, Treppe, Spiralen, Schlaufe, Pelta, Ranken, Blätter, Palmetten, 
Schlangenpaare, Greifenpaare, von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitete Motive, Dreier-
wirbel, falsche Wirbel, Doppelwirbel, Trompete und Yin-Yang. In LT C sind die häufigsten Mo-
tive Linien, Kreise, tierkopfförmige Ortbandbrücken und Ortbandklammern, Schlangen- und 
Greifenpaare und Dreierwirbel. In LT D sind wenige Schwertscheiden in einem kleinen Gebiet 
verbreitet. Hauptmotive sind X- und S-förmige Motive, Ranken, Arkaden und Säulen. Die häu-




                                                          
46Pleiner 1993, 48. 
47Pleiner 1993, 48. 
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3.7 Motivkombinationen 
Motivkombination: Zwei oder mehr Motive, die zu einer Einheit zusammengefasst sind. 
Einzelmotiv: Ein Motiv, das nicht mit anderen Motiven zu einer Einheit zusammengefasst ist. 
Füllmotiv: Ein Motiv, das eine Fläche innerhalb eines anderen Motives oder eine Fläche um ein 
Motiv herum füllt. Füllmotive sind Bestandteile des Motives, zu dem sie gehören. 
Einzelmotive sind keine Motivkombination und werden deshalb an dieser Stelle nicht aufgelistet. 
Sie sind im Katalogteil unter dem entsprechenden Fundort angegeben. Wie die Füllmotive wer-
den Rahmenlinien, die Motive umgeben, als Bestandteil des Motives, zu dem sie gehören, be-
handelt. Es wurden 25 Motivkombinationen erstellt, von denen zwölf in zwei oder mehr Varian-
ten unterteilt sind. 16 Motivkombinationen und Varianten bestehen nur aus Hauptmotiven, 32 
bestehen aus Haupt- und Nebenmotiven, acht bestehen nur aus Nebenmotiven. Motivkombina-
tionen und Varianten, die nur aus Nebenmotiven bestehen, können auf Vorder- und Rückseite der 
Schwertscheide abgebildet sein. Sind sie auf der Vorderseite abgebildet, ist auf der Frontplatte 
eine weitere Motivkombination mit mindestens einem Hauptmotiv zu sehen, oder das Hauptmo-
tiv ist ein Einzelmotiv.  
Beispiele: auf der Frontplatte von Kat.Nr. 71 aus Ciel sind die Einzelmotive Raute Motiv 240 
und Quadrat Motiv 233 die Hauptmotive. Motivkombination 12 ist auf der Aufhängung abgebil-
det. Die aus Nebenmotiven bestehende Motivkombination 16b ist auf der Frontplatte von Kat.Nr. 
312 aus La Tène im oberen Drittel abgebildet. Das Hauptmotiv ist die unterhalb von Motivkom-
bination 16b abgebildete Wellenranke Motiv 381. 37 Motivkombinationen und Varianten kom-
men nur einmal vor, weil ein Hauptmotiv oder mehrere miteinander kombinierte Hauptmotive in 
geringer Anzahl oder nur einmal auf Schwertscheiden abgebildet sind. Von 478 Schwertscheiden 
haben 66 eine Motivkombination nur auf der Frontplatte. Zwei Schwertscheiden weisen eine Mo-
tivkombination nur auf der Verstärkung der Frontplatte auf, fünf haben eine Motivkombination 
nur auf der Aufhängung. Zwei Schwertscheiden haben miteinander kombinierte Motive auf 
Frontplatte und Aufhängung, zwei weitere auf Frontplatte, Rückenplatte und Aufhängung. 
 
Motivkombination 1: dreimal Hauptmotiv Menschen + Nebenmotiv  
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A 
 Menschen Hauptmotiv 1 + Menschen Hauptmotiv 2 + Menschen Hauptmotiv 3 + S-Fries Ne-
benmotiv 241 
Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) auf der ganzen Frontplatte. 
 
Motivkombination 2: Masken  
Räumliche Verteilung: CH, H; zeitliche Verteilung: LT B, LT B2/C1 
 
Motivkombination 2a: Hauptmotiv Maske + Hauptmotiv Kreise + Hauptmotiv Dreiecksblätter 
(LT B) 
 Maske Hauptmotiv 11 + Kreise Hauptmotiv 251 + doppelte Dreiecksblätter Hauptmotiv 515 
Kat.Nr. 457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye (H) (LT B) auf der gesamten Frontplat-
te. 
 
Motivkombination 2b1: Hauptmotiv Maske+Nebenmotiv (LT B2/C1) 
 Maske Hauptmotiv 19/Palmette Hauptmotiv 489 + Bögen Nebenmotiv 277 
Kat.Nr. 416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye (H) (LT B2/C1) auf der 
Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 2b2: Nebenmotiv Maske + Nebenmotiv (LT B) 
 Maske Nebenmotiv 14 + X Nebenmotiv 183 + Schnur Nebenmotiv 313 
Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) im oberen Drittel der Rückenplatte. 
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Motivkombination 3: Tierpaare  
Räumliche Verteilung: CH, D, H; zeitliche Verteilung: LT A, LT C 
 
Motivkombination 3a: Hauptmotiv Tierpaar + Hauptmotiv Trompeten (LT C) 
 Tierpaar Hauptmotiv 56 + Trompeten Hauptmotiv 465 
Kat.Nr. 414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT C1) 
im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 3b: Hauptmotiv Tierpaar + Hauptmotiv Palmetten + Hauptmotiv Vierblattket-
te + Hauptmotiv Blüten + Nebenmotiv (LT A) 
 Geflügelte Pferde Hauptmotiv 52 + Palmette Hauptmotiv 484 + Vierblattkette Hauptmotiv 
519 + Blüte Hauptmotiv 534 + Kompassrosen Nebenmotiv 527 + Schnur Nebenmotiv 311 
Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) im unteren Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 3c: Hauptmotiv Tierpaar + Hauptmotiv Palmetten + Hauptmotiv Vierblattket-
te + Nebenmotiv (LT A) 
 Tierpaar Hauptmotiv 55 + Palmette Hauptmotiv 483 + Vierblattkette Hauptmotiv 519 + 
Blattreihe Nebenmotiv 520 
Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 3d: Hauptmotiv Tierpaar + Hauptmotiv Tiergruppe + Nebenmotiv (LT A) 
 Tierpaar Hauptmotiv 49 + Tiergruppe Hauptmotiv 51 + Winkel Nebenmotiv 242  
Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) im mittleren Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 3e: Hauptmotiv Tierpaar + Hauptmotiv Leiern + Nebenmotiv (LT A) 
 Tierpaar Hauptmotiv 48 + Leier Hauptmotiv 546 +Leiern Hauptmotiv 548 + Wellenranke 
Nebenmotiv 380 
Kat.Nr. 19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) im oberen, mitt-
leren und unteren Drittel der Frontplatte.  
 
Motivkombination 4: Vögel  
Räumliche Verteilung: CH, F, H, SK, SRB; zeitliche Verteilung: LT B, LT C 
 
Motivkombination 4a: Hauptmotiv Vogelpaar + Nebenmotiv (LT B, LT C) 
 Vogelpaar Hauptmotiv 30 + Schnur Nebenmotiv 313  
Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) auf der Frontplatte unterhalb der 
Ortbandklammern.  
 Vogelpaar Hauptmotiv 35 mit Rahmen Wellenlinie Nebenmotiv 187 + Ranke Nebenmotiv 
391 
Kat.Nr. 72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne (F) (LT C) im oberen Drittel der 
Frontplatte. 
 
Motivkombination 4b: Hauptmotiv Vogel + Nebenmotiv (LT B, LT C) 
 Vogel Hauptmotiv 42 + Schnur Nebenmotiv 312 + Wirbelkette Hauptmotiv 397 
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Kat.Nr. 475 Tapolca-Szentkút, Streufund, Veszprém megye (H) (LT B) im oberen Drittel 
der Frontplatte. 
 Vogel Hauptmotiv 43 + Dreiecksblätter Nebenmotiv 513  
Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) im oberen Drittel der Rück-
enplatte, unterhalb der Aufhängung.  
 
Motivkombination 4c: Nebenmotiv Vogelkopf + Nebenmotiv (LT B2/C1, LT C) 
 Vogelkopf Nebenmotiv 39 + Linien Nebenmotiv 163 + Blasen Nebenmotiv 323  
Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
auf den Platten der Aufhängung. 
 Vogelkopf Nebenmotiv 44 + X Nebenmotiv 175  
Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) auf der Aufhängung. 
 
Motivkombination 5: S-förmige Schlangenpaare 
Motivkombination 5a: S-förmige Schlangenpaare ohne Hintergrundfeld  
Räumliche Verteilung: D, F, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motivkombination 5a1: Hauptmotiv S-förmige Schlangen ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmoti-
ve + Nebenmotiv (LT B, LT B2/C1) 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 76/Vogelpaar Hauptmotiv 31 + Kreisreihe Nebenmotiv 259  
Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B2) 
auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
 Schlangenpaar Hauptmotiv 74 + Rechtecke Nebenmotiv 215 + Kreise Nebenmotiv 245 
Kat.Nr. 10 Ering, Grab 1, Landkreis Pfarrkirchen (D) (LT B2/C1) auf der Frontplatte unter 
dem Schwertscheidenmund. 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 74 + Rechtecke Nebenmotiv 215 + Bögen Nebenmotiv 275 
Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault Grab (F) (LT B2) auf der Frontplatte 
unter dem Schwertscheidenmund.  
 
Motivkombination 5a2: Hauptmotiv S-förmige Schlangen ohne Hintergrundfeld, mit Füllmotiven 
+ Nebenmotiv (LT B2/C1, LT C) 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 80/Maske Hauptmotiv 22 + Maske Nebenmotiv 12 + Maske Ne-
benmotiv 13 + Lotus Nebenmotiv 538 mit Rahmen Wellenlinie 187 
Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina (SRB) (LT B2/C1) 
im oberen Drittel der Frontplatte. 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 81 mit Dreierwirbel Nebenmotiv 412 + Zickzacklinie Nebenmo-
tiv 204  
Kat.Nr. 420 Gödöllő, Pest megye (H) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 5b: S-förmige Schlangenpaare mit Hintergrundfeld  
Räumliche Verteilung: I; zeitliche Verteilung: LT B, LT B2/C1 
Motivkombination 5b1: Hauptmotiv S-förmige Schlangen mit Hintergrundfeld, ohne Füllmotive 
+ Hauptmotiv Person (LT B2/C1) 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 84 + Person Hauptmotiv 4 






Motivkombination 5b2: Hauptmotiv S-förmige Schlangen mit Hintergrundfeld, ohne Füllmotive 
+ Nebenmotiv (LT B) 
 Hauptmotiv unvollständiges Schlangenpaar + Zickzacklinie Nebenmotiv 201 + Kreis Ne-
benmotiv 245 
Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I) (LT B) im oberen Drittel der 
Frontplatte.  
 Hauptmotiv unvollständiges Schlangenpaar + Wellenlinie Nebenmotiv 189 
Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I) (LT B) im 
oberen Drittel der Frontplatte.  
 
Motivkombination 6: Hauptmotiv C-förmige Schlangenpaare mit Hintergrundfeld + Ne-
benmotiv 
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT B  
 Schlangenpaar Hauptmotiv 87 mit Rahmen Linie 144 + Kreise Nebenmotiv 245 
Kat.Nr. 474 Taliándörögd, Veszprém megye (H) (LT B) unter dem Schwertscheidenmund 
 Schlangenpaar Hauptmotiv 87 mit Rahmen Linie 142 + Kreise Nebenmotiv 251  
Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F) (LT B) unter 
dem Schwertscheidenmund.  
 
Motivkombination 7: Hauptmotiv Mischform/von Schlangenpaaren abgeleitet + Nebenmo-
tiv  
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT B 
 Mischform Hauptmotiv 89/von Schlangenpaaren abgeleitetes Hauptmotiv 135 + Flechtband 
Nebenmotiv 316 
Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) im oberen Drittel der Frontplatte.  
 
Motivkombination 8: Greifenpaare  
Motivkombination 8a: Greifenpaar ohne Hintergrundfeld 
Räumliche Verteilung: CH, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motivkombination 8a1: Greifenpaar ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive (LT B, LT C) 
 
Motivkombination 8a1a: Hauptmotiv Greifenpaar ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive + 
Hauptmotiv Trompete (LT B, LT C) 
 Greifenpaar Hauptmotiv 106 + Trompete Hauptmotiv 480 
Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) im oberen Drittel der Frontplatte.  
 Greifenpaar Hauptmotiv 106/Maske Hauptmotiv 25 + Trompete Hauptmotiv 470 
Kat.Nr. 428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye (H) (LT C) im oberen Drittel der Front-
platte. 
 
Motivkombination 8a1b: Hauptmotiv Greifenpaar ohne Hintergrundfeld, ohne Füllmotive + Ne-
benmotiv (LT B) 
 Greifenpaar Hauptmotiv 90 + Wellenlinie Nebenmotiv 188 
Kat.Nr. 472 Szob, Streufund 6, Pest megye (H) (LT B) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 Greifenpaar Hauptmotiv 91 + Wellenlinie Nebenmotiv 188 
Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) auf der Frontplatte unter dem Schwert-
scheidenmund.  
 Greifenpaar Hauptmotiv 101 + Palmette Nebenmotiv 494 + Linie Nebenmotiv 142. 
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Kat.Nr. 433 Kosd, Grab 15, Pest megye (H) (LT B) auf der Frontplatte unter dem Schwert-
scheidenmund. 
 
Motivkombination 8a2: Greifenpaar ohne Hintergrundfeld, mit Füllmotiven (LT B2/C1, LT C) 
 
Motivkombination 8a2a: Hauptmotiv Greifenpaar ohne Hintergrundfeld mit Füllmotiven + Ne-
benmotiv (LT B2/C1, LT C) 
 Greifenpaar Hauptmotiv 94 mit Füllmotiv Dreierwirbel 426 + Linien Nebenmotiv 161 + 
Dreiecke Nebenmotiv 217 
Kat.Nr. 437 Kosd, Grab 60, Pest megye (H) (LT B2/C1) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 Greifenpaar Hauptmotiv 103 mit Viererwirbel Füllmotiv 463 und Füllmotiv Wellenlinie 189 
+ Bögen Nebenmotiv 276. 
Kat.Nr. 278 La Tène 2, Kanton Neuenburg (LT C) unter dem Schwertscheidenmund. 
 Greifenpaar Hauptmotiv 113 mit Dreierwirbel Füllmotiv 414 + Dreierwirbel Nebenmotiv 405  
Kat.Nr. 363 Sremski Karlovci, užno Bački okrug (SRB) (LT C) unter dem Schwertschei-
denmund. 
 Greifenpaar Hauptmotiv 117 mit Raute Füllmotiv 226 + Tropfen Nebenmotiv 333 
Kat.Nr. 351 Karaburma, Grab 29, Belgrad (SRB) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 8a2b: Hauptmotiv Greifenpaar ohne Hintergrundfeld mit Füllmotiven, Ver-
stärkung der Frontplatte Teil des Motives + Hauptmotiv Trompete (LT C) 
 Greifenpaar Hauptmotiv 120 mit Dreierwirbel Füllmotiv 414 und Dreierwirbel Füllmotiv 440 
(Verstärkung) + Trompete Hauptmotiv 471  
Kat.Nr. 382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija (SLO) (LT C) auf der Frontplatte 
im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 8a2c: Hauptmotiv Greifenpaar ohne Hintergrundfeld mit Füllmotiven, Ver-
stärkung der Frontplatte Teil des Motives + Nebenmotiv (LT C) 
 Greifenpaar Hauptmotiv 114 mit Tierpaar Füllmotiv 57, Maske Füllmotiv 11 und Dreierwir-
bel Füllmotiv 425 (Verstärkung) + Linien Nebenmotiv 161  
Kat.Nr. 450 Magyarszerdahely, Zala megye (H) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund.  
 
Motivkombination 8b: Greifenpaar mit Hintergrundfeld + Nebenmotiv  
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT B  
 Greifenpaar Hauptmotiv 99 + Kreisaugen Nebenmotiv 193 
Kat.Nr. 40 Rheinzabern, Rheinaue, Landkreis Germersheim (D) (LT B2) im oberen Drittel 
der Frontplatte. 
 
Motivkombinationen 9: von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitete Motive  
Räumliche Verteilung: CH, H, SRB; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motivkombination 9a: Hauptmotiv von Greifenpaar abgeleitet + Hauptmotiv Vogelpaar (LT C) 
 Von Greifenpaar abgeleitetes Hauptmotiv 124 + Vogelpaar Hauptmotiv 36  
Kat.Nr. 285 La Tène 9, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte. 
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Motivkombination 9b: Hauptmotiv von Greifenpaaren abgeleitet + Hauptmotiv falscher Wirbel + 
Nebenmotiv (LT C) 
 von Greifenpaaren abgeleitetes Hauptmotiv 136 + falscher Wirbel Hauptmotiv 455 + Wellen-
linie Nebenmotiv 188  
Kat.Nr. 288 La Tène 12, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 9c: Hauptmotiv von Greifenpaaren abgeleitet + Nebenmotiv (LT C) 
 von Greifenpaaren abgeleitetes Hauptmotiv 133 + S - Spiralen Nebenmotiv 360  
Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LT C) genaue Position auf Zeichnung nicht erkennbar.  
 von Greifenpaaren abgeleitetes Hauptmotiv 134 + Oval Nebenmotiv 290  
Kat.Nr. 417 Bonyhádvarasd, Tolna megye (H) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 10: Hauptmotiv T-Motiv + Hauptmotiv S-Winkel + Hauptmotiv San-
duhr  
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT A 
 T-Fries Hauptmotiv 239 + S-Winkel Hauptmotiv 238 + Sanduhr Hauptmotiv 225 
Kat.Nr. 240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein (A) (LT A) im unteren Drittel der Front-
platte. 
 
Motivkombination 11: Linien  
Räumliche Verteilung: CH, F, H, SLO; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 
Motivkombination 11a: Hauptmotiv Linien + Hauptmotiv Winkel + Hauptmotiv Labyrinth + 
Hauptmotiv Leier + Hauptmotiv Vierblattkette + Hauptmotiv Blüte (LT A) 
 Linie Hauptmotiv 148 + L-förmige Winkel Hauptmotiv 242 + Labyrinth Hauptmotiv 243 + 
Leier Hauptmotiv 305 + Vierblattkette Hauptmotiv 519 + Blüte Hauptmotiv 533 
Kat.Nr. 157 Meroux, „Bois des Côtés“, Département Belfort (F) (LT A) auf der Frontplatte 
in zwei senkrechten Registern.  
 
Motivkombination 11b: Hauptmotiv Linien + Hauptmotiv Kreise (LT B) 
 Linien Hauptmotiv 147 + Kreise Hauptmotiv 251  
Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) auf der 
Verstärkung der Frontplatte.  
 
Motivkombination 11c: Nebenmotiv Linien + Nebenmotiv (LT B, LT C) 
 Linie Nebenmotiv 142 + Kreise Nebenmotiv 251  
Kat.Nr. 289 La Tène 13, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) auf der Verstärkung. 
 Linie Nebenmotiv 148 + Kreise Nebenmotiv 249  
Kat.Nr. 474 Taliándörögd, Veszprém megye (H) (LT B) auf der Aufhängung. 
 Diagonale Linien Nebenmotiv 150 + Zickzacklinie Nebenmotiv 211  
Kat.Nr. 390 Formin 1, Podravska statistična regija (SLO) (LT C) auf der Aufhängung. 
 
Motivkombination 12: Nebenmotiv Kreise + Nebenmotiv 
Räumliche Verteilung: CH, F, H; zeitliche Verteilung: LT A bis LT C 
 Kreise Nebenmotiv 254 + 8-förmiges Nebenmotiv 338  
Kat.Nr. 449 Magyarszerdahely-Homoki Dűlő, Grab 63, Zala megye (H) (LT C1) auf der 
Aufhängung 
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 Linien Nebenmotiv 147 und Kreise Nebenmotiv 250  
Kat.Nr. 36 Rascheid, „Königsfeld“, Hügel D 1, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A) auf der 
Ortbandbrücke. 
 Kreise Nebenmotiv 247 + Linien Nebenmotiv 146 
Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) auf der Aufhän-
gung.  
 Kreise Nebenmotiv 247 + Leiter Nebenmotiv 162 
Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) auf der Aufhängung.  
 
Motivkombination 13: Hauptmotiv Kreisaugen + Hauptmotiv Pelten 
Räumliche Verteilung: F; zeitliche Verteilung: LT A 
 Kreisaugen Hauptmotiv 262 + Pelten Hauptmotiv 283  
Kat.Nr. 57 Bussy-le-Château, "La Croix Meunière", Département Marne (F) (LT A) auf der 
Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 14: Hauptmotiv Halbkreise + Nebenmotiv  
Räumliche Verteilung: H; zeitliche Verteilung: LT C 
 Halbkreise Hauptmotiv 270 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 204 + Linien Nebenmo-
tiv 147  
Kat.Nr. 455 Perkáta, Grab 2, Fejér megye (H) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 15: Hauptmotiv Pelta + Hauptmotiv Pelta  
Räumliche Verteilung: A; zeitliche Verteilung: LT C 
 Pelta Hauptmotiv 285 + Pelta Hauptmotiv287  
Kat.Nr. 252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen (A) (LT C1) auf der Frontplatte un-
terhalb der Verstärkung. 
 
Motivkombination 16: Omega-Motive 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motivkombination 16a: Hauptmotiv Omega + Nebenmotiv (LT C) 
 Omega Hauptmotiv 297 + Wellenlinie Nebenmotiv 188 
Kat.Nr. 301 La Tène 25, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 Omega Hauptmotiv 301 + Wellenlinie Nebenmotiv 188 + Wellenlinie Nebenmotiv 189  
Kat.Nr. 329 La Tène 5, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 16b: Nebenmotiv Omega + Nebenmotiv (LT C) 
 Omega Nebenmotiv 299 + Wellenlinie Nebenmotiv 187 
Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund.  
 
Motivkombination 17: zweimal Hauptmotiv liegende 8 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT C 
 Liegende 8 Hauptmotiv 337 + liegende 8 Hauptmotiv 337 
Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) auf der 
Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund.  
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Motivkombination 18: Hauptmotiv S-Motive + Nebenmotiv  
Räumliche Verteilung: D, CH; zeitliche Verteilung: LT B 
 S-förmiges Hauptmotiv 352 + Linien Nebenmotiv 147 + Blätter Nebenmotiv 518 
Kat.Nr. 47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) auf der gesamten 
Frontplatte.  
 
Motivkombination 19: Wirbelmotive 
Räumliche Verteilung: A, D, F, H, I, SLO; zeitliche Verteilung: LT B bis LT C 
 
Motivkombination 19a: Hauptmotiv Dreierwirbel + Hauptmotiv S-Spiralen + Hauptmotiv Dop-
pelpalmette (LT C) 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 419 + S-Spiralen Hauptmotiv 369 + Doppelpalmette Hauptmotiv 
505  
Kat.Nr. 467 Szob, Streufund 1, Pest megye (H) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 19b: Hauptmotiv Dreierwirbel + Hauptmotiv Tropfen (LT B2/C1) 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 450 + Tropfen Hauptmotiv 263 
Kat.Nr. 444 Litér, Streufund 2, Veszprém megye (H) (LT B2/C1) auf der Frontplatte unter 
dem Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 19c: Hauptmotiv Dreierwirbel + Hauptmotiv Ranken + Nebenmotiv (LT B) 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 410 + Ranken Hauptmotiv 385 + Spiralen Nebenmotiv 365 + Ran-
ken Nebenmotiv 376 
Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B) auf der Front-
platte unterhalb der Verstärkung.  
 
Motivkombination 19d: Hauptmotiv Dreierwirbel + Hauptmotiv Omega + Nebenmotiv (LT C) 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 420 mit Rahmen Wellenlinie 187 + Omega Hauptmotiv 302 + lie-
gendes S Nebenmotiv 348 
Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) im oberen Drittel der 
Frontplatte.  
 
Motivkombination 19e: Hauptmotiv Dreierwirbel + Nebenmotiv (LT C) 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 425 + Schnur Nebenmotiv 312  
Kat.Nr. 103 Gournay-sur-Aronde 22, Département Oise (F) (LT C) im oberen Drittel der 
Frontplatte. 
 Dreierwirbel Hauptmotiv 436 + Wellenlinie Nebenmotiv 187  
Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) im oberen Drit-
tel der Frontplatte.  
 
Motivkombination 19f: Nebenmotiv Dreierwirbel + Nebenmotiv (LT B, LT C) 
 Dreierwirbel Nebenmotiv 431 + Linien Nebenmotiv 161 unter dem Schwertscheidenmund  
Kat.Nr. 118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise (F) (LT C) auf der Frontplatte unter 
dem Schwertscheidenmund. 
 Dreierwirbel Nebenmotiv 415 + Schnur Nebenmotiv 313  
Kat.Nr. 243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach (A) (LT B) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 Dreierwirbel Nebenmotiv 407 + S-Haken Nebenmotiv 357  
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Kat.Nr. 466 Szob, Grab, Pest megye (H) (LT C1) auf der Aufhängung. 
 
Motivkombination 20: Falsche Wirbel 
Räumliche Verteilung: D, CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motivkombination 20a: Hauptmotiv falscher Wirbel + Hauptmotiv Ranken + Nebenmotiv (LT C) 
 Falscher Dreierwirbel Hauptmotiv 451 + Ranken Hauptmotiv 378 mit Rahmen Linien Ne-
benmotiv 142 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Kat.Nr. 23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis (D) (LT C) auf der Front-
platte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Motivkombination 20b: Hauptmotiv falscher Wirbel + Nebenmotiv (LT C) 
 Falscher Wirbel Hauptmotiv 457 + Wellenlinie Nebenmotiv 194  
Kat.Nr. 328 La Tène 52, Kanton Neuenburg (CH) (LTC) auf der Frontplatte unter dem 
Schwertscheidenmund. 
 Falscher Wirbel Hauptmotiv 453 + Wellenlinie Nebenmotiv 192 + Bögen Nebenmotiv 197  
Kat.Nr. 307 La Tène 31, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 21: Trompeten  
Räumliche Verteilung: F, H; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motivkombination 21a: Hauptmotiv Trompeten + Hauptmotiv Trompeten (LT C) 
 Trompeten Hauptmotiv 468 + Trompeten Hauptmotiv 477 
Kat.Nr. 117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise (F) (LT C) im oberen und mittleren 
Drittel der Frontplatte. 
 
Motivkombination 21b: Hauptmotiv Trompeten + Nebenmotiv (LT C) 
 Trompeten Hauptmotiv 476 + Dreiecke Nebenmotiv 223 + liegende S Nebenmotiv 351 (Ver-
stärkung)  
Kat.Nr. 447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye (H) (LT C) im oberen Drittel der 
Frontplatte. 
 
Motivkombination 22: Blätter 
Räumliche Verteilung: CH, F, SK; zeitliche Verteilung: LT C 
 
Motivkombination 22a: Hauptmotiv Blatt + Hauptmotiv Blatt (LT C) 
 Blatt Hauptmotiv 512 + Blatt Hauptmotiv 508  
Kat.Nr. 365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT C) im oberen Drittel der 
Frontplatte. 
 
Motivkombination 22b: Hauptmotiv Blatt + Nebenmotiv (LT C) 
 Blatt Hauptmotiv 550 + Zickzacklinie Nebenmotiv 207 + Zickzacklinie Nebenmotiv 209 
Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) im oberen Drittel der Frontplatte.  
 Dreiecksblatt Hauptmotiv 517 + Maske Nebenmotiv 19/Palmette Nebenmotiv 489  





Motivkombination 23: Hauptmotiv Arkaden + Nebenmotiv  
Räumliche Verteilung: D, L, PL, SLO; zeitliche Verteilung: LT D 
 Arkaden Hauptmotiv 554 + S-Haken Nebenmotiv 354 + horizontale Arkaden-Reihen Ne-
benmotiv 555 
Kat.Nr. 236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen (L) (LT D) im oberen Drit-
tel der Frontplatte. 
 Arkaden Hauptmotiv 554 + vasenförmige Elemente Nebenmotiv 556  
Kat.Nr. 263 Kamieńczyk, Grab 301, Powiat Wyszkowski (PL) (LT D) im oberen Drittel der 
Frontplatte. 
 Arkaden Hauptmotiv 554 + Stege Nebenmotiv 558  
Kat.Nr. 393 Ljubljanica bei Bevke, Osrednjeslovenska regija (SLO) (LT D) im oberen Drit-
tel der Frontplatte. 
 Arkaden Hauptmotiv 554 + Rechtecke Nebenmotiv 565 
Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) (LT D) im oberen Drittel der 
Frontplatte.  
 Arkaden Hauptmotiv 554 + horizontale Arkaden-Reihen Nebenmotiv 555 + vasenförmige 
Elemente Nebenmotiv 556 
Kat.Nr. 5 Büchel, Landkreis Cochem-Zell (D) (LT D2) Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 Arkaden Hauptmotiv 554 + horizontale Arkaden-Reihen Nebemotiv 555 + vasenförmige 
Elemente Nebenmotiv 557 + Stege Nebenmotiv 558 
Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) Im 
oberen Drittel der Frontplatte.  
 
Motivkombination 24: Nebenmotiv S-förmige Ranken + Nebenmotiv 
Räumliche Verteilung: CH; zeitliche Verteilung: LT C 
 S-förmige Ranken Nebenmotiv 563 + Zickzacklinie Nebenmotiv 210 
Kat.Nr. 324 La Tène 48, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) Im oberen Drittel der Frontplatte. 
 
 
Motivkombination 25: Hauptmotiv Blasen + Nebenmotiv 
Räumliche Verteilung: D; zeitliche Verteilung: LT A 
 Blasen Hauptmotiv 326 + S-Winkel Nebenmotiv 238 
Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 




3.8 Räumliche und zeitliche Verteilung der Motivkombinationen 
Nach LT A datieren zehn Motivkombinationen und Varianten auf insgesamt acht Schwertschei-
den, die aus Österreich (Motivkombination 1 und 10), Deutschland (Motivkombinationen 3b bis 
3e und 25) und Frankreich (Motivkombination 11a, 12 und 13) stammen. Auf der Schwertschei-
de Kat.Nr. 14 vom Glauberg sind zwei verschiedene Motivkombinationen (3b, 3c) abgebildet, 
auf den übrigen Schwertscheiden, die nach LT A datieren, jeweils eine. 17 Motivkombinationen 
und Varianten auf insgesamt 19 Schwertscheiden, die in Deutschland (Motivkombination 8b und 
18), Frankreich (Motivkombination 5a1, 6 und 11b), Österreich (Motivkombination 19f), Italien 
(Motivkombination 5b2), der Schweiz (Motivkombination 2b2, 4a, 7, 8a1b und 12), Ungarn 
(Motivkombination 2a, 4b, 6, 8a1a, 8a1b und 11c) und Slowenien (Motivkombination 19c) ge-
funden wurden, datieren nach LT B. Motivkombination 6 kommt auf der Schwertscheide Kat.Nr. 
474 aus Taliándörögd auf der Frontplatte vor, Motivkombination 11c auf der Aufhängung. Auf 
der Schwertscheide Kat.Nr. 278 aus La Tène sind vier verschiedene Motivkombinationen abge-
bildet. Motivkombination 2b2 und 7 auf der Frontplatte, Motivkombination 12 auf der Aufhän-
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gung und Motivkombination 12 auf der Rückenplatte. Auf den restlichen Schwertscheiden aus 
LT B kommt jeweils eine Motivkombination vor. Nach LT B2/C1 datieren sieben Motivkombi-
nationen und Varianten auf sechs Schwertscheiden aus Deutschland (Motivkombination 5a1), 
Italien (Motivkombination 5b1), Serbien (Motivkombination 4c und 5a2) und Ungarn (Motiv-
kombination 2b1, 8a2a und 19b). Auf der Schwertscheide Kat.Nr. 355 aus Sremska Mitrovica 
oder Voivodina ist Motivkombination 4c auf der Aufhängung, Motivkombination 5a2 auf der 
Frontplatte abgebildet. 32 Motivkombinationen oder Varianten auf insgesamt 38 Schwertschei-
den datieren nach LT C. Die Schwertscheiden wurden in der Schweiz (Motivkombination 8a2a, 
9a, 9b, 11c, 16a,16b, 20b, 22b und 24), Österreich (Motivkombination 15), Deutschland (Motiv-
kombination 17, 19e und 20a), Frankreich (Motivkombination 4a, 4b, 19e, 21a und 22b), Italien 
(Motivkombination 19d), Ungarn (Motivkombination 3a, 5a2, 8a1a, 8a2c, 9c, 12, 14, 19a, 19f 
und 21b), Slowenien (Motivkombination 8a2b und 11c), Serbien (Motivkombination 8a2a und 9c) 
und der Slowakei (Motivkombination 4c und 22a). In LT D kommt Motivkombination 24 auf in-
sgesamt sechs Schwertscheiden aus Deutschland, Luxemburg, Polen und Slowenien auf der 
Frontplatte vor.  
Tabelle 7 im Anhang auf den Seiten 336 bis 337 ist eine Übersicht über die oben aufgelisteten 
Motivkombinationen. In der ersten Spalte stehen die Nummern der Motivkombinationen. In den 
folgenden Spalten stehen, von LT A nach LT D sortiert, die Kürzel der Länder, in denen die Mo-
tivkombinationen vorkommen, dahinter in Klammern die Katalognummern der Schwertscheiden, 







 auffällig, meistens gut sichtbar 
 meistens größer als Nebenmotive 
 oft aufwändig gestaltet 
 meistens unauffällig, weniger gut sichtbar 
 meistens kleiner als Hauptmotive 
 meist wenig aufwändig gestaltet 
 meistens auf der Frontplatte 
 seltener auch auf der Rückenplatte 
 entlang des Schwertscheidenmundes auf Front- 
und Rückenplatte 
 Füllmotive, Rahmen 
 auf Verstärkung von Front- und Rückenplatte 
 auf der Aufhängung 
 auf Ortbandklammern, Ortbandbrücke, Ortband-
abschluss 
 Verstärkungen, Aufhängungen und Ortband sind 
z.T. auch Motive 
 Personen, Masken 
 Tiere, Tierköpfe 
 Schlangen- und Greifenpaare  
 von Schlangen- und Greifenpaaren abgeleitete 
Motive 
 Wirbel, Wirbelketten, Doppelwirbel 
 Palmetten, Blätter, Blüten, Ranken 
 Linien, Zickzack, Kreuz, X-Motive, S-Motive, 
Labyrinth 
 Haken, Dreiecke, Rauten 
 Omega, Spiralen 
 Pelten, Achtförmige Motive, Trompeten 
 Masken (Aufhängung, Verstärkung d. Rücken-
platte) 
 Tiere (Ortbandabschluss), Tierköpfe 
(Aufhängung, Ortbandklammern, Ortbandbrücke, 
Ortbandabschluss) 
 Wirbel (Verstärkung d. Frontplatte, Ortband-
klammern, Ortbandabschluss, Füllmotive) 
 Palmetten (Aufhängung), Blüten (Verstärkung d. 
Frontplatte, Ortbandklammern, Ortbandabschluss) 
 Linien (meist als Rahmen), Dreiecke, Rauten 
(meist Füllmotive oder Rahmen), Kreise 




 Chagrinage  
Tabelle 4: Hauptmotive und Nebenmotive. 
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Die häufigsten Motive kommen über einen langen Zeitraum in einem großen Verbreitungsgebiet 
vor. Die seltensten Motive kommen auf wenigen Schwertscheiden in einem kleinen Gebiet oder 
nur auf einer Schwertscheide vor. In LT A und LT D gibt es nur wenige verzierte Schwertschei-
den aus einem kleinen Verbreitungsgebiet. In LT B kommen mehr verzierte Schwertscheiden in 
einem größeren Gebiet vor. In LT C sind die verzierten Schwertscheiden am häufigsten und wei-
testen verbreitet. Motivkombinationen sind meist auf der Vorderseite der Schwertscheide zu se-
hen, seltener auf der Rückseite. Auf einer Schwertscheide ist meist nur eine Motivkombination 
abgebildet. Nur vier Schwertscheiden, Kat.Nr. 14 Glauberg Fürstengrab 1, Kat.Nr. 278 aus La 
Tène, Kat.Nr. 355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina und Kat.Nr. 474 
Taliándörögd, weisen zwei oder mehr Motivkombinationen auf. Motivkombinationen und Va-
rianten, die nur aus Nebenmotiven bestehen, können auf Vorder- und Rückseite der Schwert-
scheide abgebildet sein. Sind sie auf der Vorderseite abgebildet, ist auf der Frontplatte eine wei-
tere Motivkombination mit mindestens einem Hauptmotiv zu sehen, oder das Hauptmotiv ist ein 
Einzelmotiv. 31 Motivkombinationen datieren nach LT C, 19 nach LT B. Aus dem Übergang von 
LT B nach LT C stammen sechs Motivkombinationen, neun weitere aus LT A. Auf Schwert-

















































4 Schwertscheidenformen und Motive 
 
Wird ein Schwert am Gürtel getragen, so ist die Frontplatte der Schwertscheide die Schauseite, 
die zum Betrachter weist. Das könnte ein Grund dafür sein, dass die meisten Schwertscheiden 
überwiegend auf der Frontplatte verziert sind. Die Rückenplatte der Schwertscheide ist durch den 
Körper des Trägers verdeckt und für einen Betrachter nicht oder nur teilweise sichtbar. Auch die 
Rückenplatte einer Schwertscheide kann verziert sein, doch weist sie meist weniger Motive auf 











                                                                                                       
 
 Abb. 2: Trageweise des Schwertes.  
 
 
Die Verstärkungen von Front- und Rückenplatte können ebenfalls verziert oder in die Verzierung 
der Schwertscheide mit einbezogen sein. Die Verstärkung der Frontplatte Form 1B (Taf. 1) bei-
spielsweise hat die Form von Kleeblättern. Weitere Beispiele für die Einbeziehung der Verstär-
kung der Frontplatte in ein Motiv sind die Greifen- und Schlangenpaare, bei denen die Augen 
teilweise von den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte gebildet werden (Taf. 67). Bei der 
Schwertscheide von Balassagyarmat in Ungarn sind Verstärkung der Rückenplatte und Aufhän-
gung als Ornament (Doppelwesen Nebenmotiv 24) gestaltet.  
 




















Abb. 3: Verstärkung der Frontplatte als Teil des Motivs.                 Abb. 4: Verstärkung der Rückenplatte als Motiv. 
 
 








Die Ortbänder können ebenfalls verziert sein. Die tierkopfförmigen Klammern (Form 4A und 
Form 4B, Taf. 10) und Brücken (Form 5A und 5B, Taf. 9), die kleeblattförmigen Ortbandklam-
mern Form 2 (Taf. 10) und die Ortbandbrücke Form 6, die ein Augenpaar darstellt (Taf. 9), sind 
selbst ein Ornament. Auch einige Ortbandabschlüsse sind als Tierpaare oder Tierköpfe gestaltet, 
beispielsweise Ortbandabschluss 8G (Taf. 11), der als Vogelpaar gestaltet ist und Ortbandab-
schluss Form 8A (Taf. 11), der mit zwei Tierköpfen verziert ist. 
 
 
4.1 Verteilung der Motive auf der Schwertscheide  
Um die Verteilung der Motive auf den Schwertscheiden darzustellen, wurden nur die vollständi-
gen Schwertscheiden verwendet. Dabei ist zu beachten, dass Motive nicht immer vollständig sind 
und dass auf Abbildungen nicht immer eindeutig zu erkennen ist, ob Motive vollständig erhalten 
sind oder nicht. Die Darstellung der Verteilung auf den Schwertscheiden erfolgt anhand der auf 
Abbildungen dargestellten Motive. Motivnummern snd nur für erkennbare Motive angegeben. 
Bei unvollständigen, nicht erkennbaren Motiven wurde nur angegeben, auf welchem Teil der 
Schwertscheide sie angebracht wurden. Die genaue Position eines Motives auf der Schwertschei-
de ist unter der Beschreibung des Motives und im Katalogeintrag der betreffenden Schwertschei-
de angegeben. Auf der Beilage sind die mit Motiven versehenen Flächen grau gekennzeichnet, 
die chagrinierten Flächen mit einem grau-weißen Muster. Die unverzierten Flächen sind weiß. 
Sind Verstärkung oder Ortband nicht verziert, sind diese Teile in der Abbildung nicht dargestellt.  
Die Schwertscheiden wurden nach dem Anteil der verzierten Flächen auf Front- und Rückenplat-
te geordnet. Die Schwertscheiden mit dem größten Anteil an verzierter Fläche stehen ganz links, 
diejenigen mit dem geringsten Anteil an verzierter Fläche ganz rechts. Von den 72 verschiedenen 
Mustern der Motivverteilung, die auf den vollständigen Schwertscheiden festgestellt wurden, 
kommen 54 nur auf jeweils einer vollständigen Schwertscheide vor. Zu 15 Verteilmustern gehö-
ren zwei oder mehr vollständige Schwertscheiden. Bei 24 Verteilmustern sind Frontplatte, Ver-
stärkung der Frontplatte und Frontseite des Ortbandes verziert, die Rückseite ist unverziert. Bei 
45 Verteilmustern ist auch die Rückseite der Schwertscheide mit kleinflächigen Motiven verse-
hen. Nur drei Schwertscheiden, die den Verteilmustern 1, 2 und 41 zugeordnet sind, weisen auf 
der Rückenplatte großflächige Motive auf. 24 Verteilmustern kann man jeweils eine Motivkom-
bination zuordnen. Zwei weitere Verteilmuster kommen in Verbindung mit jeweils zwei ver-
schiedenen Motivkombinationen vor, ein Verteilmuster kommt in Verbindung mit drei Motiv-
kombinationen vor und einem Verteilmuster lassen sich drei Motivkombinationen zuordnen. 44 
Verteilmuster kommen nur in Verbindung mit Einzelmotiven vor. Der überwiegende Teil der 
vollständigen Schwertscheiden, die einem Verteilmuster zugeordnet wurden, sind mit Motiven 
verziert, die nur auf einer einzigen vollständigen Schwertscheide vorkommen. 
Die Abbildungen zu den Beschreibungen der Verteilmuster sind auf der Beilage abgebildet. 
 
Verteilmuster 1 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte, Aufhängung, Ortband 
Schwertscheidenform 23 (Taf. 43) 
 Kat.Nr. 61 Cernon-sur-Coole, Département Marne (F) (LT C1) 
Motive Frontplatte: S-Spiralen Nebenmotiv 365 auf der Platte; Dreierwirbel Nebenmotiv 409 
auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 4b im oberen Drittel der Rückenplatte, unterhalb 
der Aufhängung; Doppelpalmette Nebenmotiv 505 auf den Platten der Aufhängung. 
Auf Front- und Rückenplatte sowie Ortbandabschluss Spuren weiterer Motive. 
 
Verteilmuster 2 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte 
Schwertscheidenform 13D1 (Taf. 38) 
 Kat.Nr. 443 442 Köröshegy, Somogy megye (H) (LT B2) 
218 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 82/Maske Hauptmotiv 7 auf der Platte unter 
dem Schwertscheidenmund; Trompete Hauptmotiv 472 auf der Platte im oberen, mittleren 
und unteren Drittel; auf dem Ortbandabschluss Spuren eines Rankenmotives. 
Motive Rückenplatte: Trompete Hauptmotiv 472 auf der gesamten Rückenplatte. 
 
Verteilmuster 3 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 10 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 47 Weiskirchen Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern (D) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 18a auf der ganzen Frontplatte; Ortbandabschluss 
Vogelpaar Nebenmotiv 29; Fischgräten Nebenmotiv 213; Linien Nebenmotiv 142. 
Motive Rückenplatte: Wellenband Nebenmotiv 551 und Linien Nebenmotiv 142 im mittleren 
Drittel der Rückenplatte. 
 
Verteilmuster 4 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 4 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 19 Hochscheid Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3e auf der gesamten Frontplatte; Linie Nebenmotiv 
147 entlang der Ränder der Frontplatte; Linie Nebenmotiv 143 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 143 auf dem Ortbandabschluss; Linie Nebenmotiv 
147 auf der Ortbandbrücke. 
Schwertscheidenform 13E (Taf. 39) 
 Kat.Nr. 239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz (A) (LT B2/C1) 
Motive Frontplatte: Auf der Frontplatte Spuren von Trompeten- und Blattmotiven; Kreis 
Motiv 247 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Spuren von Motiven auf Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 54 (Taf. 56) 
 Kat.Nr. 14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3b im unteren Drittel; Motivkombination 3c im obe-
ren Drittel; Blasen Nebenmotiv 332 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Nebenmotiv 
142 auf dem Ortband.  
Motive Rückenplatte: Motivkombination 25 im unteren Drittel; Vögel Hauptmotiv 37 im 
mittleren Drittel; Omega Nebenmotiv 305 im unteren Drittel. 
 
Verteilmuster 5 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband 
Schwertscheidenform 6 (Taf. 36) 
 Kat.Nr. 247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 1 auf der gesamten Frontplatte; Tierpaar Nebenmotiv 
47 (Ortbandabschluss). 
Motive Rückenplatte: Winkel Nebenmotiv 242 auf dem Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 6 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung 
Schwertscheidenform 2 (Taf. 36):  
 Kat.Nr. 71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire (F) (LT A) 
Motive Frontplatte: Rauten Hauptmotiv 240 zweimal auf der oberen Hälfte der Frontplatte; 
Quadrate Hauptmotiv 233 auf der unteren Hälfte der Frontplatte; Kreis Nebenmotiv 247 auf 
der Ortbandbrücke; Kreis Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 12 auf der Aufhängung.  
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Verteilmuster 7 Front: Platte, Ortband 
Schwertscheidenform 23 (Taf. 44) 
 Kat.Nr. 153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“, Grab 1, Département Cher (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Flechtband Hauptmotiv 315 auf der gesamten Frontplatte; Kreise Ne-
benmotiv 245 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 24A (Taf. 44)  
 Kat.Nr. 64 Chatenay-sur-Seine "Les Gobillons" Grab 4, Département Seine-et-Marne (F) 
(LT B2) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 auf der Frontplatte unter dem Schwert-
scheidenmund; Kreise Nebenmotiv 245 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Auf der Frontplatte Spuren weiterer Motive. 
 
Verteilmuster 8 Front: Platte, Verstärkung, Ortband 
Schwertscheidenform 27A1 (Taf. 48) 
 Kat.Nr. 364 Zemun, Belgrad (SRB) (LT C) 
Motive Frontplatte: Blüte Hauptmotiv 529 auf Verstärkung und Ortbandklammern.  
Spuren weiterer Motive auf der Frontplatte. 
 
Verteilmuster 9 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 39B (Taf. 51)  
 Kat.Nr. 311 La Tène 35, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 16b im oberen Drittel; Wellenranke Hauptmotiv 381 
im oberen und mittleren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 10 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte 
Schwertscheidenform 13E (Taf. 39) 
 Kat.Nr. 421 Halimba, Veszprém megye (H) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1a im oberen Drittel der Frontplatte; Trompete 
Hauptmotiv 480 im mittleren und unteren Drittel der Frontplatte; Dreierwirbel Nebenmotiv 
409 auf den Ortbandklammern; Ranke Nebenmotiv 391 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Blätter Nebenmotiv 560 auf der Ortbandbrücke; Schuppen Nebenmotiv 
552 auf der Rückenplatte unter der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 11 Front: Platte 
Schwertscheidenform 31 (Taf. 49) 
 Kat.Nr. 308 La Tène 32, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Treppe Hauptmotiv 244 im oberen, mittleren und unteren Drittel; Spuren 
von Sechseck Nebenmotiv 237 (Chagrinage) zwischen den Motivfeldern. 
Unvollständiges Motiv aus gebogenen Linien im Bereich des Schwertscheidenmundes. 
 
Verteilmuster 12 Front: Platte, Ortband 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46) 
 Kat.Nr. 223 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 126, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Kreisauge Nebenmotiv 324 unter dem Schwertscheidenmund; Wirbelket-
te Hauptmotiv 397 auf der ganzen Frontplatte in dreieckigen, T-förmigen und halbkreisför-
migen Motivfeldern. 
Spuren von Motiven auf den Ortbandklammern. 
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Verteilmuster 13 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 39C (Taf. 52) 
 Kat.Nr. 325 La Tène 49, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 429 mit Rahmen Zickzacklinie 204 unter dem 
Schwertscheidenmund; S-förmiges Hauptmotiv 363 mit Rahmen Wellenlinie Nebenmotiv 
180 im oberen, mittleren und unteren Drittel der Frontplatte; V-förmiges Nebenmotiv 159 auf 
der Verstärkung der Frontplatte; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 14 Front: Platte, Ortband 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44)  
 Kat.Nr. 68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 101 unter dem Schwertscheidenmund; S-Motiv 
Hauptmotiv 344 vier Applikationen abwechselnd entlang der Ränder der Frontplatte im obe-
ren, mittleren und unteren Drittel; Kreise Nebenmotiv 245 auf den Ortbandklammern und 
dem Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 15 Front: Platte, Ortband 
Schwertscheidenform 16B (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland (FL) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf dem senkrechten Balken des des T-förmigen 
Zierbleches; Kreuz Hauptmotiv 167 auf dem Querbalken des T-förmigen Zierbleches; Kreis 
Nebenmotiv 247 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. Zierbuckel auf der Frontplatte 
entlang der Ränder. 
 
Verteilmuster 16 Front: Platte 
Schwertscheidenform 3 (Taf. 36) 
 Kat.Nr. 69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne (F) (LT A) 
Motive Frontplatte: Lotus Hauptmotiv 537 entlang der Ränder der Platte. 
 
Verteilmuster 17 Front: Platte; Rücken: Platte  
Schwertscheidenform 11 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5b2 im oberen Drittel der Platte. 
Motive Rückenplatte: S-Spiralen Hauptmotiv 359 im oberen Drittel der Platte. 
 
Verteilmuster 18 Front: Platte, Verstärkung 
Schwertscheidenform 13D2 (Taf. 40)  
 Kat.Nr. 179 Suippes? (F) (LT B2/C1) 
Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf den Scheiben der Verstärkung; Zierbuckel im 
oberen Drittel der Platte. 
Spuren weiterer Motive auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Verteilmuster 19 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 41 (Taf. 54) 
 Kat.Nr. 212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena (I) (LT C2) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19d im oberen Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 
(Ortbandklammern). 
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Motive Rückenplatte: liegendes S Nebenmotiv 345; Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortband-
brücke). 
 
Verteilmuster 20 Front: Platte, Verstärkung 
Schwertscheidenform 27A2 (Taf. 48) 
 Kat.Nr. 290 La Tène 14, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Hauptmotiv 568 und Nebenmotiv 567 unter dem Schwertscheidenmund; 
Linien Nebenmotiv 143 und Wirbel Nebenmotiv 414 auf der Verstärkung. 
Schwertscheidenform 33A (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf der Verstärkung. 
Auf der Frontplatte unter der Verstärkung Reste eines Rankenmotives. 
Schwertscheidenform 43 (Taf. 54) 
 Kat.Nr. 359 Ritopek, Belgrad (SRB) (LTC) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 9c; S-förmiges Nebenmotiv 345 (Verstärkung). 
 
Verteilmuster 21 Front: Platte; Rücken: Aufhängung 
Schwertscheidenform 52 (Taf. 56) 
 Kat.Nr. 397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija (SLO) (LT D) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel; Flechtband Nebenmotiv 316 im 
unteren Drittel; Linien Nebenmotiv 151 auf dem unteren Abschluss der Platte. 
Motive Rückenplatte: Nebenmotiv 564 auf der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 22 Front: Platte 
Schwertscheidenform 7 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis (D) (LT A) 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 284 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Schwertscheidenform 51 (Taf. 56)  
 Kat.Nr. 3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen (D) (LT D) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel derFrontplatte. 
 
Verteilmuster 23 Front: Platte; Rücken: Platte, Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 20 (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 277 La Tène 1, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 7 im oberen Drittel der Platte; Motivkombination 4a 
auf der Platte unterhalb der Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 2b2 im oberen Drittel der Platte; Motivkombination 
12 auf der Aufhängung; Maske Nebenmotiv 14; Linien Nebenmotiv 147. 
 
Verteilmuster 24 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 14C1 (Taf. 39) 
 Kat.Nr. 396 Srednica, Ptuj Grab 9, Podravska statistična regija (SLO) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19c unterhalb der Verstärkung; Doppelwirbel Haupt-
motiv 458 unter dem Schwertscheidenmund; Doppelwirbel Nebenmotiv 459 auf der Verstär-
kung der Frontplatte; Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern; Nebenmotiv 251 auf der 
Frontseite des Ortbandabschlusses. 
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Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 430 auf den Platten der Aufhängung; 
Dreierwirbel Nebenmotiv 410 auf dem Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 25 Front: Platte  
Schwertscheidenform 32 (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Spirale Hauptmotiv 370 im oberen Drittel. 
 
Verteilmuster 26 Front: Platte, Verstärkung; Rücken: Platte  
Schwertscheidenform 25 (Taf. 47) 
 Kat.Nr. 255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2/C1) 
Motive Frontplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 62 unter dem Schwertscheidenmund; Blasen 
Hauptmotiv 329 unterhalb der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: Blasen Hauptmotiv 330 unterhalb der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 27 Front: Platte 
Schwertscheidenform 15A (Taf. 40) 
 Kat.Nr. 266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare (ROM) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund; S-Spiralen Hauptmotiv 389 als durchbrochene Applikation in der Mitte der 
Frontplatte. 
 
Verteilmuster 28 Front: Platte, Ortband 
Schwertscheidenform 54 (Taf. 56) 
 Kat.Nr. 15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis (D) 
(LT A) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3d im mittleren Drittel; Tierpaar Hauptmotiv 50 im 
oberen Drittel; Nebenmotiv 28 Ortbandabschluss; Nebenmotiv 252 auf Ortbandbrücke und 
Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 29 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte, Aufhängung  
Schwertscheidenform 13B1 (Taf. 38) 
 Kat.Nr. 91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 83 unter dem Schwertscheidenmund; Linien 
Nebenmotiv 146 entlang der Ränder der Frontplatte; Kreis Nebenmotiv 252 auf Ortband-
klammern und Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 entlang der Ränder der Rückenplatte; Dreiecke 
Nebenmotiv 216 auf den Platten der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 30 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 40) 
 Kat.Nr. 366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota (SK) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 78 mit Kreis Füllmotiv 250 unter dem 
Schwertscheidenmund; Wellenlinie Hauptmotiv 261 entlang der Ränder und der Mittelrippe; 
Kreis Motiv 251 auf Ortbandklammern; Dreierwirbel Nebenmotiv 413 auf dem Ortbandab-
schluss. 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
223 
Verteilmuster 31 Front: Platte, Verstärkung, Ortband 
Schwertscheidenform 9 (Taf. 36) 
 Kat.Nr. 248 Hallstatt, Bezirk Gmunden (A) (LT A) 
Motive Frontplatte: Rippen Nebenmotiv 158 auf der Frontplatte; Nebenmotiv 251 auf den 
Scheiben der Verstärkung der Frontplatte; Tierkopf Nebenmotiv 70 (Ortbandabschluss). 
 
Verteilmuster 32 Front: Platte, Verstärkung; Rücken: Platte 
Schwertscheidenform 49 (Taf. 56) 
 Kat.Nr. 50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or (F) (LT D) 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 349 (Verstärkung); Linien Nebenmotiv 146 ent-
lang der Ränder. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 entlang der Ränder. 
 
Verteilmuster 33 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte, Aufhängung 
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43) 
 Kat.Nr. 112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 438 auf dem Ortbandabschluss; unvollständi-
ges Rankenmotiv auf der Platte; Spuren von Dreierwirbeln auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Zickzacklinie Nebenmotiv 203 unter dem Schwertscheidenmund und 
auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 34 Front: Platte, Verstärkung, Ortband  
Schwertscheidenform 13B2 (Taf. 38)  
 Kat.Nr. 173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a1 im oberen Drittel der Platte; Kreis Nebenmotiv 
250 auf den Ortbanklammern. 
Schwertscheidenform 27B2 (Taf. 48)  
 Kat.Nr. 13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim (D) (LT C) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 114 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem 
Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf Verstärkung und Ortbandklammern. 
 
Verteilmuster 35 Front: Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41) 
 Kat.Nr. 432 Kosd, Grab 2, Pest megye (H) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmo-
tiv 414 auf den Ortbandklammern; Nebenmotiv 365 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41)  
 Kat.Nr. 368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky (SK) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41)  
 Kat.Nr. 204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis 
Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern; Halbkreis Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandab-
schluss. 
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41) 
 Kat.Nr. 225 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 132, Provincia di Bologna (I) (LT B2) 
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Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar unter dem Schwertscheidenmund; Kreis 
Nebenmotiv 247 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 22B (Taf. 43)  
 Kat.Nr. 164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Spuren eines Schlangen- oder Greifenpaares unter dem Schwertschei-
denmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45) 
 Kat.Nr. 200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: unvollständiges Greifenpaar unter dem Schwertscheidenmund; Neben-
motiv 245 auf den Ortbandklammern; Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46)  
 Kat.Nr. 219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5b2 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Neben-
motiv 247 auf den Ortbandklammern; Halbkreis Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46)  
 Kat.Nr. 459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj-Zemplén megye (H) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 97 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 248 auf den Ortbandklammern; Linien Nebenmotiv 143 auf dem Ortband oberhalb 
des Ortbandabschlusses. 
 
Verteilmuster 36 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung  
Schwertscheidenform 13A (Taf. 38)  
 Kat.Nr. 122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 auf der Frontplatte unter dem Schwertschei-
denmund. Auf der Frontplatte, auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss, auf der Rücken-
platte und den Platten der Aufhängung Spuren weiterer Motive. 
 
Verteilmuster 37 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband 
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43)  
 Kat.Nr. 220 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 120, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 mit Rahmen Linie 142 unter dem 
Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 247 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf dem Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 38 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 24C (Taf. 47)  
 Kat.Nr. 201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia (I) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 87 mit Linie Nebenmotiv 144 als Rahmen 
unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Kreise Nebenmotiv 245 auf den Platten der Aufhängung und dem Ort-
bandabschluss. 
 
Verteilmuster 39 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41)  
 Kat.Nr. 464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye (H) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund; Wellen-
linie Nebenmotiv 148 auf dem Ortbandabschluss. 
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Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 148 auf der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 40 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53)  
 Kat.Nr. 321 La Tène 45, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 294 mit Linie 141 und Linie 187 als Rahmen unter 
dem Schwertscheidenmund; Quadrate Nebenmotiv 236 (Chagrinage) im oberen, mittleren 
und unteren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 52)  
 Kat.Nr. 33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München (D) (LT C) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19e im oberen Drittel der Frontplatte; Kreise Neben-
motiv 246 (Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); Kreise Nebenmo-
tiv 245 (Ortbandabschluss). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 41 Front: Platte, Ortband; Rücken: Platte 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46) 
 Kat.Nr. 443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye (H) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund; Halb-
kreis Nebemotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 396 im oberen, mittleren und unteren Drittel 
diagonal auf der Rückenplatte. 
 
Verteilmuster 42 Front: Platte, Verstärkung, Ortband  
Schwertscheidenform 26A (Taf. 47)  
 Kat.Nr. 186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 96 mit Kreis Füllmotiv 247 und Dreierwirbel 
Füllmotiv 411 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortband-
klammern. 
Schwertscheidenform 37A1 (Taf. 51)  
 Kat.Nr. 282 La Tène 6, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 115 unter dem Schwertscheidenmund; Linien 
Nebenmotiv 147 auf der Verstärkung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: unverziert 
Schwertscheidenform 37B (Taf. 51) 
 Kat.Nr. 314 La Tène 38, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 497 unter dem Schwertscheidenmund; W- Neben-
motiv 343 (Verstärkung); Linien Nebenmotiv 142 unterhalb der der Verstärkung; Tierkopf-
paar Nebenmotiv 65 (Ortbandklammern). 
Schwertscheidenform 44 (Taf. 54) 
 Kat.Nr. 211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena (I) (LT C) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 420 mit Rahmen Wellenlinie 180 unter dem 






Verteilmuster 43 Front: Platte, Ortband; Rücken: Aufhängung  
Schwertscheidenform 48 (Taf. 55) 
 Kat.Nr. 180 Tesson, Départememt Charente-Maritime (F) (LT D) 
Motive Frontplatte: Unterhalb des Schwertscheidenmundes Spuren von Linien. 
Motive Rückenplatte: Muscheln Nebenmotiv 60 (Aufhängung). 
 
Verteilmuster 44 Front: Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 13C (Taf. 38)  
 Kat.Nr. 81 Gourgancon, „La Corbillère“, Grab 3, Département Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 250 unter dem Schwert-
scheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 14A1 (Taf. 39)  
 Kat.Nr. 133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
 
Verteilmuster 45 Front: Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 14B (Taf. 39): 
 Kat.Nr. 198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Reste eines Greifenpaares unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmotiv 
245 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 16C (Taf. 42)  
 Kat.Nr. 54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: S-Spirale Hauptmotiv 364 auf dem Querbalken des T-förmigen Zierble-
ches; Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43)  
 Kat.Nr. 77 Ensérune, Grab 163, Département Hérault (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a1 im oberen Drittel der Frontplatte; Spuren weite-
rer Motive auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45)  
 Kat.Nr. 199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis 
Nebenmotiv 245 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45)  
 Kat.Nr. 203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 286 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Neben-
motiv 247 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45) 
 Kat.Nr. 205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Sicheln Hauptmotiv 292 im oberen Drittel der Frontplatte; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46)  
 Kat.Nr. 215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Ne-
benmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
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Schwertscheidenform 24C (Taf. 47) 
 Kat.Nr. 197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis 
Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 24E (Taf. 47) 
 Kat.Nr. 143 Lux, Département Saône-et-Loire (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: unvollständiges Greifenpaar; Kreise Motiv 250 auf den Ortbandklam-
mern. 
Schwertscheidenform 27B1 (Taf. 48) 
 Kat.Nr. 387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija (SLO) (LT C1) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 121 mit Dreierwirbel Füllmotiv 413 unter dem 
Schwertscheidenmund; Dreierwirbel Nebenmotiv 442 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 33B (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 293 auf der Frontplatte; Flechtband Nebenmotiv 315 
auf der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 46 Front: Platte; Rücken: Aufhängung 
Schwertscheidenform 26B (Taf. 48) 
 Kat.Nr. 128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 495 (Aufhängung). 
Schwertscheidenform 35 (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes; unvoll-
ständiges Motiv unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 504 (untere Platte der Aufhängung) 
 
Verteilmuster 47 Front: Platte 
Schwertscheidenform 15B (Taf. 40) 
 Kat.Nr. 147 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2012, Département 
Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: unvollständiges Greifenpaar unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 18 (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 20 (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 270 Bevaix, Kanton Neuenburg (CH) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1b unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 21 (Taf. 43) 
 Kat.Nr. 18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl (D) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 138 mit Rahmen Linie 142 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Schwertscheidenform 24A (Taf. 44)  
 Kat.Nr. 214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
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Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44)  
 Kat.Nr. 145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-
Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45)  
 Kat.Nr. 185 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WD1, Département Yonne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Rest eines Greifenpaares unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45) 
 Kat.Nr. 161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 6 unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44)  
 Kat.Nr. 134 La Haute Grève, Grab 1052, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: unvollständiges Greifenpaar. 
Schwertscheidenform 24D (Taf. 47)  
 Kat.Nr. 142 Les Rouliers, Grab Ro 20, Aure, Département Ardennes (F) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Reste eines Rankenmotivs im oberen Drittel. 
Schwertscheidenform 26B (Taf. 48) 
 Kat.Nr. 85 Gournay-sur-Aronde 4, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Motiv aus Ranken und Blättern im oberen Drittel. 
Schwertscheidenform 36 (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug (SRB) (LT C) 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 118 mit Füllmotiv 336 und Rahmen Wellenlinie 
180 unter dem Schwertscheidenmund. 
Schwertscheidenform 55 (Taf. 56) 
 Kat.Nr. 291 La Tène 15, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 303 unter dem Schwertscheidenmund. 
 
Verteilmuster 48 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Verstärkung, Aufhängung, 
Ortband  
Schwertscheidenform 14C3 (Taf. 40)  
 Kat.Nr. 424 Hatvan-Boldog, Heves megye (H) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 186 auf den Klammern der Verstärkung; S-
Spirale Nebenmotiv 366 auf der Verstärkung; Dreierwirbel Hauptmotiv 445 unter dem 
Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern; Blüten Nebenmo-
tiv 532 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung; Linien Nebenmotiv 146 
auf dem Bügel der Aufängung. Auf dem Ortbandabschluss unvollständige Rankenmotive. 
 
Verteilmuster 49 Front: Platte , Verstärkung, Ortband; Rücken: Verstärkung 
Schwertscheidenform 8 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 58 Bussy-le-Château, Département Marne (F) (LT A) 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 141 unter dem Schwertscheidenmund; Linienbündel 
Nebenmotiv 147 entlang des Schwertscheidenmundes; Kreis Nebenmotiv 250 auf dem Ort-
bandabschluss; Spuren weiterer Motive auf der Frontplatte. 
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Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf der Verstärkung. 
Schwertscheidenform 14C2 (Taf. 40)  
 Kat.Nr. 471 Szob, Streufund 5, Pest megye (H) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Doppeltes Dreiecksblatt Hauptmotiv 507 unter dem Schwertscheiden-
mund; Lotus Nebenmotiv 540 auf der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 247 auf Ortband-
klammern und Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Dreieck Nebenmotiv 222 auf der Verstärkung.  
 
Verteilmuster 50 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Platte, Verstärkung, Auf-
hängung 
Schwertscheidenform 28 (Taf. 49) 
 Kat.Nr. 413 Balassagyarmat, Umgebung, Nógrád megye (H) (LT C) 
Motive Frontplatte: Yin-Yang Hauptmotiv 342 unter dem Schwertscheidenmund; Dreierwir-
bel Nebenmotiv 422 auf der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 191 entlang des Schwertscheidenmundes; 
Doppelwesen Nebenmotiv 24 (Verstärkung und Aufhängung). 
 
Verteilmuster 51 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Verstärkung, Ortband  
Schwertscheidenform 45 (Taf. 55) 
 Kat.Nr. 96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 423 unter dem Schwertscheidenmund; V Ne-
benmotiv 159 auf den Klammern der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: V Nebenmotiv 159 auf den Klammern der Verstärkung; Linie Neben-
motiv 142 auf der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 52 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 27C (Taf. 49) 
 Kat.Nr. 28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm (D) (LT C) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 17 unter dem Schwertscheidenmund; Dreierwirbel 
Nebenmotiv 412 auf den Scheiben der Verstärkung; Omega Nebenmotiv 300 auf der Ort-
bandbrücke. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung; Omega Ne-
benmotiv 300 auf der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 53 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Aufhängung, Ortband  
Schwertscheidenform 39D (Taf. 52)  
 Kat.Nr. 297 La Tène 21, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 452 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 
206; Ellipsen Nebenmotiv 281 (Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklam-
mern). 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf der Aufhängung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 
66 (Ortbandklammern). 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53) 
 Kat.Nr. 303 La Tène 27, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 291 mit Rahmen Zickzacklinie 200 unter dem 
Schwertscheidenmund; Diamant Nebenmotiv 232 (Chagrinage) im oberen, mittleren und un-
teren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 65 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf der Aufhängung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 
68 (Ortbandbrücke). 
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Verteilmuster 54 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Ortband 
Schwertscheidenform 38 (Taf. 51) 
 Kat.Nr. 304 La Tène 28, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: S-Haken Nebenmotiv 355 auf den Klammern der Verstärkung; Dreier-
wirbel Nebenmotiv 428 auf den Scheiben der Verstärkung; Mistelblatt Hauptmotiv 525 unter 
dem Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und 
unteren Drittel; Dreierwirbel Nebenmotiv 428 auf der Ortbandbrücke. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 55 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53)  
 Kat.Nr. 249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz (A) (LT C) 
Motive Frontplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); Spuren eines Motives 
unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 56 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 39A (Taf. 51) 
 Kat.Nr. 12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen (D) (LT C) 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Motiv aus schraffierten Dreiecksblättern unter dem 
Schwertscheidenmund; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern); Quadrate Neben-
motiv 235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53)  
 Kat.Nr. 300 La Tène 24, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 433 mit Wellenlinie 187 als Rahmen unter dem 
Schwertscheidenmund; V-Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung; Halbkreise Nebenmotiv 267 
(Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53)  
 Kat.Nr. 309 La Tène 33, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Spiralen Hauptmotiv 373 mit Linie 141 als Rahmen unter dem Schwert-
scheidenmund; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drit-
tel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53) 
 Kat.Nr. 315 La Tène 39, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 432 mit Rahmen Wellenlinie 187 unter dem 
Schwertscheidenmund; Halbkreise Nebenmotiv 267 (Chagrinage) im oberen, mittleren und 
unteren Drittel; Tierpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern)  
Motive Rückenplatte: Tierpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke)  
 
Verteilmuster 57 Front: Platte, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 39E (Taf. 52) 
 Kat.Nr. 295 La Tène 19, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 im oberen Drittel; Kreise Nebenmotiv 246 
(Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ort-
bandklammer). 
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Motive Rückenplatte: Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
 
Verteilmuster 58 Front: Platte, Verstärkung, Ortband 
Schwertscheidenform 37A2 (Taf. 51)  
 Kat.Nr. 283 La Tène 7, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 22b1 im oberen Drittel; Linien Nebenmotiv 147 auf 
der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren 
Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Schwertscheidenform 40A (Taf. 52) 
 Kat.Nr. 313 La Tène 37, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Tiergruppe Hauptmotiv 45 im oberen Drittel; Kreise Nebenmotiv 246 
(Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); V 
Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung. 
 
Verteilmuster 59 Front: Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 37C (Taf. 51) 
 Kat.Nr. 310 La Tène 34, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: unvollständiges Motiv aus Fischgrätmuster und Sanduhr; Diamant Ne-
benmotiv 232 im oberen, mittleren und unteren Drittel; (Chagrinage); Tierkopfpaar Neben-
motiv 66 (Ortbandklammer). 
 
Verteilmuster 60 Front: Platte 
Schwertscheidenform 30 (Taf. 49) 
 Kat.Nr. 294 La Tène 18, Kanton Neuenburg (CH) (LT C) 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 im oberen Drittel. 
 
Verteilmuster 61 Front: Platte, Verstärkung, Ortband; Rücken: Verstärkung 
Schwertscheidenform 29 (Taf. 49) 
 Kat.Nr. 35 Nußdorf, Landkreis Traunstein (D) (LT C) 
Motive Frontplatte: Zickzacklinie Hauptmotiv 200 entlang des Schwertscheidenmundes und 
auf der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung. 
 
Verteilmuster 62 Front: Platte, Verstärkung; Rücken: Platte 
Schwertscheidenform 50 (Taf. 56)  
 Kat.Nr. 21 Hoppstädten-Weiersbach, Fst. 23, Landkreis Birkenfeld (D) (LT D) 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv153 auf dem Mundblech; liegende S Hauptmotiv 346 
(Verstärkung). 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv153 auf dem Mundblech. 
 
Verteilmuster 63 Front: Mundblech, Ortband; Rücken: Mundblech, Platte, Ortband  
Schwertscheidenform 47 (Taf. 55)  
 Kat.Nr. 27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ (D) (LT D) 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Zickzacklinien Nebenmo-
tiv 202 auf der Ortbandbrücke. 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Zickzacklinien Neben-
motiv 202 auf der Ortbandbrücke; S Nebenmotiv 348 dreimal auf der Rückenplatte zwischen 
Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
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Verteilmuster 64 Front: Mundblech; Rücken: Mundblech, Platte  
Schwertscheidenform 46 (Taf. 55) 
 Kat.Nr. 44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 (D) (LT D) 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech. 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Linien Nebenmotiv 142 
auf der Platte. 
 
Verteilmuster 65 Front: Verstärkung, Ortband; Rücken: Aufhängung  
Schwertscheidenform 5 (Taf. 36)  
 Kat.Nr. 20 Hochscheid, Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich (D) (LT A) 
Motive Frontplatte: Kleeblatt Nebenmotiv 561 (Verstärkung und Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 147 auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 66 Front: Verstärkung, Ortband; Rücken: Verstärkung 
Schwertscheidenform 27D (Taf. 49)  
 Kat.Nr. 86 Gournay-sur-Aronde 5, Dép. Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 auf der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 251 auf 
den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf der Verstärkung. 
 
Verteilmuster 67 Front: Verstärkung, Ortband; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 42C (Taf. 54)  
 Kat.Nr. 123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Kreise Nebenmotiv 250 auf 
den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf der Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 68 Front: Verstärkung; Rücken: Aufhängung  
Schwertscheidenform 12 (Taf. 37) 
 Kat.Nr. 213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Kreis Hauptmotiv 247 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: X- Nebenmotiv 168 auf den Platten der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 69 Front: Verstärkung; Rücken: Ortband  
Schwertscheidenform 42B (Taf. 54)  
 Kat.Nr. 273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin (CH) (LT C2) 
Motive Frontplatte: S- Hauptmotiv 347 (Verstärkung). 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf Ortbandbrücke. 
 
Verteilmuster 70 Front: Ortband, Rücken: Aufhängung  
Schwertscheidenform 24B2 (Taf. 46) 
 Kat.Nr. 210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia (I) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 147 auf dem Bügel der Aufhängung. 
 
Verteilmuster 71 Front: Verstärkung, Ortband 
Schwertscheidenform 1 (Taf. 36) 
 Kat.Nr. 4 Bescheid, „Bei den Hübeln“, Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg (D) (LT A) 
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Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf der Zierscheibe von Ortbandbrücke und Ort-
bandabschluss. 
Schwertscheidenform 14A2 (Taf. 39)  
 Kat.Nr. 135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 11b auf der Verstärkung der Frontplatte; Kreise Ne-
benmotiv 245 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 14D (Taf. 40)  
 Kat.Nr. 55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret (F) (LT B) 
Motive Frontplatte: Blüte Hauptmotiv 528 auf der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 251 auf 
dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 17 (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 217 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 075, Provincia di Bologna (I) (LT B) 
Motive Frontplatte: Spuren von Rankenmotiven auf den Scheiben der Verstärkung; Kreise 
Nebenmotiv 245 auf den Ortbandklammern. 
Schwertscheidenform 42A (Taf. 54)  
 Kat.Nr. 95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise (F) (LT C) 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Kreise Nebenmotiv 251 auf 
den Ortbandklammern. 
 
Verteilmuster 72 Front: Ortband 
Schwertscheidenform 19 (Taf. 42) 
 Kat.Nr. 254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten (A) (LT B2) 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 245 auf dem Ortbandabschluss. 
Schwertscheidenform 34 (Taf. 50) 
 Kat.Nr. 88 Gournay-sur-Aronde 7, Département Oise (F) (LT C) 

























Bosnien und Herzegowina 
1 Dvorovi kod Bijeljine, Republika Srpska 
Oberer Teil einer Schwertscheide mit Mittelrippe. 
Muzej Semberije Inv.Nr. 42054. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar, die Oberkiefer der Schlangen fehlen; Dreierwirbel Neben-
motiv 418 auf der Frontplatte unter dem Schlangenpaar beiderseits der Mittelrippe in einem kur-
volinearen dreieckigen Feld, darunter ein unvollständiges Lotusmotiv.  
Dat.: LT B 




2 Alzey-Weinheim, „Sandgrube Zimmermann“, Landkreis Alzey-Worms 
Streufund. Eisernes Schwert mit glockenförmiger Parierstange in bronzener Scheide.  
Museum Alzey. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 8, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 414 unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmotiv 
235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Schumacher 1999, 155 Nr. 114 Taf. 114.  
 
3 Badenheim, Grab 67, Landkreis Mainz-Bingen 
Brandbestattung. Eisernes Schwert in seiner Scheide. Frontplatte aus Buntmetall mit Auflage in 
opus interrasile-Technik, Rückenplatte aus Eisen.  
Schwertscheidenform 51 (Taf. 56); Verteilmuster 22 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Dickwandige Schale mit einbiegendem Rand; bauchige weitmündige Schale; drei ton-
nenförmige Gefäße; große dickbauchige Flasche. 
Dat.: LT D 
Lit.: Böhme-Schönberger 1998, Beil. 4. 
 
4 Bescheid, „Bei den Hübeln“, Hügel 6, Landkreis Trier-Saarburg 
Körperbestattung mit Wagen. Schwert mit anthropoidem Knauf, Vorderseite des Griffes mit Ein-
lagen aus Knochen, Knauf in Form eines Männerkopfes. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte 
über Frontplatte gefaltet.  
Schwertscheidenform 1 (Taf. 36); Verteilmuster 71 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf der Zierscheibe von Ortbandbrücke und Ortband-
abschluss. 
Beigaben: Streitwagen; Gürtelhaken; zwei Gürtelringe; Verschlusssachen und Bronzeknöpfe der 
Schuhe; drei Lanzenspitzen; zwei Lanzenschuhe; drei Tüllenpfeilspitzen; Hiebmesser; goldener 
Trinkhornbeschlag. 
Dat.: LT A 
Lit.: Haffner 1999, Abb. 2; 3; 4. 
 
5 Büchel, Landkreis Cochem-Zell 
Brandbestattung. Eisernes Schwert in seiner Scheide, Frontplatte der Schwertscheide mit Zierbe-
schlag aus Bronze in opus interrasile-Technik. 
Mündungsform 1E, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 18B. 
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Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Bronzene Kragenfibel; zwei Eisenfibeln mit Spiralhülsen; Eisenblechfragmente und 
zwei eiserne Nägel eines Schildbuckels; Unterteil einer Flasche; Unterteile eines wahrscheinlich 
tonnenförmigen Gefäßes; Fragmente eines weitmündigen Gefäßes mit geradem Rand. 
Dat.: LT D2 
Lit.: Haffner 1995, Falttaf. 1. 
 
6 Dornach, Grab 1, Landkreis München 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Prähistorsiche Staatssammlung München Inv.Nr. 1970,47. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 13A, zweimal Ortbandbrücke 1A2, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren von Rankenmotiven. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette aus achtförmigen Gliedern, zerbrochen; Reste der Wölbung ei-
nes eisernen Schildbuckels. 
Dat.: LTB2/C1 
Lit.: Krämer 1985, 125 Taf. 63,1.  
 
7 Dornach, "Kemmer", Objekt 498, Landkreis München 
Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 10B. 
Motive Frontplatte: Lotus Hauptmotiv 489 mit Rahmen Linie Nebenmotiv 141 unter dem 
Schwertscheidenmund; Dreierwirbel Nebenmotiv 410 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Ein Sapropelitarmring; ein Eisenarmring; eine Fibel vom Frühlatèneschema; ein zwei-
teiliger Schildbuckel. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Eggl 2003, 520 Abb. 6,1.  
 
8 Dornach, "Kemmer", Objekt 534, Landkreis München 
Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe.  
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 11B. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Ein Sapropelitarmring, ein Eisenarmring, eine Fibel vom Frühlatèneschema; ein zwei-
teiliger Schildbuckel. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Eggl 2003, 522 Abb. 7,1. 
 
9 Dornach, "Kemmer", Objekt 581, Landkreis München 
Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 auf Frontplatte unter dem Schwertscheiden-
mund; Linie Nebenmotiv 181 entlang der Ränder der Frontplatte und der Mittelrippe; Kreise Ne-
benmotiv 247 auf den Ortbandklammern.  
Dat.: LT B2  
Lit.: Eggl 2003, 522 Abb. 7,2. 
 
10 Ering, Grab 1, Landkreis Pfarrkirchen 
Körperbestattung. Eisernes Schwert mit Resten seiner Scheide. 
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1960,36-39. 
Schwertscheidenmund 2, Rest der Scheide fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a1 unter dem Schwertscheidenmund. 
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Beigaben: Münsinger Fibel; Bruchstück eines zweischaligen Schildbuckels; Eisenlanzenspitze; 
vier Bronzeringe. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Krämer 1985, 147 Abb. 20 Taf. 78,8. 
 
11 Gauting, Landkreis Starnberg 
Körperbestattung. Stücke eines Schwertes in seiner Scheide.  
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1937,202-208. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 31I. 
Motive Frontplatte: Reste eines Motives unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Knospe Nebenmotiv 544 als Applikation unterhalb der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Eisenfibel vom Mittellatèneschema; Bügelstück einer weiteren Eisenfibel; Stücke ei-
nes Eisenarmringes; Eisenkoppelring; Eisenlanzenspitze; Lanzenschuh. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 127 Taf. 65,11. 
 
12 Geislingen an der Steige, Landkreis Göppingen 
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, war bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 39A (Taf. 51); Verteilmuster 56 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Motiv aus schraffierten Dreiecksblättern unter dem 
Schwertscheidenmund; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); Quadrate Nebenmotiv 
235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; eiserner Lanzenschuh; eierserner bandförmiger Schildbuckel; 
Fragmente eines Tongefäßes; Fragmente von zwei Fibeln(?), verschollen. 
Dat.: LT C 
Lit.: Fischer 1967, 69-72 Abb. 6,1. 
 
13 Giengen an der Brenz, Grab 7, Landkreis Heidenheim 
Brandbestattung Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Württembergisches Landesmuseum Stuttgart. 
Schwertscheidenform 27B2 (Taf. 48); Verteilmuster 34 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 114 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund, Kreis Nebenmotiv 250 auf Verstärkung und Ortbandklammern. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; eiserner Lanzenschuh; bandförmiger Schildbuckel; eiserne 
Schwertkette; vier eiserne Fibeln vom Mittellatène-Schema. 
Dat.: LT C  
Lit.: Ginoux 2007, 173 Taf. 79. 
 
14 Glauberg, Fürstengrab 1 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis 
Körperbestattung in Grabkammer aus Eichenbohlen. Eisernes Schwert, Frontplatte der Schwert-
scheide aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen mit aufgenieteten Bronzeblechen am Scheidenmund 
und auf der unteren Hälfte der Schwertscheide.  
Hessisches Landesmuseum Darmstadt. 
Schwertscheidenform 53 (Taf. 56); Verteilmuster 4 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3b im unteren Drittel der Frontplatte; Motivkombination 
3c im oberen Drittel der Frontplatte; Blasen Nebenmotiv 332 unter dem Schwertscheidenmund; 
Linien Nebenmotiv 142 auf dem Ortband.  
Motive Rückenplatte: Motivkombination 25 im unteren Drittel; Vögel Hauptmotiv 37 im mittle-
ren Drittel; Omega Nebenmotiv 305 im unteren Drittel. 
Beigaben: Keltische Schnabelkanne; Halsring; zwei Ohrringe; drei Einhakbeschläge; drei Hohl-
ringe; drei zu den Hohlringen gehörige Anhänger; Zierniete vom Gürtel; Gürtelhaken mit käst-
chenförmigem Beschlag und Haken in Form eines Raubtierkopfes, der einen bärtigen menschli-
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chen Kopf hält; Bronzeniet; Armring; Fingerring; Fibel mit Bügel in Form eines geflügelten Fa-
beltieres mit zurückgewandtem Kopf, auf der Kruppe ein bärtiger menschlicher Kopf; zwei Vo-
gelkopffibeln mit massivem Bügel, Korallenperlen an den Enden der Eisenachse; Vierknotenring; 
zwei Dreiknotenringe; drei Lanzenspitzen; Köcher; drei Pfeilspitzen; Bogen; Schild; sechs Holz-
stäbe mit Tülle; Fragmente eines Eisenstabes. 
Dat.: LT A  
Lit.: Baitinger/Pinsker 2002 Abb. 118. – Frey 2013, Abb. 20; 23; 24. 
 
15 Glauberg, Fürstengrab 2 aus Grabhügel 1, Glauburg-Glauberg, Wetteraukreis 
Brandbestattung in Holzgefäß. Eisenschwert mit Bronzeknauf in fragmentierter Scheide. Front-
platte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. Ortband aus Bronze. 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt. 
Schwertscheidenform 54 (Taf. 56); Verteilmuster 28 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3d im mittleren Drittel; Tierpaar Hauptmotiv 50 im obe-
ren Drittel; Nebenmotiv 28 Ortbandabschluss; Nebenmotiv 252 auf Ortbandbrücke und Ortband-
abschluss. 
Beigaben: Röhrenkanne; zwei Hohlringe; zwei Anhänger, zu den Hohlringen gehörig; zwei Ein-
hakbeschläge; 13 Zierniete vom Gürtel; Vogelkopffibel mit bandförmigem Bügel, Fußzier aus 
Korallen und Perldraht, Korallen in der Mitte und an den Enden der Achse; Gürtel; Gürtelhaken 
mit kästchenförmigem Beschlag und zwei gegenständigen Fabeltieren, die einen Menschekopf 
halten, von dem der Haken ausgeht; drei bronzene Halbschalen; Knöpfe und Stäbchen aus Bron-
ze, wahrsch. Schuhbesatz; vier Lanzenspitzen. 
Dat.: LT A  
Lit.: Baitinger/Pinsker 2002 Abb 121. – Frey 2014, Taf. 1. 
 
16 Groitzsch, Landkreis Leipzig 
Oberer Teil einer Schwertscheide.  
Sammlung Fischer. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 14B1, 
Aufhängung 8, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Blasen Hauptmotiv 335 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 205 und 
Rahmen Linien 142 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schildbuckel; Schildfessel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Coblenz 1971, 96 Abb. 27. 
 
17 Groß-Krotzenburg, „Vor der Augewann“, Brandgräber 9/10, Mainz-Kinzig-Kreis 
Brandbestattung. Bei Auffindung verbogenes Eisenschwert mit Teilen der Scheide. Frontplatte 
aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen.  
Mündungsform 5, Aufhängung 5, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 414 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserne Schere; Oberteil einer Flasche; bronzener Gürtelhaken; bronzene Kette. 
Dat.: LT C 
Lit.: Schönberger 1952, 119 Nr. 166 Taf. 2,5. 
 
18 Hesselberg, Gemeinde Ehringen, Landkreis Dinkelsbühl 
Grabfund. Eisernes Schwert in eiserner Scheide.  
Germanisches Nationalmuseum Nürnberg Inv.Nr. F.G. 1969 und V. 2221. 
Schwertscheidenform 21 (Taf. 43); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 138 mit Rahmen Linie 142 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Beigaben: Schwertkette aus Eisen; eiserne Lanzenspitze. 
Dat.: LT B2 
238 
Lit.: Krämer 1985, 173 Taf. 95,4. 
 
19 Hochscheid, Hügel 2, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
Grab. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 4 (Taf. 36); Verteilmuster 4 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3e; Linie Nebenmotiv 147 entlang der Ränder der Front-
platte; Linie Nebenmotiv 143 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 143 auf dem Ortbandabschluss; Linie Nebenmotiv 147 
auf der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Bandförmiger Bügel und Teile der Spirale einer Bronzefibel; Bronzearmring; drei ei-
serne Gürtelringe; drei Eisennägel; eisernes Häkchen; eisernes Toilettenbesteck; drei eiserne 
Lanzenspitzen; eiserner Lanzenschuh; eiserne Pfeilspitze; eisernes Hiebmesser; eiserne Schild-
fessel; Bronzetutulus; Schüssel. 
Dat.: LT A  
Lit.: Haffner 1992, 48–66 Falttaf. 1. 
 
20 Hochscheid Hügel 4, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in eiserner Scheide.  
Schwertscheidenform 5 (Taf. 36); Verteilmuster 65 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kleeblatt Nebenmotiv 561 (Verstärkung und Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 147 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Beigaben: Bronzene Doppelvogelkopffibel mit massivem Bügel und annähernd würfelförmigen 
Köpfen mit je drei Vertiefungen mit Einlegemasse; bronzene , ritzverzierte Vogelkopffibel mit 
massivem Bügel; Gürtelgarnitur aus Bronze; eisernes Hiebmesser; drei eiserne Lanzenspitzen; 
zwei eiserne Pfeilspitzen; Pfeilbolzen; zwei eiserne Haken; Eisenniet; Eisennagel; Fragmente 
zweier Eisennägel; zwei Eisenstifte; Tongefäß; etruskische Schnabelkanne aus Bronze. 
Dat.: LT A  
Lit.: Haffner 1992, 76–92 Falttaf. 2. 
 
21 Hoppstädten-Weiersbach Fst. 23, Landkreis Birkenfeld 
Brandbestattung. Eisernes Schwert in eiserner Scheide. 
Schwertscheidenform 50 (Taf. 55); Verteilmuster 62 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; liegende S-Motive Hauptmotiv 
346 (Verstärkung). 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech. 
Beifunde: Sechs Flaschen; zehn Becher; Rand- und Bodenscherben eines Bechers; zwölf Schalen; 
Bodenscherbe einer Schale(?); Fragmente einer Tonröhre; Fragment eines Ringgürtelhakens; 
Fragment eines Armringes(?); Endstück eines Spiralarmringes(?); zwei Achsnägel; bronzener 
Führungsring, eiserne Ringtrense, Tüllenbeil, Nägel oder Niete; zwei bronzene Fingerringe; 
sechs Bronzeperlen; Bügelschere; eiserner Rand und zwei Ringhenkel eines Kessels; Messer; 
vier Nabenringe aus Eisen. 
Dat.: LT D  
Lit.: Gleser 2005, 570–578 Taf. 8.1; 9. 
 
22 Hüttigweiler, „Wendelwies“, Grab 2/1898, Landkreis Neunkirchen 
Brandbestattung. Eisernes Schwert in eiserner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Rheinisches Landesmuseum Trier Inv.Nr. 98,217. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 10, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Gitter Hauptmotiv 164 auf dem oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; Kelch; zwei Schalen; Becher. 
Dat.: LT D 
Lit.: Schumacher 1999, 118 Nr. 10 Taf. 8. 
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23 Ilbesheim, „An der Heck“, Grab 1, Donnersbergkreis 
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Resten der eisernen Scheide. Auf der Klinge Schlagmarke 
mit nach links blickendem Kopf, darunter kleeblattförmige Schlagmarke mit nach rechts bli-
ckendem, stilisiertem Tier. 
Historisches Museum Speyer, Inv.Nr. 1954/15. 
Mündungsform 1G, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 20a im oberen Drittel der Frontplatte. Quadrate Neben-
motiv 235 (Chagrinage) im mittleren und unteren Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; eiserner Lanzenschuh; Eisenblechreste (Schildbuckel?); Frag-
mente zweier eiserner Fibeln vom Mittellatène-Schema mit halbkugeligem Knopf; eiserner Spi-
ralarmring; kleiner Eisenring; eiserner Niet; Flasche; zwei Becher mit Bemalung; Deckel mit 
Knopf; Becher; Fußschale; Schüssel; Scherben von Schalen. 
Dat.: LT C 
Lit.: Fischer 1967, 78 Abb. 8,1. – Schumacher 1999, 148 Nr. 86 Taf. 86. 
 
24 Kruft, Landkreis Mayen-Koblenz 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte der Schwertscheide aus Bronze, Rück-
enplatte aus Eisen, bronzenes Ortband.  
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandform 11B. 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 143, Linien Nebenmotiv 148 und Kreise Nebenmotiv 
250 auf dem Ortbandabschluss. Leier Hauptmotiv 547 im unteren Drittel. 
Dat.: LT A  
Lit.: Joachim 1984, Abb. 1 Taf. 47. 
 
25 Langenlonsheim, „Dürrfeld“, Landkreis Bad Kreuznach 
Körperbestattung, Grabgrube mit Steinsetzung. Eisernes Schwert mit seiner Scheide. Bronzene 
Frontplatte über eiserne Rückenplatte gefaltet, Ortband aus Bronze, Verstärkung der Rückenplat-
te aus Bronze.  
Rheinisches Landesmuseum Bonn Inv.Nr. 438. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 2, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 3B. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 249 auf dem Ortbandabschluss.  
Beigaben: eiserne Lanzenspitze mit langer Tülle; zwei eiserne Lanzenspitzen mit kurzer Tülle; 
eisernes Hiebmesser; Fragment eines Eisenbandes mit Hakenende; massive bronzene Fibel in 
Form eines Männerkopfes mit Raubtierkörper; profiliertes Bronzefragment; drei bronzene Niete; 
eiserner Koppelring; Flasche. Geschlossenheit des Inventars nicht sicher. 
Dat.: LT A 
Lit.: Oesterwind 1991, Abb. 3,1. 
 
26 Liebau, „Knorrs Pöhl“, Vogtlandkreis  
Körperbestattung. Eisenschwert in Scheide, Frontplatte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. 
Schwertscheidenform 7 (Taf. 37); Verteilmuster 22 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 284 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Vier Schalen; vier Terrinen; zwei Bronzeknöpfe; vier Bronzeschaftteile; Bronzepin-
zette; Gürtelhaken aus Bronze; Bronzehülse; eiserner Lanzenschuh; eiserne Lanzenspitze; eiser-
nes Hiebmesser; Bruchstück einer eisernen Messerklinge; Stück eines Wetzsteines. 
Dat.: LT A  
Lit.: Navarro 1959, Taf. 11,2.3. 
 
27 Ludwigshafen, Fst. „Rheinhafen“ 
Flussfund. Bronzene Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Historisches Museum Speyer, Inv.Nr. 797. 
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Schwertscheidenform 47 (Taf. 55); Verteilmuster 63 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Zickzacklinien Nebenmotiv 
202 auf der Ortbandbrücke. 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Zickzacklinien Nebenmotiv 
202 auf der Ortbandbrücke; liegende S Nebenmotiv 348 dreimal auf der Rückenplatte zwischen 
Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
Dat.: LT D1 
Lit.: Schumacher 1999, 150 Nr. 95 Taf. 93. 
 
28 Manching-Westenhausen, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm 
Grabfund. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 27C (Taf. 49); Verteilmuster 52 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 17 unter dem Schwertscheidenmund. Dreierwirbel Ne-
benmotiv 412 auf den Scheiben der Verstärkung; Omega Nebenmotiv 300 auf der Ortbandbrücke. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung; Omega Nebenmo-
tiv 300 auf der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Lanzenspitze mit Tülle; Fibel vom Mittellatèneschema, damit verschmolzen undefi-
nierbarer Bronzegegenstand; Nadel und Spirale einer weiteren Fibel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Pauli 1992, Abb. 2,1. 
 
29 Manching, Hundsrucken-Gräberfeld, Grab 19/20, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm   
Grab 19 Körperbestattung, Grab 20 Körperbestattung; Beigaben nicht mehr genau zu trennen. Ei-
senschwert in seiner Scheide. 
Grab 19 Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1973,429; Grab 19 bzw. 20 Prähistori-
sche Staatssammlung München Inv.Nr. 1973,430. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Raute mit Punkt Hauptmotiv 231 (Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Beigaben: Schwert in Scheide; eiserne Lanzenspitze; eiserner Lanzenschuh; zwei Mittellat?ene-
Eisenfibeln; Teile einer eisernen Schwertkette; eiserner Gürtelring; eiserner Rasselring; band-
förmiger Eisenschildbuckel; zweischaliger Eisenschildbuckel; Eisenklammer. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 96 Abb. 12,1 Taf. 35,8. 
 
30 Manching, Steinbichel-Gräberfeld, Grab 26, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm   
Körperbestattung. Eisernes Schwert mit seiner Scheide. 
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1903,15. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ohne, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 11C. 
Motive Frontplatte: Reste eines Rankenornamentes aus Eisendraht, teilweise mit Koralleneinlage. 
Beigaben: Terrine; Stücke von 6 flachen Eisenringen; Teile einer Eisenfibel; fünf Stücke einer 
eisernen Schwertkette; Mittelstück eines eisernen Schildbuckels; eiserne Schildfessel mit zwei 
Befestigungsnägeln. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Krämer 1985, 83 Abb. 12,2 Taf. 15,1. 
 
31 Manching, Steinbichel-Gräberfeld, Grab 27, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm   
Körperbestattung. Eisernes Schwert in seiner Scheide.  
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1903,16. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 11A. 
Motive Frontplatte: Ranke Hauptmotiv 377 auf der gesamten Frontplatte. 
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Beigaben: eiserne Schwertkette aus achtförmigen Gliedern; Bruchstück einer eisernen Schwert-
kette; eiserne Schildfessel; eiserne Lanzenspitze; eiserne Klammer; eiserne Spitztülle (Lanzen-
schuh?); Sapropelitring. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Krämer 1985, 83 Abb. 12,3 Taf. 16,1. 
 
32 Manching, Steinbichel-Gräberfeld, Grab 36, Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm   
Körperbestattung. Eisernes Schwert mit Scheidenrest.  
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1903,24. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte ?; Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Diamant Nebenmotiv 231 (Chagrinage); Spuren weiterer Motive auf der 
Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Diamant Nebenmotiv 231 (Chagrinage). 
Beigaben: Terrinenförmiger Topf; Eberkopf (verschollen); Teile zweier Eisenfibeln; zwei Ring-
gürtelhaken; kleiner Eisenring mit Platte; eiserner Schildbuckel; eiserne Schildfessel; eiserne 
Lanzenspitze; eiserne Schere; eisernes Messer. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 86–88 Abb. 13,1 Taf. 22,1. 
 
33 München-Obermenzing, Grab 7, Stadtkreis München 
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, 
keine Mittelrippe.  
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1910,203-204.206-213.221. 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 52); Verteilmuster 40 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19e im oberen Drittel der Frontplatte; Kreise Nebenmotiv 
246 (Chagrinage); Tierpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); Kreise Nebenmotiv 245 (Ort-
bandabschluss). 
Motive Rückenplatte: Tierpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; bandförmiger Eisenschildbuckel; zwei eiserne Koppelringe; ei-
sernes Rasiermesser; eisernes Messer; drei eiserne Instrumente; Bruchstück eines eisernes In-
strumentes.  
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 121 Abb. 13,3 Taf. 59,1. 
 
34 München-Obermenzing, Grab 12, Stadtkreis München 
Brandbestattung. Eisernes Schwert in seiner Scheide, war bei Auffindung verbogen.  
Prähistorische Staatssammlung München Inv.Nr. 1913,374-389. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 14B1, 
Aufhängung 13B, Ortbandbrücke 1D, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 15D. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 141 entlang des Schwertscheidenmundes, auf der Ver-
stärkung und auf der Ortbandbrücke; X-förmiges Nebenmotiv 173 auf dem Bügel der Aufhän-
gung. 
Beigaben: Zweischleifige eiserne Fibel vom Mittellatèneschema mit doppelter Kugelzier; eiserne 
Fibel vom Mittellatène-Schema mit Profilierung zwischen doppelter Kugelzier; eiserner Ring; 
eiserne Lanzenspitze, verbogen; eiserner Lanzenschuh; 15 Stücke eines eisernes Schildbuckels; 
vier eiserne Koppelringe; ringförmiger eiserner Gürtelhaken. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 122 Abb. 13,4 Taf. 60,3. 
 
35 Nußdorf, Landkreis Traunstein 
Einzelfunde aus Grabfunden, Zugehörigkeit unklar, Privatbesitz. Eisernes Schwert mit seiner 
Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe.  
Schwertscheidenform 29 (Taf. 49); Verteilmuster 61 (Beil.). 
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Motive Frontplatte: Zickzacklinie Hauptmotiv 200 entlang des Schwertscheidenmundes und auf 
der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 128–129 Taf. 113,1. 
 
36 Rascheid, „Königsfeld“, Hügel D 1, Landkreis Trier-Saarburg 
Körperbestattung. Drei Fragmente eines eisernen Schwertes und ein Fragment der Scheide. 
Frontplatte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen.  
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 4B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 12. 
Beigaben: Eisernes Hiebmesser; bronzener Gürtelhaken mit schmalrechteckiger Nietplatte, Vor-
derseite des Hakens als menschliche Maske gestaltet; zwei Gürtelringe aus Bronze. 
Dat.: LT A 
Lit.: Haffner 1978, Abb. 4; 5. 
 
37 Remmesweiler, Landkreis St. Wendel 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in eiserner Scheide, auf Frontplatte Bronzeblech aufgelegt. 
Ortbandabschluss aus Bronze.  
Schwertscheidenmund 1A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 8D.  
Motive Frontplatte: Sanduhr Hauptmotiv 224 in schmalen Registern entlang der Ränder der 
Frontplatte; Linien Nebenmotiv 142 auf dem Ortband; Vogelpaar Nebenmotiv 28 (Ortbandab-
schluss). 
Beigaben: Zwei Lanzenspitzen, verschollen; zwei runde Goldplättchen, verschollen; etruskische 
Bronzeschnabelkanne; hohler Bronzekoppelring; Rest der Schmuckplatte eines Bronzegürtelha-
kens; Bruchstück eines Bronzehakens; drei Bronzeniete; Bronzezierstück in Form eines Tierkop-
fes. 
Dat.: LT A  
Lit.: Haffner 1976, 199 Nr. 14 Taf. 8,3; 139. 
 
38 Rhein bei Ludwigshafen 
Flussfund. Eisernes Schwert mit seiner Scheide. 
Mündungsform 1G, Aufhängung 1H, Ortbandabschluss ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 
fehlt, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 115 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Taf. 143,1a.1b; 144,1.  
 
39 Rhein bei Mainz 
Flussfund nahe römischem Kastell. Eisernes Schwert mit anthropomorphem Griff mit Resten der 
eisernen Scheide. Auf der Klinge senkrechte Linie, Kreis und Halbkreis mit Goldeinlage.  
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Kreis Motiv 250 auf den Ortbandklammern; Rest eines weiteren Motives im 
oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Fitzpatrick 1996, 394–395 Nr. 5 Abb. 16. 
 
40 Rheinzabern, Rheinaue, Landkreis Germersheim  
Beim Kiesabbau gefunden. Eisernes Schwert mit eiserner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte 
gefalzt, keine Mittelrippe. War bei Auffindung verbogen. 
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Schwertscheidenmund 2B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8b im oberen Drittel. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Schulz 2001, Abb. 51. 
 
41 Schrobenhausen, Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 
Beim Bahnbau gefunden, nähere Fundumstände unbekannt. 
Museum Augsburg Inv.Nr. VF 265.273 a-d. 
Eisernes Schwert mit Teilen der Scheide, war bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 12B, Aufhängung 4, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Vogelköpfe Hauptmotiv 40 mit Rahmen Zickzacklinie 200 unter dem 
Schwertscheidenmund; Quadrate Nebenmotiv 235 (Chagrinage) auf dem erhaltenen Teil der 
Frontplatte. 
Beigaben: eiserne Fibel vom Mittellatène-Schema; eiserne Lanzenspitze; bandförmiger Eisen-
schildbuckel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Krämer 1985, 126–127 Nr. 62 Taf. 64,1. 
 
42 Siesbach, Wald „Ameis“, Landkreis Birkenfeld 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in seiner eisernen Scheide. Bronzeblech auf der Frontplatte. 
Museum Birkenfeld. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 6B. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 542 im oberen Drittel der Frontplatte; Linie Nebenmo-
tiv 143 oberhalb des Ortbandabschlusses. 
Beigaben: Fragment einer Lanzenspitze; Bronzegürtelring; Bronzeschnabelkanne. 
Dat.: LT A  
Lit.: Nortmann 1995, Abb. 1; 3. 
 
43 Singen am Hohentwiel, Grab K, Landkreis Konstanz 
Brandbestattung, vermutlich mit Steinsetzung. Eisernes Schwert mit Resten seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 2B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Reste eines Schlangen- oder Greifenpaares. 
Beigaben: Duxer Fibel aus Eisen; eiserne Fibel vom Frühlatène-Schema; eiserne Fibel vom Mit-
tellatène-Schema; zwei kleine Bronzeringe; eiserne Lanzenspitze. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, Abb. 21,2. 
 
44 Trier-Olewig, „Auf’m Brals“, Grab 3 
Brandgrab, keine näheren Angaben zu den Fundumständen. Eisernes Schwert mit seiner bronze-
nen Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 46 (Taf. 55); Verteilmuster 64 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech. 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech; Linien Nebenmotiv 142 im 
oberen Drittel der Rückenplatte. 
Beigaben: Bronzehelm; zwei eiserne Lanzenspitzen; zwei eiserne Rasiermesser; zwei eiserne 
Scheren; Sehne und Rolle einer eisernen Fibel; zwei Tonflaschen; Tonne; sieben Schalen; zwei 
Fußschalen; Doppelkonisches Gefäß. 
Dat.: LT D1  
Lit.: Schumacher 1999, 131 Nr. 41 Taf. 55.  
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45 Wederath Grab 296, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
Brandbestattung. Schwertscheide aus Bronze. 
Inv.Nr. 55, 1047 a-g. 
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte 24B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 auf dem Mundblech; Hauptmotiv 348 im oberen und 
unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Linien Hauptmotiv 142 auf dem Mundblech. 
Beigaben: Zwei Bronzefibeln vom Mittelatèneschema; Reste eines Bronzeringes. 
Dat.: LT D 
Lit.: Haffner 1971, 65 Taf. 73. 
 
46 Wederath Grab 784, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
Brandbestattung. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte und Zierbeschlag aus Bronze, Rücken-
platte, Aufhängung und Ortband aus Eisen.  
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Arkaden Hauptmotiv 554 im oberen Feld des Zierbeschlages. 
Dat.: LT D 
Lit.: Haffner 1974, 59 Taf. 200,2a–e. 
 
47 Weiskirchen, Hügel 1, Landkreis Merzig-Wadern 
Grabfund. Eiserne Schwertscheide mit Bronzebeschlag auf Front- und Rückenplatte.  
Rheinisches Landesmuseum Trier Inv.Nr. 17898 und 39,45 a-m. 
Schwertscheidenform 10 (Taf. 37); Verteilmuster 3 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 18a auf der gesamten Frontplatte; Vogelpaar Nebenmotiv 
29 (Ortbandabschluss); Fischgräten Nebenmotiv 213; Linien Nebenmotiv 142. 
Motive Rückenplatte: Wellenband Nebenmotiv 551 im mittleren Drittel der Rückenplatte; Linien 
Nebenmotiv 142. 
Beigaben: Bronzeschnabelkanne; Bronzegürtelhaken; Schmuckscheibe aus Eisen mit Goldblech; 
Bronzfibel, Seiten des Bügels als Masken gearbeitet, Kopf- und Fußende vollplastische Men-
schenköpfe.  
Dat.: LT B 
Lit.: Haffner 1975. – Haffner 1993, Abb. 17. 
 
48 Wintrich, Zentralgrab, Hügel 1, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
Grab. Schwert mit seiner eisernen Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Mündungsform 54A, Aufhängung 1A, Ortbandbrücke 3A, Ortbandbrücke ?, Ortbandabschluss 
8H. 
Motive Frontplatte: Sanduhr Hauptmotiv 225 im unteren Drittel der Frontplatte; Nebenmotiv 251 
auf den Zierscheiben der Verstärkung der Frontplatte, der Ortbandbrücke und des Ortbandab-
schlusses. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Beigaben: Bronzekessel; verziertes Fußgefäß; vier Schüsseln; zwei verbrannte Wandscherben; 
Pferdegeschirr; zwei eiserne Ringe; zwei Lanzenspitzen; Lanzenschuh oder Pfeilbolzen; eisernes 
Messer; eisernes Rasiermesser; eiserner Gürtelhaken; Fragmente einer eisernen Fibel vom Früh-
latèneschema; eiserner Haken; Bruchstücke zweier eiserner Haken; zwei eiserne Zwingen. 
Dat.: LT B1  








49 Acy-Romance „La Noue Mauroy“, Département Ardennes 
Schwert mit Mündungsbereich seiner Scheide. 
Mündungsform 33A3, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung). 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1996, 82 Abb. 3A. 
 
50 Allerey, "La tête aux chevaux", Département Côte-d’Or 
Eisernes Schwert in seiner Scheide aus Bronze.  
Schwertscheidenform 49 (Taf. 55); Verteilmuster 32. 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 349 (Verstärkung); Linien Nebenmotiv 146 entlang 
der Ränder. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 entlang der Ränder. 
Dat.: LT D 
Lit.: Bonnamour 1990, 83 Nr. 87 Abb. 69; 70,87. 
 
51 Baron-sur-Odon, Département Calvados 
Aus Heiligtum. Oberer Teil eines Schwertes mit Resten seiner eisernen Scheide, Gravur mit Gold 
eingelegt. 
Musée des Antiquités Nationales, Saint-Germain-en-Laye. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Linke Hälfte von Greifenpaar Hauptmotiv 92/Maske Hauptmotiv 25 mit 
Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C  
Lit.: Bertin 1974, Abb 2; 3.  
 
52 Bergeres-lès-Vertus, Département Marne 
Aus einer Nekropole, Fundzusammenhang unbekannt. Schwert und bronzene Frontplatte seiner 
Scheide.  
Musée des Antiquités Nationale Marne Inv.Nr. 12018. 
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 5B. 
Motive Frontplatte:  Linien Motiv 143 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 57 Nr. 1, Taf. 2,2 – Charpy 1995, Abb. 13B. 
 
53 Bouqueval, “Le Fossé à deux Güeules”, Grab 6, Département Val-d’Oise 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée Archéologique départenal, Guiry-en-Vexin. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandab-
schluss 15A. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 unter dem Schwetscheidenmund. 
Beigaben: Teile einer eisernen Fibel; Eisenring; drei Bronzeringe; Lanzenspitze; Lanzenschuh. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 147 Nr. 26 Taf. 15. 
 
54 Bourguignon-lès-Morey, Département Haute-Saône  
Aus Deponierung. Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenform 16C (Taf. 42); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: S-Spirale Hauptmotiv 364 auf dem Querbalken des T-förmigen Zierbleches; 
Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
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Dat.: LT B2 
Lit.: Dubreucq/Piningre 2007, Abb. 5,3. 
 
55 Bromeilles, „Mainville“, Grab 13, Département Loiret 
Schwert mit seiner Scheide ohne Mittelrippe.  
Schwertscheidenform 14D (Taf. 40); Verteilmuster 71 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Blüte Hauptmotiv 528 auf der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 251 auf dem 
Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B 
Lit.: Rapin 1989, Abb. 2. 
 
56 Bussy-le-Château "Les Gouats", Département Marne 
Fundort ist laut Archiv Musée d’Epernay vermutlich "Les Gouats" (Ginoux 1994, Nr. 30). 
Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte mit Bronzeplättchen belegt. 
British Museum London, Inv.Nr. ML. 1732. 
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 2A 
Motive Frontplatte: Leier Hauptmotiv 549 auf den erhaltenen Teilen der Frontplatte. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 68 Nr. 30 Taf. 7,2. 
 
57 Bussy-le-Château, "La Croix Meunière", Département Marne 
Kurzschwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée des Antiquités Nationales Inv.Nr. 33279.  
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte 4A, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer?, Ortbandabschluss 3A. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 13 unter dem Schwertscheidenmund. Nebenmotiv 143 
auf der Verstärkung. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994 58 Nr. 4 Taf. 2,4 – Charpy 1995, Abb. 13C.  
 
58 Bussy-le-Château, Département Marne 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte aus Bronze, Rücken-
platte aus Eisen. 
Musée des Antiquités Nationales Inv.Nr. 20266. 
Schwertscheidenform 8 (Taf. 37); Verteilmsuter 49 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Nebenmotiv 141 unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmotiv 147 entlang 
des Schwertscheidenmundes; Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss; Spuren weiterer Moti-
ve auf der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 59 Nr. 6 Taf. 1,2. 
 
59 Camp de Châlons, Département Marne 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwertscheide, Frontplatte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. 
Musée Rolin á Autun, collection du Champagne, Inv.Nr. B 2323. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 4B.  
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 143 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT A  
Lit.: Ginoux 1994, 60 Nr. 7 Taf. 5,7. 
 
60 Cannes-Ecluse, Département Seine-et-Marne 
Ortbandabschluss 11D, Rest der Schwertscheide fehlt. 
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Motive: Linien Motiv 147 oberhalb von Halbkreise Motiv 271 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 72 Nr. 37 Taf. 8,3 – Lejars 2003, Abb. 16,7. 
 
61 Cernon-sur-Coole, Département Marne 
Brandbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schwertscheidenform 23 (Taf. 43); Verteilmuster 1 (Beil.). 
Motive Frontplatte: S-Spiralen Nebenmotiv 365; Dreierwirbel Nebenmotiv 409 auf den Ortband-
klammern. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 4b unter der unteren Platte der Aufhängung; Doppel-
palmette Nebenmotiv 505 auf den Platten der Aufhängung. 
Auf Front- und Rückenplatte sowie Ortbandabschluss Spuren weiterer Motive. 
Beigaben: Urne; Lanzenspitze; Schwertkette. 
Dat.: LT C1 
Lit.: Duval/Kruta 1986, Abb. 20. 
 
62 Châlons-sur-Marne, Département Marne  
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide.  
Musée Châlons-sur-Marne, Inv.Nr. 922-3-415 (2). 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 82 Nr. 69 Taf. 13,2.  
 
63 Chalon-sur-Saône, Département Saône-et-Loire 
Frontplatte einer Schwertscheide. 
Musée Denon, Inv. Nr. 72.8.1. 
Schwertscheidenmund 1B. 
Motive Frontplatte: Linie Hauptmotiv 148 im oberen Drittel; Raute Hauptmotiv 229 im mittleren 
Drittel; gespiegelte Dreiecke Hauptmotiv 220 im unteren Drittel; Linie Nebenmotiv 148 entlang 
der Ränder der Frontplatte. 
Dat.: LT A 
Lit.: Szabó/Guillaumet 2002, Abb. 3,1. 
 
64 Chatenay-sur-Seine, "Les Gobillons", Grab 4, Département Seine-et-Marne 
Körperbestattung. Schwert mit anthropoidem Griff in seiner Schwertscheide.  
Musée de Préhistoire d’Ile-de-France. 
Schwertscheidenform 24A (Taf. 44); Verteilmuster 7 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 auf der Frontplatte unter dem Schwertschei-
denmund; Kreis Nebenmotiv 245 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. Auf der Front-
platte Spuren weiterer Motive. 
Beigaben: Lignit-Armring; Ring; ein Paar Wildschwein-Hauer.  
Dat.: LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 148 Nr. 17 Taf. 18. 
 
65 Châtillon, Département Marne 
Schwert in seiner Scheide aus Bronze und Eisen. 
Musée des Antiquités Nationales. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 4A, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer?, Ortbandabschluss 4A. 
Motive Frontplatte: Pelten Hauptmotiv 179 im oberen und unteren Drittel; Linien Nebenmotiv 
149 auf dem Ortbandbschluss. 
Beigaben: Fünf Bronzeringe. 
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Dat.: LT A 
Lit.: Schwappach 1974, Abb. 24,a.24b. 
 
66 Châtillon-sur-Indre, „Le Moulin de la Grange“, Département Indre 
Grab. Oberer Teil eines Schwertes mit oberem Teil seiner Schwertscheide. Anthropomorpher 
Griff, sichelförmige Schlagmarke auf der Klinge.  
Musée Nantes, Inv.Nr. 10. Verschwunden. 
Mündungsform 1G, Aufhängung 16, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: X Hauptmotiv 177 im oberen Drittel. 
Motive Rückenplatte: Muschel Nebenmotiv 60 (Platten der Aufhängung). 
Beigaben: Sieben Amphoren; Kupferkanne Typ Kappel-Kehlheim; Aylesford-Pfanne; Schüssel; 
verzierte Plakette; zwei Ringe(?). 
Dat.: LT D1  
Lit.: Fedière/Villard 1993, 393 Nr. 1 Abb. 12. 
 
67 Chens, „Sur les Crêtes“, Département Haute Savoie 
Grab. Schwert mit oberem Teil seiner Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares. 
Beigaben: Zwei eiserne Lanzenspitzen; zwei eiserne Ringe. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1959, Taf. 15.  
 
68 Chens-sur-Léman, Département Haute-Savoie  
Körperbestattung in Baumsarg. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44); Verteilmuster 14 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 101 unter dem Schwertscheidenmund; S-Motiv 
Hauptmotiv 344 viermal abwechselnd entlang der Ränder der Frontplatte im oberen, mittleren 
und unteren Drittel; Nebenmotiv 245 auf den Ortbandklammern und dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Lanzenspitze; eiserner Armring; eiserne Fibel mit U-förmigem Bügel und scheiben-
förmiger Fußzier; Duxer Fibel aus Eisen; Münsinger Fibel aus Bronze.  
Dat.: LT B  
Lit.: Landry/Blaizot 2011, Abb. 15; 17. 
 
69 Chouilly, „Les Jogasses“, Grab 1, Département Marne 
Gestörte Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée d’Epernay, Inv.Nr. 1237 F. 
Schwertscheidenform 3 (Taf. 36); Verteilmuster 16 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Lotus Hauptmotiv 537 dreimal entlang der Ränder. 
Beigaben: Keramikgefäß in Form einer Situla. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 62 Nr. 13 Taf. 1,3. 
 
70 Chouilly „Les Jogasses“ Grab 53, Département Marne 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Musée Municipal d’Epernay, Inv.Nr. 1263. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 mit Linie Nebenmotiv 144 im obern Drittel. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; Bronzering; Keramikfragmente. 
Dat.:LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 142 Nr. 5 Taf. 1. 
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71 Ciel, „gué du chapot“, Département Saône-et-Loire 
Schwert in seiner Scheide.  
Musée Denon Châlon-sur-Saône. 
Schwertscheidenform 2 (Taf. 36); Verteilmuster 6. 
Motive Frontplatte: Rauten Hauptmotiv 240 zweimal auf der oberen Hälfte der Frontplatte; 
Quadrate Hauptmotiv 233 auf der unteren Hälfte der Frontplatte. 
Motie Rückenplatte: Motivkombination 12 auf der Aufhängung. Nebenmotiv 247 auf der Zier-
scheibe des Ortbandes der Frontplatte; Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 68 Nr. 31 Taf. 6,3. 
 
72 Corgnac-sur-l’Isle, Département Dordogne 
Fundzusammenhang unbekannt. Eisernes Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide, Klinge mit 
Schlagmarke in Form eines Vogelkopfes. 
Musée du Périgord Périgueux, Inv.Nr. 6662. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 4a im oberen Drittel. Dreierwirbel Nebenmotiv 412 auf 
den Scheiben der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: S-förmige Haken Nebenmotiv 356 im oberen Drittel der Rückenplatte.  
Dat.: LT C 
Lit.: Rapin/Zurfluh 1998, Abb. 2. 
 
73 Cortrat Grab 6, Département Loire  
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, Mittelrippe.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 9A. 
Motive Frontplatte: Mistelblätter Hauptmotiv 521 einmal im oberen Drittel, zweimal im unteren 
Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Sapropelitarmring. 
Dat.: LT A 
Lit.: Rapin/Zurfluh 1998, 45 Abb. 6. 
 
74 Cortrat, Grab 9, Département Loire 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Lanzenschuh. 
Dat.: LT B1 
Lit.: Rapin/Zurfluh 1998, 53 Abb. 10. 
 
75 Cortrat Grab 17, Département Loire  
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte 4, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 1C, Ortbandform 4. 
Motive Frontplatte: Kreise Hauptmotiv 252 umrahmt von Linien Nebenmotiv 142 auf der ganzen 
Frontplatte. 
Beigaben: Lanzenspitze. 
Dat.: LT A 
Lit.: Rapin/Zurfluh 1998, 58 Abb. 13. 
 
76 Ensérune, Nissan-lez-Ensérune, Grab 3, Département Hérault  
Brandbestattung. Schwert mit Resten seiner Scheide. 
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Musée National archéologique de Nissan-lez-Ensérune. 
Mündungsform 19D, Aufhängung 4, Ortbandklammer fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 115 mit Dreieck Nebenmotiv 218 unter dem 
Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Urne; Krater; Eisenfibel mit scheibenförmiger Fußzier; Panzergürtel; Lanzenspitze. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 170 Nr. 114 Taf. 34. 
 
77 Ensérune, Nissan-lez-Ensérune, Grab 163, Département Hèrault 
Brandbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43), Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a1 im oberen Drittel. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schwertkette; Fibelfragmente; eiserner Schildbuckel; Fragment des 
Schildrandbeschlages; mehrere Eisenfragmente; Krater. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 148 Nr. 71 Taf. 17. 
 
78 Epiais-Rhus Grab 394, Département Val d’Oise  
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée archéologique départemental á Guiry-en-vexin, Inv.Nr. R 3469. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Linie Nebenmotiv 144 entlang des Schwertscheidenmundes und unterhalb 
der Ortbandklammern; Pelta Nebenmotiv 288 auf einer Plakette oberhalb der Ortbandklammern; 
Wirbelkette Hauptmotiv 398 auf Plaketten im oberen, mittleren und unteren Drittel der Frontplat-
te. 
Beigaben: Lanzenspitze; zwei Eisenringe; Bronzefibel. 
Dat.: LT B 
Lit.: Lejars 2003, Abb. 12,2. 
 
79 Flavigny, Département Marne 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 14B. 
Motive Frontplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 397 in dreieckigen, rechteckigen und S-förmigen 
Motivfeldern auf der gesamten Frontplatte mit Rahmen Wellenlinie 188 und Rahmen Linie Ne-
benmotiv 142. 
Dat.: LT B 
Lit.: Lejars 2003, Abb. 16,1. 
 
80 Gisy-les-Nobles "Les Aouches", Département Yonne 
Körperbestattung. Teil eines Schwertes mit Teilen der Schwertscheide. 
Mündungsform 1G, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheiden-
mund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Bulard 1979, 46 Abb. 7,2. 
 
81 Gourgancon, „La Corbillère“, Grab 3, Département Marne  
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Musée municipal Epernay, Inv. Nr.1942, 1943, 1945, 1947 BL. 
Schwertscheidenform 13C (Taf. 38); Verteilmuster 44 (Beil.). 
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Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 250 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Beigaben: Vier Nieten; vier eiserne Ringe; eiserner Pfriem. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 155 Nr. 57 Taf. 37. 
 
82 Gournay-sur-Aronde 1, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet, keine Mittelrippe. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unvollständige Rankenmotive auf der gesamten Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Reste von Rankenmotiven im oberen und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 136 Nr. 1; 163 GSA sn° 1. 
 
83 Gournay-sur-Aronde 2, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet, Mittelrippe. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 29B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren von Linien entlang der Ränder. 
Motive Rückenplatte: Dreieck Nebenmotiv 218 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 136 Nr. 74; 164 GSA 74. 
 
84 Gournay-sur-Aronde 3, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, Mittelrippe. War 
bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 35 (Taf. 50); Verteilmuster 46 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes. Unvollständi-
ges Motiv auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 504 (untere Platte der Aufhängung). 
Dat.: LT C  
Lit.: Lejars 1994, 136 Nr. 78; 165 GSA 78. 
 
85 Gournay-sur-Aronde 4, Département Oise 
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 26B (Taf. 48); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Motiv aus Ranken und Blättern im oberen Drittel der Front-
platte. 
Dat.: LT C  
Lit.: Lejars 1994, 137 Nr. 81; 166 GSA 81. 
 
86 Gournay-sur-Aronde 5, Département Oise 
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 27D (Taf. 49); Verteilmuster 66 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 auf der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 251 auf den 
Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Hauptmotiv 142 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 137 Nr. 123; 167 GSA 123. 
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87 Gournay-sur-Aronde 6, Département Oise 
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet, Mittelrippe.  
Mündungsform 19B1, Aufhängung 2C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 93 mit Dreierwirbel Füllmotiv 411 auf der Verstär-
kung und Kreise Füllmotiv 245 unter dem Schwertscheidenmund; X-förmiges Nebenmotiv 168 
auf den Klammern der Verstärkung. 
Dat.: LT C  
Lit.: Lejars 1994, 137; 169 GSA 143.  
 
88 Gournay-sur-Aronde 7, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. War 
bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 34 (Taf. 50); Verteilmuster 72 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Spuren von Motiven auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 137 Nr. 150; 170 GSA 155. 
 
89 Gournay-sur-Aronde 8, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide.  
Mündungsform 9A, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 444 mit Rahmen Linie 142 unter dem Schwert-
scheidenmund. V-förmiges Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Brunaux u. a. 1980, Abb. 13. 
 
90 Gournay-sur-Aronde 9, Département Oise 
Aus Heiligtum. Unterer Teil einer eisernen Schwertscheide.  
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandform 43. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 138 Nr. 430A; 171 GSA 430A. 
 
91 Gournay-sur-Aronde 10, Département Oise  
Aus Heiligtum. Bruchstücke einer eisernen Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet, Mittelrippe.  
Schwertscheidenform 13B1 (Taf. 38); Verteilmuster 29 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 83 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Ne-
benmotiv 146 entlang der Ränder der Frontplatte; Kreis Nebenmotiv 252 auf Ortbandklammern 
und Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 entlang der Ränder der Rückenplatte; Dreiecke 
Nebenmotiv 216 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT B  
Lit.: Lejars 1994, 139 Nr. 1142/1407/1434/1898; 178 GSA 1142/1407/1434/1898. 
 
92 Gournay-sur-Aronde 11, Département Oise  
Aus Heiligtum. Mündungsbereich einer eisernen Schwertscheide. Rückenplatte über Frontplatte 
gefaltet, keine Mittelrippe. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 30, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreiecksblatt Hauptmotiv 516 im oberen Drittel. 
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Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 504 (untere Platte der Aufhängung). 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 139 Nr. 1143; 179 GSA 1143.  
 
93 Gournay-sur-Aronde 12, Département Oise 
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet, keine Mittelrippe. War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 54B, Aufhängung 28, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 22b im oberen Drittel der Frontplatte. X Nebenmotiv 172 
auf den Scheiben der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 406, Raute Nebenmotiv 227 und Lotus Neben-
motiv 536 auf der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 140 Nr. 1147B; 179 GSA 1147B. 
 
94 Gournay-sur-Aronde 13, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe.  
Schwertscheidenform 33B (Taf. 50); Verteilmuster 45. 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 293 auf der Frontplatte; Flechtband Nebenmotiv 315 auf 
der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 140 Nr. 1342; 180 GSA 1342. 
 
95 Gournay-sur-Aronde 14, Département Oise  
Aus Heiligtum.Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mittel-
rippe. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 42A (Taf. 54); Verteilmuster 71 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Kreise Nebenmotiv 251 auf den 
Ortbandklammern. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Lejars 1994, 161 Nr. 1428; 181 GSA 1428. 
 
96 Gournay-sur-Aronde 15, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 45 (Taf. 55); Verteilmuster 51 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 423 unter dem Schwertscheidenmund; V-förmiges 
Nebenmotiv 159 auf den Klammern der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 142 auf der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Lejars 1994, 140 Nr. 1480; 182 GSA 1480.  
 
97 Gournay-sur-Aronde 16, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet, keine Mittelrippe. War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 13A, Aufhängung 14A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Motiv 421 mit Rahmen Linien 161 unter dem Schwertschei-
denmund. 
Dat.: LT C  




98 Gournay-sur-Aronde 17, Département Oise 
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 64C1, Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15H. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Rankenmotives unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C  
Lit.: Lejars 1994, 141 Nr. 1565A; 184 GSA 1565A. 
 
99 Gournay-sur-Aronde 18, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 54D, Aufhängung 2C, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Maske Nebenmotiv 19/Palmette Nebenmotiv 489 unter dem Schwertschei-
denmund; Vogelpaar Hauptmotiv 32 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 142 Nr. 1765; 188 GSA 1765. 
 
100 Gournay-sur-Aronde 19, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 32 (Taf. 50); Verteilmuster 25. 
Motive Frontplatte: Spirale Hauptmotiv 370 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 142 Nr. 1767; 189 GSA 1767. 
 
101 Gournay-sur-Aronde 20, Département Oise  
Aus Heiligtum. Mündungsbereich der Frontplatte einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über 
Rückenplatte gefaltet, keine Mittelrippe.  
Mündungsform 1E, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Dreierwirbels unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 143 Nr. 1805; 191 GSA 1805. 
 
102 Gournay-sur-Aronde 21, Département Oise  
Aus Heiligtum. Mündungsbereich der Frontplatte einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über 
Rückenplatte gefaltet. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 130 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 143 Nr. 1826; 193 GSA 1826.  
 
103 Gournay-sur-Aronde 22, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ? Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19e unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 




104 Gournay-sur-Aronde 23, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1G, Ortbandabschluss fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortband-
klammer fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Schlangen- oder Greifenpaares. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 144 Nr. 1847B; 196 GSA 1847B. 
 
105 Gournay-sur-Aronde 24, Département Oise  
Aus Heiligtum. Frontplatte einer eisernen Schwertscheide ohne Mittelrippe. War bei Auffindung 
verbogen.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unvollständiges, asymmetrisches Motiv aus Dreierwirbeln und Blättern. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 144 Nr. 1851; 197 GSA 1851. 
 
106 Gournay-sur-Aronde 25, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 6B, Aufhängung 2A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 500 im oberen, mittleren und unteren Bereich des er-
haltenen Teils entlang der Ränder. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 144 Nr. 1860/2651; 199 GSA 1860/2651. 
 
107 Gournay-sur-Aronde 26, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide ohne Mittelrippe. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 501 dreimal abwechselnd entlang der rechten und lin-
ken Schwertscheidenkante. 
Dat.: LT C 
Lit.: Brunaux u. a. 1980, Abb. 14. 
 
108 Gournay-sur-Aronde 27, Département Oise 
Aus Heiligtum. Mündungsbereich einer eisernen Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 2, Auf-
hängung 33A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 26 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 144 Nr. 1896; 200 GSA 1896. 
 
109 Gournay-sur-Aronde 28, Département Oise 
Aus Heiligtum.Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe. 
War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 33A (Taf. 50); Verteilmuster 20 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes; Kreis Neben-
motiv 250 auf der Verstärkung. 
Auf der Frontplatte unterhalb der Verstärkung Reste eines Rankenmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 145 Nr. 1943; 201 GSA 1943. 
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110 Gournay-sur-Aronde 29, Département Oise  
Aus Heiligtum. Frontplatte einer eisernen Schwertscheide ohne Mittelrippe. War bei Auffindung 
verbogen. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Linie Hauptmotiv 141 entlang des Schwertscheidenmundes. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 145 Nr. 2113; 202 GSA 2113. 
 
111 Gournay-sur-Aronde 30, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 23, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Raute Hauptmotiv 228; Linie Motiv 148 entlang des Schwertscheidenmun-
des und der Ränder der Frontplatte. Spuren weiterer Rautenmotive im oberen und mittleren Drit-
tel der Frontplatte. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Lejars 1994, 146 Nr. 2186; 205 GSA 2186. 
 
112 Gournay-sur-Aronde 31, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. War 
bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43); Verteilmuster 33 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 438 auf dem Ortbandabschluss. Spuren eines Ran-
kenmotives; Spuren von Dreierwirbeln auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Zickzacklinie Nebenmotiv 203 unter dem Schwertscheidenmund und auf 
dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Lejars 1994, 146 Nr. 2283; 206 GSA 2283. 
 
113 Gournay-sur-Aronde 32, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 60, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unter dem Schwertscheidenmund Spuren eines Rankenmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 146 Nr. 2304; 207 GSA 2304. 
 
114 Gournay-sur-Aronde 33, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mittelrippe.  
Mündungsform 1D, Aufhängung 2A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreiecksblatt Hauptmotiv 514 auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Lejars 1994, 147 Nr. 2351/2353; 209 GSA 2351/2353. 
 
115 Gournay-sur-Aronde 34, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 45A2, Aufhängung 46, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Wellenranke Hauptmotiv 387 auf der Frontplatte oberhalb der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
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Lit.: Lejars 1994, 147 Nr. 2398; 210 GSA 2398. 
 
116 Gournay-sur-Aronde 35, Département Oise 
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 3, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 113 mit Wirbel Füllmotiv 428 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 148 Nr. 2524; 215 GSA 2524. 
 
117 Gournay-sur-Aronde 36, Département Oise 
Aus Heiligtum. Frontplatte einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, 
Mittelrippe. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 21a im oberen und mittleren Drittel der Frontplatte. Grei-
fenpaar Hauptmotiv 95 mit Dreierwirbel Füllmotiv 411 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 148 Nr. 2556; 217 GSA 2556. 
 
118 Gournay-sur-Aronde 37, Département Oise 
Aus Heiligtum. Frontplatte einer eisernen Schwertscheide. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 1C, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19f unter dem Schwertscheidenmund. Dreierwirbel 
Hauptmotiv 447 im oberen Drittel; Trompeten Hauptmotiv 479 im mittleren Drittel; Ranken 
Hauptmotiv 386 im unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 148 Nr. 2590; 218 GSA 2590. 
 
119 Gournay-sur-Aronde 38, Département Oise  
Aus Heiligtum. Teile einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mit-
telrippe. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Trompete Hauptmotiv 467 im mittleren Drittel am linken Rand. Im oberen 
Drittel entlang des rechten Randes der Rest eines Trompetenmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 148 Nr. 2624 A; 219 GSA 2624 A. 
 
120 Gournay-sur-Aronde 39, Département Oise  
Fund aus Heiligtum. Unterer Teil einer eisernen Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandform 30. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 500 unterhalb der Ortbandklammern; Linien Neben-
motiv 143 auf den Schienen des Ortbandes. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 143 auf den Schienen des Ortbandes. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 149 Nr. 2666; 221 GSA 2666. 
 
121 Gournay-sur-Aronde 40, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
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Mündungsform 1F, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Ranke Hauptmotiv 377 diagonal verlaufend im oberen Drittel; Schmetterling 
Nebenmotiv 59 (Verstärkung); Kreise Nebenmotiv 245 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 149 Nr. 2676; 222 GSA 2676. 
 
122 Gournay-sur-Aronde 41, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. War 
bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 13A (Taf. 38); Verteilmuster 36. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheiden-
mund. 
Auf der Frontplatte Spuren weiterer Motive auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss, auf der 
Rückenplatte Spuren weiterer Motive auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT B 
Lit.: Lejars 1994, 149 Nr. 2693; 224 GSA 2693. 
 
123 Gournay-sur-Aronde 42, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen.  
Schwertscheidenform 42C (Taf. 54); Verteilmuster 67 (Beil.). 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Kreise Nebenmotiv 250 auf den 
Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Lejars 1994, 149 Nr. 2790; 226 GSA 2790. 
 
124 Gournay-sur-Aronde 43, Dép. Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 50, Aufhängung 51, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Rückenplatte: Omega Nebenmotiv 293 auf der unteren Platte der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 149 Nr. 2829; 227 GSA 2829. 
 
125 Gournay-sur-Aronde 44, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen. 
Mündungsform 33B3, Aufhängung 9, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15F. 
Motive Frontplatte: liegendes S Hauptmotiv 347 (Verstärkung). 
Dat.: LT C2 
Lit.: Lejars 1994, 150 Nr. 3100/3169; 228 GSA 3100/3169. 
 
126 Gournay-sur-Aronde 45, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 33A2, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: liegendes S Hauptmotiv 347 (Verstärkung). 
Dat.: LT C2 
Lit.: Lejars 1994, 150 Nr. 3382; 231 GSA 3382. 
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127 Gournay-sur-Aronde 46, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 11B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 93 mit Kreisen Füllmotiv 245 und Dreierwirbel 
Füllmmotiv 411 auf der Verstärkung unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 151 Nr. 3948. 
 
128 Gournay-sur-Aronde 47, Département Oise  
Aus Heiligtum. Eiserne Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, Mittelrippe. War 
bei Auffindung verbogen.  
Schwerscheidenform 26B (Taf. 48); Verteilmuster 46 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 495 (Aufhängung). 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, 151 Nr. 4307; 233 GSA 4307. 
 
129 Gournay-sur-Aronde 48, Département Oise  
Aus Heiligtum. Oberer Teil der Frontplatte einer Schwertscheide.  
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheiden-
mund. Auf der Frontplatte Spuren weiterer Motive. 
Dat.: LT C 
Lit.: Lejars 1994, Nr. 5058. 
 
130 Hauviné, „Pays“, Depot in Grab 2, Département Ardennes 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. 
Musée Epernay. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
12A. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 87 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Fünf Gefäße; zwei Lanzenspitzen; Eisenmesser. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 142 Nr. 7 Taf. 3. 
 
131 La Croix-en-Champagne 1, Département Marne  
Schwert in seiner Scheide aus Bronze und Holz. 
Musée des Antiquités Nationales, Inv.Nr. 11367. 
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 4B. 
Motive Frontplatte: Kreise Hauptmotiv 260 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Fibel; drei kleine Bronzeringe. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 62 Nr. 15 Taf. 5,6. 
 
132 La Croix-en-Champagne 2, Département Marne  
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert in seiner bronzenen Scheide. 
Musée des Antiquités Nationales, Inv.Nr. 20391. 
Schwertscheidenmund 1B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 4B. 
Motive Frontplatte:  Linien Hauptmotiv 143 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT A 
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Lit.: Ginoux 1994, 63 Nr. 16 Taf. 5,2. 
 
133 La Haute Grève, Grab 1040, Département Seine-et-Marne  
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 14A1 (Taf. 39); Verteilmuster 44 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Beigaben: Eisenfibel mit scheibenförmiger Fußzier; drei eiserne Ringe. 
Dat.: LT B 
Lit.: Séguier u. a. 2010, Abb. 88,1040-7. 
 
134 La Haute Grève, Grab 1052, Département Seine-et-Marne  
Körperbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar. 
Beigaben: Lanzenspitze; Eisenfibel mit großer kugelförmiger Fußzier; drei Ringe. 
Dat.: LT B 
Lit.: Séguier u. a. 2010, Abb. 101,1052-3. 
 
135 La Haute Grève, Grab 1054, Département Seine-et-Marne  
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. 
Schwertscheidenform 14A2 (Taf. 39); Verteilmuster 71 (Beil.). 
Motive Frontplatte:  Motivkombination 11b auf der Verstärkung der Frontplatte. Kreise Neben-
motiv 245 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Beigaben: Lanzenspitze; Münsinger Fibel; drei eiserne Ringe. 
Dat.: LT B  
Lit.: Séguier u. a. 2010, Abb. 104,1054-3. 
 
136 La Haute Grève, Grab 1059, Département Seine-et-Marne  
Doppelkörperbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 12A, Ortbandform 24B. 
Motive Frontplatte: Teilweise erhaltenes Hauptmotiv 185 auf der Frontplatte in einem Register-
entlang des linken Randes; Dreierwirbel Nebenmotiv 427 auf der Verstärkung der Frontplatte; 
Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Séguier u. a. 2010, Abb. 98,1059-1. 
 
137 La Saône 1, Département Saône-et-Loire 
Flussfund aus der Saône. Oberer Teil einer Schwertscheide. 
Musée Denon Châlon-sur-Saône Inv.Nr. 73-83-1. 
Mündungsform 64A1, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 296 unter dem Schwertscheidenmund.  
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Guillaumet 2002, Abb. 2a.b.  
 
138 La Saône 2, Département Saône-et-Loire 
Schwert mit seiner Scheide. 
Musée Denon Châlon-sur-Saône Inv.Nr. 74.11.8.  
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ohne, 
Aufhängung 1H, Ortbandform 31F. 
Motive Frontplatte: Ranken Hauptmotiv 384 mit Wellenlinie Nebenmotiv 188 unter dem 
Schwertscheidenmund; Nebenmotiv 414 zweimal auf der Zierleiste. 
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Dat.: LT C  
Lit.: Bonnamour 1990, 76 Nr. 80 Abb. 65. 
 
139 Larchant, "Les Groues", Département Seine-et-Marne 
Teil einer eisernen Schwertscheide, Bronzeapplikation auf der Frontplatte. 
Musée des Antiquités Nationales Inv.Nr. 75 532 bis 75 537. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 404 auf der Frontplatte, nur oberhalb des Ortband-
abschlusses vollständig erhalten. 
Dat.: LT B 
Lit.: Duval/Kruta 1976, Abb.4. 
 
140 Le Plessis-Gassot, Grab 1002, Département Val d’Oise 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 11C. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 75 unter dem Schwertscheidenmund; Maske 
Hauptmotiv 17/Palmette Hauptmotiv 488 im oberen, mittleren und unteren Drittel.  
Beigaben: Kylix; Schälchen; drei Ringe der Schwertkette; Lanzenspitze; Lanzenschuh; Schild-
randbeschlag; vier Nieten; eisernes Rasiermesser; eiserne Pinzette; eiserne Fibel mit kugelförmi-
ger Fußzier; Bronzearmring; Lignitarmring. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007 148 Nr. 30 Taf. 32. 
 
141 Le Plessis-Gassot, Grab 1004, Département Val-d’Oise 
Körperbestattung in Wagengrab. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 11B. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 75 unter dem Schwertscheidenmund; Maske 
Hauptmotiv 18/Palmette Hauptmotiv 492 im oberen, mittleren und unteren Drittel.  
Beigaben: Fußschale; drei Bronzeringe; Lanzenspitze; Teile des Schildrandbeschlags; Bronze-
armring; Teile des Wagens. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 149 Nr. 31 Taf. 33. 
 
142 Les Rouliers, Grab Ro 20, Aure, Département Ardennes 
Körperbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenform 24D (Taf. 47); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Reste eines Rankenmotivs. 
Beigaben: Lanzenspitze; Lanzenschuh; zwei Becher; Schale; Schwertkette; zwei Nieten; Eisenfi-
bel; Schildbuckel; Fragmente des Schildrandbeschlages; Eisenstück. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Rozoy 1986, Taf. 83. 
 
143 Lux, Département Saône-et-Loire 
Flussfund aus der Saône. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mit-
telrippe.  
Musée Denon, Châlon-sur-Saône, Inv.Nr. 81.65. 
Schwertscheidenform 24E (Taf. 47); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar; Kreise Motiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux, 2007, 156 Taf. 68,2. 
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144 Marnay, Département Saône-et-Loire 
1968 bei Baggerarbeiten in der Saône gefunden. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide, 
Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Musée Denon, Châlon-sur-Saône, Inv.Nr. 68.1.5. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 156 Taf. 40,1. 
 
145 Marolles-sur-Seine, “Le Carreau Franc”, Grab 123, Département Seine-et-Marne 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe.  
Musée de Préhistoire d’Ile-de-France, Nemours. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 44); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Drei Bronzeringe; Lanzenspitze; Lanzenschuh; Fragmente einer Fibelspirale; sechs 
Nieten. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 156 Nr. 63 Taf. 44. 
 
146 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2011, Département Seine-et-
Marne 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe. 
Musée de Préhistoire d’Ile-de-France, Nemours. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
12A. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; Eisenring; Eisenfibel mit dreieckigem Bügel und vier Spiralen. 
Dat.: LT B  
Lit.: Ginoux 2007, 157 Nr. 64 Taf. 58. 
 
147 Marolles-sur-Seine, “Le Parc de Saint-Domain”, Grab 2012, Département Seine-et-
Marne 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrip-
pe.  
Musée de Préhistoire d’Ile-de-France, Nemours.  
Schwertscheidenform 15B (Taf. 40); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; drei Bronzeringe; zwei Fibeln. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 157 Nr. 65 Taf. 59. 
 
148 Mars Mullo-Heiligtum 1, Allonnes, Département Sarthe  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer Schwertscheide. 
Mündungsform 32, Aufhängung 11, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unter der Verstärkung Spuren eines Motives. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Brouquier-Reddé/Gruelet 2004, Abb. 13,1. 
 
149 Mars Mullo-Heiligtum 2, Allonnes, Département Sarthe 
Aus Heiligtum. Mündungsbereich der Frontplatte einer Schwertscheide.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
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Motive Frontplatte: Kreise Motiv 250 mehrfach im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Brouquier-Reddé/Gruelet 2004, Abb. 13,2. 
 
150 Mars Mullo-Heiligtum 3, Allonnes, Département Sarthe 
Aus Heiligtum. Teil einer Schwertscheide. War bei Auffindung verbogen. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Raute Hauptmotiv 231 auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Brouquier-Reddé/Gruelet 2004, Abb. 13,3. 
 
151 Marson ,"La Vignette“, Grab 22, Département Marne 
Schwert mit Teilen seiner Scheide aus Eisen.  
British Museum London Inv.Nr. ML. 1515. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 6C. 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 5 im oberen Drittel der Fontplatte. 
Dat.: LT A 
Lit.: Charpy 1986, 257–258 Nr. 315. 
 
152 Mathay, Département Doubs 
Brandbestattung. Schwert in seiner Scheide. War bei Auffindung mehrfach verbogen. 
Mündungsform 11A, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 428 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Ne-
benmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 150 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schildbuckel; zwei Fibeln vom Mittellatèneschema; Eisenschere; Ra-
siermesser; kleines Messer; Pinzette.  
Dat.: LT C2  
Lit.: Passard/Urlacher 1996, 207 Abb. 2. 
 
153 Maubranches, „Moulins-sur-Yèvre“ Grab 1, Département Cher 
Grab, 1884 beim Straßenbau entdeckt. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. 
Musée de la ville de Bourges Inv.Nr. 950 1 188 
Schwertscheidenform 23 (Taf. 44); Verteilmuster 7 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Flechtband Hauptmotiv 315 auf der gesamten Frontplatte; Kreise Nebenmo-
tiv 245 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Schwertkette; Schildbuckel; Lanze; Lanzenschuh. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 1994, 74 Nr. 44 Taf. 11. 
 
154 Meaux, „La Bauve“, 1, Département Seine-et-Marne  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer Schwertscheide mit Mittelrippe, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet, War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreisen Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007 157 Nr. 66 Taf. 38. 
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155 Meaux, „La Bauve“, 2, Département Seine-et-Marne  
Aus Heiligtum. Oberer Teil einer Schwertscheide mit Mittelrippe. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.:Ginoux 1994, 79 Nr. 58 Taf. 12,3. 
 
156 Meaux, Département Seine-et-Marne 
Fundzusammenhang unsicher. Oberer Teil der Frontplatte einer Schwertscheide.  
Musée de Meaux. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte:  Eiserne Applikation Maske Hauptmotiv 26 auf der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 1994, 75 Nr. 45 Taf. 10,3. 
 
157 Meroux „Bois des Côtés“, Département Belfort 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert in seiner Scheide.  
Musée d’Art et d’Histoire de Belfort Inv.Nr. T.1239. 
Schwertscheidenmund?, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke 4B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 6D. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 11a in zwei senkrechten Registern auf der Frontplatte. 
Tierpaar Nebenmotiv 73 (Ortbandabschluss). 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 70 Nr. 34 Taf. 6,1. 
 
158 Michery "La Longue Raie" Struktur 104, Département Yonne 
Brandbestattung. Oberer Teil einer eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte ge-
faltet. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 93 mit S-Spirale Motiv 366 unter dem Schwert-
scheidenmund.  
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 165 Nr. 94 Taf. 61. 
 
159 Mirebeau-sur-Bèze, „La Fainotte“, Département Côte-d’Or 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert in seiner Scheide. Klinge mit sichelförmiger Schlag-
marke. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 16A. 
Motive Frontplatte: X Hauptmotiv 177 im oberen Drittel. 
Dat.: LT D  
Lit.: Fitzpatrick 1996, 394 Nr. 3 Abb. 14. 
 
160 Montbellet, Département Saône-et-Loire 
Flussfund aus der Saône. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée Denon, Châlon-sur-Saône, Inv.Nr. 7222 l. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 11, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Rückenplatte: Trompete Nebenmotiv 475 auf der Innenseite (Zweitverwendung der 
Schwertscheide). 
Dat.: LT B2/C1  
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Lit.: Bonnamour/Bulard 1976, Abb. 1; 3. 
 
161 Montigny-Lencoup, "La Justice", Département Seine-et-Marne 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrippe.  
Mairie de Montigny-Lencoup. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 6 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 143 Nr. 9 Taf. 5. 
 
162 Nantes 1, Département Loire-Atlantique 
Schwert in seiner Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, Mittelrippe.  
Musée Dobrée, Nantes, Inv.Nr. 890-21. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 25A. 
Der Ortbandabschluss wurde anhand eines Fotos rekonstriuert (Ginoux 1994, Nr. 47). 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 485 Applikation auf dem mittleren Drittel der Front-
platte. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 75 Nr. 47 Taf. 10,1. 
 
163 Nantes 2, Département Loire-Atlantique 
Mündungsbereich einer eisernen Schwertscheide. 
Musée Dobrée, Nantes, Inv.Nr. 912-31. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 444 mit Rahmen Linie 142 unter dem Schwert-
scheidenmund; V-förmiges Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, Taf. 155,2. 
 
164 Ouroux-sur-Saône, Département Saône-et-Loire 
Ausbaggerung in der Saône. Schwert in seiner Scheide. 
Musée Denon, Châlon-sur-Saône, Inv.Nr.74-12-18. 
Schwertscheidenform 22B (Taf. 43); Verteilmuster 35 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Spuren eines Schlangen- oder Greifenpaares unter dem Schwertscheiden-
mund; Kreis Nebenmotiv 250 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 157 Nr. 67 Taf. 40,2. 
 
165 Pontoux, Département Saône-et-Loire 
Ausbaggerung in der Doubs. Schwertscheide.  
Musée Denon, Châlon-sur-Saône, Inv.Nr. 78-3-4. 
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandform 26. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 132 mit Füllmotiv 250 unter dem Schwertschei-
denmund; Kreise Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 177 Nr. 149 Taf. 34,1. 
 
166 Prosnes, Les-vins-de-Bruyère, Département Marne 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée Saint-Rémi Reims. 
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Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 4, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandform 2. 
Motive Frontplatte: S-Linie Hauptmotiv 375 im oberen und unteren Drittel; Viererwirbel 
Hauptmotiv 463 unter dem Schwertscheidenmund und oberhalb der Ortbandbrücke; Viererwirbel 
Hauptmotiv 464 in der Mitte; Linie Nebenmotiv 144 unterhalb der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Ring; Becher. 
Dat.: LT A 
Lit.: Bataille-Melkon/Rapin 1997, Taf. 1. 
 
167 Rhône oder Saône bei Lyon, Département Rhône 
Fundzusammenhang unklar. 
Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide mit Mittelrippe. Auf dem Schwert eine runde und ei-
ne halbmondförmige Stempelmarke, dazwischen zwei senkrechte Linien. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 1B2, 
Aufhängung 13B, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandbrücke ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Zierscheiben Hauptmotiv 599 entlang des Schwertscheidenmundes; Linien 
Hauptmotiv 146 im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Rippen Nebenmotiv 157 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT D 
Lit.: Fitzpatrick 1996, 394 Abb. 15. 
 
168 Rives „Le Plan“, Département Isère 
Brandbestattung. Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide. 
Musée Dauphinois, Grenoble Inv.Nr. 34133. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Von Greifenpaaren abgeleitetes Hauptmotiv 127 mit Rahmen Linie 142 im 
oberen Drittel. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 493/Maske Nebenmotiv 15 auf den Platten der Auf-
hängung. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 168 Nr. 108 Taf. 68,1.  
 
169 Rouen, Département Seine-Maritime 
Flussfund aus der Seine. Schwert mit oberem Teil seiner eisernen Scheide.  
Musée de Rouen, Inv.Nr. 73-7-26. 
Mündungsform 27, Aufhängung 19C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 414 auf der Verstärkung; Trompete Hauptmotiv 
474 unterhalb der Verstärkung; unvollständiges Rankenmotiv unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Rankenmotiv unter dem Schwertscheidenmund, teilweise verdeckt von der 
Aufhängung. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Ginoux 1994, 76 Nr. 49 Taf. 8,2. 
 
170 Rungis, Département Val-de-Marne 
Grab. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Laboratoire Départemental d’Archéologie du Val-de-Marne. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Hauptmotiv 304 unter dem Schwertscheidenmund; Buckel und Spuren wei-
terer Motive auf der gesamten Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; Schildbuckel; Lanzenspitze; eiserne Fibel; eiserner Armring. 
Dat.: LT B2  
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Lit.: Ginoux 2007, 149 Nr. 32 Taf. 31. 
 
171 Somme-Bionne, „L’Homme Mort“ oder „La Tomelle“, Département Marne 
Wagengrab. Schwert in seiner Scheide. 
British Museum, Inv.Nr. M-L. 1349. 
Mündungsform 56, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 4B, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 6C. 
Motive Frontplatte: Knospe Hauptmotiv 545 im oberen Drittel; Linien Nebenmotiv 146 auf Ver-
stärkung und Ortbandbrücke; Nebenmotiv 320 auf dem Ortband oberhalb des Ortbandabaschlus-
ses; Nebenmotiv 321 auf dem Ortband unterhalb der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Fünf Bronzeringe; ein Haken; Fragment einer eisernen Attasche; Goldring; bronzene 
Oinochoe; Goldarmring; Gefäß (?); Schale; vom Wagen: Radreifen; elf Bronzeringe; neun Bron-
zeknöpfe; sechs Phaleren. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 66 Nr. 27 Taf.1,1. 
 
172 Saint-Germainmont, „Le Poteau“, Département Ardennes 
Fundzusammenhang unklar. Schwert mit der bronzenen Frontplatte seiner Scheide. 
Musée du Rethelois et du Procien. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 398 senkrecht verlaufend entlang der Ränder der 
Frontplatte. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 71 Nr. 35 Taf. 7,3. 
 
173 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 8, Département Aube 
Grab. Schwertscheide mit Mittelrippe.  
Musée des Beaux-Arts et d’Archéologie, Troyes. 
Schwertscheidenform 13B2 (Taf. 38); Verteilmuster 34 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a1 im oberen Drittel. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schildbuckel; Schwertkette; Fragmente des Schildrandbeschlages; 
Fragmente einer Fibel, Bronzearmring; kleiner Bronzering. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 149 Nr. 33 Taf. 27. 
 
174 Saint-Benoît-sur-Seine, „La Perrière“, Grab 31, Département Aube 
Grab. Schwertscheide mit Mittelrippe. 
Musée des Beaux-Arts et d’Archéologie, Troyes. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 11B. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Zwei Teile einer Schwertkette; eine Lanzenspitze; ein Schildbuckel; Teile des Schild-
randbeschlages; Teile einer Eisenfibel. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 143 Nr. 10 Taf. 11. 
 
175 Saint-Jean-sur-Tourbe, „Le Câtillon“, Département Marne 
Möglicherweise Doppelbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rücken-
platte gefaltet, Mittelrippe. Der Schwertscheidenmund war vor der Restaurierung glockenförmig 
(Ginoux 1994 Nr. 75). 
Musée des Antiqités Nationales, Inv.Nr. 27594 bis 27605, Zusammengehörgkeit der Beigaben 
unsicher (Ginoux 1994 Nr. 75). 
Schwertscheidenform 18 (Taf. 42); Verteilmsuter 47. 
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Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Lanzenschuh; sieben Bronzeringe. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 1994, 85 Nr. 75 Taf. 13,1. 
 
176 Saint-Jean-sur-Tourbe 1, Département Marne 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwertscheide aus Bronze. Verloren. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 4B. 
Motive Frontplatte: Kreis Hauptmotiv 258 unter dem Schwertscheidenmund; Kreislinie Neben-
motiv 148 zwischen Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 65 Nr. 24 Taf. 2,5. 
 
177 Saint-Jean-sur-Tourbe 2, Département Marne 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwertscheide, Frontplatte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. 
Musée des Antiqités Nationales, Inv.Nr. 20 256. 
Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte 8B, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 5. 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 143 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Nebenmo-
tiv 146 zwischen Verstärkung und Ortbandbrücke. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 66 Nr. 25 Taf. 5,4. 
 
178 Saint-Romain des Iles, Département Saône-et-Loire 
Schwert mit seiner eisernen Scheide.  
Musée de Chalon, Inv.Nr. 79.28.1. 
Schwertscheidenmund 1A, Verstärkung der Frontplatte 15, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 122 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Bonnamour 1990, 66 Nr. 72 Abb. 59,72. 
 
179 Suippes? 
Grab? Schwert mit seiner Scheide.  
Musée des antiquités nationales, Sammlung J.-B. Counhaye, Inv.Nr. 20265. 
Schwertscheidenform 13D2 (Taf. 38); Verteilmuster 18 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf den Scheiben der Verstärkung; Spuren weiterer 
Motive auf der Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Charpy 1987, Nr. 6 Taf. 12,6. 
 
180 Tesson, Départememt Charente-Maritime 
Brandbestattung mit Wagen. Schwert mit anthropoidem Griff in seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 48 (Taf. 55); Verteilmuster 43 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Auf der Frontplatte Spuren von Linien. 
Motive Rückenplatte: Muscheln Nebenmotiv 60 (Aufhängung). 
Beigaben: Fünfzehn Amphoren; vierzehn Bronzeringe; bronzener Gürtelhaken; Bronzearmring; 
durchlochte Bronzescheibe; zwei Zügelführungsringe. 
Dat.: LT D 





181 Varennes-les-Mâcon, Département Saône-et-Loire 
Bei Baggerarbeiten in der Saône bei Varennes-les Mâcon gefunden. Schwert in seiner eisernen 
Scheide. 
Musée des Ursulines, Mâcon. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 12B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 79 mit Füllmotiv Dreierwirbel Motiv 410 unter 
dem Schwertscheidenmund. Spuren eines nicht bestimbaren Motives auf der Frontplatte. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 149 Nr. 34 Taf. 26,2. 
 
182 Vert-la-Gravelle „Le Moulin“ Grab 3, Département Marne 
Gestörte Körperbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide mit Mittelrippe.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 10B. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Füllmotiv 245unter dem Schwertscheiden-
mund. 
Beigaben: Lanzenspitze. 
Dat.: LT B 
Lit.: Charpy 1986, Abb. 11 Taf. 11. 
 
183 Vert-La-Gravelle, Département Marne 
Schwert in seiner Scheide. Verloren. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 2A, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 9A. 
Motive Frontplatte: Schnur Hauptmotiv 319 auf der ganzen Frontplatte; Nebenmotiv 247 auf der 
Zierscheibe der Ortbandbrücke, Nebenmotiv 251 auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
Dat.: LT A 
Lit.: Ginoux 1994, 71 Nr. 36 Taf. 6,2. 
 
184 Villeperrot "Haut-des-Longues" Grab W25, Département Yonne 
Körperbestattung. Schwert mit Teilen seiner eisernen Schwertscheide. Frontplatte über Rücken-
platte gefaltet. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 75 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Drei Bronzeringe 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Ginoux 2007, 150 Nr. 35 Taf. 26,1. 
 
185 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WD1, Département Yonne 
Körperbestattung. Schwertscheide mit Mittelrippe, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Depot der Ausgrabung von Pont-sur-Yonne. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Rest eines Greifenpaares. 
Beigaben: Drei Ringe der Aufhängung und eine Lanzenspitze. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Ginoux 2007, 165 Nr. 96 Taf. 62,2. 
 
186 Villeperrot, "Haut-des-Longues", Grab WC2, Dép. Yonne 
Körperbestattung. Schwert mit seiner eisernen Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte ge-
faltet.  
Depot der Ausgrabung von Pont-sur-Yonne. 
Schwertscheidenform 26A (Taf. 47); Verteilmuster 42 (Beil.). 
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Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 96 mit Kreis Füllmotiv 247 und Dreierwirbel Füll-
motiv 411 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT C  
Lit.: Ginoux 2007, 165 Nr. 95 Taf. 62,1. 
 
187 Villeneuve-au-Châtelot 1, Département Aube 
Aus Heiligtum. Teile einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Nogent-sur-Seine Inv.Nr. 4160. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
10C. 
Motive Frontplatte: Hauptmotiv 393 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 32,1.  
 
188 Villeneuve-au-Châtelot 2, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mit-
telrippe.  
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: C-förmige Bögen Hauptmotiv 273 mit Rahmen Linie 142 unter dem 
Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 32,2. 
 
189 Villeneuve-au-Châtelot 3, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mit-
telrippe.  
Mündungsform 20B, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren von Kreisen Motiv 247 auf der Verstärkung, Spuren weiterer Motive 
unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 32,3. 
 
190 Villeneuve-au-Châtelot 4, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrip-
pe.  
Mündungsform 26, Aufhängung 7, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 123 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C1 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 33,1. 
 
191 Villeneuve-au-Châtelot 5, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, Mittelrip-
pe.  
Mündungsform 19B1, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 102 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Ne-
benmotiv 247 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Dat.: LT C1 




192 Villeneuve-au-Châtelot 6, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mit-
telrippe.  
Mündungsform 17A, Aufhängung 25, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Reste eines Rankenmotives im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 34,3. 
 
193 Villeneuve-au-Châtelot 7, Département Aube 
Aus Heiligtum. Oberteil einer Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mit-
telrippe.  
Mündungsform 64D, Aufhängung 2D, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt, Ortband-
brücke fehlt. 
Motive Frontplatte: Reste eines Rankenmotives im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Bataille 2008, Abb. 34,4. 
 
194 Villeseneux, “La Barbière”, Grab 2, Département Marne 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Musée municipal Epernay, Inv.Nr. 14966B. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 11B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 10A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 93 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Beigaben: Vier flache Eisenringe; ein Bronzering; Lanzenspitze. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 167 Nr. 102 Taf. 66. 
 
195 Voreppe „La Tuilerie des Balmes á Voreppe“, Département Isère 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. 
Musée Dauphinois Grenoble, Inv.Nr. 34-120. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 95 mit Spiralen Füllmotiv 372 unter dem Schwert-
scheidenmund; Kreis Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Lanzenspitze; Lanzenschuh; Schwertkette; Fibel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 168 Nr. 109 Taf. 70.  
 
196 Vraux, Département Marne 
Körperbestattung. Kurzschwert in seiner Scheide. Frontplatte aus Bronze. 
Musée de Châlons-sur-Marne. 
Schwertscheidenmund 1A, Verstärkung der Frontplatte 4B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 5A. 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 160 unter dem Schwertscheidenmund; Flechtband 
Hauptmotiv 317 zwischen Verstärkung der Frontplatte und Ortband; Linien Hauptmotiv 143 zwi-
schen Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
Dat.: LT A 








197 Ameglia, Grab 3, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 24C (Taf. 47); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Durante 1987, 427 Nr. 2 Abb. 10,2. 
 
198 Ameglia, Grab 4, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 14B (Taf. 39); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Reste eines Greifenpaares unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Neben-
motiv 245 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B  
Lit.: Durante 1987, 434 Nr. 8 Abb. 14,2. 
 
199 Ameglia, Grab 8, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 245 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Durante 1987, 427 Nr. 3 Abb. 11. 
 
200 Ameglia, Grab 11, Provincia della Spezia 
Doppelbrandbestattung. Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte ge-
faltet. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Ne-
benmotiv 245 auf den Ortbandklammern; Halbkreise Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Zwei Töpfe; zwei Schalen; Henkelschale. 
Dat.: LT B  
Lit.: Durante 1987, 427 Nr. 4 Abb. 12,1. 
 
201 Ameglia, Grab 22, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 24C (Taf. 47);Verteilmuster 38 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 87 mit Rahmen Linie Nebenmotiv 144 unter dem 
Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Kreise Nebenmotiv 245 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Durante 1987, 427 Nr. 1 Abb. 10,1. 
 
202 Ameglia, Grab 25A, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Schwertscheidenform 11 (Taf. 37); Verteilmuster 17 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5b2 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: S-Spiralen Hauptmotiv 359 im oberen Drittel. 
Dat.: LT B 
Lit.: Durante 1987, 434 Nr. 10 Abb.15,2. 
 
203 Ameglia, Grab 25B, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
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Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 286 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 
247 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Durante 1987, 434 Nr. 9 Ab. 15,1. 
 
204 Ameglia, Grab 28, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Ne-
benmotiv 247 auf den Ortbandklammern; Halbkreise Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Durante 1987, 431 Nr. 7 Abb. 14,1. 
 
205 Ameglia, Grab 29, Provincia della Spezia 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 45); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Sicheln Hauptmotiv 292 im oberen Drittel der Frontplatte; Kreis Nebenmo-
tiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Durante 1987, 429 Nr. 6 Abb. 13. 
 
206 Bologna Benacci, Grab 176, Provincia di Bologna 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 11A. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 87 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: eiserne Lanzenspitze; eiserner Lanzenschuh; eiserne Gürtelkette; Fragmente eines 
Schildbuckels; zwei Töpfe. 
Dat.: LT B  
Lit.: Vitali 1992, 160 Taf. 17,1a.1b. 
 
207 Casalecchio di Reno, Grab 53, Provincia di Bologna 
Grabfund. Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 98 unter dem Schwertscheidemund, darunter Wir-
belkette Hauptmotiv 400. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Lejars 2003, Abb. 13,3. 
 
208 Ciringhelli de Vigasio, Provincia di Verona 
Wahrscheinlich Grabfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
War bei Auffindung mehrfach geknickt. Auf der Klinge senkrecht verlaufendes, mit Zickzackli-
nien gefülltes Schnurmotiv. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 11A. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5b1 im oberen Drittel. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Salzani/Vitali 1995, Abb. 2. 
 
209 Filottrano, Provincia di Ancona 
Bronzene Schwertscheide. 
Ancona, Museo nazionale delle Marche. 
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Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 23 im oberen, mittleren und unteren Drittel; Linie Ne-
benmotiv 148 entlang des Schwertscheidenmundes und im unteren Drittel. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Lejars 2003, Abb. 2. 
 
210 Le Brustolade, Grab 26, Provincia di Venezia 
Grabfund. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenform 24B2 (Taf. 46). 
Motive Frontplatte Kreise Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 147 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Beigaben: Zwei eiserne Ringe; zwei eiserne Nieten; Fragment eines eisernen Niets; eiserne Fibel 
vom Mittelatène-Schema. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Tombolani 1987, 175–176 Abb. 4,1. 
 
211 Mirandola, Grab 88, Provincia di Modena 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 44 (Taf. 54); Verteilmuster 42 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 420 mit Rahmen Wellenlinie 180 unter dem 
Schwertscheidenmund; Kreis Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Gefäß mit engem Hals; Scherben eines Gefäßes mit engem Hals; eisernes Messer; 
Lanzenspitze; zwei Töpfe; Schüssel; Schale; Scherben zweier Gefäße; Fragmente zweier Eisen-
fibeln; Gürtelhaken. 
Dat.: LT C2  
Lit.: Salzani 1996, Taf. 35,11. 
 
212 Mirandola, Grab 131, Provincia di Modena 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mit-
telrippe.  
Schwertscheidenform 41 (Taf. 54); Verteilmuster 19 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19d im oberen Drittel. Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ort-
bandklammern). 
Motive Rückenplatte: liegendes S Nebenmotiv 345; Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrü-
cke). 
Beigaben: Vier Töpfe; drei Schalen; eine Schüssel; zwei Kannen; Fragment einer Fibel vom Mit-
tellatèneschema; Eisenring; Schildbuckel. 
Dat.: LT C2  
Lit.: Salzani 1996, Taf. 60,10. 
 
213 Monte Bibele, Grab 8, Provincia di Bologna  
Bestattung. Schwertscheide, gefaltet.  
Schwertscheidenform 12 (Taf. 37); Verteilmuster 68 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kreis Hauptmotiv 247 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: X Nebenmotiv 168 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 1987b, Abb. 30. 
 
214 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 006, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 24A (Taf. 44); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund. 
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Beigaben: Speerspitze; Kanne. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 55–56 Taf. 7,3; 249.  
 
215 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 054, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide. Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmo-
tiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Zwei Eisenringe; zwei eiserne Lanzenspitzen; Henkelschale; eisernes Messer; Topf; 
Reibschale; fünf Schüsseln; zwei Schalen; zwei Teller; zwei Becher. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 185–188 Taf. 65,17; 255. 
 
216 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 070, Provincia di Bologna  
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. War bei Auffindung gefaltet. 
Schwertscheidenmund ?; Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung ?, Ortbandform 17. 
Motive Frontplatte: Teilweise erhaltenes Greifenpaar.  
Beigaben: Eiserne Fibel mit zurückgebogenem Fuß und scheibenförmiger Fußzier; drei Bronze-
ringe von der Aufhängung; Tülle einer eisernen Lanzenspitze; eiserne Lanzenspitze, War bei 
Auffindung verbogen; Kylix; Olle; Reibschale; drei Schalen; zwei Teller; zwei Becher. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 241-243 Taf. 104,20; 258. 
 
217 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 075, Provincia di Bologna  
Körperbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet.  
Schwertscheidenform 17 (Taf. 42); Verteilmuster 71 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Spuren von Rankenmotiven auf den Scheiben der Verstärkung. 
Beigaben: Verziertes Bronzeblech; verbogene eiserne Speerspitze, unterer Teil einer eisernen 
Speerspitze; eisernes Rasiermesser; Henkelschale; fünf Schüsseln; zwei Schalen; zwei Becher. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 258–261 Taf. 118,12; 259. 
 
218 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 094, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte ohne, 
Aufhängung 1F, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 12D. 
Motive Frontplatte: Lotus Nebenmotiv 538 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 498 unter der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Bronzener Ring der Aufhängung; eiserner Ring der Aufhängung; eiserne Lanzenspitze, 
war bei Auffindung verbogen; eiserner Lanzenschuh; eiserne Speerspitze; unterer Teil einer 
Speerspitze; eisernes Messer; Kylix; Topf; Reibschale; vier Schüsseln; drei Teller; bronzener 
Kyathos; Teile eines eisernen Leuchters. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 319–322 Taf. 163,18; 263. 
 
219 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 107, Provincia di Bologna  
Grabfund. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5b2. Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern; Ne-
benmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
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Beigaben: Vier Ringe der Aufhängung, davon zwei aus Bronze und zwei aus Eisen; zwei eiserne 
Lanzenspitzen; zwei eiserne Lanzenschuhe; Teil eines eisernen Leuchters; Topf; Reibschale; drei 
Schüsseln; Schale; zwei Becher. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 354–357 Taf. 181,9; 264. 
 
220 Monte Tamburino, Grab 120, Monte Bibele, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenform 22A (Taf. 43); Verteilmuster 37 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 mit Rahmen Linie 142; Kreis Nebenmotiv 
247 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Helm, Eisen und Bronze; eiserne Gürtelkette; Lanzenspitze; Speerspitze, war bei Auf-
findung verbogen; Henkelschale; bronzener Kyathos; eisernes Messer; eiserner Spieß, war bei 
Auffindung verbogen. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Vitali 2003, 389–391 Taf. 199,10; 266. 
 
221 Monte Tamburino, Grab 121, Monte Bibele, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rücken-
platte gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Mischform Hauptmotiv 129 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Zwei eiserne Speerspitzen, beide bei Auffindung verbogen; zwei eiserne Lanzenschu-
he; zwei Henkelschalen; zwei Töpfe; Teile zweier Leuchter. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 392–394 Taf. 202,12; 267. 
 
222 Monte Tamburino, Grab 124, Monte Bibele, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Teilen seiner Scheide aus Eisen, Frontplatte über Rück-
enplatte gefaltet. War bei Auffindung verbogen. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 18A. 
Motive Frontplatte: Kopf eines Schlangen- oder Greifenpaares auf der Frontplatte; Kreis Ne-
benmotiv 245 auf Ortbandklamern und Ortbandabschluss. 
Beigaben: Eiserne Gürtelkette; eiserne Speerspitze; Unterteil einer eisernen Speerspitze; eiserne 
Lanzenspitze; Kylix; Olle; Fragmente einer Reibschale; Fragmente von sieben Schalen; Frag-
mente von fünf Tellern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 399–401 Taf. 210,7; 268. 
 
223 Monte Tamburino, Grab 126, Monte Bibele, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. War bei Auffindung mehrfach gefaltet.  
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46); Verteilmuster 12 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kreisauge Nebenmotiv 324 unter dem Schwertscheidenmund; Wirbelkette 
Hauptmotiv 397 auf der ganzen Frontplatte in dreieckigen, T-förmigen und halbkreisförmigen 
Motivfeldern. 
Spuren weiterer Motive auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Eiserne Fibel mit zurückgebogenem Fuß und mittelgroßer kugelförmiger Fußzier; ei-
serne Strigilis. 
Dat.: LT B 
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Lit.: Vitali 2003, 403–404 Taf. 213,9. 
 
224 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 127, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rücken-
platte gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12D. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 105 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserne Speerspitze, war bei Auffindung verbogen; unterer Teil einer eisernen Speer-
spitze, war bei Auffindung verbogen; ein Teil des Schaftes einer eisernen Speerspitze; bronzene 
Strigilis; bronzenes Rasiermesser; Bruchstück eines bronzenen Gefäßes; oberer Teil einer Schüs-
sel; Helm mit verzierten Wangenklappen. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 2003, 405–407 Taf. 268. 
 
225 Monte Tamburino, Monte Bibele, Grab 132, Provincia di Bologna  
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. War bei Auffindung verbogen und zerbrochen.  
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Greifenpaar; Nebenmotiv 247 auf Ortbandklammern und 
Ortbandabschluss. 
Beigaben: Bronzene Fibel mit bandförmigem Bügel; zwei eiserne Fibeln vom FLT-Schema; 
Bronzehelm; eiserner Ring; Lanzenspitze; drei Speerspitzen, waren bei Auffindung verbogen; 
Unterteile von drei Speerspitzen; eiserne Strigilis; eisernes Rasiermesser; eiserne Schere; Hen-
kelschale; Skyphos; Reibschale; Kanne; Krug; bronzene Kasserolle; bronzenes Sieb; zwei bron-
zene Kyathoi; zwei eiserne Bratspieße; eisernes Messer; eiserner Leuchter. 
Über den Beigaben niedergelegt: Bronzene Certosafibel; Kylix; vier Schüsseln. 
In der Verfüllung: Schüssel; Fragment einer Reibschale; Fragment einer Schüssel . 
Dat.: LT B2 
Lit.: Vitali 2003, 417–423 Taf. 223,40; 269. 
 
226 Moscano di Fabriano, Provincia di Ancona 
Grabfund. Schwert in seiner Scheide aus Bronze. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 399 senkrecht verlaufend entlang der Ränder im 
oberen und mittleren Drittel der Frontplatte; Kreislinie Hauptmotiv 148 im unteren Drittel der 
Frontplatte. 
Beigaben: mehrere griecheische Vasen; mehrere Bronzegefäße; ein Dreifuß; Kopfgeschirr eines 
Pferdes; Fragment einer Fibel; Helm.  
Dat.: LT B 
Lit.: Frey 1971. – Lejars 2003, Abb. 12,1. 
 
227 Piobbico, Provincia di Pesaro e Urbino 
Teile einer eisernen Schwertscheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vitali 1987a, Abb. 4,7a–7d. 
 
228 Sanzeno nell’Anaunica, Provincia di Trento 
Oberer Teil der Frontplatte einer eisernen Schwertscheide, zum Schlossbeschlag umgearbeitet. 
278 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Zickzacklinie Nebenmotiv 204 entlang des Schwertscheidenmundes als 
Rahmenlinie eines unvollständigen Dreierwirbels; Flechtband Hauptmotiv 318 und Wirbelkette 
Hauptmotiv 396 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, Abb. 21. 
 
229 Varenna, Provincia di Lecco 
Brandbestattung. Unterer Teil einer Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 12B. 
Motive Frontplatte: Wirbelranke Nebenmotiv 403 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B 




230 Batina, Osječko-baranjska županija 
Grabfund. Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Naturhistorisches Museum Wien, Inv.Nr. 37856. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 10A. 
Motive Frontplatte: Maske Nebenmotiv 10/Herz Nebenmotiv 307 mit Rahmen Wellenlinie 187 
unter dem Schwertscheidenmund; Vogel Hauptmotiv 41 mit Dreierwirbel Füllmotiv 425 und 
Ranke Füllmotiv 391 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; eiserne Speerspitze; zwei Schildbuckel; Schildgriff; Helm. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 108 Nr. 102 Taf. 99. 
 
231 Dalj, Osječko-baranjska županija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Museum für Vor- und Frühgeschichte Berlin. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frotnplatte: Bögen Hauptmotiv 212 im oberen Drittel beiderseits der Mittelrippe; Blüte 
Nebenmotiv 543 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Beigaben: Verzierte Speerspitze, war bei Auffindung verbogen; Schwertkette; Messer; eiserne 
Fibel vom Mittellatèneschema. 
Dat.: LT C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 109 Nr. 107 Taf. 105.  
 
232 Osijek Grab 29, Osječko-baranjska županija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Muzej Slavonije Osijek, Inv.Nr. 7052. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; zweiteiliger Schildbuckel; Schildgriff; Bronzefibel Typ Dux. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 115 Nr. 133 Taf. 122. 
 
233 Osijek Grab 33, Osječko-baranjska županija 
Körperbestattung. Schwert mit oberem Teil der Frontplatte seiner Scheide. 
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Muzej Slavonije Osijek, Inv.Nr. 7245-7246. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Hantel Hauptmotiv 310 mit Rahmen Wellenlinie 180 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Beigaben: Eisernes Messer, eiserne Scheibe. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 115 Nr. 134 Taf. 120,3. 
 
234 Vučedol, Vukovarsko-srijemska županija 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Gradski Muzej Vucedol, Inv.Nr. Vc329. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandform 31F. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 408 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Auf der Ortbandbrücke teilweise erhaltenes Rankenmotiv. 
Beigaben: Bandförmiger Eisenschildbuckel; eiserne Fibel vom Mittellatèneschema, eine große 
Kugel auf dem Fuß, eine große Kugel auf dem Bügel. 
Dat.: LT C  




235 Balzers, Alpe Matta, Wahlkreis Oberland 
Einzelfund. Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenform 16B (Taf. 41); Verteilmuster 15. 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 142 auf dem senkrechten Balken des des T-förmigen 
Zierbleches; Kreuz Hauptmotiv 167 auf dem Querbalken des T-förmigen Zierbleches; Kreis Ne-
benmotiv 247 auf Ortbandklammern und Scheiben des Ortbandabschlusses. 
Dat.: LT B2 




236 Goeblingen-Nospelt, Reitergrab B, Kanton Capellen 
Brandbestsattung. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 51, 2x Ortbandbrücke 1D, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Lanzenspitze; Nietsporen; drei Bronzeringe; vier halbkugelige Bronzezierbuckel; Dis-
telfibel; zwei Bronzekannen; Bronzepfanne Typ Aylesford; Weinsieb; Bronzebecken; Bronze-
kessel; zwei Holzeimer; drei Terrinen; zwei Schüsseln; vier Töpfe; vier schlauchförmige Gefäße; 
zwei hochovale Gefäße; zwei Näpfe; vier Teller; elf Platten; Becher; Öllampe; vier Krüge; vier 
Spitzamphoren; Dolium; Scherben mehrerer Gefäße in der Verfüllung des Grabschachtes. 
Dat.: LT D 
Lit.: Metzler 1984, 289 Nr. 147. – Haffner 1995, Falttaf. 1. 
 
237 Goeblingen-Nospelt, Grab C, Kanton Capellen 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte und Mundblech aus Bronze, Rückenplatte, 
Ortband und Aufhängung aus Eisen.  
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Ranken Hauptmotiv 383 im oberen Drittel. 
Dat.: LT D 
Lit.: Haffner 1995, Falttaf. 2. 
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238 Lamadelaine, Grab 3, Kanton Esch-sur-Alzette  
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandabschluss 17C. 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Zierblech in Opus-interrasile-Technik.  
Dat.: LT D 




239 Burgstallkogel bei Kleinklein, Bezirk Leibnitz 
Brandbestattung. Eisernes Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide.  
Schwertscheidenform 13E (Taf. 39); Verteilmuster 4 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern; auf der Platte Spuren von 
Trompeten- und Blattmotiven. 
Motive Rückenplatte: Spuren von Motiven auf Ortbandbrücke und Ortbandabschluss. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; eisernes Doppelringfragment; eisernes Verschlussstück einer 
Schwertkette; eiserne Glieder einer Schwertkette; Fragment einer eisernen Fibelspirale; Eisen-
messer; acht Fragmente eines eisernen Schildrandbeschlages; drei Kappen aus Eisenblech; fla-
ches Eisenstück; Fragment eines S-förmigen flachen Eisenstücks. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Dobiat 1996, Abb. 1. 
 
240 Dürrnberg bei Hallein, Bezirk Hallein 
Einzelfund, bei Anlage eines Parkplatzes entdeckt. Unterer Teil eines eisernen Schwertes in sei-
ner Scheide. Frontplatte und Ortband aus Bronze, Rückenplatte aus Eisen. Rückenplatte über 
Frontplatte gefaltet.  
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandform 6. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 10 im unteren Drittel der Frontplatte. Schachbrett 
Hauptmotiv 243 im unteren Drittel; Linien Nebenmotiv 142 auf den Kanten der Schwertscheide 
ober- und unterhalb der Ortbandbrücke; X-Motiv Nebenmotiv 168 auf Frontplatte und Ortband-
brücke; Tierpaar Nebenmotiv 58/Tierkopf Nebenmotiv 71, mit Kreis Nebenmotiv 247 (Ortband-
abschluss). 
Motive Rückenplatte: Kreise Nebenmotiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT A 
Lit.: Pauli/Penninger 1972, Abb. 1. 
 
241 Dürrnberg bei Hallein Grab 163, Bezirk Hallein 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in seiner eisernen Scheide. 
Mündungsform 1E, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unvollständiges Rankenmotiv unter dem Schwertscheidenmund; Palmette 
Hauptmotiv 490 im oberen, mittleren und unteren Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Drei eiserne Hiebmesser; eiserne Gürtelschnalle mit Ring; eiserner Lanzenschuh; ei-
serne Lanzenspitze; zwei eiserne Fibeln vom Mittellatèneschema; rechteckiger Eisenschildbuckel; 
eiserne Gürtelkette, an Schwertscheide anhaftend; bikonische Flasche; drei Omphalosschalen. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Gibson/Megaw 1982. – Megaw 1990, Abb. 8. 
 
242 Feldkirchen Grab 4, Bezirk Feldkirchen 
Schwert in seiner eisernen Schwertscheide. 
Mündungsform 17B, Aufhängung 7, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15E. 
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Motive Frontplatte: Raute und Blasen Hauptmotiv 328 auf der Frontplatte. 
Beigaben: Zwei Fibeln vom Mittellatèneschema, zwei Gefäße. 
Dat.: LT C 
Lit.: Gleirscher 1996, Taf. 3,10. 
 
243 Gailtal/Förker Laas, Bezirk Villach 
Einhzelfund. Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19f unter dem Schwertscheidenmund. Greifenpaar 
Hauptmotiv 131 im oberen Drittel; Dreieck Nebenmotiv 221 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Schaaff 1990, Abb. 6 – Lang 1998, Taf. 402,3. 
 
244 Graz Laubgasse, Bezrk Graz 
Streufund. Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide. 
Landesmuseum Joanneum, Graz, Inv.Nr. 12097. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung 5, Ortbandform 22A. 
Motive Frontplatte: Blatt Hauptmotiv 514 auf der gesamten Frontplatte; Reste von Kreis 
Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 102 Nr. 76 Taf. 79. 
 
245 Grabelsdorf „Grab“ A21, Bezirk Völkermarkt 
Rekonstruiertes Grab. Fragmente einer eisernen Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15G. 
Motive Frontplatte: Viererwirbel Hauptmotiv 461 unter der rechten Scheibe der Verstärkung; 
Nebenmotiv 165 auf der Verstärkung.  
Beigaben: Lanzenschuh; Teile eines Schildrandbeschlages; Schwertkette. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Gleirscher 2009, 149 Abb. 5,1. 
 
246 Grabelsdorf Grab B17a, Bezirk Völkermarkt 
Brandbestattung, rekonstruiert. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung gefaltet. 
Mündungsform 36, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15G. 
Motive Frontplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 402 im oberen Drittel der Frontplatte unterhalb der 
Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 246 oberhalb der Verstärkung. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schwertkette; zwei Teile eines Schildrandbeschlages. 
Dat.: LT C1 
Lit.: Gleirscher 2009, 152 Abb. 7,1. 
 
247 Hallstatt, Grab 994, Bezirk Gmunden 
Körperbestattung. Eisernes Schwert in seiner Scheide. Frontplatte und Ortband aus Bronze. 
Schwertscheidenform 6 (Taf. 36); Verteilmuster 5 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 1 auf der gesamten Frontplatte; Tierpaar Nebenmotiv 47 
(Ortbandabschluss). 
Motive Rückenplatte: Winkel Nebenmotiv 242 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Bronzener Siebtrichter; eiserner Helm; drei eiserne Lanzenspitzen; eisernes Hiebmes-
ser (verschollen); bronzener Bügel. 
Dat.: LT A  
Lit.: Egg u. a. 2006, 191 Abb. 8; 12.  
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248 Hallstatt, Bezirk Gmunden 
Eisenschwert in seiner Scheide aus Bronze.  
Ashmolean Museum, Evans Collection, Oxford. 
Schwertscheidenform 9 (Taf. 37); Verteilmuster 31. 
Motive Frontplatte: Rippen Nebenmotiv 158 auf der Frontplatte; Kreise Nebenmotiv 251 auf den 
Scheiben der Verstärkung der Frontplatte; Tierkopf Nebenmotiv 70 (Ortbandabschluss). 
Dat.: LT A 
Lit.: Megaw 1987, Abb. 1. – Ramsl 2002, Abb. 79. 
 
249 Hart bei Wildon, Grab II, Bezirk Leibnitz 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 55 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); Spuren eines Motives unter 
dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; bandförmiger Eisenschildbuckel. 
Dat.: LT C2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 102 Nr. 77 Taf. 80. 
 
250 Kundl 1, Bezirk Kufstein  
Oberer Teil der Frontplatte einer eisernen Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ohne; Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 257 mit Rahmen Wellenlinie 180 unter dem Schwert-
scheidenmund; Blasen Hauptmotiv 334 im oberen Drittel; Linien Nebenmotiv 145 auf der Front-
platte parallel zu den Rändern. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Lang 1998, 277 Nr. 419 Taf. 402,1. 
 
251 Kundl 2, Bezirk Kufstein  
Oberer Teil einer Schwertscheide.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 14, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 119 mit Kreise Füllmotiv 245, Wellenlinie Füllmo-
tiv 180 und Rahmen Linie 141 unter dem Schwertscheidenmund; Linie Nebenmotiv 145 parallel 
zu den Rändern der Schwertscheide; Wirbel Nebenmotiv 437 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Lang 1998, 277 Nr. 421 Taf. 402,2. 
 
252 Neunkirchen, Grab 2, Bezirk Neunkirchen 
Ober- und Unterteil einer Schwertscheide.  
Städtisches Heimatmuseum Neunkirchen. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15A. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 15 unterhalb der Verstärkung. Flechtband Nebenmotiv 
315 entlang des Schwertscheidenmundes; Kreuz Nebenmotiv 166 auf der Verstärkung. Auf der 
Frontplatte Reste eines Wirbel- oder Rankenmotives unterhalb des Schwertscheidenmundes. 
Beigaben: Schwertkette; Lanzenspitze; Fibel vom Mittellatèneschema. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 102 Nr. 78 Taf. 81,1. 
 
253 Pottenbrunn, Grab Verf. 400, Bezirk St. Pölten 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Stadtmuseum Sankt Pölten, Inv.Nr. Gr400/Fn 9. 
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Mündungsform 1C, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 94 mit Kreis Füllmotiv 251 und Wirbelkette Füll-
motiv 395 unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Viererwirbel Nebenmotiv 462 auf den Platten der Aufhängung. 
Beigaben: Gefäße; Pinzette; drei Fibeln; Ringe. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Ramsl 2002, 41–43 Taf. 55,9a.9b. 
 
254 Pottenbrunn, Grab Verf. 520, Bezirk St. Pölten 
Körperbestattung mit Nachbestattung eines Kindes. Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenform 19 (Taf. 42); Verteilmuster 72 (Beil.). 
Motive Frontplatte;: Kreise Nebenmotiv 245 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Ziernieten auf der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Münsinger Fibel; eiserne Fibel mit hohem Bügel und kugelförmiger Fußzier; zwei 
Steine; drei Messer; Eiseninstrument; propellerförmiges Knocheninstrument; eiserne Schere; 
Lanzenspitze; Lanzenschuh; fünf Keramikgefäße.  
Dat.: LT B2  
Lit.: Ramsl 2002, 43–44 Taf. 58,15a. 
 
255 Pottenbrunn, Grab Verf. 562, Bezirk St. Pölten 
Körperbestattung. Schwert in seiner eisernen Scheide.  
Stadtmuseum Sankt Pölten, Inv.Nr. gr. 562/Fn 9. 
Schwertscheidenform 25 (Taf. 47); Verteilmuster 26 (Beil.). 
Motiv Frontplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 62 unter dem Schwertscheidenmund; Blasen 
Hauptmotiv 329 unterhalb der Verstärkung. 
Motiv Rückenplatte: Blasen Hauptmotiv 330 unterhalb der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Drei eiserne Fibeln mit hohem Bügel und kugelförmiger Fußzier, Spirale etwa so hoch 
wie der Bügel; Lanzenspitze; Oberarmreif mit drei kleinen Ringen; Eisenstäbe; Ringe; Schere; 
Messer; vier Keramikgefäße. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Ramsl 2002, 46–48 Taf. 65,9. 
 
256 Pottenbrunn, Grab Verf. 854, Bezirk St. Pölten 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung zweimal gebogen.  
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 2A, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 10C. 
Motive Frontplatte: Dreieck Nebenmotiv 221 auf den Scheiben der Frontseite des Ortbandes. 
Beigaben: Fibel Typ Dux; eiserne Fibel Typ Münsingen mit plastisch verziertem Bügel.  
Dat.: LT B1 
Lit.: Ramsl 2002, 51–52 Abb. 123 Taf. 72,4. 
 
257 Pottenbrunn, Grab Verf. 975, Bezirk St. Pölten 
Brandbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 10C. 
Motive: Frontplatte: Palmette Nebenmotiv 506 auf den Zierscheiben des Ortbandabschlusses. 
Beigaben: Flasche; Schale; Schere; Messer; Speerspitze; drei Koppelringe; zwei Fibeln vom 
FLT-Schema mit U-förmigem Bügel und großer kugelförmiger Fußzier. 
Dat.: LT B1  
Lit.: Ramsl 2002, 53–54 Taf. 76,11. 
 
258 Pottenbrunn Grab 1930/2, Bezirk St. Pölten 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide. 
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Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Aufhängung fehlt, Verstärkung 
der Rückenplatte fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12D. 
Motive Frontplatte: Vögel Nebenmotiv 38 auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 410 auf den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Ramsl 2002, Taf. 22, Inv.Nr. 55 233. 
 
259 Wien-Guntramsdorf, Bezirk Mödling 
Schwert mit seiner Scheide, zerbrochen u. verbogen. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss ? 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 8/Vogelpaar Hauptmotiv 33 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 128. 
 
260 Wieselburg, Bezirk Scheibbs 
Einzelfund, 1958 beim Bau einer Tankstelle gefunden. Schwert mit seiner Scheide. 
Ur- und frühgeschichtliche Sammlung Markt Wieselburg (Rathaus) Inv.Nr. 106. 
Eisernes Schwert in eiserner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Mündungsform 1B, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 105 mit Rahmen Linien 141.  
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Mossler 1962, Taf. 17. 
 
261 Zöfing, Verfärbung 4, Bezirk Tulln 
Brandbestattung. Schwert in eiserner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Mündungsform 1H, Aufhängung 4, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren eines Motives unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserner Hohlring; Bronzeblechreste. 
Dat.: LT C1 




262 Aleksandrowice, Powiat Bielsko-Biała 
Grabfund. Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei Auffindung mehrfach gefaltet.  
Mündungsform 52A1, Aufhängung 41, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Tierkopfpaar Hauptmotiv 64; S-förmiges Nebenmotiv 345 (Verstärkung). 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze, war bei Auffindung verbogen; Fibel vom Mittellatèneschema; 
Fibel mit bandförmigem, flach gewölbtem Bügel der sich zum Kopf hin verbreitert; eiserner Stift. 
Dat.: LT C 
Lit.: Bochnak 2006, Abb. 8,5.6. 
 
263 Kamieńczyk Grab 301, Powiat Wyszkowski 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
PMA Inv.Nr. IV/7368/1612-1627. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 17, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandabschluss 
18B. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel. 
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Beigaben: Geschweifte Fibel; Speerspitze mit punzierten konzentrischen Kreisen, mit Silber in-
krustiert; Lanzenspitze; Ring; Schnalle; Messer; zwei Henkeltassen, zwei Becher; zwei Gefäße 
mit Fuß; Gefäß; zwei Schüsseln; Krug; Scherben von drei Gefäßen. 
Dat.: LT D 
Lit.: Dąbrowska 1997, Taf. 138,4.4a. 
 
264 Żerań, Warschau 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 7, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreiecke Hauptmotiv 219. 
Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 414 zweimal auf der Verstärkung.  
Beigaben: Eiserne Ringe. 
Dat.: LT C 




265 Aiud, Județ Alba 
Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei der Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 125 im oberen Drittel. 
Beigaben: Topf; drei Trensen; eine unvollständige Trense. 
Dat.: LT C 
Lit.: Rustiou 2002, Abb. 22,7a.b. 
 
266 Pişcolt, Grab 40, Județ Satu Mare  
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Múzeul de Istoria Carei. 
Schwertscheidenform 15A (Taf. 40); Verteilmuster 27 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 245 unter dem Schwert-
scheidenmund; S-Spiralen Hauptmotiv 389 als durchbrochene Applikation in der Mitte der 
Frontplatte. 
Beigaben: Eiserner Schildbuckel; eiserner Schildgriff; bronzene Fibel; bronzener Armring; Scha-
le; Urne; Topf; Scherben eines dekorierten Gefäßes; Ring. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 107 Nr. 97 Taf. 96. 
 
267 Sanislău, Grab 1, Județ Satu Mare 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Múzeul de Istoria Carei. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 75 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Ne-
benmotiv 250 auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
Beigaben: Teil einer Schwertkette. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, Nr. 44 Taf. 30. 
 
268 Transsylvanien 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide. 
Múzeul Brukenthal Sibiu-Nagyszeben. 
286 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 77 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 




269 Basadingen Dickihof, Kanton Thurgau 
Grab. Schwert mit Teilen seiner Scheide.  
Schweizerisches Landesmuseum Zürich. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 4, 
Aufhängung 8, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Mistelblatt Hauptmotiv 524 mit Rahmen Wellenlinie Nebenmotiv 187 im 
oberen Drittel; Quadrate Nebenmotiv 235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 180 entlang der Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT C  
Lit.: Tanner 1979a, 18–20, Taf. 4B. 
 
270 Bevaix, Kanton Neuenburg 
Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenform 20 (Taf. 42); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1b unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Navarro 1959, Taf. 19,1a–c. 
 
271 Giubiasco, „Grab“ 96, Bezirk Bellinzona, Kanton Tessin 
Vermutlich Grab. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 17, 
Aufhängung ?, Ortbandklammern?, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandabschluss 17D. 
Motive Frontplatte: Zickzacklinie Hauptmotiv 200 auf dem erhaltenen Rest unregelmäßig ver-
teilt. 
Beifunde: Gürtelhaken; zwei Ringe; Helm; zwei Lanzenspitzen; Schildbuckel. 
Dat.: LT D 
Lit.: Tori u. a. 2006, 300. 
 
272 Giubiasco, Grab 222, Kanton Tessin 
Körperbestattung. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich. 
Mündungsform 33B1, Aufhängung 1D, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, 
Ortbandabschluss 15J. 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Linien Nebenmotiv 142 auf der 
Ortbandbrücke. 
Beigaben: Lanzenspitze; Kurzschwert mit Knochengriff; eiserne Fibel vom Mittellatèneschema; 
Schildbuckel; Bronzehelm; Henkelkrug; Schale. 
Dat.: LT C 
Lit.: Tori u. a. 2006, 308. 
 
273 Giubiasco, Grab 348, Kanton Tessin 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Schweizerisches Landesmuseum Zürich. 
Schwertscheidenform 42B (Taf. 54); Verteilmuster 69 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Liegendes S Hauptmotiv 347 (Verstärkung) Linien Nebenmotiv 142 auf Ort-
bandbrücke. 
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Dat.: LT C2 
Lit.: Tori u. a. 2006, 313. 
 
274 Gumefens, „Pra Perrey“, Grab 1, Kanton Freiburg 
Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide.  
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Einzelmotive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 411 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schwertkette. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Schwab 1995, Abb. 2. 
 
275 Gumefens, „Sus Fey“, Grab 2, Kanton Freiburg 
Grab. 
Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 14, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 114 mit Dreierwirbel Nebenmotiv 414 (Verstärkung) 
und Rahmen Linie 142 unter dem Schwertscheidenmund; Knospe Hauptmotiv 544 im oberen, 
mittleren und unteren Drittel viermal abwechselnd an den Rändern der Frontplatte; Dreierwirbel 
Nebenmotiv 414 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Schwertkette; durchbrochene Lanzenspitze; eiserne Fibel mit U-förmigem Bügel und 
geschlossenem Nadelhalter; Rest eines Schildbuckels; Bernsteinring; Rest eines Bernsteinringes. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 174 Nr. 134 Taf. 78. 
 
276 Kippel, Kanton Wallis 
Depot. Schwert mit seiner Scheide. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich A-27610 (Schwert), Schweizerisches Landesmuseum 
Zürich A-27611 (Scheide). 
Mündungsform 1B, Aufhängung 12B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motiv Frontplatte: Ovale Hauptmotiv 139 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Pernet 2009, 257–259 Abb. 249. 
 
277 La Tène 1, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1324. 
Schwertscheidenform 20 (Taf. 42); Verteilmuster 23 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 7 im oberen Drittel der Frontplatte; Motivkombination 4a 
auf der Platte unterhalb der Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 2b2 im oberen Drittel der Platte; Motivkombination 12 
auf der Aufhängung; Maske Nebenmotiv 14; Linien Nebenmotiv 14. 
Dat.: LT B 
Lit.: Vouga 1923, Taf. 1,1.2. 
 
278 La Tène 2, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich Inv.Nr. 47032. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 21, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2a im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
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Lit.: Ginoux 2007 154 Nr. 135 Taf. 73. 
 
279 La Tène 3, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13515. 
Mündungsform 57, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 111 mit Kreise Nebenmotiv 251 und Linien Ne-
benmotiv 142 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Nebenmotiv 143 unterhalb des Greifen-
paares. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 362 Nr. 8 Taf. 95,13. 
 
280 La Tène 4, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13526. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 112 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 363 Nr. 9 Taf. 74,3.  
 
281 La Tène 5, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2754. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte verloren, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 1H, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 111 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 364 Nr. 10 Taf. 7,1a.1b; 75,3. 
 
282 La Tène 6, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2768. 
Schwertscheidenform 37A1 (Taf. 51); Verteilmuster 42. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 115 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Ne-
benmotiv 147 auf der Verstärkung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 365 Nr. 11 Taf. 7, 2a.2b – Vouga 1923, Abb. 7j. 
 
283 La Tène 7, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
British Museum London, 67, 7-1,2. 
Schwertscheidenform 37A2 (Taf. 51); Verteilmuster 58 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 22b1 im oberen Drittel der Frontplatte; Linien Nebenmo-
tiv 147 auf der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und un-
teren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Dat: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 366 Nr. 12 Taf. 7,3a.3b; 95,11. 
 
284 La Tène 8, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide. 
Department of Geology Princeton University Inv.Nr. 1171. 
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Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 17B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 11, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 116 unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 367 Nr. 13 Taf. 8,1a–1c.  
 
285 La Tène 9, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffindung ge-
faltet und zerbrochen. 
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 3148. 
Mündungsform 29A, Aufhängung 13A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 9a im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 172 Nr. 123 Taf. 75,2. 
 
286 La Tène 10, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 3150. 
Mündungsform 24, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 115 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 171 Nr. 120 Taf. 75,1. 
 
287 La Tène 11, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich Inv.Nr. 10370. 
Mündungsform 16A, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 107 unter dem Schwertscheidenmund. 
Spuren von Dreierwirbeln auf den Scheiben der Verstärkung der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 368 Nr. 16 Taf. 9,1a–1d.  
 
288 La Tène 12, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2774. 
Mündungsform 30, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 9b unter dem Schwertscheidenmund; Quadrate Nebenmo-
tiv 235 (Chagrinage) auf dem erhaltenen Teil der Platte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 369 Nr. 17 Taf. 10, 1a.1b; 95,1.  
 
289 La Tène 13, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2775. 
Mündungsform 23A1, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 11c auf der Verstärkung. Kreise Nebenmotiv 255 unter 
dem Schwertscheidenmund; Palmetten Hauptmotiv 486 unterhalb der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
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Lit.: Navarro 1972, 369 Nr. 18 Taf. 10,2a.2b; 95,2.  
 
290 La Tène, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2768 
Schwertscheidenform 27A2 (Taf. 48); Verteilmuster 20 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Hauptmotiv 568 und Nebenmotiv 567 unter dem Schwertscheidenmund; Ne-
benmotiv 143 auf der Frontplatte; Dreierwirbel Nebenmotiv 414 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 370 Nr. 20 Taf. 11,2a.2b; 76,2.  
 
291 La Tène 15, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 3151. 
Schwertscheidenform 55 (Taf. 56); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 303 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 379 Nr. 40 Taf. 18,1a.1b; 95,12.  
 
292 La Tène 16, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich Inv.Nr. 19775. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: S-Spiralen Hauptmotiv 362 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 204 und 
Rahmen Linie Nebenmotiv 141; Motiv 232 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 380 Nr. 42 Taf. 18,3a.3b; 77,2.  
 
293 La Tène 17, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Logan Museum Beloit, Wisconsin Inv.Nr. 5013. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer? Ortbandabschluss ? 
Einzelmotive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 441 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmo-
tiv 204; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf der Frontplatte.  
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 380 Nr. 43 Taf. 20,1a.b; 79,3.  
 
294 La Tène 18, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2755. 
Schwertscheidenform 30 (Taf. 49); Verteilmuster 60 (Beil.). 
Einzelmotive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 382 Nr. 46 Taf 21,1a.1b. 
 
295 La Tène 19, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2756. 
Schwertscheidenform 39E (Taf. 52); Verteilmuster 57 (Beil.).  
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 im oberen Drittel; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagri-
nage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
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Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 383 Nr. 47 Taf. 21,2a.2b; 59,1.  
 
296 La Tène 20, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2758. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 294 mit Rahmen Wellenlinie Nebenmotiv 180 im oberen 
Drittel der Frontplatte; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf der Frontplatte.  
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 384 Nr. 48 Taf. 21, 3a.3b; 88,1. 
 
297 La Tène 21, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2759 
Schwertscheidenform 39D (Taf. 52); Verteilmuster 53 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 452 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 206; 
Ellipsen Nebenmotiv 281 (Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf der Aufhängung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 
(Ortbandklammer). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 384 Nr. 49 Taf. 22,1a.1b; 70; 78,2; 149,1a–1c. 
 
298 La Tène 22, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2762. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 5, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Blasen Hauptmotiv 325 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Nebenmo-
tiv 145 parallel zu den Rändern der Schwertscheide; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf 
der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Vouga 1923, Abb. 70. 
 
299 La Tène 23, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2763. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2D, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 424 unter dem Schwertscheidenmund; 8 Nebenmo-
tiv 266 (Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 386 Nr. 51 Taf. 23,1a.1b; 2; 3a.3b. 
 
300 La Tène 24, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2743 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 56 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 433 mit Rahmen Wellenlinie 187 unter dem 
Schwertscheidenmund; V-förmiges Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung; Halbkreise Nebenmo-
tiv 267 (Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C 
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Lit.: Navarro 1972, Nr. 82 Taf. 37,2a.2b; 88,2, – Vouga 1923, Abb. 7e. 
 
301 La Tène 25, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2765. 
Mündungsform 29B, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer 4B, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 16a im oberen Drittel; Sechseck Nebenmotiv 237 (Chag-
rinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 388 Nr. 53 Taf. 25,1a.1b; 64,1; 90,3a.3b. 
 
302 La Tène 26, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2766. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 434 mit Rahmen Wellenlinie Nebebenmotiv 191 
unter dem Schwertscheidenmund;Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und 
unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 389 Nr. 54 Taf. 25,3a.3b. – Vouga 1923, Abb. 7f. 
 
303 La Tène 27, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2767. 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 53 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Pelta Hauptmotiv 291 mit Rahmen Zickzacklinie 200 unter dem Schwert-
scheidenmund; Diamant Nebenmotiv 232 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; 
Tierkopfpaar Nebenmotiv 65 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf der Aufhängung; Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 
(Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 390 Nr. 55 Taf. 26,1a.1b; 62,2; 90,1. 
 
304 La Tène 28, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2769. 
Schwertscheidenform 38 (Taf. 51); Verteilmuster 54 (Beil.). 
Motive Frontplatte: S-Haken Nebenmotiv 355 auf den Klammern der Verstärkung; Dreierwirbel 
Nebenmotiv 428 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Mistelblatt Hauptmotiv 525 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagri-
nage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Dreierwirbel Nebenmotiv 428 auf der Ortband-
brücke. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 68 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 391 Nr. 56 Taf. 27,1a.b; 94,4a–4c; 93,2. – Vouga 1923, Abb. 7k.  
 
305 La Tène 29, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2772. 
Mündungsform 46, Aufhängung 45, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
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Motive Frontplatte: m-w Hauptmotiv 199 mit Rahmen Linie 141 im oberen Drittel; Linie Ne-
benmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes; V-förmiges Nebenmotiv 159 auf den Klam-
mern der Verstärkung; Dreieck Nebenmotiv 218 auf den Scheiben der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: V-förmges Nebenmotiv 159 auf den Klammern der Verstärkung; Neben-
motiv 196 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 393 Nr. 57 Taf. 28,1a.1b; 95,8.10. – Vouga 1923, Abb. 7p. 
 
306 La Tène, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil eine Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2773. 
Mündungsform 9B, Aufhängung 11, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Linie Nebenmotiv 141; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf der Front-
platte; Rest eines weiteren Motives unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Linie Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung der Rückenplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 394 Nr. 58 Taf. 28,2a.2b; 81,1; 95,7.9. 
 
307 La Tène 31, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Mündungsbereich einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2776. 
Mündungsform 64E2, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 20b im oberen Drittel; Nebenmotiv 159 auf den Klam-
mern der Verstärkung. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 395 Nr. 59 Taf. 28,3a.3b; 94,6. 
 
308 La Tène 32, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée d’Art et d‘Histoire Genf Inv.Nr. M464. 
Schwertscheidenform 31 (Taf. 49), Verteilmuster 11. 
Motive Frontplatte: Treppe Hauptmotiv 244 im oberen, mittleren und unteren Drittel; Spuren 
von Sechseck Nebenmotiv 237 (Chagrinage) zwischen den Motivfeldern. 
Auf der Frontplatte ein unvollständiges Motiv aus gebogenen Linien im Bereich des Schwert-
scheidenmundes. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 395 Nr.60 Taf. 29,1a.1b; 80,1. – Vouga 1923, Abb. 7a. 
 
309 La Tène 33, Kanton Neuenburg 
Gewässerfunde. Schwert in seiner Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Musée d’Art et d‘Histoire Genf Inv.Nr. M548 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 56 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Spiralen Hauptmotiv 373 mit Rahmen Linie 141 unter dem Schwertschei-
denmund; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf der Frontplatte; Tierkopfpaar Nebenmotiv 
66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 396 Nr. 61 Taf. 29,2a.2b; 87,1.  
 
310 La Tène 34, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée d’Art et d‘Histoire Genf Inv.Nr. M549. 
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Schwertscheidenform 37C (Taf. 51); Verteilmuster 59 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Nur teilweise erhaltenes Motiv aus Fischgrätmuster und Sanduhr; Diamant 
Nebenmotiv 232 (Chagrinage); Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 397 Nr. 62 Taf. 29,3a.3b; 61,1; 89,1. 
 
311 La Tène 35, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée d’Art et d‘Histoire Genf Inv.Nr. M550 
Schwertscheidenform 39B (Taf. 52); Verteilmuster 9 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 16b im oberen Drittel; Wellenranke Hauptmotiv 381 im 
oberen und mittleren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 398 Nr. 63 Taf. 30,1a.1b; 91,1a.1b. – Vouga 1923, Taf. 2,2. 
 
312 La Tène 36, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Teile einer schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée d’Art et d‘Histoire Genf Inv.Nr. M622. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Ort-
bandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Quadrate Motiv 235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; 
Spuren eines weiteren Motives unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Quadrate Motiv 235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Nr. 64 Taf. 30,3a.3b; 61,2a.2b; 87,2. 
 
313 La Tène 37, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 380 
Schwertscheidenform 40A (Taf. 52); Verteilmuster 58 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Tiergruppe Hauptmotiv 45 im oberen Drittel; Kreise Nebenmotiv 246 (Chag-
rinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer); 
V Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 400 Nr. 66 Taf. 31,2a.2b. – Schwappach 1974, Abb. 11. 
 
314 La Tène 38, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 67A 
Schwertscheidenform 37B (Taf. 51); Verteilmuster 42 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 497 unter dem Schwertscheidenmund; W- Nebenmotiv 
343 (Verstärkung); Linien Nebenmotiv 142 unterhalb der der Verstärkung; Tierkopfpaar Neben-
motiv 65 (Ortbandklammern). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Nr. 67 Taf. 31,3a.3b; 95,16.  
 
315 La Tène 39, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 384 
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 56 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 432 mit Rahmen Wellenlinie 187 unter dem 
Schwertscheidenmund; Halbkreise Nebenmotiv 267 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unte-
ren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern).  
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Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 401 Nr. 68 Taf. 32,1a.1b; 169,2a.  
 
316 La Tène 40, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 400. 
Mündungsform 12B, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15I. 
Motive Frontplatte: Haken Nebenmotiv 306 mit Rahmen Wellenlinie 191 unter dem Schwert-
scheidenmund; Ranke Hauptmotiv 382 mit Rahmen Wellenlinie 191 im oberen und unteren Drit-
tel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 403 Nr. 71 Taf. 33,2a.2b. – Vouga 1923, Taf. 1,3. 
 
317 La Tène 41, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert und seine Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 403. 
Schwertscheidenmund 4C2, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 2C, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 15I. 
Motive Frontplatte: S-Spiralen Hauptmotiv 361 mit Rahmen Linie 141 unter dem Schwertschei-
denmund; Quadrate Nebenmotiv 235 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 405 Nr. 72 Taf. 34, 1a.1b; 62,1; 75,1.  
 
318 La Tène 42, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 632. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 2C, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandform 31E. 
Motive Frontplatte: Teilweise erhaltenes Spiralmotiv unter dem Schwertscheidenmund; Tier-
kopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 406 Nr. 74 Taf. 35,1a.1b; 89,2.  
 
319 La Tène 43, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 633. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 9, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 2C, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15D. 
Motive Frontplatte: Spuren von Chagrinage. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Nr. 75 Taf. 35,2a.3b; 60,2. 
 
320 La Tène 44, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1028. 
Schwert in seiner Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet, keine Mittelrippe.  
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandform 34A. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 246 im oberen, mittleren und unteren Drittel; teilweise 
erhaltenes kurvolineares Motiv. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 409 Nr. 81 Taf. 37,1a.1b; 60,2; 64,2; 87,3. 
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321 La Tène 45, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1109.  
Schwertscheidenform 40B (Taf. 53); Verteilmuster 40 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 294 mit Rahmen Linie 141 und Rahmen Linie 187 unter 
dem Schwertscheidenmund; Quadrate Nebenmotiv 236 (Chagrinage) im oberen, mittleren und 
unteren Drittel; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 410 Nr. 82 Taf. 24,1a.1b. – Vouga 1923, Abb. 7h. 
 
322 La Tène 46, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet, keine Mittel-
rippe. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1129. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 5, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Raute Hauptmotiv 280 im oberen Drittel; Quadrate Nebenmotiv 235 (Chag-
rinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel.  
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 410–411 Nr. 83 Taf. 37,3a.3b. – Vouga 1923, Abb. 7q. 
 
323 La Tène 47, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1145. 
Mündungsform 8C, Aufhängung 8, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15D. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 416 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Ne-
benmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 411 Nr. 84 Taf. 38,1a.1b. – Vouga 1923, Abb. 7c. 
 
324 La Tène 48, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 1168. 
Mündungsform 37, Aufhängung 13A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 24 im oberen Drittel; Blasen Hauptmotiv 327 auf der 
Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund; V Nebenmotiv 159 auf der Verstärkung; in einem 
diagonalen Feld auf der Frontplatte Reste eines Rankenmotives. 
Dat.: LT C 
Lit: Navarro 1972, 412 Nr. 86 Taf. 38,3a.3b. – Vouga 1923, Taf. 2,1. 
 
325 La Tène 49, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 2785. 
Schwertscheidenform 39C (Taf. 52); Verteilmuster 13 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 429 mit Rahmen Zickzacklinie 204 und Wellenli-
nie 196 unter dem Schwertscheidenmund; S Hauptmotiv 363 mit Rahmen Wellenlinie Nebenmo-
tiv 180 im oberen, mittleren und unteren Drittel der Frontplatte; V Nebenmotiv 159 auf der Ver-
stärkung der Frontplatte; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 418 Nr. 99 Taf. 42,2a.2b. – Vouga 1923, Abb. 7a. 
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326 La Tène 50, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 3153. 
Mündungsform 11A, Aufhängung 5, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 456 mit Rahmen Zickzacklinie Motiv 204 unter 
dem Schwertscheidenmund; V-förmiges Nebenmotiv 159 auf den Klammern der Verstärkung; 
Chagrinage, vermutlich mit verschiedenen Werkzeugen hergestellt. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 419 Nr. 100 Taf. 42,4a.4b; 81,3.  
 
327 La Tène 51, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Musée des Antiquités Nationales Saint-Germain-en-Laye Inv.Nr. 3155. 
Mündungsform 11A, Aufhängung 13A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 456 mit Rahmen Wellenlinie 187 unter dem 
Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren 
Drittel. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 420 Nr. 101 Taf. 43,1a.1b; 85,2. 
 
328 La Tène 52, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich Inv.Nr. 10368. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 4, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15H. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 20b im oberen Drittel; Kreise Nebenmotiv 246 (Chagri-
nage) im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 421 Nr. 103 Taf. 43,5a.5b; 65; 90,2. 
 
329 La Tène 53, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffindung 
mehrmals gefaltet. 
Museum Schwab Biel Inv.Nr. T2761. 
Mündungsform 64E1, Aufhängung 4, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 16a im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, 423 Nr. 107 Taf. 47, 1a.1b; 93,1. – Vouga 1923, Abb. 7g. 
 
330 La Tène 54, Kanton Neuenburg 
Gewässerfund. Oberer Teil einer Frontplatte und unterer Teil einer Schwertscheide Frontplatte 
über Rückenplatte gefaltet. 
Musée Cantonal d’Archéologie Neuchâtel Inv.Nr. 8730. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte 10, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15A. 
Motive Frontplatte: 8-förmiges Hauptmotiv 340 (Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1972, 426 Nr. 111 Taf. 49,1a.1c; 69,1. 
 
331 Münsingen Grab 138, Kanton Bern 
Grab. Schwert mit Resten seiner Scheide.  
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Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 108 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: silberner Fingerring; bronzener Fingerring; zwei bronzene Armringe; eiserne Speer-
spitze; eiserne Fibel; bronzene Fibel. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Navarro 1972, 217 Abb.19,1 Taf. 122.  
 
332 Onnens, Kanton Waadt 
Schwert in seiner Scheide. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 4, Auf-
hängung 1H, Ortbandbrücke 5B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Falscher Wirbel Hauptmotiv 454 unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Tierkopfpaar Nebenmotiv 69 (Ortbandbrücke). 
Dat.: LT C  
Lit.: Navarro 1959, Taf. 21. 
 
333 Port 1, Kanton Bern 
Gewässerfund. Eisernes Schwert in seiner bronzenen Scheide, Frontplatte in der oberen Hälfte 
über Rückenplatte gefaltet. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13587. 
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte 25A, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 17D. 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech. 
Motive Rückenplatte: Rippen Hauptmotiv 153 auf dem Mundblech. 
Dat.: LT D 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 47 Nr. 20 Taf. 7,20; 8,20. 
 
334 Port 2, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich Inv.Nr. 16382. 
Schwertscheidenmund 5, Verstärkung der Frontplatte 24D, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Liegendes S Hauptmotiv 350 (Verstärkung). 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 49 Nr. 28 Taf. 9,28; 10,28. 
 
335 Port 3, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13621. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 14A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15K. 
Motive Frontplatte: Linien Hauptmotiv 142 im oberen Drittel; 5-förmiges Nebenmotiv 341 
(Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 53 Nr. 54 Taf. 17,54; 18,54. 
 
336 Port 4, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Fragmenten seiner Scheide aus Bronze und Eisen, Rückenplatte über 
Frontplatte gefaltet. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13600. 
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Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: X Nebenmotiv 169 auf dem Ortband. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 53 Nr. 57 Taf. 17,57; 33,57a–d. 
 
337 Port 5, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Resten seiner eisernen Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefal-
tet. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13622. 
Mündungsform 55, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Motiv 426 auf den Scheiben der Verstärkung; unter dem 
Schwertscheidenmund Spuren eines Spiralmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 55 Nr. 66 Taf. 19,66; 20,66. 
 
338 Port 6, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert in seiner eisernen Scheide. Auf der Klinge Schlagmarke in Form eines 
Fußabdrucks.  
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13605. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Halbkreise Hauptmotiv 269 entlang des Schwertscheidenmundes; Tropfen 
Motiv 336 (Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 55 Nr. 67 Taf. 21,67; 22,67; 33,67. 
 
339 Port 7, Kanton Bern 
Gewässerfund. Eisernes Schwert mit Schlagmarke in Form eines Ebers in Seitenansicht in seiner 
eisernen Scheide. 
London, The British Museum. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 14B, Ortbandform 39A. 
Motive Frontplatte: Linie Nebenmotiv 142 auf der Ortbandbrücke; Diamant Hauptmotiv 232 
(Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Linie Motiv 149 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 55 Nr. 69 Taf. 21, 69; 22, 69. 
 
340 Port 8, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet. 
Bernisches Historisches Bern Museum Inv.Nr. 13594. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung 1C, Ortbandform 25A. 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 178 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Zinnen Nebenmotiv 214 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT B 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 56 Nr. 75 Taf. 23,75; 24,75; 33,75a.75b. 
 
341 Port 9, Kanton Bern 
Gewässerfund. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefal-
tet. 
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Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 31967. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 113 mit Dreierwirbel Füllmotiv 428 und S-Spiralen 
Füllmotiv 378 unter dem Schwertscheidenmund; Dreierwirbel Nebenmotiv 428 auf den Ortband-
klammern. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 57 Nr. 78 Taf. 24,78; 31,78a–c. 
 
342 Port 10, Kanton Bern 
Gewässerfund. Frontplatte einer Schwertscheide. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 13603. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Mischform Hauptmotiv 126 mit Kreise Füllmotiv 250 und Rahmen Linie 
148 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Wyss u. a. 2002, 57 Nr. 79 Taf. 23,79; 24,79; 33,79. 
 
343 Saint-Sulpice Grab 7, Kanton Waadt 
Grab. Schwert mit seiner Scheide. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren von Rankenmotiven. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Megaw 1973, 122 Abb. 3. 
 
344 Tiefenau, Kanton Bern 
Bronzene Frontplatte einer Schwertscheide. 
Bernisches Historisches Museum Bern Inv.Nr. 23071. 
Mündungsform 1F, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 298 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Müller 1990, Abb. 91,6. 
 
345 Unbekannter Fundort 
Möglicherweise aus dem Gebiet um Neuchâtel. Schwert mit seiner Scheide. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Abb. 30,2. 
 
346 Wangen-Brüttisellen, Kanton Zürich 
Grab. Eisernes Schwert mit oberem Teil seiner eisernen Scheide. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich. 
Mündungsform 33A1, Aufhängung 7, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: liegende S Hauptmotiv 347 (Verstärkung); Zickzacklinie Nebenmotiv 208 
auf der Frontplatte entlang des Schwertscheidenmundes; Zickzacklinie Nebenmotiv 204 oberhalb 
der Verstärkung. 
Motive Rückenplatte: Zickzacklinie Motiv 204 entlang des Schwertscheidenmundes und um die 
Aufhängung herum. 
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Dat.: LT C  
Lit.: Tanner 1979b, 13–15 Taf. 97. 
 
347 Winterthur, Kanton Zürich 
Beim Graben eines Kellers gefunden. Eisernes Schwert mit Resten seiner Scheide. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte 1D, Verstärkung der Rückenplatte 3, Auf-
hängung 13B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Blasen Hauptmotiv 335 unter dem Schwertscheidenmund. 
Auf der Frontplatte Spuren von Chagrinage. 
Dat.: LT C 
Lit.: Wiedmer 1965, 58 Taf. 5. 
 
348 Winterthur-Wülflingen, Kanton Zürich 
Zerstörte Körperbestattung. Schwert in seiner Scheide. 
Landesmuseum Inv. Nr.43 264 bis 43 274. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 108 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Zweiteiliger Schildbuckel; Buckelring; Teile einer eisernen Schwertkette; Speerspitze; 
Bronzefibel. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 164 Nr. 93 Taf. 57. 
 
349 Zollikon-Zollikerberg, Kanton Zürich 
Zerstörtes Brandgrab, 1953 beim Pflügen gefunden. Griff und oberer Teil eines Schwertes und 
unterer Teil einer Schwertscheide. 
Schweizerisches Landesmuseum Zürich. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandform 38. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Liegendes S Nebenmotiv 347. 
Dat.: LT C 




350 Brestovik Grab 1, Belgrad  
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Muzej Grada Beograda Inv.Nr. 8634. 
Mündungsform 1C, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 118 mit Blasen Füllmotiv 336 und Rahmen Linie 
142 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Speerspitze; Schwertkette; Bronzefibel mit zurückgebogenem, zur Scheibe erweiter-
tem Fuß, Spitze des Fußes auf dem Bügel aufliegend; Eisenfibel vom Mittellatèneschema; Eisen-
armring; Schildbuckel; Fragmente des Schildrandbeschlages. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 108 Nr. 103 Taf. 100. 
 
351 Karaburma Grab 29, Belgrad  
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Muzej Grada Beograda Inv.Nr. 2911. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 23, Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
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Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2a unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; Lanzenspitze; Lanzenschuh; bandförmiger Schildbuckel; Teile 
des Schildrandbeschlages; Schildbeschläge; Fibel vom Mittellatèneschema mit kleiner Zierkugel 
am Fuß; Fibel vom Mittellatèneschema mit einer großen Zierkugel auf dem Fuß und einer weite-
ren auf dem Bügel. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 112 Nr. 122 Taf. 116. 
 
352 Karaburma Grab 66, Belgrad  
Brandbestattung. Teile einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Muzej Grada Beograda Inv.Nr. 3794. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 11B. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 78 auf der Frontplatte unter dem Schwertschei-
denmund. 
Beigaben: Zwei Schwertketten; eiserne Lanzenspitze; bandförmiger Schildbuckel; zwei Messer; 
Schleifstein; Bronzefibel mit geripptem Bügel und zurückgebogenem Fuß mit großer Kugelzier; 
Urne. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 113 Nr. 123 Taf. 117,2. 
 
353 Kupinovo 1, Sremski upravni okrug 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide.  
Arheolški Muzej Zagreb. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Gespiegelte Wellenranke Hauptmotiv 394 im oberen Drittel; Klammer Ne-
benmotiv 308 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 113 Nr. 124 Taf. 118,1. 
 
354 Kupinovo 2, Sremski upravni okrug 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide. 
Arheolški Muzej Zagreb. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Einzelmotive Frontplatte: Wirbel Hauptmotiv 449 und Linien Nebenmotiv 161 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 113 Nr. 125 Taf. 118,2. 
 
355 Sremska Mitrovica, Sremski upravni okrug oder Voivodina  
Gestörter Grabfund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Römisch-Germanisches Zentralmuseum Mainz Inv.Nr. 0 1668. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 17A, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 2B, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 12E. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a2 im oberen Drittel. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 4c auf den Platten der Aufhängung; Linie Nebenmotiv 
141 entlang des Schwertscheidenmundes.  
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 113 Nr. 127 Taf. 119,1. 
 
356 Negotin, Umgebung, Borski upravni okrug 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Narodni Muzej Krajine Negotin Inv.Nr. 255. 
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Schwertscheidenform 36 (Taf. 50); Verteilmuster 47 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 118 mit Füllmotiv 336 und Rahmen Wellenlinie 
180 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 114 Nr. 130 Taf. 120,1. 
 
357 Odžaci, Zapadno-Bački okrug 
Brandbestattung mit Wagen. Schwert mit Teilen seiner Scheide.  
Muzej Grada Sombor Inv.Nr. 1060. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 4, 
Aufhängung 2D, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 4C, Ortbandabschluss 15I. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 421 mit Rahmen Zickzacklinie Nebenmotiv 204 
unter dem Schwertscheidenmund; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammern). 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 114 Nr. 131 Taf. 121,1.  
 
358 Pećine bei Kostolac, Braničevski okrug 
Bestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung derRückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spuren von Kreisen Motiv 246 (Chagrinage). 
Beigaben: Pferd; Lanzenspitze; Lanzenschuh; Blechfragmente. 
Dat.: LT C  
Lit.: Jovanovic 1984, Abb. 9,1–5. 
 
359 Ritopek, Belgrad 
Doppelbrandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Muzej Grada Beograda Inv.Nr. 7101. 
Schwertscheidenform 43 (Taf. 54); Verteilmuster 20 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Motivkombination 9c, genaue Position auf Zeichnung nicht erkennbar; S 
Nebenmotiv 345 (Verstärkung). 
Beigaben: Schwert mit Scheide; zwei bandförmige Schildbuckel; zwei Lanzenspitzen; Hiebmes-
ser; eiserne Schwertkette. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 116 Nr. 135 Taf. 123,2. 
 
360 Rospi Ćuprija, Grab 39, Belgrad 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen der Frontplatte seiner Scheide. War bei Auffindung verbo-
gen. 
Muzej Grada Beograd Inv.Nr. 2760. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 32B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Auf der Frontplatte Spuren eines Rankenmotives. 
Beigaben: Hiebmesser. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 116 Nr. 136 Taf. 125,2.  
 
361 Ruma-Borkovac, Sremski upravni okrug 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Archäologische Sammlung von Ruma. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 1B, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 12C. 
Motive Frontplatte: Tierpaar Hauptmotiv 140 im oberen Drittel; Reste von Rankenmotiven auf 
den Scheiben des Ortbandabschlusses. 
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Beigaben: Bandförmiger Bronzeschildbuckel; drei eiserne Speerspitzen. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 116 Nr. 137 Taf. 123,1.  
 
362 Šimanovci, Sremski upravni okrug 
Körperbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 6.902.1-2 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 3, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 13D. 
Motive Frontplatte: Trompeten Hauptmotiv 481 im oberen Drittel. 
Beigaben: Eiserne Speerspitze; Fragmente einer eisernen Schwertkette; Fragmente einer eisernen 
Fibel mit zurückgebogenem Fuß. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 116 Nr. 138 Taf. 124. 
 
363 Sremski Karlovci, užno Bački okrug 
Streufund. Oberer Teil der Frontplatte einer Schwertscheide.  
Arheološki Muzej Zagreb 18937. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2a unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 117 Nr. 139 Taf. 125,1. 
 
364 Zemun, Belgrad  
wahrscheinlich Einzelfund. Schwert mit seiner Scheide.  
Muzej Vinkovci. 
Schwertscheidenform 27A1 (Taf. 48); Verteilmuster 8 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Blüte Hauptmotiv 529 auf Verstärkung und Ortbandklammern. 
Dat.: LT C  




365 Drňa Part, Grab 1, Okres Rimavská Sobota 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Gemerské Múzeum Rimavská Sobota. 
Mündungsform 28, Aufhängung 2A, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ? Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 22a im oberen Drittel; Blatt Nebenmotiv 511 auf der Ver-
stärkung. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 4c auf der Aufhängung; Blatt Nebenmotiv 509 entlang 
des Schwertscheidenmundes; Blatt Nebenmmotiv 510 unterhalb der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 103 Nr. 82 Taf. 84; 85. 
 
366 Drňa Part, Grab 2, Okres Rimavská Sobota  
Gestörte Bestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Gemerské Múzeum Rimavská Sobota Inv.Nr. 64/62. 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 40); Verteilmuster 30 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 78 mit Kreis Füllmotiv 250 unter dem Schwert-
scheidenmund; Wellenlinie Hauptmotiv 261 entlang der Ränder und der Mittelrippe; Kreis Motiv 
251 auf Ortbandklammern; Dreierwirbel Nebenmotiv 413 auf Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Rillen Nebenmotiv 152 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT B2 
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 103 Nr. 81 Taf. 83. 
 
367 Dubnik, Grab 15, Okres Nové Zámky 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Archaeologický Ústav Slovenskej Akademie Vied Nitra. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; eiserne Lanzenspitze; Fragment einer eisernen Fibel; Fragment 
eines eisernen Armringes; Urne. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 104 Nr. 83 Taf. 86. 
 
368 Dubnik, Grab 16, Okres Nové Zámky 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Archaeologický Ústav Slovenskej Akademie Vied Nitra. 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Neben-
motiv 250 auf Ortbandklammern und Ortbandabschluss. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; eiserne Schere; eiserne Fibel mit großer Kugelzier am zurück-
gebogenem Fuß; Schwertkette; Topf. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 104 Nr. 84 Taf. 87. 
 
369 Dubnik, Grab 30, Okres Nové Zámky 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Archaeologický Ústav Slovenskej Akademie Vied Nitra. 
Mündungsform 1C, Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: verzierte Speerspitze; Schere; Schwertkette; eiserne Fibel; Urne; Tierknochen. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 104 Nr. 86 Taf. 87. 
 
370 Dubnik, Grab 31, Okres Nové Zámky 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide. 
Nitra, Archaeologický Ústav Slovenskej Akademie Vied. 
Mündungsform 1C, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; eiserne Lanzenspitze; Schildbuckel, Fragmente des Schildrand-
beschlages; eiserne Fibel mit zurückgebogenem Fuß und großer kugelförmiger Fußzier; eiserne 
Fibel mit zurückgebogenem Fuß und kleiner kugelförmiger Fußzier; eiserne Fibel mit zurückge-
bogenem Fuß, kleiner kugelförmger Fußzier und zwei kleinen Kugeln an der Spitze des Fußes. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 105 Nr. 88 Taf. 88. 
 
371 Iža, Okres Komarno  
Streufund. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Stredoslovenské Múzeum Banská Bystrica Inv.Nr. 1614. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Auf der Frontplatte eine unvollständige Pelta, darunter Reste eines weitere 
Motives. 
Dat.: LT C 
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 105 Nr. 89 Taf. 89. 
 
372 Ižkovce, Grab 2, Okres Michalovce 
Körperbestattung. Schwert mit oberem Teil der Frontplatte seiner Scheide, Frontplatte über 
Rückenplatte gefaltet.  
Zemplínske Múzeum Michalovce. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt 
Motive Frontplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 392 entlang des Schwertscheidenmundes; Wirbel-
kette Hauptmotiv 401 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Speerspitze; eisernes Hiebmesser; eiserne Fibel vom Mittellatèneschema, eine 
Zierkugel am Fuß, eine zweite am Bügel; eisernes Rasiermesser; eiserne Schere; zwei Eisenringe; 
Schleifstein; zwei Töpfe. 
Dat.: LT C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 105 Nr. 90 Taf. 90. 
 
373 Ižkovce, Grab 7, Okres Michalovce 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Zemplínske Múzeum Michalovce. 
Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 161 entlang des Schwertscheidenmundes; unvollständi-
ges Motiv aus schraffierten Dreiecksblättern im oberen Drittel. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; Hiebmesser; eiserne Speerspitze; eiserner Schildbuckel; zwei 
Urnen; zwei Schüsseln. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 105 Nr. 91 Taf. 91. 
 
374 Ižkovce, Grab 24, Okres Michalovce 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Zemplínske Múzeum Michalovce 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 21 auf der Frontplatte. 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; eiserne Speerspitze; eiserne Pfeilspitze; Eisenring; Fragmente 
einer eisernen Fibel; bronzene Fibel; zwei Urnen; Schale. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 106 Nr. 92 Taf. 92. 
 
375 Ižkovce, Grab 25, Okres Michalovce 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
War bei Auffindung verbogen.  
Zemplínske Múzeum Michalovce. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 12B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 30 ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 110 mit Kreise Nebenmotiv 251 auf den Scheiben 
der Verstärkung unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Palmette Nebenmotiv 499 (Platte der Aufhängung). 
Beigaben: Eiserne Schwertkette; unterer Teil einer eisernen Speerspitze; Teil eines eisernen 
Schildbuckels; eiserne Fibel; zwei Gefäße; verzierter Tonknopf. 
Dat.: LT C 




376 Kečovo, Okres Rožňava 
Brandbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Archeologický Ústav Slovenskej Akademie Vied Nitra. 
Mündungsform 41, Aufhängung 34, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Kreis Hauptmotiv 265 auf der Frontplatte unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Fragmente eines Schildes. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 106 Nr. 94 Taf. 93,2. 
 
377 Košice, Grab 1, Okres Košice 
Brandbestattung. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Východoslovenské Múzeum Košice Inv.Nr. 5683a-b. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 1D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92 mit Kreis Füllmotiv 245 und Linie Füllmotiv 
142 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Krug. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 106 Nr. 95 Taf. 94. 
 
378 Malé Kosihy, Grab 31, Okres Nové Zámky 
Von Graben umgrenzte gestörte Bestattung. Bruchstücke einer Schwertscheide. 
Mündungsform 1H, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Rippen Hauptmotiv 154 unter dem Schwertschedienmund; Rippen Hauptmo-
tiv 155 auf der gesamtenFrontplatte; Rauten Nebenmotiv 230 auf der Innenseite der Frontplatte 
(Zweitverwendung). 
Beigaben: Gürtelkette; Lanzenspitze; Schildrandbeschlag; zwei Fibeln; Armring; Schere; Knauf; 
Bruchstücke von verziertem Eisenblech. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Bujna 1995, Abb. 2,1. 
 
379 Zemplín, Okres Trebišov 
Teile einer Schwertscheide. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
ohne, Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss ohne. 
Motive Frontplatte: unvollständige Motivkombinaton aus  Arkaden Hauptmotiv 554, S-Winkel 
Nebenmotiv 238 und Steg Nebenmotiv 558 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT D 




380 Brežice, Grab 2, Posavska statistična regija  
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei 
Auffindung verbogen. 
Posavski Muzej Brezice Inv.Nr. 276-280. 
Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 7, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Tropfen Hauptmotiv 390 im oberen Drittel; auf der Aufhängung Spuren von 
Dreierwirbeln. 
Beigaben: Schwertkette; Hiebmesser; Urne. 
Dat.: LT C1 
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 109 Nr. 104 Taf. 101. 
 
381 Brežice, Grab 6, Posavska statistična regija  
Brandbestattung mit Wagen. Schwert mit seiner Scheide. 
Posavski Muzej Brezice. 
Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte 7B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 1H, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss ?  
Motive Frontplatte: Fächer Hauptmotiv 137 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Schwertkette; Hiebmesser; zwei unvollständige Fibeln vom Mittellatèneschema mit 
kleiner kugelförmiger Fußzier; unvollständige Fibel vom Mittellatèneschema mit großer kugel-
förmiger Zier auf Fuß und Bügel. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 109 Nr. 105 Taf. 102,2. 
 
382 Brežice, Grab 47, Posavska statistična regija 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Posavski Muzej Brezice Inv.Nr. 1399. 
Schwertscheidenmund 4, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer ? Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2b im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 109 Nr. 106 Taf. 102,1. 
 
383 Dobova, Grab 1, Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Posavski Muzej Brezice Inv.Nr. 12541-42. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 9, 
Aufhängung 40, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 503 auf der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Maske Nebenmotiv 16/Palmette Nebenmotiv 487 Platten der Aufhängung; 
Kreise Nebenmotiv 253 auf dem Bügel der Aufhängung; Schnur Nebenmotiv 314 auf der Rück-
enplatte entlang des Schwertscheidenmundes; Spirale Nebenmotiv 372 auf dem erhaltenen Teil 
der Verstärkung der Rückenplatte. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 110 Nr. 109 Taf. 106. 
 
384 Dobova, Grab 2, Posavska statistična regija 
Schwertscheide.  
Mündungsform 1G, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 4C, Ortbandab-
schluss 15A. 
Motive Frontplatte: Bögen Hauptmotiv 274 entlang des Schwertscheidenmundes; Halbkreise 
Nebenmotiv 267 (Chagrinage) im oberen, mittleren und unteren Drittel; Motiv 67 (Ortband-
klammern). 
Motive Rückenplatte: Zickzacklinie Nebenmotiv 200 entlang des Schwertscheidenmundes. 
Beigaben: Verzierte eiserne Lanzenspitze; Gürtelkette; Bandschildbuckel; Hiebmesser; goldener 
Fingerring; silberner Fingerring. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 110 Nr. 110 Taf. 108. 
 
385 Dobova Grab 5, Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. War bei 
Auffindung verbogen.  
Posavski Muzej Brezice. 
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Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 4, Auf-
hängung 2D, Ortbandbrücke 6, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss? 
Motive Frontplatte: Maske Hauptmotiv 27 Applikation im oberren Drittel. 
Motive Rückenplatte: Maske Hauptmotiv 27 (Ortbandbrücke). 
Beigaben: Eiserne Speerspitze; bandförmiger Eisenschildbuckel; Schildgriff; Pinzette; zwei Fi-
beln vom Mittellatèneschema mit Kugelzier an Fuß und Bügel; unvollständige Fibel vom Mittel-
latèneschema; unvollständige Fibel mit bandförmigem Bügel; Schale; Topf; Urne. 
Dat.: LT C2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 110 Nr. 111 Taf. 109,1. 
 
386 Dobova Grab 6, Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Brezice, Posavski Muzej Inv.Nr. P 2269. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11B, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 15A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 104 mit Kreis Füllmotiv 251 (Verstärkung) unter 
dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Verzierte Speerspitze; Schwertkette; Lanzenschuh; drei Fibeln vom Mittellatènesche-
ma; Urne. 
Dat.: LT C2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 110 Nr. 112 Taf. 113. 
 
387 Dobova, Grab 10 (1), Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Posavski Muzej Brezice 
Schwertscheidenform 27B1 (Taf. 48); Verteilmuster 45 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 121 mit Dreierwirbel Füllmotiv 413 unter dem 
Schwertscheidenmund; Dreierwirbel Nebenmotiv 442 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: siehe 388 Dobova Grab 10 (2). 
Dat.: LT C2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 111 Nr. 114 Taf. 109,2; 110,1.  
 
388 Dobova Grab 10 (2), Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner bronzenen Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Klinge mit Schlagmarke.  
Posavski Muzej Brezice. 
Mündungsform 44, Aufhängung 8, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 
15H. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 496 mit Rahmen Linie 141 unter dem Schwertschei-
denmund. 
Beigaben: bandförmiger Schildbuckel; Teil einer gedellten Schwertkette; Bronzering; Rasier-
messer; eisernes Hiebmesser; eiserner Armring; eiserne Schere; eiserne Lanzenspitze; unvoll-
ständige Eisenfibel mit geknicktem Bügel; zwei Fibelfragmente; Schale; Keramikfragmente.  
Dat.: LT C2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 111 Nr. 115 Taf. 109,3; 110,2. 
 
389 Dobova, Grab 23, Posavska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Posavski Muzej Brezice. 
Mündungsform 64C2, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 4B, Ortbandabschluss 
15I. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 421 mit Rahmen Wellenlinie 194 unter dem 
Schwertscheidenmund; Tierkopfpaar Nebenmotiv 66 (Ortbandklammer). 
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Beigaben: Gürtelhaken; drei Ringe; Lanzenspitze; Lanzenschuh; Schildbuckel; Messer; zwei Fi-
beln. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 111 Nr. 116 Taf. 114. 
 
390 Formin 1, Podravska statistična regija 
Möglicherweise aus Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte 
gefaltet.  
Pokrajinski Muzej Ptuj Inv.Nr. 309050. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 4, Ortbandbrücke 1A2, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15I. 
Motive Frontplatte: X-förmiges Hauptmotiv 176 mit Rahmen Wellenlinie 184 unter dem 
Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 11c auf der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 112 Nr. 120 Taf. 115,3. 
 
391 Formin 2, Podravska statistična regija 
Möglicherweise aus Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei Auffindung 
verbogen. 
Pokrajinski Muzej Ptuj Inv.Nr. A 2654-2655. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 1H, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Omega Hauptmotiv 295 mit Rahmen Wellenlinie 180 unter dem Schwert-
scheidenmund; Linien Nebenmotiv 282 (Chagrinage) auf der gesamten Frontplatte.  
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 112 Nr. 121 Taf. 115,4. 
 
392 Formin 3, Podravska statistična regija 
Möglicherweise aus Brandbestattung. Oberer Teil der Frontplatte einer Schwertscheide. 
Pokrajinski Muzej Ptuj Inv.Nr. 3806. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 388 unter dem Schwertscheidenmund. 
Auf der Frontplatte unvollständiges asymmetrisches Rankemotiv. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 112 Nr. 118 Taf. 115,1. 
 
393 Ljubljanica bei Bevke, Osrednjeslovenska regija 
Flussfund. Schwert mit seiner Scheide.  
Mündungsform 1E, Aufhängung 51, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel. 
Dat.: LT D 
Lit: Pieta 2005, Beilage 1. 
 
394 Mokronog 1, Jugovzhodna Slovenija statistična regija 
Möglicherweise Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
War bei Auffindung verbogen.  
Mündungsform 1H, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Hauptmotiv 502 mit Ranke Füllmotiv 391 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 114 Nr. 128 Taf. 119,2. 
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395 Mokronog 2, Jugovzhodna Slovenija statistična regija 
Narodni Muzej Ljubljana Inv.Nr. 3486. 
Möglicherweise Streufund. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Frontplatte über Rücken-
platte gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte 2F, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Tierkopfpaar Hauptmotiv 61 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 114 129 Taf. 120,2. 
 
396 Srednica, Ptuj, Grab 9, Podravska statistična regija 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Schwertscheidenform 14C1 (Taf. 39); Verteilmuster 24 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19c unterhalb der Verstärkung; Doppelwirbel Hauptmotiv 
458 unter dem Schwertscheidenmund; Doppelwirbel Nebenmotiv 459 auf der Verstärkung der 
Frontplatte; Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern; Nebenmotiv 251 auf der Frontseite des 
Ortbandabschlusses. 
Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 430 auf den Platten der Aufhängung; Dreierwir-
bel Nebenmotiv 410 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Tušek/Kavur 2009, Abb. 5; 6. 
 
397 Strmec, Bela Cerkev, Jugovzhodna Slovenija statistična regija 
Schwert mit seiner Scheide.  
Schwertscheidenform 52 (Taf. 56); Verteilmuster 21 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 23 im oberen Drittel; Flechtband Nebenmotiv 316 im un-
teren Drittel; Linien Nebenmotiv 151 auf dem unteren Abschluss. 
Motive Rückenplatte: Nebenmotiv 564 auf der Aufhängung. 
Dat.: LT D 
Lit.: Pieta 2005, Beilage 2. 
 
398 Veliko Mraševo, Krško, Grab 1, Posavska statistična regija 
Möglicherweise Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Klinge mit Schlagmarke in 
Form eines Ebers. War bei Auffindung verbogen.  
Brezice, Posavski Muzej Inv.Nr. 1060-1064. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: S-Spiralen Hauptmotiv 368 mit RahmenWellenlinie 187 unter dem Schwert-
scheidenmund; Chagrinage aus verschiedenen Motiven auf der Frontplatte. 
Beigaben: Speerspitze, war bei Auffindung verbogen; Hiebmesser. 
Dat.: LT C 




399 Quintanas de Gormaz, Provincia de Soria 
Bestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Museo Archeológico Nacional, Madrid Inv.Nr. 1919/2-1 a 2-6. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 48, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 86 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Bronzefibel mit U-förmigem Bügel und S-förmig zurückbogenem Fuß; 
eisernes Messer; eiserner Schildgriff. 
Dat.: LT B 
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400 Branov, Okres Rakovník  
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen. 
Nationalmuseum Prag Inv.Nr. 1192A.  
Schwertscheidenmund 1A, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 2, 
Aufhängung 2A, Ortbandbrücke 1B, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 6B. 
Motive Frontplatte: Linien Nebenmotiv 143 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Beigaben: Hiebmesser; Schildbuckel; Teile des Schildgriffes; Fragmente der Spina; Fragmente 
des Schildbeschlages. 
Dat.: LT B 
Lit.: Sankot 2003, 8 Nr. 1 Abb. 2–3. 
 
401 Bušovice, „ Prĕšov“ oder „Přešin“ oder „Přenčin“, Okres Rokycany  
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide. War bei Auffindung 
verbogen.  
Západočeské muzeum v Plzni, Inv.Nr. 1316. 
Mündungsform 59, Aufhängung 19A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Kreise Hauptmotiv 251 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Sankot 2003, 8 Nr. 2 Abb. 4. 
 
402 Charváty, Okres Olomouc  
Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Mündungsform 19B2, Aufhängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 109; Nebenmotiv 251 auf den Scheiben der Ver-
stärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Taf. 139,1a–1c. 
 
403 Domamyslice, Okres Prostějov 
Körperbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. 
Muzeum Prostejovska, Prostějov. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; drei Fragmente von einem oder mehreren Eisenringen; Bronzefibel; 
Fragmente eines bronzenen Schildbuckels; vier bronzene Appliken des Schildbuckels. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007, 146 Nr. 21 Taf. 7. 
 
404 Dražicky, Okres Tábor  
Möglicherweise aus Grab. Bronzene Schwertscheide.  
Muzeum Tábor Inv.Nr. Da 378. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 8E. 
Motive Frontplatte: Palmette Hauptmotiv 541 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Neben-
motiv 242 auf dem Ortbandabschluss. 
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Dat.: LT A 
Lit.: Schwappach 1976, Abb. 16c. – Sankot 2003, 9 Nr. 6 Abb. 10.1a–d. 
 
405 Klučov, Okres Kolín 
Körperbestattung. Schwert mit Fragmenten seiner Scheide, Frontplatte aus Eisen.  
Muzeum Český Brod, Inv.Nr. 15165. 
Schwertscheidenmund ? Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Aufhän-
gung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Kreis Nebenmotiv 251 auf dem Ortbandabschluss; Spuren von Rankenmoti-
ven auf der Frontplatte. 
Dat.: LT A  
Lit.: Valentová/Sankot 2009, Abb. 1.  
 
406 Kobylnice u Brna, Okres Brno-venkov 
Mündungsbereich einer Schwertscheide.  
Mündungsform 38, Aufhängung 13A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Blasen Hauptmotiv 331 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmo-
tiv 251 auf der Verstärkung der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: X Nebenmotiv 168 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Čižmářová/Lohmer 2003, Abb. 2; 3. 
 
407 Královice, “Červená hora” oder “Kamenný vrch”, Grab 1, Okres Plzeň-sever 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner eisernen Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung 1B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Reste von Schnurmotiven. 
Beigaben: Topf; Schale. 
Dat.: LT B 
Lit.: Sankot 2003, 11 Nr. 13 Abb. 16; 17. 
408 Modlešovice Grab 1/93, Okres Strakonice  
Grab. Schwert mit seiner Scheide. 
Muzeum Středního Pootaví Strakonice. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke 1C, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund; Linien Ne-
benmotiv 147 auf der Ortbandbrücke; Kreise Nebenmotiv 250 auf den Ortbandklammern. 
Beigaben: Eiserne Fibelfragmente; Fragmente einer Schwertkette. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 151 Nr. 43 Taf. 19. 
 
409 Ponětovice, Okres Brno-venkov  
Oberer Teil einer Schwertscheide.  
Mündungsform 1E, Aufhängung 2D, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 112 mit Rahmen Bögen 279 unter dem Schwert-
scheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Navarro 1972, Taf. 140.  
 
410 Sobčice, Okres Jičín 
Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen.  
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Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 11B, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 10, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 13A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 107 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Fibel vom Mittellatèneschema; Schleifstein. 
Dat.: LT C 
Lit.: Ginoux 2007,169 Nr. 112 Taf. 71. 
 
411 Veselí nad Lužnicí, Okres Tábor  
In einer Sandgrube am Fluss Lužnice gefunden. Teil der bronzenen Frontplatte einer Schwert-
scheide.  
Museum Plzn 
Schwertscheidenmund 1A, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Blüte Hauptmotiv 535 im oberen Drittel der Frontplatte; unvollständiges 
Motiv aus gegenständigen S-Haken und Flechtband. 
Dat.: LT A 




412 Aka, Komárom-Esztergom megye 
Möglicherweise von gestörter Bestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide. Klinge mit drei ho-
rizontal angeordneten quadratischen Schlagmarken, drei vertikal angeordneten quadratischen 
Schlagmarken und einer anthropomorphen Schlagmarke. War bei Auffindung verbogen.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 4361. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Quadrate Hauptmotiv 236 (Chagrinage) auf der Frontplatte; Kreise Neben-
motiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 85 Nr. 1 Taf. 1. 
 
413 Balassagyarmat Umgebung, Nógrád megye 
Angeblich von gestörter Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Front-
platte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 85.12.1 
Schwertscheidenform 28 (Taf. 49); Verteilmuster 50 (Beil.). 
motive Frontplatte: Yin-Yang Hauptmotiv 342 unter dem Schwertscheidenmund; Dreierwirbel 
Nebenmotiv 422 auf der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 191 entlang des Schwertscheidenmundes; Dop-
pelwesen Nebenmotiv 24 (Verstärkung und Aufhängung).  
Beigaben: Schwertkette. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 85 Nr. 2 Taf. 2. 
 
414 Bodroghalom-Medvetanya, Grab 2, Borsod-Abaúj-Zemplén megye 
Gestörte Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Hermann Ottó Múzeum Miskolc Inv.Nr. 66.207.7. 
Mündungsform 42, Aufhängung 33A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 3a im oberen Drittel der Frontplatte; Maske Nebenmotiv 
20/Tierköpfe Nebenmotiv 63 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Schwertkette; Schildbuckel; bronzener Armring; Teil eines Gefäßes. 
Dat.: LT C1  
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 85 Nr. 3 Taf. 4. 
 
415 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 1, Tolna megye 
Streufund. Oberer Teil der Schwertscheide und Fragment der Frontplatte. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 41.1906.2. 
Mündungsform 45A1, Aufhängung 43, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Mistelblatt Nebenmotiv 522 auf der Frontplatte in der Spitze des Schwert-
scheidenmundes; Maske Hauptmotiv 6/Vogelpaar Hauptmotiv 34 im oberen Drittel; Wellenlinie 
Nebenmotiv 182 auf der Verstärkung; Dreierwirbel Hauptmotiv 446 im mittleren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 86 Nr. 5 Taf. 7. 
 
416 Bölcske-Madocsahegy, Streufund 2, Tolna megye 
Streufund. Schwert mit Frontplatte seiner Schwertscheide. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 41.1906.1. 
Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 2b1 unter dem Schwertscheidenmund; Dreierwirbel 
Hauptmotiv 448 im oberen Drittel; Wellenlinien Nebenmotiv 190 im unteren Drittel.  
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 86 Nr. 6 Taf. 8. 
 
417 Bonyhádvarasd, Tolna megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 20.1935.1. 
Mündungsform 31, Aufhängung 7, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 9c unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 
246 (Chagrinage) mit Rahmen Linien 147 im oberen, mittleren und unteren Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 85 Nr. 4 Taf. 6. 
 
418 Csabrendek, Veszprém megye 
Aus Körperbestattung, Fundzusammenhang unbekannt. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide.  
Balatoni Múzeum Keszthely, verloren. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 88 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 87 Nr. 8 Taf. 10,1. 
 
419 Gávavencsellő (ehemals Gáva-Katóhalom), Szabolcs-Szatmár-Bereg megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Józsa Andras Múzeum Nyíregyháza Inv.Nr. 64.1077.1-4. 
Mündungsform 47, Aufhängung 44B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 443 auf den Scheiben der Verstärkung der Front-
platte; Mistelblätter Nebenmotiv 523 auf den Klammern der Verstärkung; Dreierwirbel Haupt-
motiv 426 unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Auf der Platte der Aufhängung Spuren eines Rankenornamentes in einem 
Kreis aus senkrechten Linien. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 87 Nr. 12 Taf. 13. 
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420 Gödöllő, Pest megye 
Von gestörter Bestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 83.1909.2-3. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung 19B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 5a2 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 87 Nr. 1 Taf. 14. 
 
421 Halimba, Veszprém megye 
Streufund. Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 55.323.61. 
Schwertscheidenform 13E (Taf. 39); Verteilmuster 10 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1a im oberen Drittel der Frontplatte; Trompete Haupt-
motiv 480 im mittleren und unteren Drittel der Frontplatte; Dreierwirbel Nebenmotiv 409 auf 
den Ortbandklammern; Ranke Nebenmotiv 391 auf Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Blätter Nebenmotiv 560 auf Ortbandbrücke; Schuppen Nebenmotiv 552 
auf der Rückenplatte unter der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 88 Nr. 15 Beil. 1. 
 
422 Halmajugra, Streufund 1, Heves megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Dobó István Múzeum Eger Inv.Nr. A 82.1.11. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 32A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15D. 
Motive Frontplatte: Trompeten Hauptmotiv 473 auf der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 180 auf der Rückenplatte entlang des Schwert-
scheidenmundes; Linie Nebenmotiv 141 auf der der oberen Platte der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 88 Nr. 16 Taf. 16. 
 
423 Halmajugra, Streufund 2, Heves megye 
Streufund. Schwert mit oberem Teil der Scheide ohne Mittelrippe. 
Dobó István Múzeum Eger Inv.Nr. A82.1.12. 
Mündungsform 52A2, Aufhängung 37, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Spiralen Nebenmotiv 374 oberhalb der Verstärkung; Trompeten Hauptmotiv 
469 unterhalb der Verstärkung; S Nebenmotiv 345 (Verstärkung). 
Im oberen Drittel der Frontplatte Reste eines Rankenmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres, 88 Nr. 17 Taf. 17. 
 
424 Hatvan-Boldog, Heves megye 
Streufund von keltischem Gräberfeld. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte 
gefaltet.  
Magyar Nemezeti Múzeum Budapest, verloren 
Schwertscheidenform 14C3 (Taf. 40); Verteilmuster 48 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 186 auf den Klammern der Verstärkung; S-Spirale 
Nebenmotiv 366 auf den Scheiben der Verstärkung der Fontplatte; Dreierwirbel Hauptmotiv 445 
unter dem Schwertscheidenmund; Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern; Blüten 
Nebenmotiv 532 auf dem Ortbandabschluss. 
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Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung; Linien Nebenmotiv 146 auf 
dem Bügel der Aufängung. Auf dem Ortbandabschluss unvollständige Rankenmotive. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 89 Nr. 18 Taf. 18. 
 
425 Jászberény-Hajtai-Halom, Grab 13, Jász-Nagykun-Szolnok megye 
Grabfund. Schwert mit seiner Scheide. Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Damjanich János Múzeum Szolnok Inv.Nr. 91.12.1. 
Mündungsform 1F, Aufhängung 26B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Trompeten Hauptmotiv 482 im oberen Drittel. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 141 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 89 Nr. 20 Taf. 21. 
 
426 Jutas, Streufund 1, Veszprém megye 
Streufund. Frontplatte einer Schwertscheide.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 55.323.55. 
Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Ranken Hauptmotiv 562 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 90 Nr. 21 Taf. 10,2. 
 
427 Jutas, Streufund 2, Veszprém megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 55.323.61. 
Mündungsform 1F, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frotplatte: Maske Hauptmotiv 9 mit Füllmotiv 426 im oberen Drittel; Reste weiterer Mo-
tive 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 90 Nr. 22 Taf. 22. 
 
428 Jutas, Streufund 3, Veszprém megye 
Streufund. Schwertscheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 55.324.5 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte 15, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 26A, Ortbandbrücke 7, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15D. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1a im unteren Drittel der Frontplatte; unvollständige 
Trompete im mittleren Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 90 Nr. 23 Beil. 2. 
 
429 Jutas, Streufund 4, Veszprém megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém Inv.Nr. 55.324.55. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 31, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15D. 
Motive Frontplatte: Reste eines Ornamentes aus kleinen Dreierwirbeln; auf dem Ortbandab-
schluss Reste eines Rankenmotives. 
Motive Rückenplatte: Rinderkopf Nebenmotiv 72 auf Platten der Aufhängung; Reste eines Moti-
ves aus Dreierwirbeln auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT B2/C1 
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 90 Nr. 24 Taf. 23. 
 
430 Jutas, Streufund 5, Veszprém megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Laczkó Dezső Múzeum Veszprém, Inv.Nr. 55.323.62. 
Schwertscheidenmund 2, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Reste von Rankenmotiven im oberen und unteren Drittel. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 90 Nr. 25 Taf. 24. 
 
431 Kosd, vermutlich von Grab 1, Pest megye 
Möglicherweise Grabfund. Teile einer Schwertscheide.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.2. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 12B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: X Nebenmotiv 168 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 91 Nr. 27 Taf. 26. 
 
432 Kosd, Grab 2, Pest megye 
Grabfund. Schwert mit Seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.11 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 91 unter dem Schwertscheidenmund; Nebenmotiv 
414 auf den Ortbandklammern; S-Spiralen Nebenmotiv 365 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 91 Nr. 29 Taf. 28. 
 
433 Kosd, Grab 15, Pest megye 
Grab. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffindung 
verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.1951.140. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 20, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 12C. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1b unter dem Schwertscheidenmund; Blüten Nebenmo-
tiv 531 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 147 auf dem Bügel der Aufhängung; Linien nebenmo-
tiv 142 entlang der Ränder der Platten der Aufhängung. 
Beigaben:Fibel mit zurückgebogenem Fuß und kugelförmiger Fußzier, Fußzier und Bügel mit 
gravierter und plastischer Verzierung; Fibel mit gecknicktem Bügel, zweiwindiger Spirale mit 
großem Durchmesser und langem ritzverziertem Nadelhalter; Lanzenspitze; Messer; flache 
Scheibe; zwei Nieten. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 91 Nr. 30 Taf. 29. 
 
434 Kosd, Grab 16, Pest megye 
Grab. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffindung 
verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.153. 
Schwertscheidenmund ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 18B. 
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Motive Frontplatte: Spuren eines Greifenpaares; Kreise Nebenmotiv 247 auf der Frontseite des 
Ortbandabschlusses; Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern. 
Motive Rückenplatte: Wirbelkette Nebenmotiv 395 unter der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Bronzefibel mit U-förmigem Bügel und zurückgebogenem Fuß mit kugelförmiger 
Fußzier; Bronzefibel mit U-förmigem Bügel und zurückgebogenem Fuß mit kugelförmiger Fuß-
zier und ritzverziertem Fußende; Bronzefibel mit ritzverziertem U-förmigem Bügel und zurück-
gebogenem Fuß mit kugelförmiger Fußzier, Fußende mit dem Bügel verklammert, Fußzier und 
Fußende plastisch verziert; Bronzefibel mit zurückgebogenem Fuß mit großer kugelförmiger 
Fußzier, ritzverziertem Fußende und sechsschleifiger Spirale mit großem Durchmesser. Fragment 
einer Eisenfibel; zwei Lanzenspitzen; Messer. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 92 Nr. 31 Taf. 31. 
 
435 Kosd, Grab 22, Pest megye 
Grab. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum, Budapest Inv.Nr. 46.1951.237. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 2A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss ? 
Motive Frontplatte: Reste eines Spiralmotives. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 92 Nr. 32 Taf. 33. 
 
436 Kosd, Grab 31, Pest megye 
Grab. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.307. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1F, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unterer Teil eines Schlangenpaares unter dem Schwertscheidenmund; Zier-
leiste Nebenmotiv 553 im mittleren Drittel; Quadrate Nebenmotiv 235 (Chagrinage) auf der 
Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Linien Nebenmotiv 146 auf dem Bügel der Aufhängung und der Rücken-
platte. 
Beigaben: Bronzefibel mit plastisch verzierter großer Kugel auf dem zurückgebogenem Fuß, das 
plastisch verzierte Fußende umschließt den Bügel; Bronzefibel, Bügel und Nadelhalter ritzver-
ziert, zurückgebogener Fuß mit ritzverzierter großer Kugel; Eisenfibel, zurückgebogener Fuß mit 
großer Kugelzier. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 92 Nr. 33 Taf. 34. 
 
437 Kosd, Grab 60, Pest megye 
Grab. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.1951.588. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung 1F, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2a unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Unvollständige eiserne Fibel, langer zurückgebogener Fuß mit scheibenförmiger Fuß-
zier; eisernes Messer. 
Dat.: LT B2/C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 93 Nr. 34 Taf. 36. 
 
438 Kosd, Grab 63, Pest megye 
Grab. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei 
Auffindung verbogen. 
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Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.618. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 2A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 74 unter dem Schwertscheidenmund. 
Beigaben: Schildbuckel; Messer; Lanzenspitze; Ring; Schleifstein. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 93 Nr. 35 Taf. 38. 
 
439 Kosd, Streufund 1, Pest megye 
Streufund. Schwert in seiner Scheide.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 22.1928.1. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 13A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 105 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 93 Nr. 36 Taf. 39. 
 
440 Kosd, Streufund 2, Pest megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Inv.Nr. 9.1950.15. 
Mündungsform 20A, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 10C. 
Motive Frontplatte: Kreise Hauptmotiv 256 unter dem Schwertscheidenmund; X-förmiges Ne-
benmotiv 171 auf den Klammern der Verstärkung; Kreise Nebenmotiv 247 auf dem Ortbandab-
schluss. 
Motive Rückenplatte: Rippen Nebenmotiv 157 auf dem Bügel der Aufhängung, Kreise Nebenmo-
tiv 250 auf dem Ortbandabschluss. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 100 Nr. 67 Taf. 70. 
 
441 Kosd, Streufund 3, Pest megye 
Streufund. Schwert mit oberem Teil der Frontplatte und Ortband, Rückenplatte über Frontplatte 
gefaltet.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 46.951.850.k und 70.8.3. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 4, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandform 24E. 
Motive Frontplatte: Kreise Hauptmotiv 264 unter dem Schwertscheidenmund; S-Spirale Haupt-
motiv 367 unterhalb der Verstärkung; Kreis Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern; Halb-
kreis Nebenmotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Reste eines Blattmotives unterhalb der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 93 Nr. 37 Taf. 40; 41. 
 
442 Köröshegy, Somogy megye 
Fundzusammenhang unbekannt. Schwert mit seiner Scheide.  
Somogyi Megyei Múzeumok Igazgatósága Kaposvár 
Schwertscheidenform 13D1 (Taf. 38); Verteilmuster 2 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 82/Maske Hauptmotiv 7 unter dem Schwert-
scheidenmund; Trompete Hauptmotiv 472 auf der Frontplatte im oberen, mittleren und unteren 
Drittel; auf dem Ortbandabschluss Spuren eines Rankenmotives. 
Motive Rückenplatte: Trompete Hauptmotiv 472 auf der gesamten Rückenplatte. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Ginoux 2007, 150 Nr. 37 Taf. 23. 
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443 Litér, Streufund 1, Veszprém megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide. Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 96.1912.1-2 (Beil.). 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46); Verteilmuster 41. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 85 unter dem Schwertscheidenmund; Halbkreis 
Nebemotiv 268 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Wirbelkette Hauptmotiv 396 in diagonalen Feldern im oberen, mittleren 
und unteren Drittel der Rückenplatte. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 94 Nr. 39 Taf. 43; 44. 
 
444 Litér, Streufund 2, Veszprém megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 96.1912.3-4. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19b unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 94 Nr. 40 Taf. 45,1. 
 
445 Lovasberény-Alsótelek, Grab 1, Fejér megye 
Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
István Király Múzeum Székesfehérvár Inv.Nr. 91.1.1. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte?, Verstärkung der Rückenplatte?, Auf-
hängung 3, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 11B. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 128 unter dem Schwertscheidenmund; Kreise 
Nebenmotiv 247 auf den Ortbandklammern; Reste von S-Spiralen auf Frontplatte und Ortband-
abschluss. 
Motive Rückenplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 425 auf den Platten der Aufhängung; Lotus Ne-
benmotiv 539 unterhalb der Aufhängung. 
Beigaben: Schwertkette; zwei Ringe; Lanzenspitze; Lanzenschuh; unvollständiger Schildbuckel; 
Fragmente einer Schildumrandung; Messer; bronzenes Rasiermesser; Fragmente zweier eiserner 
Fibeln; zwei Ringe. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 94 Nr. 41 Taf. 46; 47. 
 
446 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1056, Heves megye 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide. War bei Auffindung verbogen. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 5?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Flechtband Hauptmotiv 322 auf der gesamten Frontplatte; Dreierwirbel Ne-
benmotiv 411 auf den Ortbanklammern. 
Beigaben: Eiserne Fibel vom Mittellatèneschema; Teil einer Schwertkette. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Tankó 2006, 344 Abb. 6,6. 
 
447 Ludas Varjú-Dűlő, Grab 1057, Heves megye 
Brandbestattung. Eiserne Schwertscheide. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 13B, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 21b im oberen Drittel; Spuren eines Trompetenmotives 
im oberen Drittel. 
Motive Rückenplatte: Maske Nebenmotiv 15/Palmette Nebenmotiv 493 auf den Platten der Auf-
hängung. 
Beigaben: Eiserner Schildbuckel; eiserne Fibel vom Mittellatèneschema. 
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Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Tankó 2006, 344 Abb. 6,7. 
 
448 Magyarzerdahely-Homoki, Dűlő Grab 30, Zala megye 
Brandbestattung. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auf-
findung verbogen.  
Thury György Múzeum Nagykanizsa, Inv.Nr. 75.53.1. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung fehlt, Ortbandform 17A. 
Motive Frontplatte: Kreise Nebenmotiv 251 auf den Ortbandklammern; Kreise Nebenmotiv 247 
und S-Kette Nebenmotiv 353 auf Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Kreise Nebenmotiv 246 (Chagrinage) auf der Platte; Dreierwirbel Neben-
motiv 426 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Eiserne weidenblattförmige Lanzenspitze; eiserne Schwertkette; eiserner Armring; ei-
serner Schildbuckel; eiserner Schildgriff; Teile der Schildspindel; Fragmente zweier Fibeln mit 
zurückgebogenem Fuß mit kugelförmiger Zier; Schüssel; Flasche. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 95 Nr. 43 Taf. 49. 
 
449 Magyarszerdahely-Homoki, Dűlő Grab 63, Zala megye 
Grabfund. Schwert mit Teilen seiner Scheide. 
Thury György Múzeum Nagykanizsa Inv.Nr. 92.1.1. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte 9, Auf-
hängung 33B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Nebenmotiv 435 unter dem Schwertscheidenmund; Ranken 
Hauptmotiv 460 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte; Motivkombination 12 auf der Aufhängung; Wellenlinie Nebenmotiv 188 
entlang des Schwertscheidenmundes; Linie Nebenmotiv 141 auf der Verstärkung der Rückenplat-
te. 
Beigaben: Bronzefibel, zurückgebogener mit kleinen Kugeln verzierter Fuß auf dem Bügel auf-
liegend; Fragmente einer Eisenfibel, zurückgebogener Fuß mit Kugelzier. 
Dat.: LT C1  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 95 Nr. 44 Taf. 51. 
 
450 Magyarszerdahely, Zala megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 33.1937.5. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte 7A, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a2c unter dem Schwertscheidenmund. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 180 entlang des Schwertscheidenmundes; Hantel 
Nebenmotiv 309 auf der Ortbandbrücke. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 94 Nr. 42 Taf. 48. 
 
451 Muhi-Kocsmadomb Grab 23, Borsod-Abaúj-Zemplén megye 
Grabfund. Schwert in seiner Scheide. 
Hermann Ottó Múzeum Miskolc Inv.Nr. 71.41.1. 
Mündungsform 1B, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 auf der Frontplatte unter dem Schwertschei-
denmund. 
Beigaben: Lanzenspitze; Hiebmesser. 
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Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 95 Nr. 45 Taf. 52,1. 
 
452 Nógrádmarcal, Nógrád megye 
Möglicherweise von gestörtem Grab. Unterer Teil einer Schwertscheide. 
Kubinyi Ferenc Múzeum Szécesény Inv.Nr. 67.39.3. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 10A. 
Motive Frontplatte: Motiv 289 auf dem Ortbandabschluss; Motiv 414 auf den Scheiben der 
Frontseite des Ortbandabschlusses. 
Dat.: LT B  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 95 Nr. 46 Taf. 45,2. 
 
453 Novajidrány, Grab 16, Borsod-Abaúj-Zemplén megye 
Grabfund. Oberer Teil einer Schwertscheide.  
Herman Ottó Múseum Miskolc. 
Mündungsform 1C, Aufhängung 1C, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Schlangenpaar Hauptmotiv 84 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Ginoux 2007, 150 Nr. 38 Taf. 16. 
 
454 Perkáta, Grab 1, Fejér megye 
Gestörte Körperbestattung. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest, verschollen. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte 14, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Blüten Hauptmotiv 530 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 96 Nr. 47 Taf. 53,1. 
 
455 Perkáta Grab 2, Fejér megye 
Von gestörter Körperbestattung. Schwert mit oberem Teil seinefr Scheide.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest, verschollen. 
Schwertscheidenmund 3C2, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
fehlt, Aufhängung 13B ?, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 14 im oberen Drittel der Frontplatte; Oval Nebenmotiv 
272 (Chagrinage) im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 96 Nr. 48 Taf. 53,2. 
 
456 Perkáta, Grab 3, Fejér megye 
Gestörte Körperbestattung. Schwert mit oberem Teil der Schwertscheide. War bei Auffindung 
verbogen. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest, verschollen. 
Mündungsform 51, Aufhängung 36, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 422 unter dem Schwertscheidenmund; Ranken 
Hauptmotiv 378 im oberen Drittel. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 96 Nr. 49 Taf. 53,3. 
 
457 Potypuszta-Csehemindszent, Vas megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
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Savaria Múzeum Szombathely Inv.Nr. 79.2/1-2. 
Schwertscheidenmund 3C1, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 11A 
Motive Frontplatte: Motivkombination 2a auf der gesamten Frontplatte; Kreise Nebenmotiv 247 
auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 96 Nr. 50 Taf. 54. 
 
458 Rábatamási, Győr-Moson-Sopron megye 
Streufund. Oberer Teil einer Schwertscheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Xantus János Múzeum Győr, verschollen. 
Schwertscheidenmund 4B, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte ?, Auf-
hängung 1E, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Rückenplatte: S-Spiralen Nebenmotiv 359 auf den Platten der Aufhängung. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 97 Nr. 53 Taf. 52,2. 
 
459 Radostyán, Grab 14, Borsod-Abaúj-Zemplén megye 
Grabfund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei 
Auffindung verbogen.  
Hermann Ottó Múzeum Miskolc Inv.Nr. 76.8.36. 
Schwertscheidenform 24B1 (Taf. 46); Verteilmuster 35 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 97 unter dem Schwertscheidenmund; Kreisaugen 
Nebenmotiv 248 auf den Ortbandklammern; Linien Nebenmotiv 143 auf dem Ortband oberhalb 
des Ortbandabschlusses. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 96 Nr. 51 Taf. 55,1. 
 
460 Radostyán, Grab 15, Borsod-Abaúj-Zemplén megye 
Grabfund. Schwert mit oberem Teil seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. War 
bei Auffindung verbogen. 
Hermann Ottó Múzeum Miskolc Inv.Nr. 76.12.6. 
Mündungsform 62, Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Bögen Hauptmotiv 278 entlang des Schwertscheidenmundes; Wellenlinie 
Nebenmotiv 182 auf der Verstärkung der Frontplatte. 
Dat.: LT B2/C1 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 97 Nr.52 Taf. 55,2. 
 
461 Regöly, Tolna megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 83.1904.3. 
Mündungsform 43, Aufhängung 33A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 439 in der Spitze des Schwertscheidenmundes. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 97 Nr. 54 Taf. 56. 
 
462 Rezi-Rezicseri, Grab 4, Zala megye 
Gestörte Brandbestattung. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte ge-
faltet. 
Balatoni Múzeum Keszthely Inv.Nr. 65.292.12. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 12A, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandab-
schluss 12C. 
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Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 90 unter dem Schwertscheidenmund; Kreis Neben-
motiv 247 auf dem Ortbandabschluss. 
Beigaben: Eiserne Lanzenspitze; zwei Flaschen; Schale. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 97 Nr. 55 Taf. 57. 
 
463 Rezi-Rezicseri, Streufund, Zala megye 
Streufund von Gräberfeld. Schwert mit Teilen seiner Scheide. 
Keszthely, Balatoni Múzeum Inv.Nr. 74.2.1-2. 
Schwertscheidenmund 3A, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 12A. 
Motive Frontplatte: X- Hauptmotiv 174 unter dem Schwertscheidenmund; Kompassrose Haupt-
motiv 526 im unteren Drittel der Frontplatte; Ranke Hauptmotiv 391 auf der Frontplatte in T-
förmigen und dreieckigen Feldern; Halbkreis Nebemotiv 268 auf dem Ortbandabschluss; Ne-
benmotiv 163 als Rahmenlinie der Motivfelder. 
Dat.: LT B2 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 97 Nr. 56 Beil. 3. 
 
464 Somogytúr, Grab 2, Somogy megye 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Museum Kaposvár. 
Schwertscheidenform 16A (Taf. 41); Verteilmuster 39 (Beil.). 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund; Wellenlinie 
Nebenmotiv 148 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 148 auf der Ortbandbrücke. 
Beigaben: Teile einer Schwertkette; Eisenring; Teil eines Schildbuckels. 
Dat.: LT B2  
Lit.: Ginoux 2007, 163 Nr. 87 Taf. 51 – Szabó/Németh 1999. 
 
465 Sopron-Bécsi Domb, Győr-Moson-Sopron megye 
Brandbestattung. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. 
Liszt Ferenc Múzeum Sopron Inv.Nr. 82.1.1. 
Mündungsform 15, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 426 auf der Verstärkung der Frontplatte; Kreise 
Nebenmotiv 245 auf den Ortbandklammern. 
Dat.: LT B  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 98 Nr. 57 Taf. 58. 
 
466 Szob, Grab, Pest megye 
Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Magyar Nemzeti Múzeum, Budapest Inv.Nr. 52.38.115 und 62.3.206. 
Schwertscheidenmund 4A, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 10, 
Aufhängung 38, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Unvollständige asymmetrische Trompeten-und Fächermotive. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 19f2 auf der Aufhängung; Wellenlinie Motiv 180 auf 
der Verstärkung; Motiv 379 auf der Ortbandbrücke; unvollständige asymmetrische Trompeten-
und Fächermotive. 
Beigaben: Schwertkette; Schildbuckel; Fragment einer Schildumrandung; Bronzefibel vom Mit-
tellatèneschema; Eisenfibel mit kugelverziertem, zurückgebogenem Fuß. 
Dat.: LT C1  




467 Szob, Streufund 1, Pest megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 147.910.56. 
Schwertscheidenmund 3C1 ?, Verstärkung der Frontplatte ?, Verstärkung der Rückenplatte fehlt, 
Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 19a im oberen Drittel der Frontplatte. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 99 Nr. 61 Taf. 63. 
 
468 Szob Streufund 2, Pest megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 13.947.1. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte fehlt, Verstärkung der Rückenplatte 11, 
Aufhängung 42, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandabschluss 15A. 
Motive Frontplatte: Dreirwirbel Nebenmotiv 408 auf der Verstärkung; auf der Frontplatte ober-
halb der Verstärkung Reste eines Rankenmotives; unterhalb der Verstärkung Reste einer Palmet-
te. 
Motive Rückenplatte: Wellenlinie Nebenmotiv 188 entlang des Schwertscheidenmundes; Rillen 
Nebenmotiv 152 auf dem Bügel der Aufhängung. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 99 Nr. 62 Taf. 64. 
 
469 Szob Streufund 3, Pest megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Rückenplatte über Frontplatte gefaltet. 
Magyar Nemzeti Múzeum Budapest Inv.Nr. 47.1910.52. 
Mündungsform 45B, Aufhängung 47, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss 15C. 
Motive Frontplatte: Dreierwirbel Hauptmotiv 417 unter dem Schwertscheidenmund; Trompeten 
Hauptmotiv 466 im oberen Drittel; Trompeten Hauptmotiv 478 im Mittleren Drittel; Nebenmotiv 
371 auf dem Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Bögen Nebenmotiv 279 im oberen Drittel der Rückenplate; 8 förmiges Ne-
benmotiv 339und S-Haken Nebenmotiv 358 auf der Aufhängung. 
Dat.: LT C  
Lit.: Szabó/Petres 1992, 99 Nr. 63 Taf. 65; 66. 
 
470 Szob Streufund 4, Pest megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Magyar Nemzeti Múzeum Inv.Nr. 14.1950.41. 
Mündungsform 1C, Aufhängung fehlt, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 3, Ortbandab-
schluss 12A. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 100 unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 99 Nr. 65 Taf. 67. 
 
471 Szob, Streufund 5, Pest megye 
Streufund. Schwert mit anthropomorphem Knauf mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über 
Rückenplatte gefaltet. War bei Auffindung verbogen.  
Magyar Nemzeti Múzeum Inv.Nr. 14.1950.38. 
Schwertscheidenform 14C2 (Taf. 40); Verteilmuster 49 (Beil.) 
Motive Frontplatte: Doppeltes Dreiecksblatt Hauptmotiv 507 unter dem Schwertscheidenmund; 
Kreis Lotus Nebenmotiv 540 auf der Verstärkung; Nebenmotiv 247 auf Ortbandklammern und 
Ortbandabschluss. 
Motive Rückenplatte: Dreieck Nebenmotiv 222 auf der Verstärkung. 
Dat.: LT B2  
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Lit.: Szabó/Petres 1992, 100 Nr. 68 Taf. 71; 72. 
 
472 Szob, Streufund 6, Pest megye 
Streufund. Schwert mit seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. War bei Auffin-
dung verbogen.  
Mündungsform 1C, Aufhängung ?, Ortbandbrücke 1A1, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss 
12A. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 8a1b unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 100 Nr. 64 Taf. 67. 
 
473 Szob, Streufund 7, Pest megye 
Streufund. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Magyar Nemzeti Múzeum, Budapest Inv.Nr. 37.1939.3-4. 
Mündungsform 1D, Aufhängung 2B, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Reste eines Greifenpaares. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 100 Nr. 66 Taf. 69. 
 
474 Taliándörögd, Veszprém megye 
Streufund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet.  
Naturhistorisches Museum Wien Inv.Nr. 47839. 
Mündungsform 1G, Aufhängung 1F, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer 1, Ortbandabschluss 
fehlt. 
Motive Frontplatte: Motivkombination 6 im oberen Drittel der Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Motivkombination 11c auf der Aufhängung. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 101 Nr. 70 Taf. 74. 
 
475 Tapolca-Szentkút Streufund, Veszprém megye 
Möglicherweise von Körperbestattung. Schwert mit seiner Scheide.  
Historische Sammlung der Stadt Sáska. 
Schwertscheidenmund 3B, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte ?, 
Aufhängung ?, Ortbandbrücke ?, Ortbandklammer ?, Ortbandabschluss ? 
Motive Frontplatte: Motivkombination 4b im oberen Drittel der Frontplatte; Schnur Nebenmotiv 
312 entlang des Schwertscheidenmundes. 
Dat.: LT B 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 101 Nr. 71 Taf. 75,2. 
 
476 Unbekannter Fundort  
Streufund. Schwert in seiner Scheide, Frontplatte über Rückenplatte gefaltet. Ein Stück der obe-
ren Platte der Aufhängung und Teile der Greifenköpfe fehlen. 
Magyar Nemzeti Múzeum, Budapest Inv.Nr. 86.2.1. 
Mündungsform 1E, Aufhängung 1G, Ortbandbrücke fehlt, Ortbandklammer fehlt, Ortbandab-
schluss fehlt. 
Motive Frontplatte: Greifenpaar Hauptmotiv 92/Maske Hauptmotiv 25 mit Kreis Füllmotiv 245 
unter dem Schwertscheidenmund. 
Dat.: LT C 
Lit.: Szabó/Petres 1992, 101 Nr. 74 Taf. 77. 
 
477 Visegràd, Pest megye 
Flussfund aus Donau bei Budapest. Schwert mit Teilen seiner Scheide, Rückenplatte über Front-
platte gefaltet.  
328 
Mátyás király múzeum Visegrád. 
Schwertscheidenmund fehlt, Verstärkung der Frontplatte ohne, Verstärkung der Rückenplatte 
ohne, Aufhängung fehlt, Ortbandform 8. 
Motive Frontplatte: Tierförmiger Ortbandabschluss Nebenmotiv 46; Rippen Hauptmotiv 158 
senkrecht verlaufend auf der gesamten Frontplatte. 
Motive Rückenplatte: Nebenmotiv 250 auf den Scheiben der Rückseite des Ortbandabschlusses; 
Nebenmotiv 46 Ortbandabschluss; Rippen Nebenmotiv 153 auf dem Ortband; Nebenmotiv 247 
auf den Scheiben auf der Frontseite des Ortbandabschlusses. 
Dat.:LT B 

























6 Anhang  
 
6.1 Tabelle 5: Häufigkeit, räumliche und zeitliche Verteilung der Schwertschei-
denformen 



















































































































1 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
4 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
5 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
7 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
53 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
54 LT A 
(1) 
- - - - - - - - - - 
6 - LT A 
(1) 
- - - - - - - - - 
9 - LT A 
(1) 
- - - - - - - - - 
2 - - LT A 
(1) 
- - - - - - - - 
3 - - LT A 
(1) 
 - - - -  - - 
8 - - LT A 
(1) 
- - - - - - - - 
10 LT B 
(1) 
- - - - - - - - - - 
21 LT B 
(1) 
- - - - - - - - - - 
19 - LT B 
(1) 
- - - - - - - - - 
13E - LT B 
(1) 
- LT B 
(1) 
- - - - - - - 
13A - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
13B1 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
13B2 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
13C - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
13D2 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
14A1 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
14A2 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
14D - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
15B - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
16C - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
18 - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
22A - - LT B 
(2) 
- - LT B 
(1) 
- - - - - 
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22B - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
24E - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
24A - - LT B 
(1) 
- - LT B 
(1) 
- - - - - 




- LT B 
(7) 
- - - - - 
24D - - LT B 
(1) 
- - - - - - - - 
13D1 - - - LT B 
(1) 
- - - - - - - 
14C2 - - - LT B 
(1) 
- - - - - - - 
14C3 - - - LT B 
(1) 
- - - - - - - 




- - - - - - 
11 - - - - - LT B 
(1) 
- - - - - 
12 - - - - - LT B 
(1) 
- - - - - 
14B - - - - - LT B 
(1) 
- - - - - 
17 - - - - - LT B 
(1) 
- - - - - 
24B2 - - - - - LT B 
(1) 
- - - - - 
24C - - - - - LT B 
(2) 
- - - - - 
16B - - - - - LT B 
(2) 
- - - LT B2 
(1) 
- 
14C1 - - - - - - LT B 
(1) 
- - - - 
15A 
 
- - - - - - - LT B 
(1) 
- - - 
20 - - - - - - - - LT B 
(2) 
- - 
25 - LT B2/ 
C1 (1) 
- - - - - - - - - 
27B2 LT C 
(1) 
- - - - - - - - - - 
27C LT C 
(1) 
- - - - - - - - - - 
29 LT C 
(1) 
- - - - - - - - - - 
39A LT C 
(1) 
- - - - - - - - - - 




- - - - - - LT C 
(5) 
- - 
23 - - LT C 
(2) 
- - - - - - - - 
26A - - LTC (1) - - - - - - - - 
26B - - LT C 
(2) 
- - - - - - - - 
27D - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
32 - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
33A - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
33B - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
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34 - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
35 - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
42A - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
42C - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
45 - - LT C 
(1) 
- - - - - - - - 
28 - - - LT C 
(1) 
- - - - - - - 
41 - - - - - LT C 
(1) 
- - - - - 
44 - - - - - LT C 
(1) 
- - - - - 
27B1 - - - - - - LT C 
(1) 
- - - - 
27A2 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
30 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
31 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
37A1 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
37A2 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
37B - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
37C - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
38 - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
39B - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
39C - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
39D - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
39E - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
40A - - - - - - - - LT C 
(1) 
- - 
55 - - - - - - - - LT C (1) - - 
27A1 - - - - - - - - - - LT C (1) 
36 - - - - - - - - - - LT C (1) 
43 - - - - - - - - - - LT C (1) 
46 LT D 
(1) 
- - - - - - - - - - 
47 LT D 
(1) 
- - - - - - - - - - 
50 LT D 
(1) 
- - - - - - - - - - 
51 LT D 
(1) 
- - - - - - - - - - 
48 - - LT D 
(1) 
- - - - - - - - 
49 - - LT D 
(1) 
- - - - - - - - 
52 - - - - - - LT D 
(1) 
- - - - 
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LT D  
Kreise  245-266 131 19 (A, CZ, D, 
F) 
50 (A, CH, CZ, 
D, F, H, I, SK, 
SLO) 
10 (A, D, F, 
FL, H, I) 
52 (CH, CZ, D, 
F, H, I, ROM, 
SK, SLO, SRB) 
- 
Linien  141-151 94 26 (A, D, F) 24 (CH, CZ, D, 
F, H, I, SLO)  
5 (A, D, FL)  36 (A, CH, D, 
F, H, I, SLO)  
3 (D, SLO)  
Dreierwirbel  403-450 78 - 18 (A, BIH, 
CH, F, I, H, 
SK, SLO) 
7 (A, F, H) 53 (CH, D, F, 
H, HR, I, PL, 
SLO, SRB)  
- 
Wellenlinien  180-196 50 - 11 (CH, D, F, 
H, HR, I)  
4 (A, H, SLO, 
SRB)  







90-104 43 - 26 (A, CH, D, 
F, H, HR, I, 
ROM, SK)  





344-369 42 - 7 (D, F, H, I) 3 (H)  27 (CH, F, H, I, 
PL, SRB) 
5 (D, F, L)  
geometrische 
Greifenpaare 
105-120 31 - 4 (CH, H, I) 3 (A, CH) 24 (CH, CZ, D, 






74-85 30 - 22 (CZ, D, F, 
H, I, SK, SRB)  
4 (D, F, I, SRB)  4 (CZ, H, 
ROM)  
- 
Palmetten  483-504 27 2 (D)  6 (F, H, I)  2 (A, H)  17 (CH, F, H, 




200-212 26 - 3 (I)  - 21 (CH, D, F, 
H, HR, SLO, 
SRB)  
2 (CH, D)  
Ranken-Motive  375-394 24 2 (F ) 7 (D, H, ROM, 
SLO) 
- 14 (CH, F, H, 
SK, SRB, SLO)  




65-67 23 - - - 23 (A, CH, D, 




164-178 21 2 (A, F)  3 (CH, H, I)  2 (FL, H)  11 (A, CH, CZ, 
D, F, H, SK, 
SLO)  





121-140 20 - 8 (A, CH, F, H, 
I)  




Rippen 153-159 19 1 (A) 2 (D, H)  2 (SK)  10 (CH, F, H)  4 (CH, D)  




Augen und  
Nase 
10-23 18 - 7 (CH, F, H, 
HR, I)  
3 (SRB)  8 (F, H, SK, 
SLO) 
- 

































LT D  
dreieckige Mo-
tive  
216-225 14 3 (D, F)  4 (A, D, H) 1 (H)  6 (CH, F, PL)  - 





323-335 14 2 (D)  1 (I)  4 (A, SRB)  7 (A, CH, CZ, 















46-58 13 10 (A, D)  1 (H) - 2 (H)  - 
C-förmige 
Schlangenpaare  
86-87 13 - 13 (E, F, H, I)  - - - 
Linienbündel  160-163 12 1 (F)  2 (CH, H)  3 (H, SK, SRB)  6 (F, H, SRB)  - 
Rauten  226-232 12 1 (F) 1 (F) 2 (F, SK)  8 (CH, D, F, 
SRB)  
- 
Quadrate  233-236 12 2 (A, F)  - - 10 (D, CH)  - 
Wirbelketten 395-402 12 - 10 (F, H, I) - 2 (A, SK)  - 
Halbkreise  267-271 12 - 6 (F, I, H)  1 (H)  5 (CH, H, 
SLO)  
- 
Flechtband  315-322 11 4 (F)  2 (CH, I)  - 4 (A, F, H)  1 (SLO)  
Pelta-Motive  283-291 9 2 (D, F)  3 (F, I)  - 4 (A, CH)  - 
Arkaden 554-555 9 - - - - 9 (D, L, PL, 
SK, SLO)  
Winkelförmige 
Motive 
238-242 8 7 (A, D, F)  - - - 1 (SK)  





451-457 8 - - - CH, D (8) - 
Dreiecksblätter  507-513 7 - 1 (H)  - 6 (F, SK)  - 
Lotus 536-540 7 1 (F)  4 (H, I)  1 (SRB)  (1)F  - 
Schnurmotive  311-314 6 1 (D)  3 (A, CH, H) - 2 (F, SLO)  - 
Masken mit 
Blattkrone  
5-9 5 1 (F) 1 (H) - 3 (A, H)  - 
Viererwirbel  460-463 5 1 (F) 1 (A)  - 3 (A, CH, H)  - 
Mistelblätter  521-525 5 1 (F) - 1 (H) 3 (H)  - 
Rosetten  528-532 5 - 3 (F, H)  - 2 (H, SRB) - 
Spiralen 370-374 5 - -  5 (CH, F, H, 
SLO)  
- 
Stege 556-558 5 - - - - 5 (D, L, PL, 
SK, SLO)  
Einzelne Tier-
köpfe  
70-73 4 2 (A, F)  1 (A) 1 (H) - - 

































LT D  
Blattreihen  518-520 4 3 (F, D)  1 (D)  - - - 
Leiern  546-549 4 3 (D)  1 (F)  - - - 
Knospen  543-545 4 1 (F) - - 3 (CH, D, HR)  - 
Rillen 152 4 - 1 (SK)  - 3 (CH, H)   
Einzelne Vögel 41-44 4 - 2 (H, HR)  - 2 (F, SK)   
Tierkopfpaare  61-64 4 - - 1 (A)  3 (H, PL, SLO)  - 
Gehörnte Mas-
ken 
24-25 4 - - - 4 (F, H)  - 
Achtförmige 
Motive 
337-340 4 - - - 4 (CH, D, H)  - 
Blüten 533-535 3 3 (CZ, D, F)  - - - - 
Menschen  1-3 3 3 (A)  - - - - 
Doppelte 
Dreiecksblätter  
514-515 3 - 3 (A, F, H)  - - - 
Doppelpal-
metten  
505-506 3 - 1 (A)  - 2 (F, H)  - 
Einzelne Tiere 59-60 3 - - - 1 (F)  2 (F)  
Hantelförmige 
Motive 
308-310 3 - - - 3 (H, HR, SRB)  - 
m-förmige Mo-
tive 
197-199 3 - - - 3 (CH)  - 
Kompassrosen  526-527 2 1 (D)  1 (H)  - - - 
Fischgräten  213 2 1 (CZ)  1 (D)  - - - 
Lotus und 
Palmette  
541-542 2 2 (CZ, D)  - - - - 
Doppelwirbel 458-459 2 - 2 (SLO)  - - - 
Mischformen 88-89 2 - 1 (CH)  1 (H)  - - 
Rechtecke 215 2 - - 2 (D, F)  - - 
Bärtige Maske 26 2 - - - 2 (F)  - 
Dreiecksblätter 
und Spiralen 
516-517 2 - - - 2 (F) - 
Sechseck  237 2 - - - 2 (CH)  - 
Linien und Pel-
ten  
179 1 1 (F)  - - - - 
Labyrinth  243 
 
1 1 (F) - - - - 
Falsche Vie-
rerwirbel  
464 1 1 (F) - - - - 
Kleeblatt  561 1 1 (D)  - - - - 
Sichel-Motiv 292 1 - 1 (I)  - - - 
Herzförmiges 
Motiv 
307 1 - 1 (HR)  - - - 
Schuppen  552 1 - 1 (H)  - - - 
Zierleiste 553 1 - 1 (H) - - - 
Schleife  560 1 - 1 (H) - - - 
Wellenband  551 1 - 1 (D) - - - 

































LT D  
Zinnen 214 1 - 1 (CH)  - - - 
Herr d. Tiere 4 1 - - 1 (I) - - 
Ovale 272 1 - - 1 (H) - - 
Augen 27 1 - - - 1 (SLO)  - 
Stern 282 1 - - - 1 (SLO) - 
Yin-Yang  342 1 - - - 1 (H)  
verzweigte 
Ranken 
562 1 - - - 1 (H) - 
Tiergruppe  45 1 - - - 1 (CH) - 
Treppe 244 1 - - - 1 (CH) - 
Raute und Spi-
ralen 
280 1 - - - 1 (CH) - 
Ovale und 
Ranken 
281 1 - - - 1 (CH) - 
Haken  306 1 - - - 1 (CH)  
Tropfen 336 1 - - - 1 (CH)  
5-förmig 341 1 - - - 1 (CH) - 
W-förmig 343 1 - - - 1 (CH)  
Blatt und Ha-
ken 
550 1 - - - 1 (CH) - 










1 - - - 1 (CH) - 
Zierscheiben  559 1 - - - - 1 (F)  




565 1 - - - - 1 (D)  
Mäander 566 1 - - - - 1 (D)  
Tabelle 6: Häufigkeit, räumliche und zeitliche Verteilung der Motive Fortsetzung.  
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1 A (247) - - - - 
3b D (14) - - - - 
3c D (14) - - - - 
3d D (15) - - - - 
3e D (19) - - - - 
10 A (240) - - - - 
11a F (157) - - - - 
13 F (57) - - - - 
25 D (14) - - - - 
12 F (71) CH (278) - H (450) - 
2a - H (458) - - - 
2b2 - CH (278) - - - 
5b2 - I (202;219) - - - 
6 - F (161); H (475) - - - 
7 - CH (278) - - - 
8a1b - CH (271); H (434; 473) - - - 
8b - D (40) - - - 
11b - F (135) - - - 
18 - D (47) - - - 
19c - SLO (397) - - - 
5a1 - F (77; 173) D (10) - - 
4a - CH (278) - F (72) - 
4b - H (476) - F (61) - 
4c - - SRB (356) SK (366) - 
5a2 - - SRB (356) H (421) - 
8a1a - H (422) - H (429) - 
11c - H (475) - CH (290); SLO (391) - 
19f - A (243) - H (467) - 
2b1 - - H (417) - - 
5b1 - - I (208) - - 
19b - - H (445) - - 
8a2a - - H (438) CH (279); SRB (352; 
364) 
- 
3a - -  - H (415) - 
8a2b - - - SLO (383) - 
8a2c - - - H (451) - 
9a - - - CH (286) - 
9b - - - CH (289) - 
9c - - - SRB (360); 
H (418) 
- 
14 - - - H (456) - 
15 - - - A (252) - 
16a - - - CH (302;330) - 
16b - - - CH (312) - 
17 - - - D (28) - 















19a - - - H (468) - 
19d - - - I (212) - 
19e - - - D (33); F (103) - 
20a - - - D (23) - 
20b - - - CH (308; 329) - 
21a - - - F (117) - 
21b - - - H (448) - 
22a - - - SK (366) - 
22b - - - CH (284); F (93) - 
24 - - - CH (325) - 
23 - - - - D (3;5); L (236); PL 
(263); SLO (394;398) 







































                                                                       





















6.5 Nachweis der Abbildungen im Text 
 
Karten P. Duppe  
Die Karten wurden mit dem Online-Tool Step-
map erstellt. 
 
Abb. 1: Aufbau einer Schwertscheide 
 
Zeichnung P. Duppe 
 
Abb. 2: Tragweise eines Schwertes 
 
Verändert nach Egg u. a. 2006, Abb. 12 
Abb. 3: Verstärkung der Frontplatte 
als Teil des Motivs 
 
Gödöllö: Verändert nach Szabó/Petres 1992, 
Taf. 14 
Charváty: Verändert nach Cižmářová 2003, 
Abb. 1 
 
Abb. 4: Verstärkung der Rückenplatte 
als Motiv 













FP = Frontplatte 
VFP = Verstärkung der Frontplatte 
RP = Rückenplatte 
VRP = Verstärkung der Rückenplatte 
AH = Aufhängung 
Okl = Ortbandklammer 
Obr = Ortbandbrücke  
Oab = Ortbandabschluss 
A = Österreich 
BIH = Bosnien und 
Herzegowina  
CH = Schweiz 
CZ = Tschechische 
Republik 
D = Deutschland 
E = Spanien 
F = Frankreich 
FL = Liechtenstein 
H = Ungarn 
HR = Kroatien 
I = Italien 
L = Luxemburg 
PL = Polen 
ROM = Rumänien 
SK = Slowakei 
SLO = Slowenien 
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